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Morgen -Kusgabe.
1. Matt.

Iirrr öerr Worrcrt Z-eptemösv
auf das

„Wiesbadener Tagblalt"
zu abonnieren , findet sich Gelegenheit

Im Nrrlasl ..Tagblatthans " Kanggaste 27,
in drn Zweigstellen der Stadt,
in den Ausgabestelle» dev Stadt und Nachbarorte,

und bei siimtlichru deutschen Reichspoftanstalten.

Der DMsA InißeNisi»Mlsnhk.
(9. bis 13. September.)

Seine Aufgaben und Ziele.
Die Gerichtsferien nahen sich ihrem Ende , und so

naht auch, wie in jedem zweiten Jahre , zum 29, Male
bie Zusammenkunft einer der einflußreichsten und ange¬
sehensten unter den deutschen Vereinigungen , des
De u t s che n I u r i st e n t a g e s. Die Wahl des
Ortes , der jedesmal ein anderer ist, ist diesmal auf die
badische Hauptstadt gefallen , die bereits m voller
Vorbereitung ist, um die Tausende von Gästen aus
Deutschland 'und Österreich mitsamt ihren Damen wür¬
dig zu empfangen . Empfänge , Diners , Gala¬
vorstellung , Garteniest . Ausflug sind vorgesehen —
zur Freude seiner Kongreßteilnehmer und besonders
teilnehmerinnen , die allemal das Angenehme über das

Nützliche zu stellen wissen. Doch auch die ernsteren Ge¬
müter werden diesmal reichlich auf ihre Kosten kom-
men Schon sind in den Händen aller Mitglieder
vier stattliche Bände,  in denen zu jedem der
13 auf die Tagesordnung gesetzten Punkte von hervor¬
ragenden deutschen Juristen (Theoretikern ttne Prak¬
tikern ) je ein Gutachten und  G e g e n g u t -
achten  niedergelegt ist.

Ein Blick auf das Inhaltsverzeichnis lehrt , daß
diesmal die Tagung im Zeichen der Prozetzreform
steht Kein Wunder : handelt es sich doch bei diesen
Verhandlungen nicht um weltfremde Diskussionen,
sondern um Erörterung aktueller Fragen , die den
offenen Zweck verfolgen , auf die Gesetzgebung cinzu-
^irfen _ und ist andererseits die Reform des Zivil-
and Strafprozesses bekanntlich teils bereits in vollem
Gange, teils dem Abschluß des vorbereitLndenStadrums

"^ Den prinzipiell bedeutsamsten Punkt behandelt die
Frage : „Bedarf das Legalitätsprinzip im

Feuilleton.
(Nachdruck verboten,)

Eine Nordlandfahrt.
II.

Von der Mitternachtssonne.
,Sie sind doch nun in Italien gewesen, ist es denn

wirklich wahr , daß cs die Form eines Stiefels hat ?"
fragte man einen Reisenden , der eben aus Italien zn-
rückgekehrt war.

In ähnlicher Lage befinde ich Mich, wenn ich — wie
es einem gewissenhaften Berichterstatter geziemt — ledig¬
lich auf Grund dessen, was ich selbst gesehen und erlebt,
aber die Mitternachtssonne  Rechenschaft ab-
zeben soll. Seit unserer Abfahrt von Island hatten wir
unausgesetzt Nebel, jedenfalls war der Himmel stets be¬
wölkt. Am ersten Tage begegneten wir noch einem
Walfischfänger, der vier mächtige Walfische im Schlepp¬
tau führte . Dann sahen wir nichts mehr als Meer und
Gewölk. Zum Glück Hatten wir einige prächtige Fische
an Bord , Goldfische, Backfische und andere Fische. Da
wurde denn viel geangelt , ich glaube sogar, in einigen
Fällen auch etwas gefangen. Jedenfalls wurde viel

Wie es nun mit der Sonne um Mitternacht auch
bestellt sein mag, es schien bereits , als ob sie sich tags¬
über niemals hier blicken läßt . Da war cs, als wollte
der Himmel ein Einsehen haben — oder doch, als sollte
uns ein Einsehen in den Himmel gewährt werden.
Dir waren wohl noch sechs Stunden vom Nordkap ent¬
fernt , ober um mich etwas seemännischer auszudrücken:
wir befanden uns 71° 18 ' N . B . und 210 1 ' D . B . (Ja,
es stimmt ganz genau . Es war gerade Mittag und da
wird stets der Drstanz-Zettel ausgehängt . Da habe ich's
aus offizieller Quelle .) Da zeigte sich die erste Himmels¬
bläue und bald darauf auch ein Sonnenstrahl auf dem
Wasser. Also die Sonne kann doch mittags auch in der
Nähe des Nordkaps scheinen. Darum hätten wir aller-
dinaZ nickt hierher zu kommen vrancken. Die Sonne
ttO .ii Laben wir nie zu sehen bekommen!

Strafverfahren einer Einschränkung ?" Mit anderem
Wort : Soll die Pflicht der Staatsanwaltschaft einge¬
schränkt werden, wegen aller , auch der unbedeutendsten
und daS Interesse der Allgemeinheit oder eines Pri¬
vaten in keiner Weise berührenden , strafbaren Hand¬
lungen einzuschreiten, sotern zureichende tatsächliche
Anhaltspunkte vorliegen ? Soll man , um der Ver¬
geudung von Arbeitskräften und Geldmitteln vorzu¬
beugen, um der Autorität der Justiz selber willen , die
nicht mit Lappalien belastet werden sollte, auch der
Ruhe sonst ehrsamer Bürger wegen nicht der Staats¬
anwaltschaft das Recht geben zu sagen : „dlinimn non
enrat pruetor ." Ilm Bagatellen kümmert sich die
Rechtspflege nicht! Soll man also an Stelle des Prin¬
zips der Legalität , das bisher die ganze I u st i z be¬
herrschte, das die Verwaltung  beherrschende Prin¬
zip der Opportunität setzen? Aber da regt sich sofort
das demokratische Mißtrauen , es möchte die Negierung,
die ja der Staatsanwaltschaft bindende Befehle zu er¬
teilen berechtigt ist, diese Wahlsreiheit zu politischen
Zwecken mißbrauchen, indem sie den Gegner anders be¬
handelt als den Anhänger . Und so sind auch die Be-
kämpfer des Legalitätsprinzips darin einig , daß bei
seiner Abschaffung ein Gesetz geschaffen werden müßte,
in dem man da, wo ein Verletzter vorhanden ist, diesem
gestattet , falls der Staatsanwalt die Verfolgung ab¬
lehnt , Privatklage zu erheben, daß aber , wo kein Ver-
letzter vorhanden ist, lote bei allen Delikten gegen die
öffentliche Ordnung , jedermann zur Erhebung der
Popularklage befugt sein soll. Dies ist der Stand¬
punkt des einen Gutachters , Professor v. Ullmann in
München, der sich darin ganz der Kornmission des
Strafprozesses anschließt: während der andere Gut¬
achter, Rechtsanwalt Dietz in Leipzig, von der Popular¬
klage die „Kalamität einer Massenanklägerei " befürch¬
tet . Beide aber sind einig darin , daß für Verbrechen
das Legalitätsprinzip festgehalten, für Übertretungen
aufgegeben und unter den Vergehen nur für diejenigen
Gruppen von Straftaten aufrechterhalten werden milß,
bei denen ein hohes Allgcmeininteresse vorlicgt , also
nicht bei Taten Jugendlicher , bei Hausfriedensbruch,
Sachbeschädigung und dergleichen.

Von noch höherem praktischen Interesse sind die Ar¬
beiten , die der Reform eines der folgenden Prozetz-
stadien gewidmet sind, der gerichtlichen Vorunter¬
suchung,  welche in Schwur - und Reichsgerichtssachen
stets , in Landgerichtssachen auf Antrag des Staats¬
anwalts oder des Ängeschuldigten, in Schöffengerichts¬
sachen nie stattfindet . Allgemein sind hier die Klagen
über Benachteiligung der Rechte des Angeklagten durch
seinen Ausschluß von den Beweisaufnahmen , Be¬
schränkung des Verkehrs mit seiner Verteidigung , Ver-
weigerung der Akteneinsicht und infolgedessen nicht ge-

Nachmittags war große P o l a r t a u f e auf Deck
— etwas verspätet allerdings , denn wir hatten den Polar¬
kreis ja schon einige Tage zuvor überschritten , oder doch
überfahren . Da sollte nun jedermann , der zum ersten
Male über den Kreis hinauskam , die gebührende Taufe
empfangen und in einem großen Bassin auf Deck nnter-
getauchi werden . So hieß es wenigstens und die Not
war groß! — Aber schließlich wurde die Taufe in Gegen¬
wart „Neptuns und seiner Frau " und des „Kanzlers ",
vom Barbier und „Freför ", dem Moor und Türken und
etlichen „Wachtmeistern", die die Täuflinge heran¬
schleppten, doch nur an einigen Stewards , Schiffsjungen
und Matrosen vorgcnommen und zwar unter demselben
Zeremoniell wie die Linientaufe am Äquator . Obwohl
ich nun aber gar nicht getauft wurde — ich wollte mich
wirklich nicht so vordrängen — ist mir schließlich doch ein
Taufschein behändigt worden . Ich glaubte schon mit
einem Matrosen oder Steward verwechselt zu sein, aber
es scheint, es haben alle Reisenden ein solches Dokument
erhalten , das da lautet:

Taufschein:
Wir , Aegir , Beherrscher aller Meere und Gewässer,

so Hcrmskriglas Scheitel , den hohen Nord umfluten , ge¬
ruhen hiermit , allergnädigst zu bestätigen : daß -st -st -st
nachdem er auf Hochbordtgcm Meeresfchisf „Fürst Bis¬
marck" den Polarkreis überschritten in Allerhöchst
Unserer und Unseres Kanzlers Robb Robbcs Anwesen¬
heit die Polartausc geziemend erhalten und in ihr den
Namen -st -st -st empfangen hat.

Gegeben den 17. August 190S.
CG0, 30 N. B . U. 20° W. B.

gcz. Aegir . gez. Robb Robbcs.
Abends war festliches Polar mahl,  wo es

Dinge gab wie Isländer Moos -Suppe , Wall .oß-
Bouillon , gebackener Wallfischschwanz, Eisbärzähnc m' t
Rcnntier -Tunke , Schnee-Kakadu, Eskimo-Torte und
Lappländer Sky-Küsc, während daS Orchester dazu
spielte : Die verliebte Nenntier -Zicke, Polarualen-
Walzer , der treulose Mövcrich, Gletscher-Rutsch, Jda
ans der Räucherkammer (Polka für Nebelhorn ), der ge-
schmolüene Eisüera . Nordkav-MariÄ ."

nirgends Vertrautheit mit dem Gegenstand und dem je¬
weiligen Stand der gegen ihn erhobenen Anklage —-
alles Beschränkungen freilich, die mit einen: starken
Interesse , nämlich der Notwendigkeit einer Verdunke¬
lung des Tatbestandes durch den Verbrecher . vorzu-
beugen, gerechtfertigt zu werden pflegen. Ist die Ver¬
söhnung der kämpfenden Standpunkte möglich? Viele
halten dies für prinzipiell ausgeschlossen: der Unter¬
suchungsrichter könne nicht die Rollen von Richter, An¬
kläger und Verteidiger in einer Person vereinigen : so
werde die Untersuchung parteiisch und beeinflusse durch
die zustandegekommenen Protokolle die Hauptverhand¬
lung ungünstig . Es wird denn vielfach die völlige Be¬
seitigung dieses mit den vorerst herrschenden Prinzi¬
pien der Öffentlichkeit, Mündlichkeit und Unmittelbar¬
keit unvereinbaren Instituts gefordert . Auch che beiden
Gutachter Landgerichisrat Rosenberg in Straßburg
und Professor Mittermaler stehen auf diesem Stand¬
punkt , geben sich aber keinen Illusionen hinsichtlich der
Geneigtheit der Regierung , einen so radikalen Schritt
zu tun , hin , und schlagen deshalb größere , nicht voll¬
ständige Öffentlichkeit für die Beteiligten (nicht etwa
das Publikums Recht des Verteidigers , einen Teil der
Akten, nicht sämtliche, einzuiehen, und andere , einen
Mittelweg einhaltende Rcformmaßregeln vor.

Ein weiteres prozeßrechtlichesThema ist das der „Ein¬
schränkung des Kollegial Prinzips  in Rechts¬
streitigkeiten ". Doch ist hiervon anläßlich der von dem
Frankfurter Oberbürgermeister Adsikes eröffneten
Kampagne schon so viel die Rede gewesen, daß es hier
genüge, auf dieSchlagworte hinzuweisen : Hie Schnellig¬
keit, dort Gründlichkeit , hie Verantwortlichkeit der
Einzelpersönlichkeit, dort unnahbare Autorität des
Kollegiums . Auch die beiden Gutachter bringen der
tiefen Spaltung , die in dieser Frage durch die deutsche
Juristenwelt geht, ihren Tribut . Professor Walker-
Innsbruck hält das Einzelrichtertum für prinzipiell
vorziehbare und will deshalb , entsprechend dem kürzlich
von der Regierung veröffentlichten Entwurf einer Ab-
änderung des Gerichtsverfassungsgesetzes, dieZusiändig-
keit des Amtsrichters erweitert wissen und den Einzel¬
richter auch die größeren bürgerlichen Rechtssachen in
erster Instanz aburteilen lassen,. während Professor
Heinsheincer -Heidelberg den jetzigen Rechtszustand
ausrechterhalten wissen will.

Ebenfalls dem Zivilprozeß gehört die Frage an , ob
sich die Änderung des Rechtsmittels der Revision
empfehle. Doch trägt sie allzu technisch-juristischen
Charakter , als daß ihre Erörterung an dieser ^Stelle
zulässig erschiene. Das gleiche gilt von derFrage : Ist das
Recht der Warrants (d . h. von Scheinen, die den
Verkauf von lagernden Waren von Hand zu Hand ohne
Transport derselben und ohne ihre Beleihung ermög¬

licht: damit gingen wir am Nordkap vor Anker. Die
sonst übliche Abendtracht der modernen Wikinger auf
einem Schiffe wie „Fürst Bismarck" ist Frack oder 6inner
jacket — heute aber erschien alles schon bei Tisch in —
mehr oder weniger improvisierten — Bergsteiger-
Kostümen, denn bald nach dem Essen ging die Landung
vor sich und eö galt nun das Nordkap zu erklimmen,
dessen Spitze (etwa zwei Seemeilen — wie man doch un¬
willkürlich nautisch wird —) in etwa einer Stunde zu er¬
klettern ist.

Es mochte 9 Uhr sein, als bie nächtliche Expedition
die ziemlich steile, glitschige Felswand — — Was sage
ich„n ä cht l i ch" ? — Es war beinahe taghell, also mußte
die Sonne doch wohl irgendwo sein. (Das wird aller¬
dings kaum jemand bezweifelt haben !) Um Mitternacht
selbst ist sie auch am Nordkap ja nur vom 11. Mai bis
1. August überhaupt sichtbar, aber trotz des noch immer
etwas bewölkten Himmels trat doch erst gegen 10 Uhr
eine allmähliche Dämmerung ein. Doch wie selten sich
auch Besucher hier einstellen und wie unwirtlich die
Gegend hier ist, war doch oben ein Httttlein errichtet,
tu dem einige Männer den Sommer hindurch — Cham¬
pagner  seilbieten . ES ging denn auch gar nicht so
unwirtlich hier zu! — Wenn nur die Sonne selbst etwas
den Wirt hätte spielen wollen. Aber „so' ne Sonne " !

Am nächsten Morgen trafen wir in Hammerfest ein,
Ser nürdlichiten Stadt der Erde mit 2800 Einwohnern,
die, -wie ein Roserilblatt in steiniger Ode" sich auSnlmmt.
Von Longen aus besuchten wir dann ein Lappen-
lagcr,  das aus einigen Zelten und Lehmhütten be¬
stand, während eine ansehnliche Heerde von Rcnnticrcn
daneben weidete, die seinen Bewohnern ihren Lebens¬
unterhalt gewährt , Milch, Käse, Fleisch und Felle liefert.
Aber „sie treiben nicht nur Vieh-, sondern auch Handel",
indem sie Geweihe und daraus geschnitzte Messer und
Lössel u. lgl . den Touristen zum Kauf bieten . Sie
waren denk auch wohl zivilisierter und wohlhabender
als die Lappen weiter im Innern . Das ganze Lager
war wohl mehr nur „zum Ansehen" für die Touristen
hier so nahe am Meere aujgcschlaqen. Seine Bewohner
waren auch nickt aanz so schmutzia wie die meisten
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lichen) rechtsgesetzlich zu regeln ? Dies würde zweifel-
los den Interessen der Industrie in hohem Maße
dienen, doch bietet die juristische Regelung große
Schwierigkeit , genau wie die der neuerdings so diel
erörterten Frage des Eigentumsvorbehalts
an noch nicht bezahlten, aber bereits im Fabrikgebäude
montierten Maschinen. Die heftig angegriffene Aus¬
legung des Reichsgerichts nämlich erklärt den Vorbe¬
halt für ungültig , weil die Maschinen Wesentliche Be¬
standteile des Fabrikgebäudes geworden seien, zur
Freude der Hypothekengläubiger , welche auf diese Weise
ini Falle der Zwangsvollstreckung das Fabrikgrundstück
mitsamt den wertvollen Maschinen versteigern lassen
können, zum Leidwesen der Maschinenfabrikanten , die
auf diese Weise ungeheure Ausfälle erleiden und nur
noch an ganz sichere Abnehmer liefern können. Um die
widerstreitenden Interessen zu versöhnen, schlägt nun
Professor Lend-Freiburg eine Änderung des Bürger¬
lichen Gesetzbuches derart vor, daß der Eigentums-
Vorbehalt wirksam bleiben soll, sofern er in einem von
den .Hypothekengläubigern vor Gewährung des Kredits
einzusehenden „Vorbehaltsregister " eingetragen wor¬
den sei. Oberlandesgerichtsrat Niedner -^ iel erwartet
dagegen das Heil von einer verständigeren Auslegung
des Gesetzes durch den höchsten Gerichtshof, und in der
Tat sind in neuester Zeit zwei abweichende Entscheidun-
igen ergangen , so daß man zu einer Abänderung des
neuen Gesetzbuches sich nicht wird entschließen müssen.

Noch weit tiefer in das wirtschaftliche Leben greift
dre als erste auf die Tagesordnung gestellte Frage ein
die Frage , wie sich das Gesetz zu den immer bedeutungs¬
voller auftretenden Kollektivarbeits - Ve 'r --
trägen (d . h. Verträge zwischen einzelnen Unter¬
nehmern oder Unternehmecverbänden einerseits und
den Gewerkschaften andererseits ) stellen soll. Bisher
hat es eine solche Stellungnahme (ebenso wie die
juristische Literatur ) so gut wie völlig unterlassen , und
die Fragen , wie Arbeitszeit , Lohn, Feiertage , Arbeits¬
ordnung eines großen Teils unseres Volkes geregelt
werden sollen, dem Belieben der Einzelnen , d. Hst oft ge»
stug dem Klassenkampfe und dem Zufall überlassen.
Das soll nun anders werden, und welche Wichtigkeit die
deutsche Juristenwelt der Angelegenheit beilegt , geht
schon daraus hervor , daß man ungewöhnlicherweise
nicht weniger als 4 Gutachten ieitens hervorragender
Fachleute bestellt hat . Keines von ihnen steht auf dem
die Kollqktivverträge überhaupt ablehnenden doktrinär-
sozialistischen oder patriarchalisch-kapitalistischen Stand¬
punkt mancher Marxisten und Großindustrieller ; olle
fordern vielmehr im Interesse des sozialen Friedens
eine gesetzliche, wenn auch nicht sofortige Regelung
dieser heute mit besonderer Unsicherheit und Lücken¬
haftigkeit , ja nach Ansicht des Reichsgerichts sogar mit
Unwirksamkeit behafteten Vertrage . Insbesondere gilt
es zu bestimmen, ob die Verbandskassen auf beiden
Seiten bei Verletzung des Vertrages haftbar gemacht
werden dürfen , und in welcher Weise die nnorganisier-
ten Tarifanhänger rechtlich zu binden seien.

Ebenfalls dem Schutze ehrlicher Arbeit gewidmet
sind die Gutachten , die den Erfindern  den ihnen
gebührenden Gewinn und Ruhm aus ihren Erzeug¬
nissen gegenüber der vielfach zu konstatierenden Aus¬
beutung durch ihre Brotherren sichern wollen, und die-
jenigen Gutachten , die Auswüchse des Ausver¬
kaufswesens  unter die Bestimmungen des Ge¬
setzes zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbes
bringen wollen. Dieser Punkt stand schon auf der
Tagesordnung des vorigen Juristentages in Kiel,

mußte aber abgesetzt werden und wird diesmal hoffent¬
lich eine gedeihliche Erörterung finden.

Das wird man kaum erwarten dürfen von der Be¬
handlung , die die Frage des künftigen Straf-
m titelst)  st ems  finden wird . Stehen sich doch hier
zwei Weltanschauungen gegenüber, von denen die eine
das Individuum , da3 andere den Staat in den Vorder¬
grund schiebt. Ans diesem Felde führt dieser Gegensatz
dazu, daß die neuere „soziologische" Schule unter Füh¬
rung Liszts von der in vollem Gange befindlichen
Strafrechtsreform verlangt , daß künftighin der Ver¬
brecher entsprechend seiner Individualität und der
Stärke seiner antisozialen Gesinnung in zweckmäßiger
Weise, bald durch Verhaftung , bald durch Sicherungs-
odcr Erziehungsmittel behandelt werde, während die
„klassische" Schule an dem Geiste des geltenden Straf¬
rechts, unbeachtet zahlreicher Einzelformen , festhalten
will und deshalb nach wie vor Vergeltung des Ver¬
brechens durch Strafe nach Maßgabe der Schuld ver¬
langt . Hier wird nie eine Einigung zu erzielen sein,
und soweit bisher bekannt , hält auch der dem Abschluß
nahe Strafgesetzentwurf an dem Vergeltungsstrasrech:
fest, macht aber der neueren Richtung zahlreiche Kon¬
zessionen. Das ist auch der Standpunkt des einen Gut¬
achters, Reichsgerichtsrats Ebermayer , der z. B. die
Hauptprogrammrede der Neueren , die Abschaffung der
kurzzeitigen Freiheitsstrafe und Einführung der unbe¬
stimmten Verurteilung (bei welchem der Richter nur
Minimum und Maximum der Freiheitsstrafe festsetzt,
der Zeitpunkt der Erlassung aber von der Erreichung
des Strafzwecks nach Ansicht der Gcfängnisbehörde ab¬
hängt ), verwirft , aber doch eine unterschiedliche Be¬
handlung der Täter , je nach ihrer Gesinnung , befür¬
wortet und deshalb z. B . bei Begehung eines schweren
Verbrechens aus ehrenhafter Gesinnung heraus bloße
Haftstrafe verhängt wissen will . Dagegen will Krohne,
der Chef der preußischen Gefängnisverwaltung , von
unserem geltenden Strassystem wenig wissen, bekämpft
die kurzzeitige Haft als verderblich, verlangt strenge
Differenzierung der verschiedenen, heute ganz ver¬
wischten Freiheitsstrafen , empfiehlt dringend die be¬
dingte Verurteilung und den Ersatz nicht eintreibbarer
Geldstrafen durch Äbarbeiten anstelle der heute üblichen
Einsperrung , daneben Sicherungsmaßregeln verschie¬
dener Art.

Dem Strafrecht gehört auch das einzige hier noch
nicht erwähnte Thema an : Empfiehlt es sich, in das
künftige Strafgesetzbuch Vorschriften über S t r a f z u -
me s su n g aufzunehmen ? Heute hat hier der Richter
bekanntlich, abgesehen von wenigen Fällen , in denen
wie beim Morde nur eine Strafe verhängt werden darf,
in weiteren Grenzen freie Hand : von seinem Ermessen
hängt es ab, ob er den Dreh einen Tag oder eine Woche,
einen Monat oder fünfJahre cinsperren will, ob er bei
Sachbeschädigung zu einer oder eintausend Mark ver¬
urteilt . Natürlich ergeben sich hieraus manche Unzu¬
träglichkeiten, Willkürlichkeiten, Schwankungen und
Widersprüche: insbesondere geben die sogenannten
„mildernden Umstände" zu Bedenken Anlaß , da sie,
obwohl nur für besonders leichte Fälle bestimmt, von
der Praxis bei vielen Delikten überaus oft angewandt
werden, so daß die Ausnahme zur Regel verkehrt wird.
Prof . Finger -Halle fordert daher , daß die einzelnen
Momente , die die Strafbarkeit erhöhen oder vermin¬
dern , im Gegensatz als Leitfaden für den Richter auf¬
gezählt werden und die Höhe der Freiheitsstrafen nicht
wie jetzt nach Tagen (bei Gefängnisstrafe ) oder Mo¬
naten (bei Zuchthausstrafe ) steigen solle, sondern je
nach der Höhe der Marimalstrafe um Tage , Wochen,

Lappen. Freilich es Hatte auch eben zuvor erst tüchtig
geregnet!

Nun fuhren Wir weiter durch die herrlichsten Fjords
dahin , begleitet von dichten Scharen zahlloser Miwen.
Unser Nebelhorn und einige Böllerschüsse scheuchen die
weih-glänzenden Vögel von Meer und Klippen auf, als
wäre plötzlich ein dichtes Schneegestöber hereingebrochcn
und wecken zugleich ein Mehrstimmiges kräftiges Echo.
Aber wir haben Amerikaner an Bord : und ihr vornchm-
lichstes Bestreben ist es ja jeder Zeit , uns armseligen
Europäern zu Gemüts zu führen , Wie unendlich weit in
der neuen Welt der alten alles Werlegen ist. Das wird
oftmals geradezu -kindisch. Indessen eine solcher ameri¬
kanischen Kbertrumpsungen war doch immerhin gelungen
genug , daß ich sie hier wohl anführen darf, wenn mir 's
lauch ist, als -wäre sie schon non Mark Twain erzählt.
„In Amerika gibt cS noch ganz andere Echos", bemerkte
-ein amerikanischer Mitreisender . ,.Jüi den Catskill-
Bcrgen stellen sich die Menschen abends vor ihre Tür und
rufen ein lautes „Guten Morgen " in die Berge ; und
am Morgen werden sie durch ein ebenso lautes „Guten
Morgen " geweckt. Es ist bas Echo des Rufs vom Abend
zuvor ."

Tromsö mit seinen $000 Einwohnern ist die bedeu¬
tendste Stadt des Nordens . Ihre Bewohner nennen cs
gern das „nordische Paris " und bekunden damit , daß
jedenfalls die Einbildungskraft bei ihnen nicht einge¬
froren ist. Es ist der Hauptsitz für Heringssang und
Transiedereien und hat einen dem entsprechenden Dnst.
Wir besuchten eine solche Siederei , aber eilten bald
wieder ins Freie , da uns tatsächlich unwohl wurde ; und
ein angehendes Backfilschlein— es hatte sich wohl noch
nicht ordentlich wieder erholt ! — meinte : „Warum die
Leute hier wohl so viele Umstände machen, diesen Tran
zu gewinnen , den man bei uns doch für ein paar
Pfennige in jedem Kramladen erhalten kann ."

Übrigens wird auch aus unserem Dampfer viel über
schlechte Luft geklagt und zwar vvn Engländern und
Amerikanern . Ich mutz zugeben, zumal die Engländer
sind viel mehr auf frische Lust bedacht als die durch
Überheizung ihrer Eisenbahnen , der Theater und nun
gar erst ihrer Stammtischlereien verwöhnten —
Deutschen!  Sooft die Ausländer im Eß- und
Rauchzimmer ein Fenster — wollte sagen ein „Bulls-
ange" — öffnen lassen, sofort ertönt , was sie scherzend
üls den „deutschen Nationalrüf " bezeichnen: „Es zieht!

Es Liebt!" W i l b. F . B r a n d.

MiesdüLener Hörbsttage.
Bon einem begeisterten Kurhausfreunde wird uns ge¬

schrieben:
Wenn in den weltfernen Bergdörfern und in den

StvanÄköriben der Sommer sich zum Abschiednehmen rüstet,
pflogt für die Bäder im Gebirge und an der See das Ende
der Saison heranzukommen . Nicht so in der alten Thermen¬
metropole zwischen Taunus und Rhein . Wiesbaden zählt
zu den seltenen, glücklichen Badeorten , die das ganze Jahr
hindurch Saison haben . Nach den Baden -Badener Rennen
begegnet man den oberen Zehntausend im lauschigen Kur¬
park von Wiesbaden , in Len Konversationsräumen und
prachtvollen Wandelhallen des imposanten Kurhauses , in den
FcyerS der Theater und nicht zuletzt in den Sälen , in denen
Kunst und Wissenschaft, Poesie und Grazie zusammenwirten,
um die verwöhntesten Ansprüche des internationalen Highlife zu befriedigen.

Geradezu unerschöpflich muß namentlich die Badeber-
waltung an Geschmack und Erfindungsgabe sein, um diesem
distinguierten Publikum des Jahres — neben den Kurgästen,
die der Wonnemonat in das „Deutsche Nizza " entsendet —
das Besch vom Guten zu bieten . So mag es denn als ein
smnidolsch's Onten erscheinen, wenn am Donnerstns ;abend iusr
ein verdtobler Zaubermaestro im Saal des Kurhauses debü¬
tierte . Der Shinibolikcr ist geneigt , hinter dem Meister der
schwarzen Kunst, Alfred M. v. .Kendler, den Kurdirektor
^ b|t ZU sichen aber Aesskw noch ben Spiritus rector bes
September -Programms Herrn Assessor Bergmann.

Diesem fingerfertigen Hexenmeister gleich, hat unser be¬
währter Kommunal -Jmprekärio eine solche Fülle Vvn Über¬
raschungen in Aussicht gestellt, wie ich sic selbst in der. welt¬
berühmten Bädern an der Riviera , in Ostende oder ASbazianicht fand.

Von dem Gedanken ausgehend , daß Wiesbaden neben
seinem Kuvleben auch den Ruf haben müsse, in künstlerischen
Dingen den ersten Städten der Welt zu entsprechen und dem
verfeinerten Geschmack des weltstädtischen Kurgasts entgegen¬
zukommen, hat die Kurverwaltung einen Herbstmonat von
glänzender Abwechselung aufgcrollt.

Vurintio delectat ! An musikalischen Genüssen brachte
bereits der 4. September einen Gastspiel-Abend der bewährten
Altistin , der Kgl. Bayrischen Kammersängerin Frau Marga¬rete Preuse -Matzenauer.

Am 11. September wird Frau Ottilie Metzger-Froitz¬
heim vom Stadttheater in Hamburg ihre Hörer entzücken.
Ihr Name bürgt für ihre Kunst ! Frl . Edith Walker, K. K.
Kammersängerin , schließt das leuchtende Tritolium der
Sängerinnen , indem sie als Solistin in dem großen Konzert
am 10. September mitwirkt , das der bewährte erste Kapell¬
meister des Hamburger Stadttheatcrs , Gustav Brecher, leiten
wird . Um den gestrengen Richtern der Feder , den Rittern
des Geistes, Gelcgenhcu zu neuen Bekanntschaften zu geben,
wind sich Herr Asicssor Bergmann als Entdecker — wie wir
verraten können : mit Glück — zweier aufscheuerrcqcnber
Musikgrößen offenbaren . Anläßlich des 12. Inter¬
nationalen Presse - Kongresses,  dessen Mit-
-allÄder aus aller Herren Ländern neben der deutschen Reicks-
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Monate , halbe und ganze Jahre . Dadurch würde die
Freiheit der Wahl , die hier zumeist auch eine Gewissens-
quäl bedeutet , in qualitativer und quantitativer Hin¬
sicht bedeutend eingeschränkt werden.

So bietet das Programm des Juristentages eine
Fülle der aktuellsten und bedeutungsvollsten Probleme,
mehr sogar, als sich beim besten Willen in vier Tagen
bewältigen läßt . Aber auch eine nicht völlige Er¬
schöpfung der Tagesordnung muß Ergebnisse zeitigen,
die die Aufmerksamkeit des ganzen Volkes in Anspruch
zu nehmen verdienen . Di*. Hermann Burger.

Deutsches Reich»
# Das Recht der polizeilichen Exekutivbeamte» zum

Gebrauch  der ihnen anvertrauten Waffe  hat der
Minister des Innern in einem neuen Erlaß erläutert.
Es wird darin bemerkt, daß für die Befugnis zum
Waffengebrauch bei den Gendarmen etwas andere Vor¬
schriften herrschen als für die polizeilichen Exekntivbe-
amten . Für die letzteren regelt sich der Wäsfengebrauch
ohne besondere Autorisativn der Vorgesetzten Behörde
ausschließlich nach 8 28 der Dienstinstrnktion für die
Gendarmerie vom 30. Dezember 1820. Eine weitere
Ausdehnung der für die Gendarmen geltenden Vor¬
schriften auf die polizeilichen Exekutivbeamten sei weder
bisher erfolgt noch zurzeit in Aussicht genommen. Wenn
und insoweit also die Gendarmen durch die zuständige
Vorgesetzte Behörde für bestimmte Fälle eine ausdrück¬
liche weitergehende Autorisation erhalten haben, so
findet eine derartige Anweisung aus die Befugnisse der
polizeilichen Exekutivbeamten keine Anwendung . Der
oben erwähnte § 28  der Gendarmerie -Dienstinstrnktion
lauist : „Die Gendarmen sind befugt, auch ohne Autors
sation der Vorgesetzten Behörde , sich der ihnen anver-
tranten Waffen zu bedienen : a) wenn Gewalt oder
Tätlichkeit gegen sie selbst, indem sie sich in Dtenstfunktivy
befinden , ausgeübt wird ; b) wenn aus der Tat entdeckte
Verbrecher, Diebe , Schleichhändler usw. ihren Aufforde¬
rungen , um zur nächsten Obrigkeit geführt zu werden
nicht ohne tätlichen Widerstand Folge leisten und viel¬
mehr sich der Beschlagnahme der Effekten ober Waren
und Fuhrwerke oder ihrer persönlichen Verhaftung Mit
offener Gewalt oder mit gefährlichen Drohungen wider-
setzen; o) wenn sie auf andere Art den ihnen ange¬
wiesenen Posten nicht behaupten oder die ihnen auver¬
tranken Personen nicht beschützen können. Es liegt
ihnen jedoch in diesen Fällen auch ob, die Waffen nur
nachdem gelinde Mittel fruchtlos angewandt sind, und
nur , wenn der Widerstand so stark ist, daß er nicht anders
als mit bewaffneter Hand überwunden werden kann
und auch dann noch mit möglichster Schonung zu
brauchen."

* Eine wohlverdiente Antwort . Die Firma
van As I . Jz . in Rotterdam hat an die BahnhofAvvr-
stcher der Nachbarprovinz Hannover — ohne Hiuzu .-
sügung des Namens des Adressaten — folgende Zuschrift
gerichtet: „Da ich meine Geschäftsverbindung mir
dortigem Platze recht gern ausdchnen möchte, so erlaube
ich mir ergebenst bei Ihnen anzufmgen , ob Sie mir
gütigst auf beigehender Karte mit bezahltem Rückporto,
die Adressen aufgeben wollen von solchen Firmen , welche
ausschließlich oder nebenbei Gemüse führen , bezw. Obsr
und Südfrüchte (möglichst auch von ZwiebelgrosMen)
Indem ich Ihnen für Ihre freundliche Antwort schon
im voraus bestens danke, wird es mir angenehm fein
Ihnen zu jeder Zeit einen Gegendienst zu leisten uuch
zeichne mit Hochachtung Jac . van As I . Jz ." Daraufhin
hat einer der Herren der genannten Firma folgende

Hauptstadt auch dvm größten deutschen Bad die Ehre rhr „z
Besuches geben werden , sollen Germarne Arnaud  ct Ua
Paris und Isolde Meng es  ans London, die bereits f.; ,,*

Violif
Hervorragend 'es in Aussicht stellen. ' - Ue

Die edle Künstler Rhetorik stührt nicht, weniger .bedeut»
amlame Namen ins Feld . Frau Irene T r i e f dj wird9. Lwptemher einen " ' ' .

ftälten.
m - •

Bibel - und Rezitations -Abend vorerst)

clbst die Stätte , wo einst der Spielteufel mit seinem „trem* 3
Ct q war ante " T.nrf'fe» 2.11r Ifi r1-hrn Ist» o-r Cio CVXv ^
Irene
Am 16
metallreiches,
Kraft mit den klangvolles . Organ hat an Biegsamkeit Sem

undJahren keineswegs eingeSüßt. Ich hatte ßu
tegenheit, ihn erst verflossenen Winter sprechen zu höretzt'
Posiarts Meisterschaft bleibt unbestritten . r**

. Die leichtgeschürzte Muse hingegen hat uns eine
reizvollsten und anmutigsten Tochter avisiert : Gudwsick
H l ld e.b ran d t (23. September ). Die junge Tänzerin
bindet in ihrer choreographischen Kunst die rassige Sinne-
fr ende einet  Saharet und Ruth de St ^ Denis mit der

^ .. . . ■ m ,, , . Herbstes und feinerfruchte am Rebstock ist, sei nur nebenbei bemerkt.
Den rheinischen Hevsist sollte aber auch seder kenn

lernen , der g« i Wiesbaden pilgert . Aus die mißstimmend
regnerischen Sommertage stellt uns die heimische Wett„
künde eine Reihe goldener Herbsttage in Sicht , für der-

eu

mit Feuerwerk , eine Rheinsahrt '' stehen' noch' -in öem" öfW«lichen Notizbuch des Kurhauses . 1 •*"
. . Fürwahr , wer auch nur flüchtig dieses Programm durrk>
liest, . wird die Worte des Altmeisters Goethe durchaus
rechtfertigt finden , nach denen schon dem großen Olympiers
Wiesbaden „alles zu fröhlich" war , „als daß man nicht fr,1}
das ganze Leben verwohnt würde ". Aber was ist das
streben der Wiesbadener Kurverwaltung schließlich anders
als der Wunsch, es den Kuraäsi «.-r sto angenehm wie m&rLi^
Zu macken. b. Dan eil o. 03
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Antwort zugehen lassen: Auf die Karte vom 1. Septem¬
ber erwidere ich, daß ich es sehr dreist von Ihnen finde,
von wir als Staatsbeamten zu verlangen , daß ich Ihnen
Adressen hiesiger Geschäftsleute beschaffen soll. Da Sie
es anischeinenö nicht wissen, will ich Ihnen hierdurch Mit¬
teilen , daß wir hier selbst Gärtner haben , deren Erzeug¬
nisse den holländischen an Aroma und Wohlgeschmack be¬
deutend überlegen find. Es liegt für mich durchaus keine
Veranlassung vor, Auslandsgeschäfte zu besorgen, dazu
besitze ich zu viel gesunden Nationalstolz . . . (Unter¬
schrift), BahnhosSvorstcHer." Dte Antwort ist ebenso
treffend wie wohlverdient.

* Der Rückgang der Auswanderung beginnt nach
einer Bremer Meldung abzunehmen . Der Abstand gegen
das Vorjahr hat sich verringert . Im
August wanöerten aus 5999, im Vorjahr
17 184, darunter 928 Deutsche gegen 1658.
In den acht Monaten 1998 wandelten
aus 36 778 gegen 162 623, darunter
Deutsche 6259 gegen 10 820.

leitet , ist man jetzt, wo Rumänien sein Hauptaugenmerk
auf die politischen Ereignisse in der türkischen Nachbar¬
schaft richtet, um so mehr besorgt. Optimisten sind jedoch
der Ansicht, daß der König noch über genügende Wider¬
standsfähigkeit verfügt , um eine Operation zu überstehen.

Alldeutscher UerLmudstag.
8. u . .kl. Berlin , 6. September

Mit einer Vorstandssitzung begann Ŝamstag vor¬
mittag 10 Uhr im Hotel „Römischer Hof" der diesjährige
Alldeutsche Berbandstag . Den Vorsitz führte als Nach¬
folger des Anfangs dieses Jahres verstorbenen früheren

strebungen in überraschender Weise sich geltend machen.
Der Alldeutsche Verband nehme für sich das Verdienst
in Anspruch, durch Veranstaltung des Vortrages des
clsässischen Pfarrers Spieser tu Hervorragender Weise
aus diesen Widerspruch hingewiesen und weite Kreise in
Wölk und Presse gewarnt zu haben. — Auf der Tagesord¬
nung stand dann weiter die Eigeborenenfrage, über
welche der Vorsitzende berichten sollte. Wegen der vor¬
geschrittenen Zeit wurde dieser Punkt aber bis zur
nächsten Werbandsversammlung vertagt. — Großfarmer
C. Eiffe (Payette in Kalifornien) berichtete über die
„Lage der Deutschen in San Francisco " und beantragte
eine Sympathiekundgebung zugunsten des geplanten
Deutschen Hauses in San Francisco . In dieser Kund-?

ers bj?ortn
vßr ^ he;n -- '̂ r™ hl* en

im
Vorbei,fyrV'

Marmverkarte.
Nur wenige Tage trennen uns noch

von dem Beginn der diesjährigen
Kaisermanöver in Deutschland, welche
diesmal auf historischem Boden, in
Elsaß-Lothringen, stattfinden sollen und
wie 1870 im Ernstfälle alle deutschen
Stämme zu friedlichem Wettkampf Ver¬
einen werden. Preußen und Bayern,
Sachsen und Württemberger, Hessen,
Mecklenburger und Badenser werden
Schulter an Schulter zusammenstehen.
Mit Rücksicht auf das hohe Lebensalter
des jetzt verstorbenen Großherzogs
Friedrich von Baden waren das 16.
und 16. Armeekorps in den letzten
Jahren zu kriegsmäßigen Übungen
großen Stils nicht herangezogen wor¬
den. Beiden Höchstkommandierenden,
dem General der Infanterie Hentschel
v. Gilgenheimb vom 15. Armeekorps
und demGeneral derJnfanterie v. Pritt-
witz und Gaffron vom 16. Armeekorps,
harren daher große Aufgaben, zu deren
Bewältigung allerdings beiden große
Verstärkungen aus . anderen Truppen¬
verbänden überwiesen worden sind. Die
diesjährigen Manöver sollen neben den
Versuchen mit den neuesten Errungen¬
schaften der Technik, vor allem auch
praktischen Erprobungen auf dem Ge¬
biete des Feldküchenwesens wie der
Fourage dienen. Der Mittelpunkt der
Operationen dürfte westlich Saarburg
in der Gegend von Gr. Tünchen zu
suchen sein.
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Ausland.
Italien.

Aus Rom wird dem „Bert . Tageblatt " gemeldet:
Der hier weilende Bischof Burke aus Albany ist vom
Papst in Prtvataudienz empfangen worden und hatte mit
ihm ein Gespräch, über das der Tageblattkorresponöcnt
folgendes erfährt : Der Papst sprach sich begeistert über
die Unabhängigkeit aus , deren sich die katholische Kirche
in den Vereinigten Staaten erfreue . Der Papst fügte
hinzu : Wenn Papst sein und frei sein nicht zwei cnt-
igegengesetzte Begriffe wären , möchte er am lieb¬
sten morsen nach Amerika gehe n und dort
leben.  Doch gab der Papst , indem er ans sein Privat¬
leben zu sprechen kam, auch der Sehnsucht Ausdruck, mit
her es ihn nach seiner venezianischen Heimat ziehe.

Das nächste Konsistorium wird im Laufe des No-
oeinver abgehalten werden . Es ist beinahe so gut wie
sicher, daß der Papst keinen neuen deutschen
oder Nordamerika irischen  Kardinal er¬
nennen wird,  letzteres , weil der Vatikan gegen¬
wärtig geneigt ist, lieber das lateinische als das angel¬
sächsische Element im heiligen Kollegium zu verstärken.

frumhresift.
Anläßlich der bevorstehenden Einstellung der Rekru¬

ten wird das antimilitaristische Blatt „Boix du peuple"
eine Spozialnummer veröffentlichen, worin die Re¬
kruten a u f g e f 0 r dort  werden , keinen Ge¬
brauch von ihrer Waffe  gegen ihre Landsleute
im Falle von Ausstänöen zu machen.

Mnmiinrcrr.
Die Meldungen über den ernst e n Z n st and

des Königs  werden , wie vorauszuschen war , vom
Ministerium des Innern dementiert , allerdings ist ziem¬
lich ungeschickter Form . Uber das Ergebnis der vorge-
noinmenen Untersuchung mit Röntgen -Strahirn wird
amtlich Diskretion gewahrt . Nur der Ministerpräsident
Stnrüza ist informiert worden . Über die Natur der
schweren Erkrankung des Königs kursieren, wie man
dem „Berl . Tagebl ." mittcilt , allerlei Gerüchte. Bis
jetzt läßt sich aber noch nicht mit Bestimmtheit feststellcn,
was Wahvheit und was Dichtung ist, da weder der König
selbst noch Professor Noorden etwas über das Resultat
her Untersuchung verlauten lassen. Professor Noorden
soll sein Erstaunen darüber ausgesprochen haben, daß
man nicht früher einen Spezialisten zu Rate gezogen
hat . Die Untersuchung mit Röntgenstrahlen soll angeb¬
lich den Zweck gehabt haben, genau festzustellen, ob der
Mage  n des Königs verletzt ist. In diesem Falle dürfte
eine Operation  vorgenommen werden , die aber nicht
ganz ungefährlich sein würde , da die Kräfte des Königs
bedeutend abgenommen haben. In politischen Kreisen
bedauert man allgemein den bedenklichen Zustand des
Königs . Mit Rücksicht auf die Tatsache, daß König Karol
die auswärtigen Amelegenheiten geradezu persönlich

Reichstagöabgeordrieten Prof . Dr . Hasse (Leipzig) das
langjährige Vorstandsmitglied des Alldeutschen Ver¬
bandes RechtAanwalt Claß (Mainz ). An erster Stelle
referierte Rechtsanwalt und Notar Dr . Natjen (Ham¬
burg ) über „Erwerb und Verlust der Reichsangeh-örig-
keit". Hauptschriftleiter Eichler (Berlin ) referierte über
die „Strafverschicküng". Zum Schlüsse legte der Redner
folgende Resolution vor : „In Erwägung , daß der neue
Entwurf einer Stvasprozeßorünung erschienen ist, der
in den 88 462 bis 484 die Strafvollstreckung behandelt,
in Ansehung mehrerer Kriminalfülle der Letztzeit, die
lebhafte Erörterungen über unsere Strafrechtspraxis
hervorgerusen haben, und in Erwägung endlich, daß zeit¬
gemäßere Reformen unseres Strafgesetzbuches sicherlich
bevorstehen, empfiehlt die Vorstandstagung des All¬
deutschen Verbandes den Versuch mit einer fakultativen
Verschickung von 500 Sträflingen nach einer unserer
Inseln in der Südfee oder im Stillen Ozean." In der
Diskussion wies Generalleutnant v. Liebe rt  darauf
hin, daß cs ausgeschlossen sei, Sträflinge nach Südwest¬
afrika zu senden. Die weißen Verbrecher dürfen nicht
den schwarzen Eingeborenen als Vorbilder dienen. (Zu¬
stimmung.) In Betracht kämen also nur manche leere

.Inseln in der Südsce. Wenn Verträge der Deportation
entgegenständen, so wäre es doch möglich, strafentlassene
Leute anzusiedeln . Nur die Juristen kämen aus Er¬
wägungen nicht heraus , und im Reichstag, wo die
Deportationssrage angeschnitten war und dem Redner
viel Unterstützung zugcsichert worden sei, habe er schließ¬
lich mit einigen Getreuen allein gestanden, da die Frak¬
tionen nicht einig werden konnten. Erreicht sei wenig¬
stens, daß im nächsten Winter eine Denkschrift über die
Deportation vorgelegt werden soll. — Graf Pfeil  hat
gegenüber den Ausführungen der beiden Vorredner
Bedenken juristischer Art . — Regierungsrat v. Strantz
(Berlin ) wies daraus hin , daß die größten Kolonien
Englands aus Strafkolonien entstanden seien. Bei der
Berechnung der Kosten für den Strafvollzug müßten
auch noch die entstandenen Gerichtskosten in Betracht
gezogen werden müssen. Der Redner teilte darauf mit,
daß sich ein kleiner Verein gebildet habe, der diese Frage
eingehend verfolgt , der Dcportationsverband , und er
bittet , diesen Verein zu unterstützen. 3f(t| weiteren
kurzen Bemerkungen des Grafen Pfeil und des Chef¬
redakteurs Eichler wurde dann die Resolution ein¬
stimmig angenommen . Hierauf referierte Landrichter
Hahn (Flensburg ) über „die Lage in Schleswig-
Holstein". — Den letzten Bortrag hielt Superintendent
Klinge mann (Essen ) über „die Lage in Elsaß-Loth¬
ringen ". Der Redner legte dar , daß eine elsaß-loth¬
ringische Frage im internationalen Sinne , als könne
von irgend einer Rückgabe irgend welcher Gebietsteile
an Frankreich auch nur die Rede sein, nicht bestehe. Eine
neue brennende elsaß-lothringische Frage sei dadurch
entstanden, daß neuerdings die Bildung eines Bundes¬
staates Elsaß-Lothringen erstrebt wird , während gleich¬
zeitig sranzöstsche Gesinnung und französische Svrachbe-

gebung heißt es u. a.: Der Vorstand des Alldeutschen
Verbandes spricht den schwergeprüften deutschen Brüdern
in San Francisco seine Teilnahme und Anerkennung
aus für den ungebrochenen Mut und gibt der Hoffnung
Ausdruck, daß es nur des Appells an alle deutschen
Amerikaner seitens des deutsch-amerikanifchen Verbandes
von Kalifornien bedarf, damit in Bälde ein Deutsches
Haus in San Francisco entsteht als ein Bollwerk
deutscher Kultur und ein Wahrzeichen deutscher Kraft
und Einigkeit ." Diese Entschließung wurde mit leb¬
haftem Beifall begrüßt und einstimmig angenommen.
Darauf schloß der Vorsitzende die Vorstandssitzung. Im
Anschluß an die Sitzung fand ein gemeinsames Mittags¬
mahl und darauf eine Rundfahrt durch den Grunewald
statt. Abends vereinigten sich die inzwischen noch ein-
gctroffonen Delegierten sowie die Mitglieder der Orts¬
gruppe Berlin zu einem Begrüßungskommers in den
„Prachtsälen des Westens".

Der zweite Tag der Hauptversammlung des All¬
deutschen Verbandes wurde mit einer Hulbignngsfeier
am Bismarck-Denkmal vor dem Reichstage eingeleitet.
An der Auffahrt beteiligten sich auch mehrere studen¬
tische Korporationen . Die Hauptversammlung , die im
Bankettsaal des „Rheingold " stattfand, war außer¬
ordentlich zahlreich von Herren und Damen besucht. Als
Vertreter des Reichsschatzamteswohnte Geheimer Oöer-
regierungsrat Neumann der Versammlung bei. Der
Vorsitzende, Rechtsanwalt Claß (Mainz ), eröffnete um
11 Uhr Sen Verbandstag mit einer längeren Ansprache.
Er sagte u. a.: Von dem, was er auf dem letzten Ver-
bandstage als dringende Forderungen deutscher Politik
aussprach, ist inzwischen manches verwirklicht oder Ser
Ausführung näher gerückt worden . Das gilt vor allem
auf deni ßlebiete der Polenpolitik durch die Einführung
der Enteignung und im Vereinsgesetz durch die grund¬
sätzliche Anerkennung der deutschen Staatssprache, ' wir
hoffen, daß die Handhabung des EnteignnngsrechteS
durch die Verwaltung den Beweis liefert , daß die Forr-
schritte des Polentums wirklich mit rücksichtsloserEnt¬
schlossenheit bekämpft werben sollen, und sind auch über¬
zeugt, daß Regierung und Volksvertretung die Av-
schwächnugen des 8 7 im Vereinsgesetz beseitigen werden,
falls sich herausstellt , daß die unöentsche Bevölkerung
die ihr eingeräumten Rechte in staatsfeindlichem Sinne
ausbeutet : nicht befriedigen konnte uns die neue
Flottcnvorlage , und wir werden nicht aufhören , dahin
zu drängen , daß eine Beschleunigung im Bau unserer
Schiffe eintrete . Wir erkennen freudig den bedeuten¬
den Fortschritt an, den das Zustandekommen und Zu-
sommenarbeiten Blockes im Reichstag für das
politische Leben unseres Volkes darstellt und hoffen, daß
daraus sich eine dauernde , auch schwere Belastungsprobe
ausbaltende feste nationale Mehrheit ergeben wird , die
gewillt und imstande ist, nationale Politik zu treiben.
Weiter sagte er u. a.: Wir betrachten unter der Voraus¬
setzung einer sich in naher Zukunft tatkräftig ausleben¬
den deutschen äußeren Politik dir sogenannte „Ein-
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kreisung" weniger als eine Lauernde Schädigung des
Reiches, noch weniger als die diplomatische Einleitung
des Krieges gegen uns , wie vielmehr als den nach
Marokko leider fast überflüssigen Beweis dafür , daß
das Ansehen des Reiches unter den Mächten gemindert
ist und daß die deutsche Diplomatie in einer Weise ver¬
sagt hat , die es rechtfertigt, daß die öffentliche Meinung
unseres Vaterlandes eine Besserung verlangt . In der
Tat verfügt die Leitung der äußeren Politik nicht über
die Gehilfen , die fähig genug sind, ihrem Vaterland mit
Nutzen zu dienen : unter dem zahlreichen Personalbestand
sind die Persönlichkeiten an den Fingern herzuzählen . An¬
gesichts dieses Versagens der deutschen Diplomatie ist es
die unabweisbare Pflicht der deutschen Volksvertretung,
mit aller Rücksichtslosigkeit nicht nur die bisherigen
Mißerfolge ihrer Kritik zu unterwerfen , sondern auch
zu verlangen , daß die Vertretung deutscher Interessen
dem Ausland gegenüber Männern anvertraut werde,
die nicht nur nach Herkunft , Stand , gesellschaftlichen
Formen und Geldmitteln , sondern auch nach Wollen und
'Können dazu geeignet sind. Wir freuen uns , aus der
Straßburger Rede des deutschen Kaisers die Gewißheit
entnehmen zu können, daß auch an den maßgebenden
Stellen niemand daran denkt, ein Abkommen mit Eng¬
land über den Bau der Flotte zu treffen . Wenn wir
uns aber irren würden , daß England und Frankreich
keinen Krieg wollen, und annehmen müßten , daß -der
Angriff in ihren Absichten liegt , so freuen wir uns , nach
den Erlebnissen des letzten Sommers sagen zu können,
daß wiederum die überwältigende Mehrheit vor einem
Kriege nicht zurückstehen wird , der uns zur Verteidigung
unseres nationalen Besitzstandes, unserer weltwirtschaft¬
lichen Interessen oder unserer nationalen Ehre aufge-
!zwungen werden sollte. Einen solchen Waffengang wird
unser deutsches Volk um so entschlossener auf sich nehmen,
!-als ihm wohl bewußt ist, daß ein Krieg in guter Sache
'nur eine wertvolle Gegenwirkung gegen entnervende
'Einflüsse einer von materiellem Streben beherrschten
langen Friedenszeit ausüben kann. Alle Deutschen
dieser Erde haben mit Stolz und Bewunderung einen
deutschen Mann sein Werk vollenden sehen, das die
Lösung einer dis vor kurzem für unlösbar gehaltenen
Aufgabe gebracht hat . Graf Zeppelin hat, ohne Rücksicht
auf Spott und Hohn und Verkennung , wie sic allen
großen Geistern nicht erspart bleiben, das Ziel erreicht,
dem er unter Einsetzung seines Namens und seines
Vermögens nachgestrebt hat. Das Gelingen seines
Werkes erfüllte sein Volk mit Stolz und Bewunderung,
seine ritterliche Selbstlosigkeit machte ihn zum Gegenstand
gerechter Verehrung und Liebe. Der Alldeutsche Ver¬
band hat stets trotz unerfreulicher Zeitereignisse seine
frohe Zuversicht auf die Zukunft unseres Volkes bekannt
und betätigt . Er findet sich durch die mannigfaltigen
Wendungen zum Besseren in der inneren Neichspolitik
und durch die selbstgewisse Haltung unseres Volkes in
den unruhigen Tagen dieses Sommers in der Zuver¬
sicht gestärkt, daß ein Volk wie das unselige in seinem
Wege nicht anfgehalten werden kann. Rechtsanwalt
Elaß schloß seine mit begeistertem, langandauerndem
Beifall aufgenommene Rede mit einem dreifachen Heil
auf den deutschen Kaiser.
- Im Anschluß hieran begrüßte der Vorsitzende den
Vertreter des Reichsschatzamtes, die Delegierten und die
'erschienenen Parlamentarier . Unter großem Beifall
wurde sodann beschlossen, dem Grafen Zeppelin ein Hul¬
digungstelegramm zu senden. Ferner wurden dem lang-
fahrigen Mitgliede Berlagsbuchhändler Lehmann-
München, der durch Krankheit an der Teilnahme ver¬
hindert ist, und dem Altersvorsitzenden des Alldeutschen
.Verbandes , dem fast 90jährigen Direktor Dicdcrichs-
Bonn , dem Schöpfer der Dieöerichs-Stiftung , Be¬
grüßungstelegramme gesandt. — Darauf trat der Ver¬
bandstag tn die Tagesordnung ein, und Major a. D.
Frhr . v. St ö ss e l - Potsdam hielt einen Vortrag über
das Thema : „Gesetzgeberische Maßnahmen für die not¬
leidenden Invaliden , speziell diejenigen vom Deutscy-
Südwestafrikakriege ." Der Berichterstatter legte zum
Schluß seiner mit lebhaftem Beifall ausgenommenen
Ausführungen dem Verbanöstage folgende Entschließung
vor : „Der Verbandstag des Alldeutschen Verbandes hat
auf Grund eines umfassenden, durchweg behördlich be¬
glaubigten Materials an Unterstützungsgesuchen die
Überzeugung gewonnen , daß die Pensionsverhältnisse der
Invaliden aus dem Südwestafrikakriege in vielen Fällen
weder den Zeit - und Teuerungsverhältnissen ent¬
sprechen, noch der Ehrenpflicht genügen, welche das Reich
gegen seine tapferen Söhne und freiwilligen Kämpfer zu
erfüllen hat. Der Verband ist der Meinung : 1. daß die
Pensionen an und für sich zu niedrig bemessen sind: 2. daß
die Pensionen nicht nur auf Grund des Dienstgrades
und des Grades der Erwerbsunfähigkeit bemessen werben
sollten, sondern daß man unbedingt auch die Berufsvor¬
bildung , die praktische Erwerbs - und Entwicklungsfähig¬
keit des Beziehers in gesunden Tagen eingehend berück¬
sichtigt: 3. daß endlich in besonderen Fällen die Möglich¬
keit geboten sein muß, höhere fortlaufende oder einmalige
Unterstützungen sowie Gelder für die oft so notwendigen
Badekuren zu gewähren . Für die schwierigen und be¬
sonders vertraulichen Entscheidungen zu Punkt 2 und 3
wäre die Einrichtung einer Zentralstelle für das Reich
mit besonderer Vollmacht und mit Unabhängigkeit von
den sonst als Norm dienenden rein schematischen Be¬
stimmungen des Jnvalidengesetzes erwünscht." Die Ent¬
schließung wurde einstimmig angenommen. — Der Vor¬
sitzende, Rechtsanwalt Clatz-Mainz , beantragte hierzu,
den bisherigen vom Hauptausschuß erlassenen Aufruf zu¬
gunsten der Invaliden aus dem Südwestafrikakriege , als
von dem gesamten Vorstand ausgehend, erneut zu ver¬
öffentlichen. Der Verbandstag stimmte auch diesem An¬
trag ohne Diskussion zu. — Hierauf sprach Regierungs¬
rat Dt . Negenborn-  Düsseldorf über „Die Notwen¬
digkeit staatsbürgerlicher Erziehung ." Zum Schluß
seiner wiederholt von Beifall unterbrochenen Ausfüh¬
rungen legt der Redner dem Verbaridstag folgende Ent¬
schließung vor : „Mangel an politischem Sinn und poli¬
tischem Verständnis , ein Erbteil des Deutschen aus der
Zerfahrenheit und Schwäche in vergangenen Jahrhun¬
derten , sind wesentlich eine Folge unzureichender politi-
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scher Bildung , besonders auch in den oberen Klassen. Es
ist ein Widerspruch, daß im Deutschen Reiche jeder vom
25. Lebensjahre ab zur Mitwirkung an der Gestaltung
unserer Geschicke berufen ist, daß aber von Staats wegen
nicht genug geschieht, den Deutschen zur Ausübung dieses
höchsten staatsbürgerlichen Rechtes reif zu machen und
ihn früh darauf hinzuweisen , daß Rechten Pflichten
gegenüberstehen, ohne deren Erfüllung das allgemeine
Wohl Schaden leiden muß . Es ist deshalb an der Zeit,
daß alle Schuleinrichtungen des Staates bis hinauf zur
Hochschule, einschließlich der Lehrerbildungsanstalten,
mehr alS bisher in den Dienst der Aufgabe treten , die
Jugend zu verständnisvoller Mitarbeit an den Ange¬
legenheiten des Staates zu erziehen. Diese Arbeit kann
geleistet werden , ohne die Schule dem Parteigetriebe
anszuliefern , und ohne der Stellungnahme der einzelnen
zu den politischen Parteien vorzugreifen , wenn sich der
Unterricht darauf beschränkt, durch unparteiische Dar¬
stellung von Tatsachen die Kenntnis unserer Staatsein-
richtungcn zu vermitteln , und wenn dadurch die Neigung
zur Beschäftigung mit öffentlichen Angelegenheiten ge¬
weckt und die Entwicklung staatsbürgerlichen Gemein¬
sinns gepflegt wird . Das Verständnis für die dem dcur-
schen Volke gestellten politischen und nationalen Auf-
gcrben wird dann von selbst zunehmen."

Darauf folgte eine lebhafte Diskussion, zu der sich
zahlreiche Redner gemeldet Hutten. Als erster ergriff,
lebhaft begrüßt , Generalmajor a. D . Keim  das Wort.
Er bedauerte , daß kein Verircicr des 'Kultusministe¬
riums anwesend sei, um die brillanten , glanzvollen , herz¬
erquickenden Ausführungen zu hören . (Beifall .) Was hier
ausgesprochen, das ist schon vorher in Paul de Lagardes
„Deutschen Schriften " vertreten worden . Wenn wir hier
erstreben, daß Verfassungskunde in den preußischen
Schulen gelernt wird , so wird mancher Schulrat Be¬
denken haben, denn die Verfassung fängt an : Jeder
Deutsche hat das Recht der freien Meinungsäußerung in
Wort und Schrift . Es sind staatsrechtliche und partei¬
politische Rücksichten zu nehmen bei der Vertretung
unserer Forderung . Ich finde da nur ein Heilmittel , und
das ist, um es kurz zu bezeichnen, der Reichsschulmeistcr.
(Beifall und Heiterkeit .) Denn unser Schulunterricht
muß deutsch, muß national sein. (Stürmischer Beifall .)
Raum dazu muß die Beschncidnng der römischen und
griechischen Materie in unseren höheren Schulen geben.
(Stürmische Zustimmung .) — Graf E. v. R e v e n t l o w
referierte über „Die Reichsfinanzreform als nationale
Frage ." — Wegen der vorgerückten Zeit nimmt Prof.
L an gh an s - Gotha von seinem Vortrag Abstand und
begründet kurz seine Leitsätze zu der Frage der „Ein¬
wanderung fremder Elemente in das Reich."

Als Ort des nächsten Verbandstages wurden
Schandau , Düsseldorf, Cöln, Stuttgart und Karlsruhe
vorgeschlagen. Die Entscheidung wird der Hauptans-
fthutz treffen . — Damit waren die Verhandlungen be¬
endigt, und der Vorsitzende, Rechtsanwalt Claß, schloß
um 6 Uhr den Berbandstag . Um 7 Uhr fand ein gemein¬
sames Festessen statt, und für morgen ist eine Festfahrt
nach Potsdam mit Besuch der Garnisonkirche (mit dem
Sarge Friedrichs des Großen ) in Aussicht genommen.
Am Dienstag findet ein Ausflug nach Schönhansen mkt
Besichtigung des Bismarck - Museums statt. Hieran
schließt sich der Besuch von Tangermünde und Stendal,
wo das Museum der Bismarck-Gesellschaft besichtigt wer¬
den soll.

Deutscher Baugewerksmeistertag.
Im Kruppsaal des Städtischen Saalbaues in Essen

wurde Samstagabend der 23. Delcgiertentag des
I nnungsocüb anöes Deutscher Baugcwerksmeister von
dem Verbandsvorsitzenden , dem Landtagsabgeoröneten
Baurat Fetisch eröffnet . Der Vorsitzende begrüßte die
zahlreich erschienenen Fachgenossen aus ganz Deutschland
und drückte die Hoffnung aus , daß auch der diesjährige
Baugewerksmeistertag dem deutschen Baugewerbe zu
Nutz und Frommen gereichen möge. Das Baugewerbe
sei das friedlichste Gewerbe , denn es baue der deutschen
Familie das Hans , das die Grundlage jedes Guten im
Loben sei. Das Baugewerbe sei aber auch ein Gewerbe,
das nur im Aricden gedeihen könne. Möge es immer
so bleiben , lange , lange Zeit ! Baurat Fclisch schloß seine
Ansprache ntft einem begeistert ausgenommenen Hoch auf
den Kaiser . -■Die eigentlichen geschäftlichen Verhand¬
lungen des Baugewerksmeistertagcs begannen gestern.
Dem Bangewerksmeistertag ging ebenfalls im Kruppsaal
des Städtischen Saalbaues der 23. ordentliche Bcrbands-
tag der Deutschen Baugewerks -Vernfsgenossenschaften
voraus . Der Verbandstag verhandelte n. a . über die
Abänderung der Arveiterversslcherungsgcsetze und über
die Aufnahme einer Bestimmung in die Unfallver-
hütungsvorschriften der Baugewcrksbcrufsgenossen-
schaften, betreffend Anbringung von Schutzgerüsten beim
Überhandmauern und Schutzdächern beim Abbruch von
Gebäuden , ferner über die Frage des Abschlusses von
Abkommen zwischen den Vernfsgenossenschasten zwecks
wechselseitiger Revision von Ncbenbetriebcn.

Aus Stadt und Sand.
Wiesbadener Nachriclitcn.

Wiesbaden , 8. September.
— Jur Vorzimmer des Bürgermeisters . Zu diesem

Bericht über eine Schöffengerichtsverhandlung gegen den
Konkursverwalter B. wegen Beleidigung des Akzisc-
direktors Kiehl von hier, wird uns von beteiligter Seite
folgendes geschrieben: In der Konkurssache C. Sch. be¬
fand sich ein Weinvorrat im Werte von ea. 25 000 M . Auf
diesem Heinlager ruhten noch 388 M. Akzise. Es ent¬
stand nunmehr die Frage , auf welche Weise die Akzise
gezahlt werden müsse. Der Konkursverwa 'lter vertrat
den Standpunkt , die Akzise sec eine bevorrechtigte For¬
derung , und müsse bei dem Konkursgericht angemclöct
werden, eine Ansicht, die auch anfänglich offenbar von
Akzisedirektor Kiehl geteilt wurde, denn er hat die 388
Mark beim Konkursgericht als bevorrechtigte Forderung
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angemekdet. Die Stadt Wiesbaden wäre also in 8 bis
10 Wochen in den Besitz ihrer ganzen Forderung gelangt.
Akzisedirektor Kiehl aber grub nachträglich eine alte
nassauische Verordnung aus , wonach die Akzise auch inr
Konkursverfahren sofort verlangt werden kann, und for¬
derte den Konkursverwalter auf, trotzdem er beim Ge¬
richt ange-mÄdet hatte , die 338 M . binnen drei Tage zu
zahlen , „widrigenfalls die unverzügliche Beschlagnahme
des Weines vorgenommen , und dieser von uns unter
diesamtltchen Verschluß und in Besitz genommen werden
müßte, bis die Akzise und die entstehenden Kosten bezahlt
sind". Auf nochmalige Vorstellung des Konknrsverwal-
ters schrieb der Akzisedirektor einen weiteren Brief,
worin er die Bemerkung machte: „Schließlich sprechen
wir Hierdurch gegen Sie als Massenverwalter und In¬
haber des akzisepslichtigen, und unveraTzisten Lagerbc-
standes noch ausdrücklich das Verbot aus , über den
Weinbestand vor erfolgter Akztsezahlung irgendwie
weiter zu verfügen . Eine Übertretung dieses Verbots
würde von uns aus § 137 des Reichsstrafgcsetzbuchsver¬
folgt werden." Um nun eine Beschlagnahme des ganzen
Weinlagers , die sicherlich unzulässig gewesen wäre , zu
verhüten , begab sich der Konkursverwalter zum Akzise¬
direktor , mußte jedoch unverrichteter Sache wieder von
bannen ziehen. Er versuchte tags darauf die Angelegen¬
heit bei Herrn Bürgermeister Heß zu erledigen, crsutz>
aber dabei, daß Bürgermeister Heß den Standpunkt des
Akzisedirektors teile . Er meinte dabei, diese Frage sei
von solch wichtiger Bedeutung , daß sie im Prozeßwege
ihre Erledigung finden müsse. Aus die Antwort des
Konkursverwalters , daß er es nicht verantworten könne,
wegen einer Zahlung von 338 M. einen Prozeß mit
einem Objekt von 25 000 M . zu führen , erklärte Bürger¬
meister Hetz, es sei ganz einerlei , die Sache müsse inr
Prozetzwog ausgctragen werden, und die Advokaten
wollten auch leben . Die weitere Erklärung des Kon¬
kursverwalters , daß die Forderung als eine vorbcrech-
tigte anerkannt würde , sowie das Anerbieten , den Betrag
von 388 M. aus seiner Tasche bei der Stadtkasse zu depo¬
nieren , wurde abgelehnt : unverrichteter Sache mußte
der Konkursverwalter auch hier abziehcn. — Im Vor¬
zimmer des Bürgermeisters traf der Konkursverwalter
den Akzisedirektor Kiehl. Auf die Frage des Konkurs¬
verwalters , ob der Herr Direktor in feiner Angelegen¬
heit hier sei, erhielt er die kurze Antwort : „Nein". Nun¬
mehr äußerte der Konkursverwalter , indem er das letzte
Schreiben des Akzisedirektors in der Hand hielt , es sei
doch eigentlich Unsinn , wenn man dem Wiesbadener
Bürger gleich mit dem § 137 des Rcichsstrafgesetzbuchs
drohe. Sofort fuhr Akzisedirektor Kiehl auf und
herrschte den Konkursverwalter au : „Herr , das verbitte
ich mir , ich bin Beamter !" Der Konkursverwalter er¬
klärte hieraus , daß er sich hier im Rathaus nichts zu ver¬
bitten habe,, er (Konkursverwalter ), sei Wiesbadener
Bürger und ließe sich nicht von ihm anschreien. Der
Akzisedirektor replizierte : „Ich werde Sie wegen Belei¬
digung verklagen !" worauf die Entgegnung erfolgte , er
solle nur klagen, dann werde er sich verantworten . Dir
heftige und unliebenswürdige Art des Akzisedirektors
welcher doch ein Wiesbadener Bürger bei Verhandlun¬
gen mit seiner Behörde nicht ausgesetzt fein dürfte
führte zu einer scharfen Zurückweisung seitens des Kon¬
kursverwalters und Hatte dann die bekannte Beleidi¬
gungsklage zur Folge . — Bei Beginn der Schöffengel
richtsverhanölung machte der Vorsitzende den Vorschlag
zu einer gütlichen Erledigung . Akzisedirektor Kiehl ev-
klärte sich hierzu bereit , wenn der Konkursverwalter iqq
Mark Buße zu seinen Händen zahle. Hierauf konnte
natürlich nicht eingegangen werden . Erstaunlich war
daß nachher der Vertreter des Akzisedirektors neben der
Bestrafung diese Buhe für seinen Mandanten wiederholt
forderte , Mit der Begründung , daß Herr Kiehl einen
Vermögensnachteil erleide, wenn er beleidigt und ihnr
sein Amt verleidet würde . Vom Vorsitzenden wurde bat
der Urteilsbegründung dieser Anspruch als gänzlich halt¬
los und jeder gesetzlichen Unterlage entbehrend bezeich¬
net. Das Gericht hat wegen einer in der Hitze des Disl
puts gefallenen formellen Beleidigung aus eine Strass
erkennen zu müssen geglaubt , dieselbe aber wegen der
Geringfügigkeit und der berechtigten Erregung des Kon¬
kursverwalters auf den geringen Betrag von 10
angesetzt.

— Wandervcrsammlnng . Am 8. und 9. September
findet im hiesigen Kurhaus eine Versammlung des Jn-
tcrnationalenVerbandcs der Dämpskessel-Überwachungsl
vereine statt. Dem Verband gehören zurzeit 52 Vereine
mit ungefähr 220 000 Dampfkesseln an , die sich, abgesehen
von Deutschland, ans die Länder Belgien , Frankreich
Italien , Österreich, Rußland , Schweden und die Schwei -'
verteilen . Die Dampfkessel-Überwachungsvereine si>,^
Selbstverwaltungsorgane . Sie haben sich die Aufgah,-
gestellt, durch Beaufsichtigung der Dampfkessel und ande¬
rer technischer Einrichtungen gemeinnützigen und wirt¬
schaftlichen Zwecken zu dienen . Bei den Jahresverl
sammlungen des Internationalen Verbandes werden
einschlägige Fragen der technischen Wissenschaft und
Praxis bearbeitet.
' — Die neue Theaterbau -Ordnung , an der eine von
dem zuständigen Minister eingesetzte Kommission s- j.
länger als zwei Jahren arbeitet , ist jetzt fertig und d^x
Akademie deS Bauwesens in Berlin zur letzten Beg » t-
achtung überreicht worden . Es ist dies eine staatliche
beratende Behörde in Angelegenheiten des höhere n
Bauwesens , an deren Spitze die Wirkt. Geheimen Räte
und Ministerialdirektoren Hinckeldeyn und Dc. Schrö¬
der stehen. Nach den Studienfahrten der Kommission
den umfangreichen Erhebungen im In - und Ausland
darf man erwarten , daß die an Stelle der „Poligeiver-
orönung , bctr . den Bau und die innere Einrichtung vo --
Theatern , vom 31. Oktober 1889", tretende neue Vorschrift
ans der Superrevisivn der höchsten wissenschaftlichen
Deputation des Bauwesens als ein Mustergesetz hervor-
gchcn wird , bas den auf dem Gebiete der Feuersicherhe it
gemachten Erfahrungen aus lange Jahrzehnte hinaus ge¬
nügen dürfte . Die Hauptschwierigkeit der Reform la-
darin , die neuen Vorschriften den verschiedenen Arten
von Theatern anzupassen, zugleich aber auch den bereits
vorhandenen Anlagen dieser Art Rechnung zu tragen
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Die Vorschriften über fbie Lage unb Nachbarschaft der
Theater , sowie ihre innere Einrichtung sind erheblich ver-
schräft worben . So müssen z. B . Theatergebäude , die
zwischen nachbarlichen Brandmauern liegen, beiderseits
offene Höfe (Gänge ) haben, die, von der Grenzmauer
bis znm Znschauerhaus gerechnet, mindestens nenn
Meter breit sind. Auch für die Korridore und Gänge,
sowie besonders für die Gardcrobenräume sind Mindest¬
matze, je nach Größe des Theaters , vorgeschrieben. Sehr
eingehend find auch die Vorschriften über die Anlage des
Bühnenhauses , des eisernen Vorhangs , der Hydran¬
ten ufw.

— „Feuer ! Ruhe und Besonnenheit !" Einer An¬
regung des Bundes der Berliner Grundbesitzervereine
zufolge sollen die folgenden von der Berliner Fener-
wehrdirektion ansgestellten Leitsätze, die zur Belehrung
des Publikums über das Verhalten bei Feuer dienen,
in den Eingängen der Berliner Häuser angebracht wer¬
den. Neben einem Hinweis auf die nächste Feuermeld -e-
stclle werden die Leitsätze den folgenden Wortlaut haben:
„Feuer ! Ruhe und Besonnenheit ! 1. Feuerwehr alar¬
mieren ! 2. Türen nach den Treppen geschlossen halten!
8. Nicht auf den Treppen aufhalten ! 4. Gefährdete Per¬
sonen haben sich der Feuerwehr bemerkbar zu machen!
6. Niemals auf Zuruf des Publikums Herabspringen!
Nur Anordnungen der Feuerwehr befolgen! 6. In ver¬
qualmten Räumen sich kriechend bewegen; nasses Tuch
vor Mund und Nase halten !"

— Nächtliches Hnndegebell. Ein Fleischcrmeifter in
Halle hielt sich in einem Hause, in dem er nur zur Miete
wohnte, einen großen Hund , der ihm zugleich -als Wach-
und Zughund diente. Die -Einwohner des Hauses klag¬
ten nun fortgesetzt darüber , daß sich der Hund durch häu¬
figes Gebell sehr belästigend bemerkbar mache und stell¬
ten, da die Nachtruhe ganz erheblich gestört wurde , an
den Fleischcrmeister die Bitte , den Hund abzüschaffen.
Der Fleischermeister war natürlich der Ansicht, daß der
Hund nicht zu viel , besonders aber nicht ohne begründe¬
ten Anlaß belle. Die Sache spitzte sich so zu, daß einige
Mieter nach einer besonders lärmenden Nacht Anzeige
gegen den Flcischermeister erstatteten. Derselbe wurde
auch in eine Strafe von 10 M. genommen, erhob aber
Einspruch gegen die Polizeistrafe . Dieser wurde sowohl
vom Schöffengericht, als auch von der Strafkammer als
unberechtigt verworfen , da mehrere einwandfreie Zeu¬
gen bekundeten, daß der Hund überempfindlich sei, und
durch häufiges , lautes Bellen die Ruhe der Hausbewoh¬
ner in hohem Maße störe. Die Mieter hätten daher das
Recht, die Beseitigung eines derartigen Hundes zu ver¬
langen , und zwar um so mehr, als nicht recht abzusehen
sei, wozu der Fleischermeister in einem Hanse, in dem er
nur als Mieter wohne, einen Wachhund halten müsse.

_ Blanc Montagsbriidcr , die gestern nachmittag in
der S .sHen Wirtschaft aneinander gerieten , pflanzten
ihren Streit aus die Straße fort , wo eine wüste
Schlägerei  entstand . Dabei wurde solange gerungen,
bis die ganze Gesellschaft auf einem Haufen am Boden
lag . Einem der Kampfhähne, einem älteren Manne,
ging cs so stark an den Kragen , daß er markerschütternde
Schreie ausstieß . Nun ließ man von dem Opfer los und
zerstreute sich. Der Vorfall hatte einen großen Mcnschcn-
auflauf zur Folge.

— Ein schwerer Unfall ereignete sich Ende voriger
Woche im Lust- und Sonnenbad auf dem Atzelberg. Eine
Besucherin wollte von der Schaukel abspringen und blieb
dabei mit dem Ringfinger der linken Hand in einem
Haken hängen . Dadurch kam sie zu Fall und riß sie sich
infolge ihres Gewichts den Finger - völlig aus dem
Körper . Letzterer hing samt Ring au 'dem einen Pfosten
der Schaukel. Die Schwerverletzte hatte trotz rasender
Schmerzen und großem Blutverlust noch die Kraft , die
Wunde zuzuhalten , bis durch die Wärterin Hilfe kam,
auch den verlorenen Finger selbst von dem Haken hcrab-
zunehmen . Nach Anlegung eines Notverbanöes begab
die Verunglückte sich nach dem städtischen Krankenhaus,
wo die weitere Behandlung erfolgte, so daß die Patientin
bald wieder in ihre hiesige Wohnung entlassen werden
konnte.

— Lebensmüde. Am Rundfahrweg im Distrikt
,Kifsc!born " wurde gestern nachmittag von einem städti¬
schen Waldwürter ein in den 30er Jahren stehender, an¬
scheinend dem Handwerkerstand angch-öriger Mann c r -
hängt  ausgefunden.

— Aufgehoben wurde ba§ Konkursverfahren
Lt&cr die Firma „Rheinische Kunstverlagsanstalt , Inhalber
Heinrich Lenz" hier-selbst, nachdem der entsprechende An¬
stag eines Gläubigers zurückgenommen worden ist.

Theater , Knnst» Vorträge.
* Königliche Schauspiele . Heute gelangt die Oper

.M i 6 n o n " mit Frau Brodmann und -den Herren Andriano,
Engotm-ann , FreDericki, Rohkops und Schwegler zur Aus¬
führung . Als Philine debütiert ein junges vielversprechendes
Talent , Fräulein Mayer aus Cassel. — Morgen geht „D e r
fliegende Holländer"  in Szene . Als Senta wird
)ie Kammersängerin Frau Leffler -Burckardt nach ihrem
Sayreuther Urlaub zum erstenmal wieder auftrctcn.

* Vortrag über die Neuordnung des höheren Mädchcn-
schulwesens. Drei Vereine , der Lchrcrinnenverein für
Nassau, der Verein für Schulreform und der Verein für
Frauenbikdung —Frauenftu -dium, haben sich zuiammengc-
geschlossen, um die wichtige Frage der Neuordnung des
höheren MädchenschUlwesens in Preußen , die in einem Er¬
laß vom 15. August d. I . die Königliche Genehmigung er¬
langt hat , durch einen öffentlichen Vortrag  zur sach¬
kundigen Behandlung zu bringen . Herr Dr . Hofm -ann,
Direktor der höheren Mädchenschule und des Lehrcrin -ncn-
seminars hierf -elmst, hat , der Einladung der genannten Ver¬
eine folgend, das Referat übernommen . Die neuen Bestim¬
mungen , die auf Jahre hinaus die Bildung der weiblichen
Jugend der höheren Stände in feite Formen bringen sollen,
sind gar vielgestaltig . Sie betreffen sowohl den Lehrplan
der höheren Mädchenschule, als auch des höheren Lchrerinncn-
seminars , sie sehen die Errichtung von Studienanstaltcn als
Vorbereitung zur Universität vor, ebenso wie sogenannte
Frauenschülen , Lyccon, zur Ausbildung für den späteren
hauswirtschaftlichen Berns unserer Töchter, über alle diese
Fragen von einem Fachmann Aufschluß zu erhalten und zu er¬
örtern , was speziell für Wiesbaden erstrebenswert und er¬
reichbar erscheint, ist der Zweck der Veranstaltung , die sicher¬
lich in weiten Kreisen Interesse erregen wird . Eltern Heran¬
wachsender Töchter sollten nicht versäumen , diese Gelegen¬
heit zu benutzen, die neuen Bestimmungen in ihrer Viel¬
gestaltigkeit kennen zu lernen und durch ihre Anteilnahme
an der praktischen Ausgestaltung mitzuwirken . Der Vortrag

findet Mittwoch, den 9. September , abends 8% Uhr, m der
Aula der höheren Mädchenschule statt . Der Eintritt ist frei
für jedermann , -doch sei darauf hingewiesen , daß der Portrag
nicht für Schülerinnen , sondern für Eltern und Erzieher ge¬
dacht ist. _ _ __

Nassnülsche Nachrichten.
4- Biebrich, 6. September . Seit vielen Jahren war cs

der sehnlichste Wunsch der jungen , frischaufftrweudcn
„Turn gesellschart ", ein eigenes Heim zu haben. Der
Verein batte sich mit primitiven Turnplätzen und solchen
Lokalen beholfen und doch hier und außerhalb schone Erfolge
durch seine Leistungen erzielt . Doch die Erreichung de- gc-
naunten Zieles -war für den jungen V-eretn außerordentlich
schwierig, vor allen Dingen sehr kostspielig, flad)  lanocn
Beratungen wurde beschlossen, das ganze Terrain des (sasi-
haufes „Zur Stadt Wiesbaden " anzukaufen und zu bebauen.
Ein großer Teil des zu bebauenden Geländesmenzt -an die
Wiesbadener Straße , der größte Teil jodoch füllt die Nord-
sei ie, eine ganze Straßenfront , der Diltheystraße , und wrc'der
ein kleinerer Teil die Westseite der Kaiserstraße aus . Es
ist ein monumentaler Bau geworden, der also mit seinen drei
Frontseiten drei Hauptstraßen berührt , ivodurch natürlich
durch den dreifachen Fassadenbau die Kosten erheblich ver¬
größert wurden . Aber dank der Energie der , Vcreinsmit-
glieder , der opferwilligen Beteiligung der Geschäftsleute -und
nicht zuletzt durch die Teilnahme der Bürger und städtischen
Behörden ist der Bau vollendet worden und bildet eine vor¬
nehme Zierde unserer Stadt . Am Ende des vorigen und An¬
fang dieses Jahres trat eine Stockung in den . Ba-u-arbeiten
ein, und die Mienen der näher Beteiligten verfinsterten sich
bedenklich. Durch die schwierige Lage des Geldmarktes , durch
die dadurch hervorgernfene geringe Bautätigkeit und die -miß¬
liche Lage der Geschäftsleute flössen die gezeichneten Gelder
spärlich, und cs schien, als ob das gewaltige Proiekt m Frage
gestellt sei. Die Krisis wurde überwunden , und am gestrigen
Abend konnte die f e i e r I i che E i n w e i hu n g der Gebäude
erfolgen . An derselben beteiligten sich alle hiesigen Vereine
und die städtischen Behörden , sowie die geiamte Bürgerschaft
ausnahmslos . Das Gebäude ist mit Fahnen und Girlanden
prächtig geschmückt. Um 8 Uhr wurde die Feier in der ge¬
waltigen Turnhalle , sic umfaßt über 1800 Sitzplatze, er¬
öffnet, sic war natürlich vollständig besetzt. Die Kapelle der
llnteroffizicvschule eröffnete die Feier mit einem flotten
Marsch und der rühmlichst bekannte Mannerchor „Fidelio
sang einen Bogrüßungschor . Begrüßt Wurde die Verlamm-
lung durch den 1. Vorsitzenden Kohlhaas . Die Festrede Welt
Gauvcrtretcr Theo Klober von hier . Es folgten die Bc-
grüßungen der Vereine . Beigeordneter vr . Schleicher be¬
glückwünschteim Namen der städtischen Verwaltungen . Ober¬
bürgermeister Vmt sandte Glückwünsche aus dem Alpen¬
gebiet. Tiefen Eindruck machte ein Festspiel „Vater Jahn .
Auch die vielen Gesangvereine erfreuten durch ihre besten
Liedervorträge . Der Plan zu -dem interessanten Gebäude
rührt von den Architekten Hurling und Ratz m Wiesbaden
her. Der Ban enthält neben der gewaltigen Turnhalle mit
zwei Nebensälen eine geräumige Gastwirtschaft unter dem
alt -'n Namen „Zur Stadt Wiesbaden ", ferner drei Laden
und 30 Wohnungen , alle Räume sind mit allen Anforderungen
der Neuzeit entsprechend eingerichtet.

6 Wehen, 6. September . Das volkstümliche
Wettnrncn  des Gaues Süd - Nassau  wurde heute,
begünstigt vom herrlichsten Wetter , in unserem Flecken äb-
gchaltcn . Als Übungsplatz diente der von alten Lirtdcn be¬
schattete Festplntz. Die Turner traten in Stärke von 150
Mann vom Bahnhof Hahn -Wehen den gemeinsamen Marsch
nach Wehen an . Als Wottübungen waren vorgesehen Frer-
hochsvrung, Weithochsprung, Kugelstoßen und Wettlauf über
100 Meter . Außerdem miißte jeder Turner eine Pflichtfrei-
übun-g ausführvn , die bis 10 Punkte gewertet wurde.
54 Punkte waren nötig zur Erlangung eines Sieges . Der
Gau turnt in einer Stufe . Das Turnen hatte um 10% Uhr
unter Leitung des Gauturnwartes Oswald -Rüdesheim be¬
gonnen und war gegen 2 Uhr beendet. Um 3% Ubr bewegte
sich ein stattlicher Festzug durch die festlich geschmückten Orts¬
straßen . Auf dem Festplatz angekommen, begrüßte im Namen
deS Turnvereins Wehen dessen Mitglied Lehrer Wink-  Wies¬
baden die Erschienenen. Er zeigte die Entwicklung des
Turnens im Taunusbezirk . Er wies von dem engeren
Heimatl -andc -auf das Frankfurter Turnfest hin , das die
Turncrschaft Deutschlands und ■-anderer Länder veretnigtc,
und wünschte, daß das völkerveroinigende Turnen , das aus
kleinem Quell lJahn ) entsprungen , zu einem Fluß und
Strom sich erweiterte , möchte es als brausendes Meer über¬
all hindringen und seinen Segen spenden. Nun traten die
Turner zu allgemeinen Freiübungen an , die recht flott unter
Leitung des Gautnrn -warts Oswald geturnt wcirden. Die
Stogerverkündigung wurde um 6 Uhr vorgcnommen . Von
151"Wetturnern wurden 7g Sieger und einer hatte außer
Konkurrenz einen Sieg errungen . Das Ergebnis ist folgendes:
1 Preis mit 89% Punkten M. Hames -Turngemcinde -Geisen-
hcim, 2. Preis mit 78% P . Karl Niedree-Schierstein , 3. Pr.
mit 78 P . W. Berqhof , Turnverein Biebrich-Waldstraße,
4, Pr . mit 77%' P . A. Berlcbach-Winkel, 5. Pr . mit 77 P.
P . Vittenbnva -Bi-ebrich. 6. Pr . mit 70% P . Fritz Langhelid-
Biebrich. 7. Pr . mit 75 P . Willi Abt-Sonncnberg und D.
Frankenbach-Neuhof, 8. Pr . mit 74% P . Jakob Reitz-Hoch-
heim, 9. Pr . mit 72% P . Karl Stroh -Schierstein und Willy
Gros -Biebrich, 10. Pr . mit 72 P . Jakob Sommer -St . Goars¬
hausen. Turnverein vsw. Außer Konkurrenz turnte Aug.
Lanx -Dotzheim und würde mit 67 Punkten den 17. Preis er¬
zielt ' Haben. Nach dem Turnen und Spielen trat die Fidcli-
tas aus dem gut besuchten Festplatz und später in den Sälen
in ihre Rechte.

— Höchsta. M., 7. September . Das hiesige Bismarck-
Denkmal  wurde in vergangener Nacht dadurch be¬
schädigt,  daß Portepee und Sporen mit Steinen abge-
worfen wurden . Die Täter , die Arbeiter Rchm und Hoch¬
heimer, letzterer ein bekannter Anarchist, sind bereits er¬
mittelt und hinter Schloß und Riegel gebracht. Die Be¬
schädigungen der Figur sind die nämlichen, die bereits vor
einem I -ähr ausgefühvt und notdürftig repariert waren.

b. Vom Westerwald, 1. September . Einer der schönsten
Aussichtspunkte des Westerwald es, der Weltersburger
Kopf,  scheint der aufblühenden Industrie des WesterwaldeS
zum Opfer fallen zu sollen. Der eigenartige Bergicgel , auf
dessen Spitze sich noch Mauerreste der früheren Burg Welters¬
burg zeigen, gehörte samt dem -an: Fuße des Berges ge¬
logenen Iburgartigen Hofgebäüde zu dem tzofcigentum
Weltersburg , das im Laufe der Zeit oft seinen Besitzer
wechselte. Vor einigen Jahren erwarben zwei Geschäftsleute
aus Nürnberg das Hofgut : sie parzellierten das Gelände
.und verkauften es an die Bürger der umliegenden Orte
Weltersburg , Girkcnrod und Guckheun. Das war zu be¬
grüßen , denn die meisten Bauern in dieser Gegend haben
einen so kleinen Besitz, daß sie noch eigenes Land dazu ge¬
brauchen konnten . Das Hofhaus und den Weltersburger
Kopf erwarb ebenfalls ein Bauer aus Girkcnrod . Jetzt will
dieser Besitzer den Weltersburger Kopf als Steinbruch vcr-
iverten. Dadurch würde aber dem Westerwald eine Haupt-
zi -erde genommen.  Man kann zwar dem Eigentümer
es nicht verargen , wenn er sein Gelände nutzbringend ver¬
wertet . Aber vielleicht ließe er sich abfindon , wenn der
Westerwäldklüb mit ihm in Unterhandlung treten würde.
Wir sind der Überzeugung, daß die erforderliche csmnme auf-
zubrin -gen wäre , zumal der Bergkcgel einen geringen Um¬
fang hat . Die Burg Weltersburg wurde wahrscheinlich
schon im 14. Jahrhundert zerstört und aus -dem Baumaterial
das jetzige Hofgebäude errichtet. Nach der Tradition soll sie
im selben Stile mit den runden Ecktürmen gehalten gewesen
sein. Sie war eine Zeitlang Eigentum der Grafen von
Sayn und kam als Hciratsgut an die Grafen von Wester¬
burg . Im Jahre 1314 erhielt der kleine Ort Weltersburg
vom König Konrad die Stadtrechte . Ein Teil der Stadt¬
mauer ist noch erhalten . Vor etwa 10 Jahren ließ der Vcr-
schönerurigsvcrein Wallmerod unter Unterstützung weiterer
Freunde des schönen Berges einen bequemen Weg nach der

Höhe aulegen und eine Schutzhütte auf letzterer erbauen.
Seitdem wurde der Weltersburger Kopf alljährlich von vielen
Hundertein Westevwaldt-ouristen besucht. Sie . alle werden mit
Bedauern vernehmen , welche Gefahr dem Aussichtspunkt
droht . . .

der Umgebung.
wb. Homburg v. S. H., 7. September . Professor Fritz

Gerth,  der Schöpfer des kürzlich in Gegenwart des
Kaisers und des Königs von England hier enthüllten
Lanögräfin Elisabeth -Denkmals , würbe vom König von
England mit dem Offizierskreuz des Viktoria -Ordens
ausgezeichnet. (Gerth ist Wiesbadener .)

wb. Mainz , 7. September . Der Hund, der vorgestern
in Bretzenheim mehrere Kinder angefallen und gebissen
hat, ist nach vcterinärärztlicheM Gutachten nicht toll-
w ü t i g.

wb. Bingen , 7. September . Der Verein der
Gas - und Wasserfachmänner Deutsch¬
lands,  der gegenwärtig seine Jahresversammlung
hier abhält , wählte als Ort der nächstjährigen Versamm¬
lung Konstanz.

GerichLssalr!.
Wiesbadener Strafkammer.

Untreue.
Der Bauunternehmer W., welcher -zugleich Kassierer

der R-aifferschen Gesellschaft zu Rauenthal  ist , wird
beschuldigt, den Kredit , welcher ihm als Beamter der
Gesellschaft in Höhe von 5200 M . zustand, bis zur Höhe
von 20 000 M . überschritten zu haiben. Der Angeklagte
will das Geld bei seinen Bauten verwendet und es
unterlassen Haben, den Vorstand der Gesellschaft zu be¬
nachrichtigen. Er -habe nicht betrügerisch gehandelt , da
er in der Lage sei, alles zu ersetzen. Er wird wegen
fortgesetzter Untreue zu 2 Wochen Gsfängnts und dev
Kosten des -Verfahrens verurteilt.

Er hat Abschied gefeiert!
Der wegen Roheitsöeltkte wiederholt vorbestrafte

Arbeiter Adam B . aus Rastorf , zurzeit hier in Unter¬
suchungshaft, hat zu Cronb ertz  t . T . in den Nächten
vom 19. bis 21. Juli durch lautes Schreien und Toben
ruhestörenden Lärm verursacht, den ihn zur Ruhe ver¬
weisenden Polizetsergeanten mit den Worten : „Räuber,
Spitzbube, Halunke !" hcleidigt und im Gesängnts nicht
nur alles demoliert , sondern auch den betreffenden
Polizeibeamten körperlich mißhandelt , indem er ihm bei¬
nahe das Auge ausschlug. Jetzt will er von nichts wissen
und durch „Abschiedfeiern" in eine sinnlose Trunkenheit
geraten sein. Es wird ihm nachgewiesen, daß er diese
Trunkenheit nur simuliert , um seinen Bruder , welcher
mit der Polizei auf sehr -schlechtem Fuße steht, zu rächen.
-Strafe : 2 Monate 2 Wochen Gefängnis , 4 Tage Haft
wegen Widerstands , Beleidigung und Körperverletzung.
Dem Polizeibeamten wurde die Befugnis zugesprochcn,
das Urteil zu veröffentlichen . 2 Wochen und 4 Tage
wurden ihm -auf die Borhast angerechnct.

Konkursvergchcn.
Der Kaufmann Karl F ., der Landwirt und Bürger¬

meister H. zu Eltville  a . Rh . und der Maschinen¬
meister Georg F . haben rat Jahre 1906 eine Handels¬
gesellschaft gegründet , welche sich mit Anfertigung von
Ansichtskarten beschäftigte. Im Jahre 1907 wurde aber
schon der Konkurs über diese Firma eröffnet , welcher im
Mai 1908 allerdings wieder ansgehoben wurde . Die drei
Angeklagten sollen nun zum Teil die Bücher gar nicht
oder sehr unordentlich geführt und keine Bilanz gezogen
häbeir. Das Stand kapital betrug 20 000 M ., worüber
aber -fast gar keine Abrechnung besteht. Die Angeklagten
entschuldigten sich mit ihrer gänzlichen Unkenntnis des
kaufmännischen Verfahrens , worauf ihnen der Bor¬
sitzende bemerkt, daß sie dann auch keine Handelsgcsell-
schast bilden dürften . Bei dem Konkurs wurden 80 Pro¬
zent verteilt , und wird als Ursache desselben von den
Sachverständigen mangelndes Betriebskapital und sehr
schlechte Geschästsführung angegeben, wodurch verschie¬
dene „Leidtragende " um 9000M . geschädigt wurden . Das
Urteil nahm Karl F . in 100 M ., H. in BOM . und Georg
F . in 25 M . Geldstrafe.

Sittlichkeitsvergehcn.
Der Arbeiter Adam K. aus Posen hat schon eine

ganze Reihe von Gefängnis - und Znchthausstrasen auf
dem Kerbholz. Neuerlich soll er sich in Griesheim an
einem achtjährigen Mädchen -zu schaffen gemacht haben.
Die -Verhandlung geht hinter verschlossenen Türen vor
sich und endet mit der Verurteilung des A-ngeklagten
zu 1 Jahr -Gefängnis.

Diebstahl.
Der Schmied Christian Sch. aus Münnigstadt in

Hessen, ein vielfach vorbestrafter Mensch, hat einem Ar¬
beitskollegen auf den Höchster Farbwerken am 8. Juli
ans dessen Spind ein Portemonnaie mit Inhalt , ein
Taschenmesser und ein Metermaß entwendet . Weiter
wird ihm zur Last gelegt, zwei Fahrräder entwendet zu
haben. Strafe : 1 Jahr 6 Monate Gefängnis.

Sport.
* Fußball . Sonntag , den 6. d. M„ spielte die erste

MannsÄ-aft des 1. Wiesbadener Fußballklubs 1901 gegen die
gleiche Mannschaft des Frankfurter Fußballklubs Viktoria in
Frankfurt a . M. u-nd verlor nach interessantem Kampf mit
5:2 Toren . Die Wiesbadener Mannschaft war durch Fehlen
hervorragender Kräfte genötigt , 5 Ersatzleute einzustcllen,
daher der große Torunterschiüd.

Letzte Nachrichten.
Vom Kaisermanöver.

Kurze!, 7. September . (Eigener Drahtbericht .)
Beide Parteien haben den Vormarsch  angetreten.
Das Wetter ist schön und sehr warm . Die Manöver-
leitun -g, mit General der Infanterie v. Mo ltk e an der
Spitze, liegt in Kürzel, ebenso der Kriegs -Minister von
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?E irrem  mit fernem Stab . Oberster Schiedsrichter ist der
K a is e r . OberffD >sdsrichter sind General der
Artillerie V. Duliz,  General der Kavallerie v . Kleist,
General der Kavallerie v . Pfue  l und General der In¬
fanterie v. Be sei er . Schiedsrichter sind der bayerische
Denevalloutnant Graf Eckbrecht von Dürkheim,
Generalleutirant v. Deines,  württenditergischer Gene-
ralleutnant v . Starckloff,  die Generalmajore
iZ e t t e n b e i-l , v. G ü n d e l I, v. Stein,  M a t t h i a s
ilird v . Stenben,  sowie die Obersten Stein und
Wandel.
j Saarbrücken , 7. September . (Eigener Draht-
!Bericht.) Prinz Friedrich Leopold von
Preußen ist heute vormittag um 11 Uhr mit Ge¬
folge zur Teilnahme an den Ka i s er m a n ö v er n
hier eingetroffen.

Straßen - und Kleinbahncnkongreß.
München, 7. September . (Eigener Draht -Bericht.)

Heute vormittag wurde der 15 . Internationale
Straßen - und Kleinbahnenkongreß  durch
den Vorsitzenden des Internationalen Straßen - und
Kleinbahnenvereins Jannssen -Brüssel eröffnet.
Mintsterialrat Graßmann begrüßte den.  Kongreß
namens der Staatsregicrung . Geheimer Regierungs¬
pat Kabierske vom Ministerium der öffentlichen Ar¬
beiten in Berlin gab dem lebhaften Interesse dieses
Ministeriums an den Verhandlungen Ausdruck . Die
Verhandlungen werden bis Donnerstag dauern.

" Die Unruhen in Täbris.
wb . London, 7. September . Wie ein hiesiges Blatt

pus Täbris meldet , wurde vorgestern eine auf Ersuchen
der Antiroyalisten durch Vermittelung des englischen
Vizekonsuls einberufene Versammlung von Führern
der Antiroyalisten und Abgesandten Ain ed Daulehs
'abgehalten . Beide Parteien schienen eine Verständi¬
gung  herbeiführen zu wollen . Ein späteres Tele¬
gramm aus Täbris besagt , trotz der Versicherung
Ain ed Daulehs , daß während der Verhandlungen die
Feindseligkeiten eingestellt würden , hätten seine An¬
hänger die große Stadtkarawanserei ge¬
plündert.  Infolgedessen hätten die Antiroyalisten
has Geschützfeuer wieder eröffnet , das bis zum Anbruch
her Nacht fortgesetzt wurde.
V Der Berliner Knabenmörder vor dem Reichsgericht.

Leipzig , 7. September . (Eigener Drahtbericht .) Das
Reichsgericht verwarf  heute die Revision  des
Schuhmachers August Herder,  der am 0. Juni vom
Schwurgericht deL Landgerichts 1 zu Berlin wegen
Totschlags,  verübt an dem Knaben Hermann
Blech , zu 10 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehr¬
verlust verurteilt wurde.

Der mißglückte Stnndcnrekord.
all . Paris , 7. September . Delagrange  unter¬

nahm frühmorgens einen neuen Ausstieg  mit dem
Aeroplan , wobei er 80 Liter Benzin nntsührte , um den
Stnnüenrekord aufzustellen . Er mußte aber infolge eines
an der Olvorrichtnng zutage getretenen Mangels nach
28 Minuten landen.

iwfc. Kiel , 7. September . Die Unter dem Befehle des
Prinzen Heinrich stehende Hochseeflotte  ist nach Be¬
endigung des ersten Teiles ihrer Herbstmanöver in der
Ostsee heute morgen hier eingetroffen . Nach Übernahme
von Kohlen fährt die Flotte durch den Kaiser -Wilhelm-
Kana ! sofort nach der Nordsee  weiter.

!wb. Ischl , 7. Seht . Kaiser Franz Joseph
ist heute früh über Wien nach Budapest  abgereist.

Kopenhagen, 7. September . (Eigener Draht -Bericht.)
,Der K ö n i g d e r H e l l e n e n ist heute vormittag aus
Paris hier eingetroffen.

Konstantinopel , 7. September . (Eigener Drahtbericht.
Wiener Kvrrespondenzburean .) Ghazi Osman Nizamr
Pascha wurde zum Botschafter in Berlin  ernannt.
Marfchall Osman Feizi -Pascha , Kommandant des 16.
Korps , wurde zum Kommandant des ö. Korps ernannt
und interimistisch Lurch den ersten Divisioneur Nehmcd
Feizi -Pascha , Kommandant der Truppen an der persi¬
schen Grenze , ersetzt. ^

Heidelberg , 7. September . (Eigener Drahtbericht .)
Der Heidelberger Stadtrat erläßt in einer hiesigen
Zeitung eine Erklärung,  in der er aufs entschie¬
denste Verwahrung einlegt gegen den von einem Teil
der Presse erhobenen Vorwurf des Mangels an
Patriotismus seitens der Stadt Heidel¬
berg.  Der Magistrat der Stadt Heidelberg sei in Rück¬
sicht ans die Teilnehmer um 3. Internationalen Philo¬
sophenkongretz , insonderheit auf die französischen Teil¬
nehmer desselben und den ungemein warmen Ton , den
gerade diese angeschlagen hätten , von der üblichen Form
der Feier nur in einigen Äußerlichkeiten abgewichen.

Plauen i . SB., 7. September . (Eigener Drahtbericht .)
Wie der ,^Vogtl . Anz ." aus Pausa  meldet » brach dort
heute mittag Großfener  aus . Bisher sind 12 mit
Erntevorräten gefüllte Schuppen niedergebrannt.

wb. Allenstein , 7. September . Als gestern abend
vier Personen auf der Fähre von Passenheim über den
Kalbensee nach Michelsdorf sich übersetzen ließen , schlug
das Boot  infolge Hohen Wellenganges um . Zwei
Soldaten der 7. Kompagnie des 41. Regiments , Bäcker
und Lewanöowsky , ertranken.  Die Leichen wurden,
der „Allenst . Ztg ." zufolge , noch nicht gefunden . Die
Leiden anderen Insassen des Bootes wurden gerettet.

Letzte Samde !s « achricht «n
Berliner Börse.

Berlin , 7. September . (Eigener Drahtbericht .) Die
H a u s s e st r ö m u n g, welche trotz gelegentlicher Ab¬
schwächung die abgelaufene Börsenwoche charakterisiert
hatte , scheint sich mit unverminderter Kraft auch aus die
neue Woche übertragen zu wollen . Wiederum waren eS
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Montan - und EleLtrizitätsaktien , die im Vordergründe
des Interesses standen . Bei Festsetzung der ersten Kurse
war zwar auf dem ersteren Gebiet eine gewisse Ungleich-
mäßigkeit unverkennbar , doch wurde die Tendenz ent¬
schieden strammer , als die starke Aufwärtsbewegung der
Harpener , welche bis über S Prozent anzogen , die allge¬
meine Aufmerksamkeit aus sich lenkte . Besondere
Gründe für diese Spezialhausse waren nicht zu erfahren.
Man verwies auf die großen Käufe , die angeblich für
Pariser und rheinische Rechnung vorgenoinmen sein
sollen . Fest lagen auch Geksenkirchener , Laurahütte und
Phönix . In Elektrizitätsaktie » setzte sich die Aufwärts-
bewegnng in stürmischem Tempo fort . Die Führung
hatten Siemens und Hatske , die nahezu 4 Prozent ge¬
wannen . Edisonaktien besser um IV2 Prozent . Der
Bankenmarkt  lag fest bei ruhigen Umsätzen.
Stimmulierend wirkte hier die stramme Haltung des
Goldminenmarktes in London . Russische Bank im Ein¬
klang mit Heimatland über 1 Prozent höher . Still lagen
Bahnen.  Österreichische auf Wien fest. Amerikaner
erfuhren eine leichte Aufbesserung . Feste >Haltung auf
die Westbörsen und anbancrnöe Geldflüssigkeit bekundete
bei allerdings ruhigem Geschäft der Rcntenmark t,
wo Reichsanleihe und Japaner anzogen . Still , aber fest
lagen Schiffahrtsaktien . Die Hausse in Elektrizitäts-
Werten setzte sich auch später fort , wodurch die gesamte
Haltung günstig beeinflußt rvurde . Bon gelegentlichen
Realisierungen und damit Hand in Hand gehend Ab¬
bröckelungen abgesehen , hielt die feste Tendenz bis zum
Schluß an . Das Geschäft war jedoch still. Da das
Privatpubllkum heute in umfangreichem Maße als Käu¬
fer am Kassa markt für Industrie werte  auf¬
trat , war die Tendenz auf diesem recht fest und die Kurse
teilweise prozentweisc Höher. Bevorzugt waren Elektri-
zitäts - und Kohlenaktien . Infolge des lebhaften Ge¬
schäfts verzögerte sich die Knrsstellung auf dem Kassa¬
markt bedeutend . Tägliches Geld  3 Prozent.
P r t v a t d i s k0 n t 27/ s Prozent.

Schiffs-Nachrichten.
Norddeutscher Lloyd in Bremen . Hauptagent für Wiesbaden

I . Chr . Glücklich, Wilhelmstratze SV. F344
Schnelldampfer Bremen -New Bork : „Kaiser Wilhelm II ."

nach NewNork , 2. September 8 Uhr nachm , von Cherbourg.
— Mittelmeer - Linie : „Königin Luise " nach New Jork,
3. September 10 Uhr vorm , von Genua . „Prinzeß Irene"
nach New Uork, 2.  September 12 Uhr mittags in New Jork.
— New Uork -, Baltimore -, Galveston -, Philadelphia " und
Savanmah '-Linien : „Amerika " nach Bremen . 3. Septentber
2. Uhr nachm , von Galveston . „Rhein " nach Bremen , 2.  Sep¬
tember 2 Uhr nachm , von Baltimore . „Prinz Friedrich
Wilhelm " nach Bremen , 3. September 12 Uhr mittags von
New Jork . „Chemnitz " nach Galveston , 3. September 7 Uhr
vorm , in Baltimore . — Australien -Linie : „Roon " nach
Bremen , 2. September 8 Uhr nachm , von Colombo . „Scyd-
litz" nach Australien , 4. September 814 Uhr vorm . Borkum-
Riff passiert . — Anstral -Frachtdampser : „Heidelberg " nach
Bremen , 4. September 7%  Uhr vorm , in Dünkirchen.
„Hessen " nach Bremen , 4. September 1 Uhr nachm , von Syd¬
ney . — Ostasien -Linie : „Prinz Ludwig " nach Bremen,
4. September 7% Uhr vorm , von Southampton . „Prinz-
rcgcnt Luitpold " nach Bremen , 2. September 12 Uhr nachts
von Penang . „Dcrfflinger " nach .Hamburg , 4. September
5 Uhr vorm , in Schanghai . „Lützow " nach Ostasien ", 4. Sep¬
tember 7 Uhr vorm , in Singapore . „Zieten " nach Ostasien,
2. September 2 Uhr nachm , in Suez . — La Plata -Linie:
„Tübingen " nach Bremen , 3. September in Bremerhaven.
— Cuba -Linie : „Wittenberg " nach Cuba , 3. September in
Havanna . —- Brasilien -Linie : „Halle " nach Madeira , Lissa¬
bon , Oporto , Antwerpen , Bremen , 3. September St . Vin¬
cent passiert . — „Bonn " nach Brasilien , 4. September
Quessant passiert . — Mittelmeer -Levante -Dienst : „Therapia"
nach Batnm , 4. September in Smyrna . „Skutari " nach
Genua , 4. September in Smyrna . „Sachsen " nach Mar¬
seille , 3 . September in Genua . — Alexandrien -Linie : „Schles¬
wig " nach Alexandrien , 2. September 3 Uhr nachm , von
Marseille . — Austral -Japan -Linie : „Prinz Waldemar " nach
Kobe , 26. August 8 Uhr nachm , von Sydney.
Dampfer -Expeditione » des Norddeutsche» Lloyd in Bremen.

Ab Bremerhaven vom 6. bis 12. September : Dampfer
„Kaiser Wilhelm der Große " 8. September nach New Kork
über Southampton , Cherbourg , „Neckar " 10. September nach
New Uork und Baltimore . „Kleist " 10. September nach Ost-
asien . „Sigmaringen " 11. September nach Cuba . „Bülow"
12. September nach New Bork direkt . „Erlangen " 12. Sep¬
tember nach Brasilien . „Thüringen " 12. September nach
Australien . *

Rheindampfschiffahrt . kölnische u. Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfährt von Biebrich : morgens 6.26 , 8.30, 9.25 (Schnell-

fahrt „Borussia " und „Auguste Viktoria " ) , 9.60 (Schnell¬
fahrt „Barbarossa " und „Elsa " ) , 10.20, 11.20 (Schnellfahrt
„Deutscher Kaiser " und „Wilhelm , Kaiser und König ") , 12.50
bis Soln , nachmittags 1.30 (Güterschiff ) bis Coblenz , 2.30
(nur Sonn - und Feiertags ) bis Coblenz , 3.20 bis Andernach.
Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich morgens 7.30 Uhr.

Billette und Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W . Bickel, Langgasse 20 . Telephon 2364 . 3? 327
_ -. . . —

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik -.«igebenden, nick-

verwendeten Einiendunaen kann fiö die Redaktion riefet ctnlaffeit.)

* Neulich erwähnte das „Tagblait ", daß die Regierung
der Beschäftigung d 0 n Ausländern  nichts in den
Weg legen , bczw . deren Verwendung bc,günstigen wolle . Er¬
wähnt wurde dabei , daß die Deutschen solche Arbeit,en , 'wie
Erdarbeiten und dergleichen überhaupt nicht machen wollten.
Ach frage nun , wer leistet in Deutschland die schwersten
Arbeiten , wie z. B . an den Martinöfen (2700 bis 3000 Grad
Celsius ) , wer arbeitet in den iinaesmtdesten Betrieben der
chemischen Fabriken ? Hauptsächlich Deutsche . Für die
schweren Arbeiten in den Eisenwerken , wie erwähnt Martin¬
werke , Walzwerke u . a ., ist der Italiener speziell gar nicht zu
gebrauchen . Hierbei spreche ich aus Erfahrung , war ich doch
selbst noch in diesem Jare im Martinbctrräbe (Burbach)
tätig . Aber nebenbei bemerkt , ist sich denn die Regierung der
furchtbaren Gefahr nicht bewußt , die namentlich für die Ge¬
sundheit der deutschen Nation in der Beschäftigung der Aus¬
länder besteht ? Die Cholera in .Hamburg 1892, welche ich
selbst mitcrlebte . hatten die russischen Auswanderer einge¬
schleppt . Die Wurmkrankhcit im Ruhrkohlcngebiet , an der
1903/04 über 50 000 Bergleute erkrankt waren , schleppten die

' Österreicher ein . Die Wurmkrankhcit stammt ja ursprünglich
aus Egypten . Dir schwarzen Pocken , von der die Stadt Metz
1906/07 so furchtbar zu !erden hatte , sind von ibert Italienern
eingeschleppt worden . Nun liegt uns ein Brief von DuiS»
burg vor , wonach die Holländer , deren es in Duisburg .und
Umäcqend viele Tausende gibt , dortsclbst die schwarzen
Pocken eingebrachi hätten . Man sehe bloß in den Jndustric-
bezirken , wie Lothringen (Kreis Diode,nhofcn ) , Saarrevier,
Rubrsebict , wie die Ausländer , besonders die Italiener.
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Hausen , dann erklärt sich alles von selbst . In den Metzer
Krankenhäusern liegen die Italiener an den ekelhaftesten
Krankheiten , verursacht durch ihre Unreinlichkeit . Diese
Leute leben an Massenguartieren , die buchstäblich von Schmutz
starren . , Ich « reife bloß ein Haus in Bubbach , Schoodstratze,
heraus , in welchem , es ist bloß einstöckig, 40 bis 50 Menschen,
auch Weiber und Kinder , wie die Heringe dalisgen . Deutsch¬
land kann auch in den schlechtesten Zeiten , wie in der jetzigen
industriellen Krisis , seine Arbeiter vollauf beschäftigen , Not.
standsarbciten , __ wie in Kaiserslautern kürzlich beantragt,
wären nicht nötig , aber die Ausländer nehmen der inlän¬
dischen Arbeiterschaft die Verdienste weg . Wirklich zu be¬
dauern ist , /daß die Sozialdemokratie aus internationalen
Rücksichten ihren Antrag , keine Ausländer mähr zu beschäf -i
tigen bezw . deren Verwendung einzuschränken , zurückge¬
zogen hat . H . L.

Familien - Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis Vsl » $»; (fit Stz»
Wirkungen nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
26. August : dem Taglöhner Jakob Christian Münch e. S.

Willi Hans.
27. „ dem Kau -fm . Dietrich Kalmikowa e. S „ Waliry.
27. „ dem Tagt . Wilh . Ludwig Wcker e. T ., Maria

Elisabeth.
28. „ dem Friseur Gustav Tettenborn e. S ., Heinrich

Gustav Adolf Otto.
28. „ dem Kutscher Ernst König e. S „ Wilhelm Walter

Ludwig.
28. „ dem Schreinergeh . Wilh . Kräh e. Wilhelm.
31. „ dem Ob erheiz er Jakob Egenolf e. S „ GeorgRaimund.
31. „ dem Bauarbeiter August Schmidt e. T ., Elsa

Philippine Katharine.
31. „ dem Oberlehrer Franz Hinz e. T ., Katharina

Wilhetmina Hedwig.
1. September : dem Chauffeur Richard Schröder e. T.
1. „ dem Lehrer Paul Merten e. S ., Hans.
2. „ dom Hausdiener K. Widmann e. S ., Wilhelm

Aufgebote:
Metzger Franz Schneider hier mit Anna Keller in Lorch,

hausen.
Postanwärter Fricdr . Wilhelm Dornheim in Wald mit Her»

mine Tietze in Frankfurt a . M.
Taglöhner Phil . Peter Krämer hier mit Elise Friederike

Haiiika in Dotzheim.
Kellner Eduard Mühlich hier mit Martha Scholl in FrÄxx.
Gärtner Johann Straub mit Maria Schmitt hier.
Eisenbahnarb . Phil . Demeuth mit iülori « Hergenhahn hier.
Gkasergehilfe Adolf Conz mit Lina L>enf hier.
Leutn . Erich v. Keifer in Worms mit Henriette Bötticher hier.

Eheschließungen:
Privatier Richard Peters hier mit Rosalie Fiedler in Mainz.

Sterbefälle:
31. August : Privatier Hermann llhlig , 68 I.

1. Septentber : Luise , T . d . Tünchers Karl Bibo , 5 M.
1. ,, Anna , geb . Leiste , Ehefrau des Garnison-

vertvLltungsinspektors a . D . Friedrick,
Günther . 62  I . ^

2. „ Kaufmann Albert Pohl , 24 I.
3. ,, Thea , T . d. Konditors Ad. Ramdohr in

Kiest 4 St . *

Htandroamt Kiedrich.
Geburten:

22. August : dem Werkmeister Karl Lotz e. T.
26. „ dem Fabrikarbeiter Wilh . Maßfeller e. S.
26. „ dem Küfer Alohs Niederer e. T.
26. „ dem Holzbildhauer Otto Tolkemit e. T.
27. „ idem Tüncher Ludw . Müller e. T.
27. „ dom Obetzheizer Heinrich Sender e. T.
29. „ idem Straßenbahnschasfner Anton Herr e.  ©
29. „ dem Maurer Emil Fischer e. T.
31. „ dem Fabrikarbeiter Jakob Hohl e. S,
31. „ dem Daglöhner Jakob Hecker e. S.

1. Sspksmber : dem Kaufmann Rudolf Helb e. T.
1. dem Taglöhner Hrch . Jakob Nink e. T.

Aufgebote:
Fuhrmann Ludwig Rohleder in Biebrich mit Karoline Bar

bara Landenberger in Wiesbaden.
Kammerdiener Heinrich Herm . Paul Tacke in Wilzenburv.

nrit Maria Nefula Schwarz in Biebrich . ^
Straßenbahnschaffner Alois Johann Schubert in Bickbrickz

mit Maria Anna Rother daselbst.
Taglöhner Hrch . Ferdinand Aua . Bernhard Sauenwein m

Biebrich mit Elisabethe Langcnburcher daseLst.
Schlosser Adolf Peter Karl Frischmuth in Biebrich mit Clikk,

bethe Laura Thomas in Frankfurt.
Küfergehilfe Philipp Hoffeller :n Wiesbaden mit Karvlin»

Wall in Günaburg.
Kaufmann Albert Wilh . Moritz Raid in Wiesbaden nri*

Anna Maria Maier in Biebrich.
Fuhrt » . Karl Hütten in Biebrich mit Wichelmine Klös das
Schreiner Herm . Graulich in Mebrich mit Maria Christians

Jhole in Wiesbaden.
Fabrikaobetter Anton Platz in Winkel mit Rosa Schmidt , aes,

Kräuter , daselbst . ^
Eheschließungen:

Rangierer Hch. Bienmüller in Biebrich mit Elise Kraft das
Sterbcfälle:

30 . August : Taglöhner Jakob Dasbach . 67 I,
1. September : Otto Karl Franz , S . d. Taglöhners Markus,

Baier , 6 M . *
4. „ Katharine Elisabeth Wielpütz , 5 M.

Geschäftliches . 1
Es gibt bei  BLUTSTAUUNGEN nach dem
UNTERLESBE , HÄMÖRBHOIDAL -LEIDEfy

nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

S « MS ÜI«
(Saxlehner ’s Bitterquelle ) . F8i

Dis Msvgsrr -Krtsgave umfaßt 22 Seite«
und die Verlagsdeilage „Der Roman".

LeUung: W, Schulte vom Brühl.

SerantwertlicherRcdalteur für Politik uud Hundel: I . SS.: 53, Schulte Oom
Brühl in Sonnrnberg; sür das Feuilleton: J . B, : W Müller ; iür Wiesbadener
Aachrichten und Svort : C Rötherdt ; sür RaiiauiichcNauirichte», Au« der
Umgebung, Vermischtes und EerichtSsnal: I . B, : C. LoSaUer ; sür die Aiueiarn

und Aettaineu: H. Dornaus ; lämtlich in LLicsbrben.
Druck und Berl ' - der L. Schellcnbergjchen Hos-Buchdruckcrei in Wiesbaden.
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sowie viele anders höchste Auszeichnungenbezeugen am
besten die vorzügl. Qualität u. praktische Verwendbarkeit

Kreuzstern tt «f LN Ms -M U tT74 ‘, .

r lIMUM1 Mit dem Kreuzstern.
BW**smmtnstsEaxTi5XWEsw&m

Seit langem meist ausser "Wettbewerb.Man verlange ausdrücklich „ M .4 .KKI «" Würze.

Schulz' KarolHen-Seife
verwendet , denn sie repräsentiert das Allerbeste
jNir die Haut , reinigt , macht die Haut gesund,
sammclweich , wider $t«mdsläliig und gibt
einen zarten , rosigen Tfe'iixt , Wegen ihrerMilde auch eine erstklassig ^ Kinderseife . — Stück
50 Pfennig , in Original -Packung überall zu haben.

Nr . 41 » . Morgen-Ausgabe , 1. Matt. Wiesbadener Tagblait. DienStag , 8 . September 1008. Seite T.

der Gegenwart

ca . 50 % Gassereparrsis
3 goldene Medaillen.

In allen Installationsgeschäften erhältlich!
AuergeseilschafS :, Berlin 0 . 17.

glWes Wk-AOUmM WieÄllMs.
Das nerreingerichtete

russische vampszimmer
in der Abteilung WasserHeHandlung für
Herren steht von seht ab den verehrten Bade¬
gästen zur Verfügung. mss

liifer’s kernmeu6esen
(Dauerbrenner)

verkaufe, vor Beginn der Saison mit ent¬
sprechendem Rabatte und unter Garantie.

Hermann Hohlwein,
SSchwalbacfacrst r . 41 .

u
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Wer Geld sparen m>d reell
kaufen will, besuche das grösste

WeftenV-MöSslharrs Fuhr,
PF * Bleichstraße 18 . -WH

BrKAt --AnsftattttNgeR
in jeder gewünschten Preislage rr. soliden Ausführung am Laaer»

Polstern -aren werden gewissenhaft bei nur gutem Material in meinen
Werkstätten selbst angefertigt.

Fluch werden komplette Zimmer und einzelne Möbelstücke nach jedem Wunsch
und Zeichnung angefertigt bei billigster Berechnung. — Telephon 8737.

Nerzen Mektra- Kerzen müffen Sie pro¬
bieren, heute Weltmarke. Die billigste, beste und
hevste Kerze. Rinnen nicht, riechen nicht. Besonders
billig : v. G« tz leimt veschüdigtev. Dtz». Mk. —.55, —.80 ,
—.00, 1.20. Mau verlange überall Vlektra-Krr;en v«

M». Kuhn,Nürnberg . Kiere^ roa. Mauritinsstr

F*fur*d WM Pf.
Sa >lZ ff.Tafel Pfund5 Pf.
ReiS Ta. . Pfund lOn

MeMSlSn.
Schweden 10 schacht.5 pr.
und alle Kolonialwaren liefern
zum Teil franko gemäss Prospekt

In nur erstklassigen Qualitäten
mit Rabatt -Gutschrift bei Be¬
zug einer unserer 41 Kommissionen.
Deutscher Warei -̂ Kinkaufs-
Verein Berlin 47, ’G . m « b - H.
Prospekt gegen Voreinsendung von
10 Pf., cinschl . 52 Seit , stark . Haupt¬
katalog 35 Pf. franko , werden bei
zweiter Bestellung zurückvergütet.

SBie berühmten

1.
werden jetzt durch

Joseph Schüler,
15 Felinerstrasse , Frankfurta/M.,
zum Verkaufe gebracht . Eine gute
Existenz kann mit dieser Maschine
leicht erworben werden. Strickt ein Paar
bester Socken in 2U Minuten. Ferner
alle Arten Kleidungsstücke ete. etc.

Allerbester Ruf ! EnglisobeFabrikation
aus feinsten Rohmaterialien.

Produkt der Ä ut omatic Sinlttlnf?
Stachine l '« » 9bt d «. 83 Southwark
Street, liondon . _

Jf,Stirer,
lVicsbadeni Häfnorgasso 16.

Telephon 2082. Gegr. 1858

Kristall,Porzellan,Steingut,
Ausstattungs - fiäa :; « vän für
Hotels , 2' en, .. Restaurants.

Spezialität : Brautausstattungen.
Niederlage der Fabrikate yon

Vitleroy & SSocli
und anderer erstklassiger Fabrikate.

Vertreter d. Porzellanfabr . Weiden.
Spezialität: Dekor. Hotelgeschirre.
800 Arbeiter. Prima Referenzen.
Versand nach allen Orten. 1073

’J. ssr  Kotiz!
Man kann bei den sich massenhaft

mehrenden zweifelhaften Mitteln
gegen Haarleiden nicht genug auf das
bexeits seit 40 Jahren sich be¬
währende , von Autorit . empfahl.,, sich
durch Güte u. Billigkeit auszeichn.

Haarwasser von Netter , München,
aufmerksam machen, welches wirklich
leistet, was es verspricht : Konservie¬
rung u . Kräftigung der vorhandenen
Haare , Reinigung von Schuppen,

"eich- und Glänzendmachen d. H.
r 40 Pf . u . Mk. 1.10 inZu haben um

der Adler -Dr »,,., ^ ->
heimer , Bism arckring  1.
her Ädler-Drog., Wilhelm MachenF

Miel-
ranzen

Grösste Auswahl
Einigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsctat,
Faulhrunnenstr.

94». 925
Rep ar atnren.

Beste

JC©I'®
vorzüglich zum Sieden,

Stück©Va Pf.,
ZL Stück Mk. 1 .60 ,

empfiehlt 1091

B®. ILelir,
Eier- u. Butter-Grosshdlg.,

El lenhogengasso 4. Telephon  138.

Billiges'WhneWier.
KlemweiMll

(Getreideabfall)
Mk . 11. — per ILO Pfund mit Sack
franko Käufers Bahnstation gegen
Nachnahme. F86

Rheinisch-Westfälischer
Gcfiügelfntter - Versand,

Nens ; a. Rh.

frei von Chlor and 8od», ist und bleibt das erste und
besle Waschmittel der neuen Aera. Clilor zerfetzt
die Wäsche, SoiSrt macht sie gelb , grössere Mengen
davon sind schädlich. Soda greift auch die Hände
empfindlich an. Billige Waschmittel enthalten erheb¬
liche Mengen Soda, zum Teil bis zu 9kP/o.

Zu haben in Drogerien u. besseren Kolonialwaren-Geschaffen.

BeteMcktm it gsts ipet
F135S

»J

aller Slrt zu Gas und elcktr . Licht vom billigsten bis zum feinsten Genre.
GaS -Zng <ampen kompl. von 15 M'k. an.
Gas -Kro »ren , kompl., 3-fl., von 30 Mk. an.
GaS -Sparkoch -r , 4-fl. „Haller", von 12.50  Mk . an.

Nur best« Fabrikate.
Ferner : Badewannen in Gusseisen, emailliert und Zink.

Gas -Bade » »rnd Hriz -Apparatc.
Bären - rj  Cntresol.
stratze « f  Tel . 3467.

Gleichzeitig halte ich mich bei Umzügen zur Ausführung aller in mein Fach
einschlagcndcn Arbeiten unter Zusicherung bester und bUtigstc « Ausführung
bestens empfohlen. _ _

(La 72) Pirs
Grosser

=Saisoti'Käumungs'Verkauf^
in 9364

aller Art für Herren, Damen u. Kinder.
Von den einfachsten Arbeitsschuhen bis zu den feinsten Wiener
Chevreatix - Stiefeln kauft man am besten und billigsten betSande!, mttstr.22,t. st och.

Idyllisch gelegener Ausflu gsort
Modern eingerichtet

Elisenhof am Rhein
(3Sir «” «-r -W ald J

70 m über der Mäuseturm-Insel. S^raclitvoHer Blick auf
den Strom und die Kebengebirge von Treolitlingshausen bis vreit

über den Rheingau hinaus nach dem Taunus.
—————— Merriielse . gesunde K.js, —- -

10 Minuten von Station Bingerbrück, 20 Minuten von Bingen.
4 orziljjIicJte Restauration . 19 aa SSSeste, was

Süsels « « nsl Meller bietet . Reine Vf eine, feine Biere,
Kaffee, Konditorei und Erfrischungen. (Fa 2239) F134

W «fcltentliclie Hoaterte und Vergaiignagen.
Fritz Kriorar, Hoflieferantu. Hoftraiteur.

beste Qualität . Reparaturen schnell und billig. ,
l * ia . Krämer , 771s

ÜMFedsis'er **®,sse 25t?« — Telephon 2079.

™ Dr. med. Fackelmannŝlubulflioxlum für

4 amfee
(unter ständiger ärztlicher Leitung),

Kompresstonsbchandliing ohne Beilriihe, bei Beingeschwnren, Venen¬
entzündung, Kcampfaderleiden, Plattfnssbeschwerden, Flechten, Gelenkleidenrc.
Frankfurt aM .,BethMannftr .Z4,1 , vis-a-vis Frankfurter Hof.

Aerzt iche Sprechstunden8—12, 2—6. Telephon 6007. F128
«MMWWMMMWAMWWMM Prospekte gratis.
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Mein jA .USVO rkaII f datiert nur HOCh WQIliffe Taffe ! Sämtliche

noch vorhandene !Bq 1 OU dlt UUffSJk .Ö3?J3 Ql? follen enorm billig abgegeben werden.

Glittftige Gelegenheit m Einhäufen von Ol *ieilt —TeppicheXI*

£ M Sm Solimsm,
Hoflieferant Sr. Maj . d. K. n. K.y

88  Wilhelmstrasse 88 .
8901

dollfs - Basl , 1
Friedrichstrasse 46 , ^

Strassenbahn - Haltestelle Ecke Kirohgasse.
^ EÜ0 Wasser - und Lichtheilverfahren,

Elektron « ag;metisc he Behaiidlairag ’(System Trüb),
Elektrotherapie und Massage

A> zur Unterstützung einer Kur oder sonstigen Behandlung bei : <L
SSicItt , lllieismatisujEis , Vscltias , Sterz - und Nerven-
leiden , liieren - , Blasen - und BfaiitUrauUlieiten eie.

■ Man verlange Prospekt . — - -■  8592 5^

HOTEL

Diners
Hk . 1.50 u. 2.50

von 12  bis 2^/s Uhr.

Soupers
Mk. 1.50 u. 2.50

toii 6V2 bis 11  Uhr.

<//?,9•'T’> 1041

Heute abend:

♦
Nicolasstrasse 29/31.

Besitzer: Architekt Fritz ArtlüS. Die Direktion.

Fl die MIM!
Unterwäsche,
vorzüglich bewährte Qualitäten,

Reithosen ohne jede Naht,
D. K.-Patent,

Strümpfe und Socken,
U niform -Hemden,

Militär -Handschuhe.
Branz f5dhirg , Hoflieferant,

Webergasse !. — Fernsprecher 549. IV117

g Gesichtshaare Z
Warasen and Eebcrflecke

entferne unter Garantie durch Elektrolyse, System Dr. Classen.
Meine Sarben.

Frau 3E. Fronau , Wiesbaden , Kirohgasse 17, I.
Elektrische Gesichts-Massage, Vibrations -Massage nach_ Pr . Johannsen.

Kndgiftige

W; diesen MUlliKeKUher

Schluß
des Ausverkaufs in Schul,waren.
Wir müssen unser Lokal Marktstratze,
Ecke Grabenstraste, vis 1. Oktober
geräumt haben. Besichtigen Sie bitte die
Schaufenster und überzeugen Sie sich,
wie wir den Restbestand der vorhandenen
Schuhwarcn jetzt ausocrkaufen. Zu be-
aäitcn ist, daß es sich um den

Marktstraste,
Ecke Grabeustratze,

handelt.

Drei Tropfen

machen das schmufzigsfe
befall spiegelblank

Man verlange überall „KAOL“ in
Fla .eben zu 10 bis 50 Pf. F87

Fabrik: Lubszynski&Co.,Berlin N01 8
kiMW Vertreter 'yesiaclit . ff”"”

arketl-
W6bm

in allen Holzarten und Mustern, auch
14 mm und il mm stark, nach Paletti
406175 , als Ersatz für Linoleum, in
Asphalt, ans Beton oder Steinuntcrlagc
verlegt nach Patent t560i )(> mit Nut
und Feder, Stahlspäne und Parkett-

wachs bester Qualität liefert 640

Wo Qail Wwe . ,
Parkettfabrik und Bauschreincrei»

Biebrich a . Rh . Telephon 13.
Wiesdaderr:

Bahnhofstraste4. Telephon 34.

ZUM Schliruhlirft
ScharnhorMr . 32 . B18S23

SüßerA-fclWci«
eigener Kelterei.

3Iciiiri : li Becker.

Einen Rüffel betonen Sie

sicher nicht, wenn Sie ein Paket Veilchen- Seifer vulver
odoldpcrlc « kaufen, die hübsch: Gesebenkbellage wird aller¬
seits Freude machen. Achten Sie auf den Namen „ Goldperl,, " .

Fabrikant : Carl Gentncr , (vtippiug 'en . F71

Aufsehen erreg.
Smi Abbildungen
fejy  kostenfrei über

moderne  und
zeitgemässe Körperpflege und
Reform - Schönheitspflege , Er¬
langung blühender Gesichts¬
farbe ,zarter weisser Haut ,präch¬
tiger Haare , gesunder 2ähne,
wohlgepflegter Hände , schöner
Formen , schlanker Figur , ele¬
ganter Haltung . Beseitigung
von Falten , Runzeln , Flecken,
Mitessern , Pusteln , Nasenröte.
Wie verhütet man das vorzeitige
Verblühen der Frauen ? Wie
erhält man sich jung ? Wie
beseitigt man zu starke Hüften ?
In solcher Vorzüglichkeit von
keiner Seite geboten. Schreiben
Sie noch heute an : Extcrikultur,
Abteilung p (,9  Kolberg (Ostsee)

F19 S

Grosser Saison-Räumungs-Verkaul
in 9453

Koffer 11. ILetBeB*wsaa,eaa:
Bohrplattenköffer , Malserkoflfer , Scliifr s .
und € onpekoffer , sowie alle Sorten Offen,
bacher Hand - und Reisetaschen werden 3-.5*
jedem annehmbaren Preis verkauft bei

J . Sandei , larktsirasse 22.-M-M-UI-« 'FBSm= l!!= l!i= IiI3
!!)

1
I
i

m
Unübertroffenes SS

nervenstärkendes und appetitanregendes
kräftigendes IM

Frühstücksgetränk DiSehr wohlschmeckend! 1 Pfd. 2 Mark.

Haeraacola .de tat in Apoth '-ifen , Drogerien , KonfltCrai -,
Uciikatrss - , Kolonialwaren - ücscli &.'ten etc . orliäli icb.m\mn  m*m 9S

ß/mspt
Fichten nadelölbäder

sind unübertroffen, in der Rekonvaleszenz unerlässlich.

Inhalationspräparate
finden ihre Anwendung in

DA 'VO S. ■- F 09
General - Depot für 'Wiesbaden: äiir . jo Mayer , Taunus -Apotheke

f
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8 . September 1908.
LK. Jahrgang.

ZwaMerstetzermg.
Am 22 . September 1998,

vormittags Sö 1/a Uhr , werden
an der Genchlsstelle , Zimmer Nr . 60,
den Eheleuten Architekt Adolf
Oberherm zu Wiesbaden ge¬
hörige, in Wiesbaden belegene
Grundstücke, nämlich fünf Aeckcr an
der Lothringerstrasze , öffentlich
zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , den 18.Juli 1908.
Königliches Amtsgericht,

Abt . IO. F 259
Bekanntmachung.

Dienstag , den 8. September er. ,
vormittags 10 Uhr , versteigere ich
Dotzhcimcrstraste:

1 feststehende Brettcrdalle.
Sammelplatz am Gütcrvalmdof.
Hieran anschließend versteigere ich

mittags 12 Uhr im Pfandlokale
LelcnenNraffe t>:

1 Büfett , 3 üildbctfdirünfe , drcv
Ladenscdränkc. 1 Fliegenschrank, vier
Vertikos, 2 Schreiblischc. 1 Konsol,
1 Theke, t Kanavee, 2 Sofas 1 Bett,
1 Ladenreal, 1 Nähmaschine, zwanzig
Flaschen Wein, 3 Oclkanncn 1 Ab¬
richtmaschine, t Rolle, 1 Wagen,
2 Pferde und 2 Schweine.

Nachmittag « 4 Ut,r versteigere in
der Wuldstraste. Pfandloknl Deutsches Eck:

1 EiSschrnnk, 1 Ladcnschrank, ein
Kleiderschrank.1 Kommode. 1Verliko.
1 Sekretär, 1 Wnschkominode, eine
Theke und ein Heiligenlnld

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Die Versteigerungen finden bestimmt

statt. 313483
Eifert,

tAerichtsvoUstcvcr.

in Wiesbaden.
Ostern 1909 ist die Stelle eines evangelischen Lehrers für Gesang

und Elementarfächer, sowie diejenige-einer evangelischen Elementar- bezw.
wissenschaftlichenLehrerin mit der Lehrbefähigung im Turnen zu besetzen.
Gehalt des Lehrers: 1750 Mk. Grundgehalt, 480 Mk. bezw. 720 Mk.

Mietscntschädigung und 9 Merszulagen von je
240 Mk.

Falls der Bewerber für Mittelschulen geprüft
ist oder die Befähigung als Seminar-Musiklehrer
erlangt hat, beträgt das Grundgehalt 2000 Mk.

Gehalt der Lehrerin: 1300 Mk. bezw. 1450 Mk. Grundgehait, je nach¬
dem sie für Volks- oder für höhere Mädchenschulen
gevrüft ist, 480 Mk. Mietsentschüdigung, nach
20 Dienstjahcen 720 Mk. und 9 Altersznlagen von
je 160 bezw. 180 Mk.

Bewerbungen nebst Zeugnissen sind bis zum 1. Oktober 1908 an
den Direktor8>r . Hofmann zu richten. t1 287

TViesbaden , den 7. September 1908.
Das Kuratorium der städtischen höheren Schulen.

«llü
Nur noch Shvjc  Zeit!

Starmemd hilliger
RäAMUAgZ-

AusVerkayf.
Bis 89 "io unter Preis.

1 Posten Damen -.Hcmdcn v. 78 Pf. an
Post. Damcn-Benikleidcrv. 65 Pf. an
Posten Untere - <fe von 185 Pf . an
Posten NntertaUlen von 78 Pf . an
Posten Damen-schr zcn v. 50 Pf . an
Posten eleg. Fa »ltasie - Danie « -
>>emden mit Stickerei »nd Volant
von 195 Pf . an.

1 Posten eleg. Knic-Btinkleider 168 Pg.
1 Posten Gardinen Fcnst. v. 175 Pf . an
1 Posten Rouleanx, Fenster v. 195Pf . au
\  Posten Damen - Kindcr-

Striiwpfc , Schweizer Blusen,gestickt,
viS r>0 o/o unter Preis.

1 Posten .oerrcu -Wäsche aller Art
weit unter Breis.

1 Posten einige 1900 Meter Spitzen
und Stickereien aller Art , Meter
von 3 Pf - an.

1 Posten Kinder « und Erftlings-
Wäsche aller Art von 18 Pf. a».

1 Posten Bett -Wäsche aller Art
weit unter Preis.

Wäsche- Fabrik
Reugossc 17,

früher Faulbrunnenstratze 0.

>̂üol288ii'a88s 29/31.
Besitzer: Architekt Fritz Arens.

— - 1122
_41inljen -.il icli»

Künstler■Konzert.
Soitsflla ^ s 114/2 Ulirs

Matinee, eh

Von der Heise zurück.
Or»B fCasifsnaiiw,

Taunnüstriisse » , 3 St.
Arzt für Harnleiden . 9419

(Sommer: Bad Wildlingen.)

Von fler Reise zurück.
_Dr. lackier.
Empfehle:

Kölner Schwarzbrot per lh 70 Pf ..
,i , , „ /- 4j h

geschnitten in Scheiben „ Psd. 20 „
Grahambrot „ St . 25 „
Grahambrötchen „ „ 5 „

Haldaner,
Markistratze 34 . 1092

iöirioliarSritciflcriinfi.
6t8i „s a WÄSffi 'Ä»
' 25 Schwalbacherftratze 2»

nachverzrichnetes sehr gut erhaltenes gebrauchtes Mobiliar : ^
Großer Ltasiaschr., schwarzes Pranrno,

Speisezimmer-Eirrrichtuttg,
bestehend aus Büfett , Auszugtisch, 6 Leberstühlen;

hell Nußh.-Schlafzimurer-EittrichLzttrg»
bestehend aus zwei hochhäuptigen Betten , 2tür . Spiegeftchrank,
Waschtoilettc mit Marmor und Spiegclaufsatz , 2 Nachttischen
mit Marmor;

dunkel Nttfzb.-LchlaszrM.-lLanrlchLung,
bestehend aus 2 Betten , Waschtoilette mit .Marmor - u. Spiegel.
Aufsatz, 2 Nachttischen mit Marmor , 2tür . Garderobcfchrank;
hochhäuptigc und andere Betten , einz. Haarmatratzen , Prima
Deckbetten und Kissen, Nußb .-Vertiko mit Spicgclanssatz , eleg.
Bücherschrank! Herren -Schreibburean , drei 2tür Nnstbaum-
Kleidertchränke, lltüriger Sptcgcrschrnnt , .> läuterte Kleider
schränke, grosser eichener 2türiger Gardernbeschrank, Wertzzeug-
fchränke, Waschkommoden und Nachttische mit u. ohne Marmor,
Pfeiler - und andere Spiegel , eleg. Plüsch-Garnitur , Sofa , zwei
Sessel, Kameltaschcn-Sofa . 2 Sessel, einzelne Sofas , Lcdersofa,
Kameltaschen-Tiwan , Ottomane , st « effet. dazu passende » or- ,
ticren , Chaiselongue , 2 Sessel, schwarzer Salontisch , runde,
ovale und viereckige Tische, Kommoden, Stühle aller Art , Eichen-
Büfett , Kleiderständer , schmiedeeiserner Kleiderständer , 2 Els-
schränke, Grammophon , Gashetzofcn , fast neuer Petroleum ».
Zimmerhcizofen , fast neuer Krantcn -Fahrstuhl Jagdgewehr mit
Munition / 2 Revolver . Degen, Sportwagen , Kinoer -Laufstuhl,
einzelne Sessel, 2 fast neue Steppdecken, Nippiachen, Deko-
rations - und Aufstelliachcn, Herren - und Damenklcider , Kotier,
Stiesel , Herren -Fahrrad , gut erhaltene , Teppiche, Bestecke,
Schrcib -Garnitur , groste Partie Portieren in Seide und Rips,
sowie 12 Fenster sehr schöner Gardinen , Draperien , Oclgemalde
und andere Bilder , Gaslüster , 2 Rcgulatcnr -Uhren, Etageren,
Regale , Küchenschranke, Tische und Stühle , Küchen- und Koch¬
geschirr, GlaS , Porzellan und viele hier nicht benannte Gegen-
stünde usw. usw.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Oeorg jrä .ger 9 Auktionatorn. taratot,
Gcschäftslokal : Schwakbacherstrafte 25.

HB. Die größeren Möbelstücke kommen vormittags 11 Uhr zum

"l^ ' ^^GegenstSnde zum Mtverst cigern kön nen av geholt werden.  7V 127

lich macht ein zartes, reines Gesicht,
rosiges, jugen 'frisches'Ansicherr , weihe,
snmmetwciche Harrt und blcndcnv schöner
Teint . Alles dies erz ugk die echte^tedieiipfErU-plienmUüi-̂ cilc
v. USerctmcmrt & Ho ., Tlcrdebeur,
ä St . 60 Pf . bei; Willn Maelienheimer,
Bismarckring, Otto l.i' ic, A.  Crntz,
C. Portzohl , C. W. Poths Nnclifl..
Ernst Kocks , Kollert Sau *er , II. Koos
Nach!-., Ford . Aiexi , Hieb. Scyb,
Krone » -Slpoth .» Löwen -Llpoth . ,
ttbr . 'lauster , !tun <> A Her , Jakob
Minor, F. Altstätter Wwe., l' ritz
Bernstein . _ 1105

39 Wellritzstr . 29.

1Möbel!
Grösste Auswahl in

Schlafzimmern,Wohnzimmern
Küchen

allerbilligst bei

Job. Weigand& Co.

Nimm
S regelmäßig
S * vormittags , sowie
Hz nach Wein-oderBier-
8 genutz, besonders

abends vor dem
Schlafengehen

T P

Ecke Lothringer - « . Westendstr.
Heute Dienstag abend:

WetzellMe.
' wozu freundl. cinladet

Frau L°I». Kellner
i. 31. B 13431

ärztlicher
Magenbitter,

weil magcuanregend
und Verdauung be¬

fördernd.
Hauptniederlage bei
Herrn j . !>. Ei ings,

vorm. C. Wies,
Wiesbaden,

Rsteinstr -rsie 51.
Telephon 3027.

Von besten Haaml!
Anstrtiguug von Scheiteln , Perücken,
Zöp ' en , r ocken, Nnterlagen » 1 65
Feinste AuSsüyrnng. Billigste Preise.

NS. «HtirtJi , Spicgclg ffse 1.

große, frische, fein von Geschmack, unter
Garantie , vorzüglich zum Sieden,

Stück <8 , 6V « Pf . r
extra grobe frische

i -iland . Trinkeier,
10 Stck. 75 Pf.

nur in Spezial - Eier » ttsiS
Butter -Geschäft

paiieroafe 21 . Tel . 76 9.
199-_299 Litrr

BtiiM Uindermilch
(nicht sterilisiert)

in 20-Liter-Kaniien für sofort od. svätcr
von eineni Gute abzugeben. Die Milch
ist aus Alustcrstallung' N gewonnen, die
in jeder Hinsicht den An orderungen der
Neuzeit entsprechen und von ärzllichcn
Autoritäten als musterglltig anerkannt
sind. Photographie der Stallung , sowie
nähere Angaben gerne zu Diensten. Briefe
erbitte unter 4 . : a » a. d. Tagbl.-Verl.

Vacmim-
Wohmmas-Cntstkubnng
m. reiner Laugluft durch fahrb. Apparate

8S3y 1i n «t » «?. lit s
Druckluft-Tcppich-Neinignngswerk,

obere Dotzneimerstr . rechts.
Tel . 2939.

u. Blasenleiden . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. Tiskr . Beh. B 12964

Robert Dressier,
Kur-Junitut für Naturhei künde,

Kaiser-Friedrich-Ning 4, 10—12 u. 4—6.

Kegelbahn
für einige Abende noch abzugebcn.
„Sttremvurger Hof " , Herderstr,  13.

M!l ZsIgmallvllM. Müitefen, Scnfemen,
Weiß- h.  HßtffldHcn, SMilchv ic.
Im Aufträge des Herrn Carl Vrodt als gerichtlich bestellter Konkurs¬

verwalter über das Vermögen des Kaufmanns Karl Schenrer , Inh . der
Firma Ed. Böhm Nachf., versteigere ich

heute Dicnstafl , und morgen Mittwoch,
jeweils morgens 9% und nachmittags 21L Uhr beginnend,

in dem Ladenlokale

7 Adolfstratze7
die noch vorhandenen Waren , als:

lli. 20A)Wseu Mro(Otifi-, Gelliffe- \i  Flejsltz-ßoüserven.
Tee, Schokolade, Kakao, Vanille , Kakes, Honig, Fleisch- und
Suppen -Extrakte , Kaffee-Essenzen, Gewürze , Suppen -Einlagen
aller Art , Pudding - und Backpulver, getrocknetes Obst, Putzartikel,
Stahljpähne , Feuerzeug und diverse sonstige Kolonialwaren aller
Art , Zigarren , Tabackc,

to. 6000  flogen̂ orüeaut-Pcnie non Lynch Freres
versch. Jahrg ., als Wrdoc, Chateau Leville, Chateau Clarke, Chat.
Poujeaux . Chat . Citrane , Margaux , St . Emilion , Bonnes Cotes ec.,

tt  BOOO fiofdjcu ÜUelu- Mosel-WE- u. Sotwcine,
ea. 100 Fl . Apfelweine, ca. 200 Fl . div. Südweine , ca. 900 Flaschen
div. Spirituosen , als deutscher und französischer Kognak, Rord-
häuscr Korn, Dauborner , Kümmel , Whisky, Rum , Arrak , diverse
Punschcffcnzen, Liköre aller 2lrt und dergl. mehr

meistbietend gegen Barzahlung . 9444
Proben der Weine und Spirituosen , soweit als angängig , während

der Versteigerung.

Helfrlcia,
Slnktionator rrrrs Taxator.

Telephon 2941. Schwalbacherfirafie 7.
✓— :- - -- -- n

"Wir haben unsere Geschäftsräume von Gneisenaustrasss !2

nach Bliicfierstrasse 46 kriegt.

Diedericksen&Metzger,
Landesprodukte , Eier und Butter en gros.

Tcleplion 1033 . B13460

Von einem Hofgut in der Nähe von
Frankfurt sind
3 - 400 Iller prima MrnM
(auch geteilt) abzugebcn. Offerten mit
Preisangabe unter A. »i « au beit
Tngdl.-Vcrlag erbeten._

Birnen , Pfund 7 Pf ., zu vcrk. ^
Wcstcndstraste 15. B 13367

Lager in aaieriL Schuhen.
Aufträge nach Mass . 1034

MejrM *. SticUaorn , Gtr. Burgstr . -S.

Kinderstiefel
und Kinderschulstiestl in Boxcali und in
Wichslcder kauft man am Vesten

Niarktstraste 22 , 1. Stock. 9300

Ziehung am « 1 Mß <1 St «.
23. Septbr. ^U | i BI 1 4 | | | « 10 Mk.
Zu haben in allen Lotterie-Geschästen sowie vom

SrMMl AÄSHA8 . LMüZ,
-- RMl» s. 8.. WttWUM.=

WieServerkänfer erhalten Rabatt. 1U3
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Weidlich« Personen.
KansmSnntsch es ^ «rfonak.

i . stütze im Geschäftsbetrieb,
!ne Englisch u. Französisch spricht u.
inch der Buchführung vertraut ist,
besucht. Billa Stefans , Paulinen-
ftraste 1». 9484
. Verkäuferin,
durchaus zuverlässig, branchekundig,
«nit guter Führung , für eins der
Mesten Kolonialwarengeschäfte in
Wiesbaden per 1. Oktober gesucht.
Ofr . u. I . 814  an den Tagbl .-Verla g.
. Junges zuverlässiges Mädchen
an aernsteS Konfektionsgeschäft zur
Kontrolle der Waren gesucht. Off.
unter L. 815 an den  Taabl .-Berlaa.

Gesucht per sofort
ein Ladenmädchen in eine Metzgerei.
Gefl . Off , u . M. 508  Taabl .-Verl.
Lehrmädchen mit aut . Schulbildung

gesucht. Louise Fuchs. Kurz -, Weiß,
.u . Wollwaren , Wellritzst raße . 0 13416
/ ^ Lehrmädchen gegen Vergütung
sucht Mrna Astheimer, Webergasse 7.

Hcwervliches persona k.

Tüchtige Rockarbeiterin p. sofort
besucht. M, Leister-Bo dach. _ _
Geübte Rock- n . Taillenarbciterin
faropt gesucht Häfnergasse 13, 1.

Geübte Rock- n. Taillcnarbeitcrin
Sch umann ^ ,Friedrichstrn39L. 2.

Kockarüeit. sof. f. dauernd gesucht'
Rheinstraße 26, Gib. Bart , rechts.̂

I . Mädchen z. Handnähen gef.
MZMv .̂ Otzpenhcinrer,̂ LanMaM 43,

Tücht. ZuarÜLlterr» zu e.  Schneid.
5ec . sofort gesucht Dotzheimer-
straße  Id , im Ka rscrsäal ._ B13498

Zuärbeiterittnen gesucht.
Carola S chmidt, Lan ggasse 54, 2.

Tapezierer -Näherin '
LesuÄt̂ Nerostrastê so, 8. Etage.
Lehrmädchen für Danr .'-Schneiderei

gesucht  Karlstraße 26, 2 St.
, Ein erfahrenes Mädchen,

w einen Haushalt selbst, führen k..
sofort  gesucht Uorkstraße 8, Part . r.

Kindergärtnerin 2. Kläffe,
mlt nur längs . Z. per 28.—1. Okt.
ges. Zuschriften u. E.' 98 an Tagbl .-
Hauvt -Ag., Wilhelmstraße 6.  9456

Ec ff. Kindersräul . zu Kindern
(6 u . 8I .s sof. gesucht Weilftraße 6, 1.

Kindcriräulein
tagsüber von 7 bis 12 u. 2% bis 7
zu einem Isähr . Kinde gesucht. Angcb.
Mit Altersang ., Gehaltsansprüchen u.
Res, u . Z. 817 an den T agbl. -Berl.
. Einfaches zuverlässiges Fräulein,
welches die feinbürgerliche Küche
versteht und nähen und bügeln kann,
wird für einen Haushalt ohne
Kinder gesucht. Offerten u. G. 817

Tagbl. -Berla g._ _
S . Kochin, Zim .-, Hans - u. Allein-

madch. zu 2 Pers . Maria Hofherr,
Stellenvermittler in . Hellm undstr . 44.

Z . 15. Sevt . selbst, fernü. Köchin
mit guten Zeugnissen gesucht. Meld.
nachmittags  Sonnenbergerft r aße 88.

,Snverk. selbständ. Köchin .
mit lahriaen Zeugnissen für größ.
Haushalt für gleich od. 18. Sept . ges.
Borst . 4 Uhr nachm.  Kapellenstr . 88.

Köchln mit nur gute« Empfchl.
gesucht Wilhelmstraße 34, 1.

Köchin, feinbiirgerl . ie. Hausarb .)
u . tücht. saub . Hausmädchen per sof.
od. 18. Sept . ges. G. Zcugn . (Buch).
G. Lohn. Melden von 11—1 und
4—8 Uhr Le ssing straße 9._

Tüchtige Köchin gesucht,
ctw. Hausarb . Borst, y—10 morg.,
7—9 abds. Sonnen bcrgerstra ße 31, 2.

Feinbürgerliche Köchin
mit guten Zeugnissen für gleich ge-
sucht Ta unus straße 9, 1 rechts._ _
Suche feinbürg . Koch., bess. Haus -,
Alleinmädch., w. kochen u. Küchen-
Mädchen. Frau Elise Lang , Stellen¬
nachweis/ Moritzstraße 52. __

Gesucht wird
fein bürgerliche Köchin mit etwas
Hausar beit  Kapellen straße 75._

Besseres zuverläss. Mädchen,
im Nähen geübt, wird für sof. als
Stütz e ges. Elisabcthenstr . 11, 2^St.

Alleinmädchen, braves tüchtiges,
welches gut kochenu . einen Haushalt
allein führen kann, s. Fr . Schröder,
Luisen straße 35a.

Tüchtiges Mädchen gesucht
.SLeffelstraße5. 1 t .,jm K.-Frdr .-R.

Braves saub. Mädchen gesucht
Blüch erplatz 2, Bäckerei. _ Bl3302

Einfaches junges Mädchen,
am liebsten voni Lande, gesucht
Rheingauerstr.  18 , Part , r . Ü13312

Mädchen,
welches etwas die Küche versteht, per
h- Sept . ges.  Frankfurte rstraße 41.

Alleinmädchen
od. Monatsmädchen für den ganzen
Tag ges. Schlichterstraße 18,  8 . 9879

Ein ält . solides Alleinmädchen,
w. Liebe zu 2jähr . Kinde hat , in gut-
bürgerl . Haushalt zum 18. Sept.
gesucht. _ EkVpr8, Fricbrtchstraße 81.

"Junges braves Mädchen
gesucht Karlstraße 21, Part . _

tücht. Mädchen gegen h. Lohn
ges. Dotzheimerstr. 57, 1. 813318

Tücht. Mädchen
in bürgerl . Haushalt per sof. oder
■15. Sept . ges. Dotzheimerstraße 9, 8.

. Nornlichcs tüchtiges Mädchen
mrt guten Zeugnissen, das selbständ.
fern bürgerlich kochen kann, bei gut.
Lohn auf 15. Sept . gesucht. Borzust.
b. 2-—4 Uhr ob. ab. Biebricherstr . 11a.

Mädchen
gesucht Herderstraß e 7,  3 ._

Ein tücht. Mädchen für Kinder
von 4—6 Jahren zum 15. September
gesucht. Georg Kest ler , Helenenstr, 29.

Fleiß . Alleinmädch. sof. gesucht.
Taun usftr . 41, 1. Borz . 9—11, 1—4.

Eins , kräft . Mädch. z. 18. Sept.
gesu cht. Greth er, Ne ugasse 84, Laden.

Ein tüchtiges Alleinmädchen,
das gut bürgerl . kochen kann, gesucht.
Neuß, Lcssingstraße 2. __
. Kräftiges sauberes Mädchen,
das selbst, gut bürgerl . kochenk., per
15. Sep t. gesucht Moritzstr . 13, 1. Et.
. , Tüchtiges Hausmädchen
sof.  ges ucht Karlstraße 44, Pa rt . I.

Mädchen gegen guten Lohn gef.
Nah. Oranienstraße 84, Part . I.

Gesucht tüchtiges Zimmermädchen
n. Mädchen, das bürgerlich kochen k.,
Frankfurterstraße 16.

Einfaches junges Hausmädchen
sofort gesu cht Taunu sstraße 6, 1 r.

Alleinmädchen z. 15. September
gesucht Ad elheid straß e 89, Par t._

Anständiges Mädchen für nlcich
oder sp äter gesucht Dorkstr. 83, Lad.

Tüchtiges Hausmädchen,
bewandert im Nähen u . Bügeln , sof.
gesucht Kaiser -Friedrich -Ring 54, 1.

Änständ. tücht. Alleinmädchen
für kl. Bürgerhaushalt . Sof . Ein¬
tritt . Karlstraßc 35, 2.

Saubere Fra » oder Mädchen
für Haus arb . ges. Biktoriastr aße 12.

Besseres znverl . Mädchen,
w. feinbiirgerl . kochen k. u. Lausarb.
gründl . versteht, wird gea. gut . Lohn
sofort ges ucht Alexandrastraßc 3._
Sicht!. Mädchen, w. HauSarb . Vorst.,
ges. Schicrsteinerstr . 13, 8 r . Borzust.
vorm. u. abends von 61h Uhh an.

Tüchtiges Mädchen für Pension
gesucht GeiSbergsträße 28 ._
Ordentl . Mädchen mit gut . Zengn.

für kl. best. Haushalt gesucht Nhein-
gauerstraße 2, 1 r ._ B 13406

Tücht. Mädchen per 15. Sevt.
gesucht Westendstraße 26, 1 rechts._
I . Dienstmädch. in kl. HauSh. p. sof.

ob.  1 5. Sept . ges. Zietenring 2, P . r.
Fleistmes sauberes Mädchen

per 15. Sept . oder später gesucht
Rüd es heim erstraße 27, 1. Ü13440

Junges ordentliches Mädchen,
w. gut bürg , kochen k. u. alle Haus¬
arbeit verst., zum 18. Sept . gesucht
Adols salle e 13, P arterre ._ 6447

Alleinmädchen für kl. Haush . ges.
Kirch gasse 11, Korsettgesch äft ._

Suche für meinen Haushalt
ein braves fleiß. Mndch. bei guter
Behandl . J ahnstraß e 4, 1 St.

Mädcheti für Küche ». Hausarbeit
gesucht Arnd tstraße 8, Part , r . _

Tücht. ?g. Häusinüdchen z. 1. Okt.
gesucht Luisenstraße 14,J2. _

ÄnstttndigeS" MüdchLN gesucht
Nöderstroße 17, Laden .

Küchenmädchen per sofort gesucht
Hotel Römerbad.

Ebrl . sleist. Mädcken a. 18. Sept.
gesucht. Metz gerei Schütz, Nerostr . 16.

Gesucht sofort,
ev. 18., bess. Zweitmüdchen, d. etwas
näh. u. büg. k., u. p. 1. Okt. t. Allein-
mdch., d. g.  kocht, Adclh eidstr. 64, 2.

Alleinmädchen,
tüchtiges, zuverlässig, z. 15. Sevt . b.
hoheni Lohn gesucht. Frau Dr . Badt,
Dahnhofstraße 6,^ rechts.

Suche flcisr. ordentl . Alleinmädch.
Weher gaffe 8, 1. St ,̂,

Suckie ein Mädchen für Haus
lt. Küche u. das serv. kann. CafS-
NMaur . Milhe lmshöhe, Scmnen bcrg.
T. Mädchen, w. Haüsarb . versteht.

gesucht.  Näh . Herrnnnnstr . 17, 2 l.
Reinliches Mädchen

bei anständ . Behandl . u. Lohn, jeden
Sonntag AuSgang, gesucht Merkram-
straße 18, Part ., irrt Laden. B13456

Fleißiges Hess. Alleinmädchen
geslicht Wielandstraße 31^2 l. Bl 8462

Ein sauberes Mädchen gesucht
Dambachtal 2. _ _ IV125

Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit tut . gegen hoh. Lohn ges.
Bl umenst raße 7, 3 St . _ 9464

Brav . Mädchen v. Lande b. g. L.
gesucht Bectramstrgße 4, P . Bl3476

Tüchtiges Mädchen gesucht
Kicdricherstraße 2,  links . _ Bl 3517

Erfahrenes HauSmädchcn,
welches nähen kann, sofort gesucht.
Näh, im  Tagb l.-Verlag ._ Ym

Für kleinen Haushalt
ein Mädchen mit langjähr . Zeugniss.
gcsucht._ Ääh . Sch lichterstraße 9
Evling. Alleinmädchen sof. gesucht.

Nähe res Rhei nstraß e 56, 1̂_ _
Alleinmädchen mit güten Zeug»,

für gleich oder 15. Sept . gesucht.
Schmidtz Rikolasstraße 14e._

Tücht. Hausmädchen mit gut. Z.
gesu cht Daunusstraß e 33/35 , 1 St.

Ja . Mädchen ges., hoher Lohn.
OuerfeldstraßL ^7, Hochpart. I. B13450

Eins . Md'ch. f. Zim .- ». Küchenarb.
gesu cht. Hohne, Kirchgasse 3. _

Gesucht besseres Zimmermädchen,
welches gut nähen u. servieren kann.
Näheres . Querstraße 3, 1, morgens
ücm 9—11> nachm, von 3—4 Uür.

Braves Mädchen per 15. Sept.
gesucht Orani enstraße 38,__1._

, , Ein Mädchen gesucht
Grabenstraße ^ö, Ladern_
Gew- Mädch. für Zim .- » . HauSarb.
gesucht Mwinzerstraße 2._ _
Tücht. Alleinmädchen, to. koch, kann,

gesuch  t Querseldstr aß,ê 5^ Hoch Part.
Ordentliches Dienstmädchen

mit guten Zeug», gegen hoben Lohn
gesucht Luisen straße 41, 2 St ._
I . Mädch. z. 15. Sept . in kl. Haush.

gesucht  Biebrich . Adcüfstraße 16.
'NÜ-r ÄuSh.' suchc v. O. b. lO Sevt^
eins, reinl . Mädchen, w. gut bürgerl.
kochenk. u . neben HauSmädch. Haus-
arbeit ver richtet. Näh. Mninzerstr . 44.

Saubere ältere Frau
oder Fräulein für 3 Stunden Haus¬
arbeit gegen freie schöne Mansarde
in fernem Hause u. Bergütung ges.
Zu erfragen Rheinstr aße 82, Part , r .

rr . .. Gesucht.6Q. sleiß. Mädchen für alle Hausarb.
tagsübe r ges. N. Dotzheimerstr. 35, L.

Tücht. Mädchen tagsüber
sofort ge sucht Weilstraße 6, 1 St ._

Mädchen für tagsüber gesucht
Adel heidstraße 44,  Part ._
Mädchen ob. ungbh . Frau für gleich
ob. 15. d. M. Herderstraße 13, Part.

Büglerin gesucht
Nerostraße 23, Hinterh . 1 St.

Mädchen kann das Büg . er!.
Clarenthalerstraße 3. B13511

Sauberes Wäschmädchen gesucht
Albrech tstraße 40.

T. Wäsch in ädchl f. d. Beschäftig.
^arerMa ^ rstraße 8._ Bl 3515

Tücht. Waschmädchen dauernd
gesucht. Wal terreit , Nette lü eustr. 3.

^ Monatsmädchen ge
v. 10—%12  Erbacherstr aße 1, 3 r.

. Monatsfrau
gesucht Vor kstraße 9, S I, B 13417
Monatsmädchen für den ganz. Tag

geiucht S chulg asse 6, 1._ _
_T. j. Monatsmädch . v. 11—3 Uhr

tagl . ges. Griesbach,  Leberber g 10.
Monatsfrau von 7—fO Uhr vorm,

ges. Rh einstr . 71. Stb . 1. 10 —12 Uhr.
S . j. Monatsmädch ., i. d. Ä. wohn.,

v. 8—9 gesucht Lang gasse 45, 1._
Brave reinl . Frau für vormittags

2 Stunden gesucht lSüdviertel ). Rah.
Hp rrngarte nstraß e 17, 3._ 9451
Bon einer ctnz. vornehmen Dame

wird eine Aufwartung gesucht. Aelt.
Mädchen, oder alleinstehende Witwe
mit guten Empfehü welche schon in
bess. Häusern war . Borzust . Dienstag,
den 8., nachm, nach 8 Uhr bis 7 Uhr,
Emserst ra ße 37, Bart , rechts. _

Bon 7M> morg. bis 4 Uhr nachm.
ein  Monats mädch. ges. Kirchg. 19, 1 l.

Gut empf. unabh . Monatsfräu
von cinz. Dame f. vorm, auf 2TA bis
3 Stunden gesucht. Meldungen Er-
bacherstraße  8 , 3 l., b. 8%—10 Uhr.

Monatsfrau
von morg . 8 bis nachm. 4 Uhr ges.
Schmidt , Ntkolasstraße

Ordentliches saub. Laufinüdchen
zum 1b. September gesucht. BlieZ-
S chramm, Nikolasstr . 5^ 1. ^1813389

Laufuiüdchen per 15. Sevt . sucht
Pavetorie Holstin skh,  Kl . Burgstr .̂ 8.

Laufmädchen vor sofort gesucht
Webergaffe 10, Laden. _̂

Ein Laufmädchen sofort gesucht
Gro ße Bnr gstraßc 1. cstiae rei gesch.

Geübte Einlcaerin sof. gesucht.
Druckerei Münch, Albrechtstraße 28.

Wättulichs Vsvkuuou.
Lanlmänuilches Personal.

Akquisiteur sofort gesucht.
Bismarckring 21, Laden.

Krwerbkiches Ẑ erlonak.
Ei » Spengler u . Installateur

gesucht Weüergasse,43._
Mehrere tüchtige Glaser,

Rahmenmacher ges. Fcnsterfabrik,
Wiesbaden,  Schlachthaus str . 12. 3489

Olläsergehilfe
gesucht Oranienstrahe 86. ^

Tüchtiger Küfer sofort gesücht.
Bru nn , Adelhe iöstr aße 33.

Schuhmacher, guter Arbeiter,
gesucht Oranienstraße_
Tüchtige selbständ. Damenschneider

sofort gesucht Bahnhofstraße 9,̂ 2,
Tücht. Wochcnschueib. a. Grostst.

gesucht Albrechtstraße 13. 1 ist !45
Wochenschncider

gesucht Bleichstraße 26.
Tücht. WocheUschncidcr auf Röcke

u. Ms ten gesucht Hermannstr . 18, 3.
I . Schneider auf Woche

sucht  Bormann , Sedanplatz, 2.
Tücht. Kleinstück-Ar beiter

auf Woche sofort gesucht. Schüler,
Sedanp latz 7._ _

Tücht. Kleinstückmachcr sofö ges. '
Bism arckring 83._ B 13405

Gesucht ein jg. kräft . Diener
mit perf . Zcugn ., mögt, militärfrei.
Borstellen Nerotal 27, nachm, zw.
m  u . 5 Uhr. _ ‘ ■

Ja . saub. Hausbursche gleich ges.
Kond ii orei Taunusstraße 84._

HauLbursche sofort gesucht
Kirchner ^ Rheingauerstr . 2. ^ 103409
Ordentl . Haüsbitrsche sofort gesucht

Kaiser -Friedrich -Ring 14, Laden.
Ein anständiger Junge

als Hausbursche gesucht. Papeterie
L. Blach, Webergaffe 15._

Tennlsjungen
gesucht Beausite.

Ein Pferdeknecht gesucht
Schwalbach erstr . 24, Hfcr de-Handlg.

Ein Stalllmrsche
gesucht Adlerstraße 83.

Weibliche Wsesouen.
Kaukmännllches F'erlottak-

Fräulein,
große^ stattliche Erscheinung , perfekt
französisch sprechend, wünscht Filiale
3U übern . Kaution k. gestellt werden.
Off . u. T . 513 an den Tagbl .-Berl.

Hewervliches Fterlonak.

Perfekte Schneiderin,
hier fremd , sucht noch einige Kunden
in u . .außer dem Hause zur Anfertig,
einfach, u. eieg. Damen - u. Kinder-
Gard ., sow. Modern . Frieda Schmidt,
Or anienstraße 2. P ostkarte genügt.
01. empf. Schneiderin tt. n. bess. K.

an . Adelh eid stra ße 34, 3._
Tücht. Schneiderin,

in den ersten Gesch. tätig gew., s. n.
einige K. a. d. H. Röde rstraße 19, 3 l.

Jung . Mädchen aus g. Familie,
w. d. Kleidermachen zu erlernen.

int  Tagb l.-Verlag . B 13273 Dt
Erstkl. Schneiderin s. bess. Kunden
a. d. Hause. Wörthstraß ê,8 », 1._

.. Suche für halbe Tage
Beschäft. bei Schneiderin . Offerten
u. O. 516  a n den T agbl.-Verlag,

Friseuse sucht Kunden.
Kellcrstraße 15, Hth. 3, bei Fuß.

Olebildetes Fräulein,
sehr kinderlieb , 3%  I . in jetziger
Stellung , sucht wieder Engagement
zu Kindern . Gefl . Offerten an Frl.
Dietzow, Wahnen , b. St . Avold.

Gebild . tücht. Krankenschwester
sucht tagsüber Beschäftigung. Er-
bachers traß e 1, 1. Eta ge._ 9416

Junges gebildetes Mädchen
aus sehr anst. Hause, Baherin , w.
baldmöglichst co-tell. in gutem Hcrr-
schaftshause als angeh. Jungfer od.
zu groß. Kindern . Dass , ist im
Schneidern , sowie Zuschneiden tücht.,
im Zimmerdienst nicht unerfahren.
Zu erfrag , im Tagbl .-Berlag . Yd

Suche für vormittags Stelle
bei einz. Dame als Gesellschafterin.
Off , u. L. 818 an den Tagbl .-Verlag.
Als Hausdame sucht gcb. ev. Dame,

23 I ., heiter , symv., v. 1. Okt. Stell,
bei einz. Herrn od. Dame . Off . an
A. Forbach, Lothr ., Hghenlohestr. 3,1.

Bess. Mädchen, welches im Nähen,
Bügeln u. allen feinen Handarbeiten,
sowie im Klavierspielen gut bewand,
ist, sucht Stell , zu größ. Kind. Näh.
Westendstra ße 18, 1 links . B13492

Haushälterin
sucht S telle. Moritzstr aßc 82.

OlebildeteS älteres Fräulein,
erf . u. tücht. im Haush ., Nah., Pflege,
das üb.^7 I . d. Haush . c. ält . Herrn
gef. il. ihin gleichz. e. tr . Pt ' eg.
s. ähnl . St . f. später ., k. eig. Möü.
m. 6!. Off . A. K. Weißenblirgstr . 2, I I.
^ Einfaches Fräulein,
22 Jahre , crf . im Haushalt , Schneid,
u . Büg .. s. bess. Stelle z. cinz. Dame
od. kl. Familie z. 1. Okt. Gefl . Off.
linter T . 618 an  d en Tag bl.-Berlag.

Feinüürgcrl . Köchin suckt Stell,
in kleinem ruhigem Haushalt . Off.
unter Z. 511 an den Tagbl .-Berlag.

Erfahrene feinere Köchin
aus 1. Häutern s. Stelle in kl. feinem
Hsb. Ort . N. H. 860 postl. SÄ ützenb.

Feinbiirgerl . Köchin sucht Stelle,
auch zur Aush. Nero straße 42, B .̂ 8.

Eine tücht. jung . Herrschaftsköchin
mit guten Zcugn . sucht Stelle . Off.
u. T . 518 an den Ta gbl.-Verla g._

Empf . perf . Herrsch, tt. fb. Köch.,
Kammerjunafer , b. Kinderfrl ., Zim -.,
Haus - Alleinmädch. Kath . Hardt,
Stclle nvermittleri n. G rabenstr . ist.

Istjähriges Mädchen vom Lande,
Wirtstochter , sucht z. 1. Okt. Stelle,
in der es Gelegcnh. hat , das Kochen
zu erlernen . Offerten unter D. 505
an den Tagbl .-Verla g. _

Fräulein , perf . in Küche
n. Haushalt , sucht Stelle als Stütze
in Hotel od. Herrschaftshaus . Off.
unter N. 518 an den Tagbl .-Berl ^".

Eine bessere Fra >i,
in allen Zweigen eines guten Haus¬
halts u. im Kochcu durchaus erfahr .,
sehr ordnungslieb . u. arbeitf ., sucht
zu Okt. pass. Stell . Näh. Westend-
straße 6, 2 St . rechts. B13208

Zwei Schwestern
w. bess. Stellung in f. Hause , a. lbst.
n . auswärts . Off . u. S . 01. 300 post-
lagern d Sch ützenh ofstraße. _

Junges Mädchen»
w. näh. u. bügeln k., s. St . in best
Hause. Näh. Elconorenstr . 5, 2 rechts.

Alleinstehende Person,
Mitte 30, tüchtig im Haushalt , s. z
15., Sept . od. sp. S :. b. einz. Herrn.
Ort , u. B. B., 100 hauptpostl. _9452

Mädchen mit guten Zeugnissen
sucht St . in gut . Hause, wo es das
Kochen  grdl . erl . k. Rheinstraße 41 , l.

Besseres Hausmädchen,
w. alle H>ausarbeit versteht, schneid,
u. bügeln k., sucht Stell , in feinem
Hause , auch zu größ. 5kinderti, geht
auch nach auswärts . Näh. zu ertr
Moritzstraße 41, M ansarde . _

Zwei tücht. bessere Mädchens '
in der bürgerl . Küche, Zim ., Nähen u
Bügeln gewandt , s. stelle bei ält
Ehepaar . Näh. Eb ert , Helenenstr . ^

Suche Stellung s c. jg. Müdchel^ '
Näh eres Wörthstraße 16, 3 St . llä

Best. Mädchen, in Kinderpflege^
gut bewand., mit gut. Zeug»., sucht
Stell . Näh. bei Frau Marg . Kogler
Ste llen vermittlerln , Grabenstr . 26!

Mädchen vom Lande sucht Stell!
Eltvillerstraßc 1, Frontsp.

Besseres Mädcheitŝ ~
welches im Nähen, toerö. u. effert
Hausarbeiten bcw. ist, sucht Stell , als
Hausmädchen in hcrrschaftl . Hauic
Gefl . Offerten unter II. 518 an beit
Tagbl .-Berlag.

Bessere Frau , '
pers. in der guten Küche, sucht Stelle
Kais er-Fr .-Ring 2, Hth. 1._ B13433
15jähr . Mädch. s. tagsüber l.
i. Haush . Webergasse 86, J . r.

Älleinsteh. Frau , gut empsst̂ ■
w. in bess. Häusern tätig ist, such»
Beschäft.  S chwalba cherstraße 65 . 2

Jung . Mädchen aus achtb. Fanrst"
sucht Stellung f. e. Kind auszusitLr
Elt viller straßc _16, Hth. 2. R eict,crt ”.

Pers . Büglerin sucht noch Privat
Jahnstraße 11, 2. Erage. Ii13->.>g

Tücht. Büglerin s. n. Privatkh ^"
Näh. Srhulgaffe 4, Hth. 2 St.

Büglerin s. noch einige Ltunden—
außer dem Hau se. Jahnstm ^16,̂ B . 4

Junge Frau sstSlrb ., a. Bügeln— 1
Blücherstraß e 15, M. D._B13495
Tücht. Wafchmäbch. sucht Befchütt^

Adlcrstraße 63,  Stb . Part . fl*
Ein Mädchen sucht für Ulllinn^

Was chbcsÄäft . Hermannstr . 30 4.
Fl . Waschmdch. f. n. Kund. f. tnisFw

^ffstraße 8, 3. B1I49?
. Wasch- u. Ptrtzh^sA-

Blückicrstraße 8,̂ Mtb . P . r ._ B 1342g

a. P utzen. Bleich st _
Saub . Frau s. Wasch- u.

Junges geüildetcS Mädchen
Beichäftigung '

Off,  u . K. 818 an d>
sucht Beschäftigung für vormittags

' er fct püUBegjg;Frau n.  noch Kunden atT
lW. od. Butz.1. Jahnstr . 16, G . P , ^
I . Frau s. morn, früh VA ShtnST
Monatsst . Schiersteinerstr . 11, M  P

Junge Frau j. f. morg. 1 Sich— '
ab. 2—3 St . B. Hirschgraben 10, 2 r

Saub . Monatsfrau sucht Stelle "
von 10—142 Ilhr . Albrechtstr, 11 g

Jg . Frau sucht MonatsstelleT^—'
Schwalbacherstraße 22, H. 2 r.

Mädchen —
sucht Monat sstelle, lller ostr. 84, H , o

Frau sDWasch- u. Pubbcschäft— '
Niederwaldstra ße 1, Dach. ^

I . Frau sucht Laden od. BureaL—
LU- butzen. Herrnmühlgasse 3, P , 4

I . s. Frau sucht Monatsstcllm— '
Scharnhorststraße 3, Parterre ._

Saub . unabh. Frau sucht Waschl—
u . Putz-Besch., oder für die g. Wach-
Körnerstraße 8. Bdh. Frontspitze

Frau sucht noch 2—3 Tage —-
Wasch- u. PnKbesch. Stiftstr . 12. H , ^

Selbständ . Waschfrau s. Besicht—’
Bismarckring 30, 4 S t. _Bl ^isc

Tücht. Frau s. Besch. lWaschenĥ ^
Blücherstr . 7, M. 2. Leonhard . Bl 34 - a

I . Frau sucht Monatsstellei ~i—
Michelsberg 28, Hth. 2. Stock.

T. Mädch. s. v. 8—10 od. lostn^ '
ManatSst . Ro rkstr. 33, 3 r. _ Bz3439

Eine Frau sucht Wasch- und P,,, . ^
Beschäftigung ._ Ademmd str. 10,

Junge Frau sucht Monatsst elle —'
Zimmerm annstr . 7. Hth. D . Bl3439

Junge Frau sucht Bcschäftigustist—
Gabemtreße 15, Stb . 1 I. B13510
Bcff. Mädch. s. iichin. St . zu kl ' S“

Vorkstraße 33, 3 St . recht s._Bl '3433
Ja . Frau aus guter Familie

s. v. 15. Sept . ab morg. ob. mitte, »»
r. ein Gesch. Ausg. z. m. ; d. geht er
b. H. z. arb . Näh. Tagbl .-Berl '-x

in
~g

Männliche Personen.
Aanimännisckes H' erssnak.

Braves fleißiges Mädchen
sucht Stellung , wo ihm Gelegenheit
geboten wird , das Nähen zu erlernen.
Off . U. B. 512 an den Ta gbl.-Ver lag.

E. best. Mädch., erf . in Hausarb .,
Nähen , Bügeln , Serv . u . Frist , sucht
Stellung . Näh.  Bleichstr . Ist, ^2. St.

Ein junges Mädchen, 16 Jahre,
v. Lande , w. noch nicht gedient hat,
s. Stelle in kl. Haushalt P. 15. Sept.
N. Schwalbacherstr. 27, Bdh. 1. St.

Junger Knufmaiin
m. flott . Handschrift, bcw. in Diirf .»
engl. Sprache , Stenogr . tt. Maschinschreiben, sucht bei 100 Mk.
gchalt entspr . Stellung . Gefl.
unt er N. 518 an^^ cn Tagbll -Berst/

Junger Mann sucht Stcllunr, —^
tu Bur ., mit Buchs.. Stenogr . i, „ k
Schrcibmäsch. dertr . Gute Res
u . T . 180 T ag bl.-Ve rlag ._ B135&

Junger Mann , 24 Jab re alt —~*
mit hübscher flotter Handschrift'
die Handelsschule besuchte, in h  J'
dopp. 11. amerlkanUchcr Büchführunn
Stenographie u. Maschinenschrcibe«
u. in allen übrigen Kontorarbeitki»
gut bewandert ist, sucht bis 1.
cventl . sofort, bei bescheidenem
fangsgehalte am hiesigen Platze st; " '
passende Position . Gefl . Offerts
unter B. 808 an den Taabk"
Verlag.
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Kewerbkiches 'g’etfcuuif.

Bautechniker, militärfrci,
mit borz. Bau- u. Bureau-Praxis
u. d. hies. Berhültn . vertraut , sucht
Anfangs Oktober Stelle . Offerten
unter R. 513 an den Tagbl.-Verlag.

Berheir . znverl . u. solider Mann,
28 I . alt u. mit pr . Empfehlungen,
der während des Sommers Badevev-
Walter war , sucht irgend welche Be¬
schäftigung in einem hiesigen Ge¬
schäftshause, cvent. auch als Diener
in einen! Herrschaftshause od. Pens .»
da Stellesu 'chendcr im Servieren per¬
fekt. Gefl . Angebote unter E. 403
an den Tagbl .-Verlag.

Monteur , gepr. Heizer,
übernimmt Zentralheizung . Otfert.
unter V. 514 an den T agbl.-Verlag.

Ein junger Mann sucht
Heizung zu übernehmen . Näheres
Schier steinerstr . 11, M tb., D . r . 11462

Tüchtiger Küfer sucht Stellung,
oder ähnliche Beschäftigung. Off . u.
M. S . vostl. Bismarckring . B18351

I . Mann , 25 Jahre , Schlosser,
sucht Beschäft. irgendw. Art . Gefl.
Offerten unter P . H. 305 postlagernd
Bis marckring zri,̂ richten._ B13236

Empf . tücht. HotelhanSdiener,
Liftjungen , g. Zeugn . Kath . Hardt,
Stellenbermittler in,_ Grabenstr . 14.

Verh. Mann übern . Nachtwachen.
Off . u . G. 519 an den Tagbl .-Verl.

Baufiihr ., Architekt, sucht Beschäft.
Off . W. 01 Tabl .-H.-A., W,ll,elmstr .6.

Diener,
w. noch gcgenw. Bursche ist b. e. hoh,
Offizier , sucht p. 1. Okt. « tclluna.
Näheres Harrach , Geisbergsir . 18, J.
HawJunge s. Äesch. irgendw . Art,
Gübenstrasze IS, Mtb . D ., Krrcqncr.S?g&j3JBg3SSIKX.iSSIJ3ai

Weidlich» Versonrn.
Kaufmännisches Personal.

Für ein feines Lurus -,
Bijouterie » n . vevctwarem-
Geschäit in Wiesbaden wird
per 1. od. 15. Okt. eine durchaus

tüchtige Bcrkiittferi»
gesuckt. Engl . Sprache gewünscht.
Off. u. W, i» 8» (i. b. Tagbl.-Verl.

Mehrere tüchtigeBerkWerinnen
für

Kleiderstoffe und
Mnnufakiurwarcn

yer sofort gesucht. Nur solche wollen
fich melden, die mit der Branche durchaus
vertraut sind. Offert, mit Vholographic
und Gehaltsaiisprüchen erbeten unter

5S .® an den Tagbl .-Verl. 1k 46

I MGlge Perkäuferin©
© für SÜiüiffme | |
^ per bald nach DuiSbrrrg ge-
55 sucht. Ausführliche Offerten od. ^
A persönliche Vorstellung bei ©
V Hamburger $c Weist, ©
© Wiesbaden , Marktstrajjc 28. ®
© ©
@000 ^ 0 © ® © OQOO

Für die Abteilung
Untcrzcirge n. Strnmpfw.

suche ich eine tüchtige gewandte
Berkäuferin,

wclcke genaue Warcnkenntnisse be¬
sitzen muß.

Cy. Hemmer.

Abzahkurrgsgeschäft
sucht gewandte

Berkärrferin
mit schön. Handschr. p. l . Okt.1908.
Off. u. LS. .'»L® n. d. Tagdi .-B.

Heioerötiches Z'ersonnl.WM,,»!>!»»»lnmincm«

gitarfteUetitiSSÄ
Atzman «i, Wilhclin ftrutze  L2.

Lehrmädchen gegeg Vergütung ge,
sucht. A . VMS, Webergasse 83.

Jung ' sr
gesucht. Gut Schneidern , Frisieren n.
steuanisfe verlangt . Hotel Viktoria,
Zimmer 65, von 10 bis 11 u. 2—4
nachmittags.

~K3

feto tmgerliche totfmi,
u><Idje etwas Hausarbeit über-
nimmt, gesucht bei IV 119 §

ToUmon , Wilhelmstrette 28.

In kleinen Herrschaft!. Haushalt
feinere Köchin,

die auch Hausarbeiten macht, per
sofort gesucht. Vorzust. zwischen
8 u. 5 Uhr Wiesbaden, Dambacb-
tal 27, 1. 9434

pauerutie PertraueusüeUuno
in kl. ©ta t a. Rh. findet eins. Frl .,
perfekt in feiner Küche, sowie Haushalts¬
führung. Meldungen m. Zeugn. nachm.
2—4 Uhr Taunusstratze 26, 1. _ _

ItopMältmn
nach Nom bei hohem Gehalt sofort ge¬
sucht. ferner suche für sogleich nach
Mailand ein gediegenes Mädchen, das
gut koch'N kann, Vorstellung hier, und
nach Witzenlianscu bei Kassel tüchtige
Köchin iiir Hotel-Restaurant.Carl Grünberg »Stellenvermittler,

Wiesbadens ältestes
und anerkannt bestrenommiertcs

PlacierungSbureau,
Go ldgasse 17,  P . — Telephon 484.

Jnterttntioiißlc®Zenlrul-
Klellen-UemiiMW-KmeM

Mamsells, Zimmerniävchen, Haus- und
Küchenmäech-n sucht für gute Häuser
und hohes Gehalt

Genfer Berharsd,
Langgasse 13,1»

jtatt flllercrden
s. NerrsüiMsWuser iijotels,

24  lanopfe 24, 1. Gl.
(2555 Telephon 2555 ),

Frau Lina Wallrabenstein,
Stellen -Vermittlcrin,

große Anzahl
tll -ilJS Hotel- und Herrschafts-
Personal , wie Zimmer - u. Küchen¬
haushälterinnen , Wäschebeschlietz.,
perfekte Büglerinnen für Hotels.
Näherinnen , Zimmermädchen für
Hotels u. feinste Pensionen , Svrvier-
mädch., tücht. Büfettfrüul ., Hotel- u.
Restaurations -Köchinnen, Köchinnen
für Pensionen und Herrschaftshänser,
Hobes Gehalt , kalte Mamsells , Kaffee-
kuchinncn, Beiköchinnen, Herdmädch.,
Kochlehrmädchen, Fräuleins z. Stühe
in Hotels u. Privathäuser , perfekte
und angehende Jungfern , erste
Stubenmädchen , Hausmädchen in
Hotels und Privathäuser , eine gute
feinbürg . Köchin nach Italien , Herr¬
schaft hier , Zimmermädchen nach
dem Süden , Erzieherinnen , .Kinder¬
gärtnerinnen , Kinderfräulein , fran¬
zösische Schweizerinnen zu Kindern,
ein gesetztes besseres Alleinmädchen
zu einem älteren feinen Herrn,
große Anzabl Alleinmädchen in kleine
feine Familien , bis 35 Mark Lohn,
Kuchenmädlhen Iispi, nsw.

mit guten Zeugnissen ge-
mUlfül sucht Bierstadtcrstr. 20,2.

Meldungen: vormittags bis 10 Uhr,
noehwittaas von 2—-i Uhr ._
StcQctittßd )wetö

Passontenh.f.steUens.Mäbei).
Iabn rare k Tcleph 2k ;l.

©itike Köchinnen, Bci-
kö innen eiimm er mädch en
und Hausmädch. für Hotels
Pension«» lind feine Herr¬
sche:sh., fern, e n älteres
Lllleinmädchcn zu zwei
Person. 1 teuer vorhanden

h. Lohn.
Mädch. erh.Ko» u. L , 1 Mk

Frau Anna Kiefer,
_Ste ll-nvenn ttlcr,,.

Kmliihts tiicht. Attllm!
mit guten Zeugnissen, das selbständig
feinbürgerlich kochen kann, bei gutem
Lohn auf gleicho. 15. September gesucht
Hcinrichsberg4, Aufgang E isab thenstr.

ttttirUi*  jg . P - nsionsköchut,d »4 nette Alleinmädchen
zu zwei Personen , besseres Kindcr-
müdchen zu 8 - jälnigcn » Kinde,
besseresHerrschastS -HanSmädchen,
Sand - nur »Küchenniädchen . Frau
Anna Müller , Stellenbermittlerin,
Webe rgasse 40 , 1 r._ _Seroietlcaulein
fit sofort, Büfettfräulein , Serbicr-
»nüdckien, Beiköbiitt , Mädch . , welche
sein bürgert , und bürgert , kochen
können » Zimmermädchen für Hotel
und Pensionen, Fräulein , das die Küche
versteht, als Stütze in Badehotel,
Hausmädchen , Küchcnmädchen bei
hohem Lohn u. freier Stellenvermittlung
für letztere, sucht Carl Grünbcrg,
SteUenvermittler.Wie -' badens ältestes
und anerkannt bestrcnommiertes
PlaeierungSvureau , Goldgasse 17.
Part . Telephon 434.

Ordentliches Mädchen
für leichte Hausarbeit und zum Waschen
und Bügeln in der Wiesbadener
Krippe gesucht. Zu melden in der
Krippe, Gustav-Adolfstra ße 20. _F220

Cin Mädchen , welches selbständig
kochen kann u. Haushalt versieht, lvird
zum 15. Sept . gesucht. Näh. 9428

Ri cs -lkeber cch, iNtzeinstr. 15.

Besseres Kindermädchen
mit gute » Zeugnissen für ein
2-jährigeö Kind gesucht. Zu
melden zw. 10—1 n . 4—7 Iktzv
im Kontor des Warenhauses
Julius Bormast.

^MeiuiaMp iMii W *np . ,
d. selbst, bürg . koch, k., z. 15. Sept . in
e. Hansh . v. nur 3 Pers . b. 25 Mk.
mtl . gesucht. Zu spr. v. 8—1 u. 8—4
Uhr nachm. Mainzerstraße 68, Part.

Ein durchaus tüchtige ? Ällein-
niädchen zum 1. Oktober gesucht.

_Schwcnck , Mnhlgafse 18, 2.
T nchtl Äillem mädchezr
in kl. Haushalt (2 Vers.) per 1». Sept.
gef. Ecke Kirchg. u. Faulbrun nenstr. 1, 8.

Per 1. Dktober st es.
ein braves Mädchen , das auch im
Kocben schon etwas bewandert ist.
Dotztzeiin«rstratzs litt, 2._

Ein tüchtiges
AlleiKmLdchesr,

das gut bürgerlich kochen kann, in klein.
Hau--halt ge sucht . Lessin gstraße 2. _

Suche für nach Mainz geistiges
braves Mädchen » welches kochen kann
und Hausarbeit übernimmt, ferner zu
einem vierteljährigen Kinde ein besseres,
durchaus gewissenhaftes Mädchen,
welches büg ln kann. Vorzustellenzw.
lü u. 11  un d 2 u. 4 Paulin cnstrasie 3.

Miidcheu
oder Fräulein für nachmittags zu Kind
von 1 Jabr gesucht Emserstr. 62, Part.

Männliche V - rsonrn.
Kanlmännischss s? er!önak.

Hots ? - Buchhalter ,
gejucht Schöne Handschrift Offerten
»ater 7,, 53 -■ an ?en Tagbl.-Ver.ag.

Ein - alte , gut eingesührte deutsche KebensversicherungS-
Gesellschaft mit vortcilhasten Emrichtungen, welche auch die Unsall-
Vers.-Brauche betreibt, sucht für einen gut organisierten Bezirr mit DomizilWiesbaden,

einen bewährten Reisebeamtrn.
Bei angenehmer selbständiger Stellung werden Fixum, Reisespesen

und Hobe Provisionen gewährt. Diskretion zugesichcrt! Bewerbungen,
denen Zeugnisabschriften und Rcsultatsnachweise beizufugen sind, untec

T . 51 ® an Daube ä Co ., Berlin , erbeten. (Fra . oll ; 1 In

Existenz.
Für eine durchaus reelle, risikolose

Sache, die bei angenehmer Tätigkeit eine
sichere Existenz bietet, wird tüchtiger
Vertreter gesucht. Kleine Kaution
erforderlich. Offert, sud $io . s*(«<»-* an
M » » s «-nätei «u «& logier A . -Cr. »
Frankfurt a.  M . K87
3 9 |liUh tägl. können Personen

Tick Min . jeden Standes verü.,
Nebenerwerb burch Sehreibarb.,häurl.
Tätigkeit, Vcrtretg. ic. Näh. Erwcrbs-
Zrntr aie in F rei ! nrg i/Br . ffl? 128

'VeMllMe Me ^ Gak-
zylindern u. Strümpfen ges. Hoh. Verd.
Moritzstratzc 8. Hinterhaus.

Suche
und placiere fortwährend männl.
und weibl. Pcrsonal für 5) otel u.
Herrschaftshänser.
Gg . Schmitz , Stellenvermittler.

Webergasse 15, 2. St.

sofort kür dauernd gesucht

WilstefeSd,
Michelsberg 2.

PZK- Durchaus tüchtige Tag-
schncider werden gesucht. Franz
Banmann » Schneidermeister.

Meibiichr Personen.
Kanfnrännlsckes .Personal.

.Lun -r -g« und ierröte
Akqnifitenre

gesucht. Näh. Generalreprösenianz der
,, - rievrich Wtlhct - " , Pr Lebens,
vers.-tz cl., Schwalbachcr'ir. 10,1, Dicus-
tags dis Fr eit ag« 9— 11 u. 2—4 UL-r.

Jnum Kalssmarm
in Weinbau lung für Buchhaltung und
Karre;pou en . gesucht. — Kenntnisse in
Stenographie unbedingt erforderlich. —
Ausführlich« Offerten' mit Zeugnisab¬
schriften. Angabe von Referenzen und
GehaltSansprücken erb. unter s *. as©
an den Tagbl.-Verlag. L 18879

3tu nettes Frl .» seit !, , im eltrrl.
Ge -« , t. » s. p . St « z. 15« Okt. als
Verkänserin , gl . rv. Br . Osf. tu
s . tj. um»  pvstl . Rüdesheim a Rh.

i  w . Anfang sd«7
tySTillli * Filiale zn über¬

nehmen , tausw . )- Kaution kann
gestellt werden . Off. u « O. s « r
im de» T asvl .-Verlag . _

Junge gewandte Verkäuferin
(Thüringerin ) sucht zum 1. od. 15. Okt.
Stellung , cvent. auch als Stütze. Gefl.
Offerten erb. n. L . "W , po stl. Eisenach.

Amposante gebitn . jüng . Dame
(Französin), 8 Sprachen mächtig, sranz.
und deutsch« Stenograpl .ie, Maschinen¬
schreiben bewand., Reisen gewöhnt, sucht
passend-n Wirkungskreis als Gesellsch.,
Sekre-grin, Empningsdame ec. Osf. u.
kK. 5 *5 an den Tagbl .-Verlag.

Heverllkichrs^ erlsnak.

lM - Keingeb . ev. Norddeutsche,
Sprachen im Auslände erlernt, musst.,
jucht Stellung als 9411
GeselLschafterin sver

NeisehegLeiLerirr
z. 15. Se.pt. oder später. Offert, erb. u
„EFri . M. M .“ Bierstadterffraße 2.

AMI. MM. tzM.-Werl!I
sucht Wirkungskreis als wirtschaftliche
Leiterin und Hausdame eines Sana¬
toriums od. in Erziehungspensionat. Off.
unt . ^L L an den Taabl .-Verlag.__

~ Modes.
Fräulein a. g. Familie, 22 Jahre a.,

wünscht sich im Putz anszubildcn. Off.
mit Preisangabe unter 8 . 2.8« an
d. Ta bl - ttniast. BiSm.-Rina 29. L13518

Lebild . jnnges Mädchen , welches
schon in größerem Hause tätig war,
sucht Stellung zum 1. Oktober als
Wirtschaftsfräulein, Beschliesiermoder
Wäschesräulein. Offerten erbeten unter
w . w.  an Rudolf Mosse , Bad
Via»thciNU_ (F .Uhrn.4028) Fl97S©Ä,ä
per 1. ob. 15. Okt. in gut. bürgerl. Hause
iit W-esb. Stellung als Stütze « Es
wird wenig, a. hoh. Lohn als auf gute
Behandlung gesehen. Offerten unter
W. ü4 . .jf . 9 « » S an 8lUö . Moste-
Frankfu rt <t. M . (K.cpt.3112) ff 131

Einfaches Fräulein,
tüchtig, beste Zeugnisse, 4 Jahre nn
Frankreich tätig gew.. sucht paff. St.
als Beschließerin , Stütze , Rerse od.
ähnl . Offerten erb. an Reklamebur.
Anders , Biebrich,  Rathausstraße 74.
Verein weibl . HaÄangestellten,

Eleonorenstraste 7, P „ empf. u. sucht
unentgeltl . Dienst, :, , aller Art , Koch.,
Kinder -, Haus - u. Allein«, ., Wasch-,
Pub -, MonatSfr . 4—7 nachm.

SLellen-Nachweis
PW"  Germmm,

Johnstr . 4, Tel. 2161,,
empfiehlt den geehrten Herrschaften
Personal aller Branchen, für Hotel,
Pension und Privat , Stütze, Kinderfrl.,
Köchinnen, Zimmer- und Hausmädchen,
Servicrfrl ., Verkäuferin für Metzgerei,
Alleinmädchen, sowie ständig Aushilfen.

Frau Anna Kiefer,
Stellenvermittlerin.

Männliche q'Kussnrn.
Kansmiinnischrs H>erfonak.

UKleAUMer,
mit amerikanischerBuchführung, sowie
Bonskontrolle durchaus vertraut , sucht
Engagement per 15. ds. oder 1. Oktober.
Offerten unter b'. "iS an die Tagbl .-
Haupt-Agcntur, Wilhelmstraße 6. 9430

chewcrbliches Personal.

Arihiltdl, 1. ptaft,
kiinsil. befähigt, sucht Stellung oder auch
Nebenbeschäftigung. Off. u. © • SIS
an  d en Tagbl -Ver lag._ _

Heers chaftsgärtner,
erste Kraft, verh., 68 Jahre alt, 1 Kind
selbst, in allen Zweigen der Gärtu ., s. z.
i. Okt. Stell . Näh, im Tagbl.-Verl. X,?

Junger Mann » z. tzj. Pfleger t»
Psyck,.Klinik,sucht Stelle inPrivat«
kraukeupsteg. od. Bad auf 1. Okt«

Offerten unter A . 5©» an den
Tagbl .-Ver lag ._ _ i_

Äelt.'Ehcp. (Mann Gärtner ) sucht leere
Villa od.dergl. »,u vermalt.Werderstr.3,3

smuKmnmttmmaimis-iBxncäf«lumnihihi -ir i-nryw .————————--

WshWUsZ-Aszetzer des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Zlnzcigc» im „Wohnungs -Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Ausgabe zahlbar.

ÄMWWSWMNE ■' "

1 Zimmer.
Adelheidstraf-e 6 Z. u . Küche p. gleich

oder ^später zû vermictcn . _ 9366
Sdlerstratze  11 , i , 1 Z.'."Küche uff K.
Ad lerstr . 15FV.. H « ), Abschl.. Okt.
Äolerstr. 16? gr . 3>ts. m. Küehe- 3229
Adlerstr aßc_2ij - u . 2-J .-Wohn. z. v.
Adlersträße 28 Wohn., 1 Z-, K. mit

Abschl., Vdh. Sto ck, p. Okt. N. P . r.
Adlerstr. 31 1 Z., Küche p. gl. o. sp.
Adlers,rüste 38, V. 1. 1"gr. Z„ K., K.

Adlerstrnße 39 gr. Zim ., Küche u. Z.
_ (Mans .) LN^r . Leute auf 1. Okt.
Adlerstraße 55 1 Zim ., K., p. 1. Olt.

Vlüchcrstrafie 3 sch. 1-Z.-W. p. Okt.
Näh. Mtb . P „ bei Breuer . L18210

Dobheimerstraste 115, Hth,, schöne 1-
Zimmer -Wohnungen zu vm. 3030

Blücherstratze 5, Hth. 2 St .. 1 Zim.
u . Küche auf gleich zu verm. Näh.
Bismarckring 24, 1 St.

Dreiweidenstr . 4, H. P .. 1Z -, K. 8682
Adlerstraßv 61 1 Zim . u. Küche. 3025
Adolfsalice 11 gr . Zimmer u . 2 sclw

Mansarden mit Kochgeleg., 3. Et .,
zusammen oder geteilt »ofov-
vermieten . Näh. Parterre . 3026

Eckernfördeftraße 12, Hth., 1 Zimmer
und Küche zu vermieten . 3414

Blüchcrstr. 7, H. P „ 1 Z.. K. s. R . 1.
Vlücherstraste 10, P „ 1 Z. u.  K . per

Okt. Näh. 1 I. Sauer . £ 13219

Ellenbogeng. 3 1 Z., 51., 1. Spt . 8138
Ntvikierstr . 1 1-8 .-iDachHL7r .,ÄbW,
Erbachersir . 4ffff?., 1 ZlffK., K. B18137

Albrechtstraße 25 gr . Dachz. u . Küche
sof. Näh. Fris .-Laden . L11398

Albrechtstr. '28. 1. 'Frtsp .-W., 1 Z., Ki

Bülmvstraße 4, H„ 1 Zim . u. K. z. v. Erüacherstr . 9, Dchst., 1 Z. u. K, N. A.
Castellstratze 3 Dachwohn. v. Z. u. K.

zu verm. Näheres Parterre links.
Feldstraße 12 2 Wohnungen , jede ein

Zim . it. Küche, auf 1. Okt. 3558
Bleichstraste 12 Zim . u. Küche im

Stb . zu vm. Näh. Vdh. 1 St . r.
Bleicksitr. 37. B. D ., 1 Z„ K. M8455

Clarenthalerstraste 3 1 Zim . u. Küche
zu vermieten . Kr. Lutz. B12534

Dotzheimerstr. 16 1 Z. u. K. sof. o. sp.
Dotzheimerstraße 18 1 Zim ., Küche ü.

Äell., Mtb . Ms., a. ruh . Leute. 3029

stzeldstrnste 15 1 Zim . u. Kirchep. sof.
Feldstraste 18 1. Z., K. ü. K. per sof.
Feldstraße 19. H. 8, 1 Z. u. K. z. b.

Bleichstraße 43 1 Zim ., Küche, Keller
per 1. Oktober zu vorm. L 9942

Frankenstraße 8» Dachw., 1 Zim ., K.
Frankenstr . 11,  Msd .-W.., 1 Z. u. K.

Frankenstratze 16 Mans .-Wohnung v«
1 Zim . u. Küche zn verm. 1118449

Fr i'edrffchstr . 10, S . Ms.,^ . u. K7 3033
tNiteisennusrr. 5, H. 2, 1 Z. u.  K . z. o.
Göbenstraste 7, Hth., 1-Zimmer -Wohn.

sofort oder später zu verm. 8033
Göbenstraste 13 1 Zim . u. Küche. V»
_ auf 1.  O ktober zu verm . 0 13510
Hallgarterstr . 4 1 Zimmer u. Küche»

1. Stock, Seitenb ., 18 Mk,, 1 Zim.
u. Küche, Dachstock Seitenb ., 16 Mk̂ ,
zu vernneten ._ 8757,

Hartingstr . 7, Hth., 1 Zim . u. Kücheff
19 Btt . Näh, b. Schünbach. '.’ji '-tf

Hartingstr , 9, Dchw., 1 Z. u. Ä . 1. Okt
Helenenstraste 1, Dachst., 1-Z.-WOänj

sofort zn vermieten . Rah . daselbst.



Seite 1 rt . Dienstag,
Hele nenstraße  16 1_8 „ K. u. K.  a . b.
Hellmnndstraße 18, Vdh. D „ 1 o. 2 K

nebst Zub , auf 1. Okt. » 13256
Hellmund str. 40, 1) sch. D .-W., Z., K.
Hellmundstraße 42 Z„ K. u. K. N. 1.
HellmünbstrD53 1 Zim . u . Küche z. 6.
Herdersiraße 9 Arm, u. Küche  zu vm.
Hernuinnstraße 3 i  Km . u. K.DHsth)
Hermann straße 9 1L .̂ u. K. >'.12834
Hcrmnnnstraßc 9, B. 1, Abschl., 1 cir.

K. u. Kell. p. 1. Okt. » 13174
Hermnunst r.DlZDStbDl/Z .-W., 1. Okt.
Hermann str. 22 1"Z„ K„ K. » 12787
Hermannstraße 24,' 1, Mans .-Wohn.,

1—2 Z„ Küche u . Kell., 3. v. »D970
Hirschgr. 4 Da ch-W., i Z . u. K. 37&>
Hirschgraben 26 1 Z., K. u. K. 3357
Hochstätten straste 9 2 x 1-Z,-Wohn)
Hochstättc 16 (Neubau ) 1 Z. u. K'. z.

verm. Näh. das., Schre inere i. 3037
Fah «straße 5 Da chw., 1 Z . u. K. 3759
Zalmstr. 16, 1, 1 8 , u . K. f. R, B. W.
Aahn str. 36, Gth ., gr . I -Znn .-Wohn)
Karlstraße 13, Hth., 1 Z., K. u. Keller

zu vermi eten._ 3156
Kar lstraße 32, 1 r. , 1 8 . u . K., 13 Mk)
Karlstraße 34 1 Z. u. Küche zu vm.
Karlstr . 37, 2, gr . Frtsp, -Z, m. Küche.
Kellcrstrnße 3 ein Zrm., Küche, Hart .,
,_ Keller, auf I ^ Okt-_j |U beruu_
Kellerstraße 15, Gth ., 1 Zim . u . K.
r (Klosett, Abschi.) per 1. Okt. Näh.

Wilhelmineustraß e 14.
ffeBorstraße 17 1 Z. u. K. per Okt.
Kcllcrstraße 22 gr . Z . u. Küche 18 ä)t.
KirchaaNe Kt», Hu 1S_1_  Okt,
Kleiststrnße 14 1 Z„ Küche, M .-Wvhn.

an Leute ohne  Kinder zu verm.
Lehrstraße 3 gr . Zim ., Küche u. KM.
Lclirstraße 27 1 Z. u . Küche an einz,

Krau od. Frt z. ve rm . Näh. 1. St.
Mdwmstraßc 1 1- u. 2-Z.-Wohn. z. v.
Ludwigstr)  18 Ms.-Wst 1 ZDu DK/Dsof)
Marktstr . 12) K., 1 Kim. u. Küche zu
)_ verm. Nab. £ ■ Hoffmann , V. 2 r.
MichelSberg 28 ein Zim mer zu vm.
Kerostratze 34 1 Z. u. K. saf. od. sp)
Rettelüeckstraße 3 1 Z. u . Küche mit

Gas auf 1. Scp t. zu vermieien ._
Nettelbeckstr. 6 1 » . u. K. saf. 3148
Nettel beckstr. 12, 1 1 Z. u. K.. 18M)
Öranienstraße 4DVdh . 3, 1 Zim . n.

Küche sos.  a . v. N. Kirchg. 51. 3521
Orani -nstraßeZlO 1 Z. u. K. zu vm.
Oran ien str. 31, B., 1JB. u.  K ., a. r . L.
Öranienstraße 54 1 Zim ., Küche und

Kell. p. 1.  Okt . zu verm. 8350
Oranienstr . 62  1 Zim . u. Küche z. v)
BtziliP vSberastraße 7,  1 ’, 1-Ziv>.-W.
Plattcrstr . 10, Frtsp .»1 Zim . u . Küche

so' , z. v.Mäh ^ Kwist, das.  IV79
Platterstraße 52 2mal 1 Zim ., Küche

u. Kell,, Vdh, Da chst., zu vm. 3041
Querstraße 1, Part, , l. Frontsp .-Zim.
,, mit Küche an alleinstehende Frau
’v od. älteres kinderloses Ehepaar per
) 1. Oktober zu vermieten . Näh. von
'9 bis 11)4_ Uhr vorimtta gs.  3625

Rnucnt 'balerstra ße 12_1_ Zim., Kn che.
Rheinaauerstraße 17, Hth., 1 Zim.

u. Küche zu vm. Näh . V. 1 l. 8573
Riej)TftrTflJ -Z.-W„ in . 18 M) »11402
Ri chlstra ße 10 1 Zinn u. Kü che zu v.
NßderNraße 25 1 Zimmer , Küche und

Kell er zu vermi eten._3042
Römerb erg 5 1 Zim. it. Küche. 3598
Römcrberg 8, 3 r „ 2mal 1-Z.-Wohn.
RAmerb erg 10 J Z. u. K. N. Hth) "3)
Rönrerberg 28 Zimmer u. Küche zu
_ vermieten . Näh. Sint erh . 1 rechts.
Römerberg  34 1 Z. n. Küchê zn^vim
gloonstrasic 12 Ms .-Wohn.. 1 od. 2 Z.

u . Küche, gn v. Näh. Lad. » 12968
Roonstrasie 20,̂ V„ 1 Z„ K. N. 1 _r.
Rüdeshcimcrstr . 23, Frtsp ., 1 großes
_Zimmer Küchê sofort,zu v. 3043
Schachtstraße 24, 1, 1 sch. Zim . u . K.

zu verm._ Näh, im Laden . _ 3199
SÄarnhorststraße 17. £>., 1 Zim . u.
- Küche  p . 1. Okt. Näh. V. 1. » 131 54
Scharnhorststr . 32, Fs . ’ffii
Schenkcndorfstr. 5, Frtsp ., sch, 1-Z.-W.

a. n. r , Leute z. v. N.  b , Pa uly , P .
Schnlberg 17_ 1 1 Küche z. v.
Schulberg 18, £>., 1 Z im. u. K. 3044
Schulberg 23,.Stb . 2, 1 Zimmer und

Küche auf 1. Okt. zu verm. 3412
Schwalbachcrstraße 9, Hth.. Vart .-W„

1 Z. u. Küche, gl. o. sp. Näh, i. Lad.
Schwalbacherstraße 30, Hth. Mans .,

1 Zimmer , Küche u. Zubehör per
1. Oktober zu vcrmie ten . » 464

Kl. Schwalbacherstraße 4, 1, 1 Zim.
-und Kü che zu^vermieten ._

Sedanstraße 5, Hth. Dachw., 1 Z. u.
K. aus glei ch od.  spät .^zu v.  2888

Sedanstr . 7, B. u. H., 1 Z. u. K. p.
_1 . Sept . od. sp. Ä. I . Rau . » 11010
Seerobenstraße 11, Vdh. P „ 1 Zim .,
. K. u. Keller, im Abschl., z. 1. Okt,
_zu verm._ Näh. 2 St . r . _ » 13324
Seeroücnstr . 31 frbl . Z„ K„ Abschl.

U. Kell. au f 1. Okt. N.  das . V. 1 r.
Steinaaffe 16 1 Zim. u. Küche zu vi
Dteinaasse 17 or . Z„ Kiicke, Abschl..

au f 1. August zu vermieten . 3045
Steinst . 34̂ 1 gr . Z. u. K. N. 2. 8227
Stistst r aste 22, G. P .. 1 Z-, K „ ^Okt)
Taunusstraßc 44 1 Zim . m. Alkoven,

Küche u. Zub ehör zu vcrmicten.
Walramstrafie 3 Dachw., 1 Z. u. KI
Walramstr . 7, V„ fr ) M.-W-, 1 Z.. K„

a. einz. Ms. z. v. N. V. 1 f. >■
Walramsiraße 7, 1 r „ 1 Zim . u . K.

im Abschluß, Vdh., zu bermicten.
Walramsiraße 18 geraum . Frontsp .-
m Wohnung , 1 Zim . u . K„ p. 1. Okt.
' zu ve rm.  Nä h. Vdh.  2 r ._ B9938
Walrani straßeZ iO 1 Z„ K. u. Keller.
Weberaasse 43 1 gr . Zim . u. Küche p.
_1 . Okt. zu verm . Käh . Parterre.
iWeberg affe ?0 1 Z„ K„ 1. 'Okt. Weber.
iWerlstraße 3 1 Zim. u. .Küche z. vnu
Wellribstr . 25 1 Zim., 'K. ü, K. z. v.
Wellrißstr . 30 MsstWst"! Z., Ä .. fofi
Westcnbstraße 15, Hth) 1, Zim . u, K.
Uestcndstr . ,19,1 )F . . u. K, > » l0560'

8 . September 1908»
Westendstr. 20 1 Z. u. K. sof.' » 1l403
Wcstcndstr. 23, H„ 1^ ., K7̂ 1Z 224
Wielandstraße 21, £>, P ), 1 Zim . u.

Küche nt. Zub. sof. od. spät.  8309
Wrkstraße 8, F rtsp.) 1' Zinr., K), 'sof)
Norkstraße10 Z. u. K.  zu v) » 13254
Uorkstraße 1.3 Zim . u. K.  zu verm.
Norkstr. 15, H„ 1 Zim. u. » . Bi ;o
Zietenring 3, ß „ 1 Z . u. K. i. Abschl)

zu verm._ Näh. Vdh. bei Kö pper.
Zietenring 12, Mtb ., freundlstZi 'mmer

u. Küche  zu vermiete n . 2391
Zimmcrmaiinstr . 7 1 Z. u. K„ Off.
1 Z. u. Küche, i. Dachst., f, 1. Okt.

P r . 12 M.  JZ Gustav-Adolfstr. 1, 11.
1 Zimmer u. Küche lVdh. Dach) zu

v. Näh. Wellritzstraße 26, P . 3107

2 Dimmer.
Aarstraße 11, Stb ., kl, 2-Zim.-W. im
_Abschl . g. 1. Sept . ôd. Okt. zu vm.
Aarstraße 22», Villa Minerva , zlvci

Mans , u. kl. Küche an ruh . Leute
^zu verm. Näh. 1 St . links . 3629
Adelheidstr. 34 kl. srdl . M.-W., 2 Z.
__u. K„ ÄU chl., zu verm._ III142
Adelheidstraßc 89. Hth. 3, 2-Zimmer-

Wohnun g, 25 Mk. Näh.  Vdh , P.
Adlerstraßo 6, nahe der Langgasse,
_ Frtsp ., 2 Zimmer u. Küche zu vm.
Adlerstraße 9 2 -Z.-Wohn. auf I .̂ Okt)
Mlerstraß e 11, 1, 2 Z„ K), K), Okt)
Adlerstraße 29 2 Zim. u . Küche auf

1. Oktober 1908 zu verm . 3750
Wlcrstr . 31 2 Z„ K„ gr . Vorplsttzi

Klos, im Abschl., auf 1. Okt. zu vm.
Mlerstr . 3)3, H. 1, 8- u. 8-Z.-W.  p . O.
Adlerstraße 49 2 sch. Z„ Kü cheu . Kell.
Adlerstr.,52 sck̂ Dachw., 2 1 lTlO)
Adlerstraße 53 2 Z„ K. u. K„ Hi .,
^ per 1. Oktober zu vermieten.
Adler str. 61 2—3-Z,-W., 1 S t . 8304
Adolfsallee 6, H„ 2 Z . u. K. zu vcr-

mieten ._ Näheres Vorderh^ 2^ St.
AlbrcMtraße 40 Mans .'-W., 2" Z'im.

u. Küche, Glasabschluß , zu verm.
Albrechistr. 43, H. 1, 2-Z.-W., I. Okt.
Albrcchtstraße 44 2 Zim ., Küche u.

Keller, Stb , Part ,, zu verm ._
Bertramstraße 10, Hth., 2 Zim . u.

Küche zum 1. Okt. zu verm. Näh.
G. Birck, Vdh. 1. 3308

Bertramstraße 11 2-Z.-W. N. P)
Ber'tramstratze 17 schöne 2-Zimmer-

Wohnung zu vermieten . Näheres
Bureau im Hofe  rechts ._ 2875

BcrtramftrI 20, H„ 2 Z., K. s. 11450
Bicrstadter Höhe 58 sch. 2-Z)-Wohn)
_ p. sof. od. sp. z. vm. Pr . 300 M k.
Bismarckring 31, Fsp.-W„ 2 Z. und
_Kü che per 1. Okt. zu verm) » 126T0
Bleichstraste 2, Vdh., STgim.  u . Küche

per 1. Oktober zu Perm. 2826
Bleichstri 4, .Hi'h., 2-"Z,-W) N, Uhrenl.
Vlcichstraße 14 schöne 2-Z.-W, sofort

oder später zu vermieten . » 13104
Bleichste. 16. Sth „ scli7)2-Z,-Wöhn. p.

1. Okt. Näh, Bäckerlab._ » 13257
Bleichstrntze 18, Seitenb ., im Abschl.,

2 Zimmer u. Küche, schöne Wohn.,
per 1. Oktober zu vermieten ._

Bleichsiraße 20, Vdh., 2 Z. u. Küche p.
1. Okt. zu verm. Näh, das, i. La d,

Bleichstr. 41, Stb . Dach, schöne 2-Z,-
Wohn. an kl, Familie vcr 1. Okt,
zu vermieten . Näh. Bureau da¬
selbst, Hinterhaus . » 9904

Blückerstraße 3 2' sch) 2-Z.-W. v.' Okt)
Näh. Mtb . P ., bei  B reuer . » 13209

Blncherstraße 5, H. 1 I. u. Ms., 2 Z,
_u . K. 1. Okt. N. Bisma rckr.  24 , 1.
Bliicherstraßc 22 2-Z.-Wöhn. zu vm.
Blüchcrstraße 23 sch. 2-Z.-W. zu vmNäb . Par t. , bei Neumann . » 9852
Blücher str. 44 2 Z. u . K., 2. 8. 3232
Blüchcrstr. '44 2 Z„ K„ tö. Ä.  3410
Nestbau Blücherstr. 46, Bdh. u. Hth.,

sch. 2- u . 3-Z.-W. mit all. Zub . per
_i ._ 0̂ !h_ Näh. Fr ankenstraße 3, 2.
Bülowstraße 4, 2, 2-Z'imi-Wohn. mit

Balkon zu verm. Näh. Parterre.
Bülowstr . 9,' H„ 21Ä 'bschl. » 102 20
Castellstraße 1 2 Zim ., 1 Küche auf

1, Oktober zu verm. Näh. 1 St.
Clarenthalerstraße 6 2-Zim.-W. vcr

1. Okt.  er ._ Näh. Qochpül. _ 3051
Clarcntbalerstraße 10’ 2 - Zimmer -

Wo hnung zu vermieten . »1 1810
Dambachtal 2 Mans .-Wohn., 2 Z. u.
_ Küche, billig zu verm. _ Iv 126
Dobheimerstraße 18 2-Zim.-Wohn„

Mtb . 2. St ., per 1. Oktober an ruh.
Leute z. v. N. Bur ., 2. Hof l.  8146

Dotzbeimcrstraßc 28, Mtb . 4, schöne
2-Zim .-Wohn. z. 1. Okt. ev. sp. zu
verm. Näh, das s. Bdh. 3' l. 3594

Dobbeimrrstraße 40, Neubau , schöne
2-Zim .-Wohnungen mit Zubehör
zu vermieten . Näheres im Vordcr-
haus 2. S tock links . _ »J1950

Dobhcimerstraße 40, Neub., großart.
Fsp.-W., 2 Z.. K„ Balk. usw. Preis
480 Mk., p. sof. N. das., P . » 13042

Dobheimerstraße 55, Mtb, , sch. 2-Z -
Wohnung m. Balkon, Gas , Kohlcn-
aufz . rc„ per 1. Oktober an rubinc

^Leutc ẑ, verm .̂ Näh, Vdh. I I. 3055
Dobhci merstr . 57, MF '2-Z. -W) »11406
Dotzheimerstraße 59 Frtsp, -W„ 2^Z„
_ K. ic., 1 n. Ba ILl _t ._ Ott . wcgzugSb.
Dotzheimerstr. 59, Frtsp ., sch. 2-Z.-W.
_in . Ba lk. wegzu gsh.. bis »^Oktober.
Dohhcimerstrnße 72, H„ sch. 2-Z.-W)
_zii verm. Näh. Wirtschaft . _ » 13082
Dotzheimerstraße 81, Vorverh ., schöne

2-Zimmer -Wohnung per 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Dotzbeimer-.
stra ße 96, 1 St ._ _ B 11425

Dotzheimerstraße 81 schone2-Zimmcr-
wohnunft im Mittelbau per 1. Okt.
icv. früher ) zu vermieten . Näb

_Dotzheimerstraßc 96, 1. S t._ 30U
Dotzheimerstraße 85. Dach. 2 sch. TTi

K,, K^ zu^ rn̂ Näh^ B. P . »1 289t
Dobheimerstraßc 100 2-Z.-Wohn„ im

Vdh. u . Hth..' sof. N. Vdh. V. I. 3056
Totzbeimerstrnße 110, Gartenh , Par !.,

2-Zim .-Wohnung p. 1. Okt. Näb.
^ Vorderh . 3. St . rechts. ^ 342

' Wresvaöerror
Dotzheimerstr. 111, Stb . u. Mb ., mob.
—̂ A -Wohnungen zu vermieten.
Dotzheimerstraße 115, Hth., schöne 2-
^Zimmer -Wohnungen zu verm. 3057
Dotzheimerstr. 124, "Neub., mehr, sch)
^2 -Z.-Wohn. per sof. Näh . 1 .r . 3058
Dotzheimerstraße 146 sch. Wohn., 2 Z.,

Küche, 2 Kell., Ms„ z, Pr . v. 320 bis
420 Mk. auf gleich od. später . 3059

Dotzheimerstraße 179 2-Z.-Wohn. zu
verm . Näheres daselbst. 11»288

Gleonorenstratze 2 Mans .-W., 2 Zim.
u. Küche, zu verm. Anzus. Dienstag
u. Freitag v. 12—2 Uhr. Näheres
Lanaaaffe 31, 1. 3062

Eltendogengasse 13 2 kl. Mans . und
Küche an kdl. Ehep. p. s. o. O. 2952

Eltvillerstraße 3 2 Zimmer u. Küche
zu vermieten . 2807

Elivillerstraße 4, B., 1. u. 3. St ., 2 Z.,
K„ B„ K„ 1.10. 1. 2. 3. N. V. l. 8074

Eltvillerstr . 4, S ., 2 Z„ K. N. V. P . l.
Eltvillerstraße 7, Hth., 2-Z.-W., K.

auf gl. od. spät , zu vm. Best. 3075
Eltvillerstr . 9 schöne2-Z.-W., iUch)

stock, 1. Okt. zu v. Näh. das. » 11543
Eltvillerstraße 18 schöne 2-Zimmer-

Wohnung billig zu vermieten.
Emserstraße 69 2 Zim ., Küche. 8198
Erbachcrstr . 5, Hth., 2 Zim „ K., sof.
Erbacktcrstraße 7, Hth. 1, 2-Z.-W. an

kl. Fam ., 300 Mk., z. vm. » 11290
Faulbrunnenstr . 6, Stb ., kl. 2-Z.-W.
Faulbrunnenstraße 7, 1, 2 Zimmer u.

Küche, evtl, noch 3 Mans ., p. 1. Okt.
zu vermieten . Näh. bei G. Gott¬
wald , Goldschmied, Parterre.

Frankenstraße 3, 2, sch. Dachaesch. v.
2 Z. u. Küche an r . Leute sof. z. v.

Frankenstr . 10 Ms.-Wohn.. 2 Zim . u.
Zub ., neu , a. gl. Näh . Laden. 2989

Friedrichstr . 14 2-Z.-W., Küche, Zub.
Friedrichstraße 45 2 Dachw. v. 2 Z.,

K„ Kell., p. sof. z. v. N. Bäck. 8077
Gneisena »straße 3. Vdh., sch. 2-Zim .-

Wohn, per 1. Okt. billig . Näh. Lad.
Gneisenaustraße 3, Hth., schD2-Z.-W.

ver 1. Okt. billig. Näh. Laden.
Gneisenanstr . 5, H. i , 2 Z. u. K. z. v.
Gnei sc naustr . 7 2 Z. u . Zub . tzMOk t.
Gneisenanstr . 22 Wohn. v. 2 Z„ 1 K.

u. Z. b. a. 1. Okt. zu vm. » 10219
Göbenstraße 7, Hth., 2-Zim .-Wobn.

sofort oder später zu Perm. 3078
Göbenstraße 11 sch. 2-Zim .-Wohn, im

Mtb ., an kl. Fam . zu vm. » 11409
Göbenstraße 13 2-Zimmcr -Wohn. für

monatl . 21 Mk. zu verm. » 11410
Neubau Göbenstraße 22, Mtb ., 2-Z.-

Wohn. zu vermieten . » 12855
Hallaarterstr . 2, Fr ., 2 Z. u . K. 8618
Hallgarterstraße 3, Hth., 2/Zimmcr-

Wohnung sofort oder später . 3080
Helenenstraße 11, Stb . 1. 2-Z.-Wohn,

sofort zu vm. Näh. Schwalbachcr-
straste 22, Neugebauer . 3082

Helencnstr . 15, D ., 2 Z„ K. N. 1 St.
Helenenstr . 22 Dachw., 2 Z„ K., Okt.
Hellmuttdstraste 18, V. 1, 2 sch. ucue

Zimmer u . ^ ubeb. sof. od. 1. Okt.
Hellmundstraße 20, H., 2 Z. u, Küche

ver 1. Oktober zu Perm, » 13072
Hellinundstraße 2'3 2" Z, u. K„ Hth .,
_p er 1.  Okt , Nah. Vdh. Parterre.
Hellmundstraße 26 Mans .-Wobn. von

2—3 Z. n. Zub . zu verm. » 11411
Hellmundstr , 27,  H „ 2 Z., K. K„ 1. lOi
Hellmu lidstraste 51, H„_ 2-Z.-Wohn.
Herderstraße 1, Stb ., 2 Zim ., Küche,

Ke ll. versetzungsh. Näh. 1 r . 3665
Herderstr aße,33 , H.D ch. 2-Z.-W. 3(>83
Herrn nnnftraße 3 2 Zim. u . K., Hth.
Hermann straßc 15 sch. 2-Z.-W„ Stb.
Herrnmül,lgasse 3, Hth., Dachl., 2 Z .,

Küche  u . Keller sofort zu verm.
Herrnmiiblgasse 5, Hth., 2 Dackizim. u.

Küche  billig zu vm., Näh, Vdh. 1.
Hcrrnmühlgnsse 7 ist eine Wohnung,
_2 Zim . u . K., auf 1.  Okt . z. v. 3430
Hirschgraben 6 1 Mans, -W„ 2 Z„ K„

K„ gl. o. sp, z. v. m. 22, N. 1. 3758
Hochstättenstraße 4, S ' b. ' , 2 c,:m„

Küche u. Keller per 1. Okt. zu ver-
mieren . "(äh. Bäckerladen.  2015

Hvchslättcnstraße 0 8 Zim.  u . Lüche,
Hochstättenstraße 10, 1 r„ 2 kl. Zim.

Dl. Küche zu vermieten ._ 3751
Höchstätte 16, Nb., 2-Zim.-Wohn. saf.

zu v. Näh. das. Schreinerei . 3084
Falinstr . 11 '2 Z. u . K. a.  kdl . L. 30 38
Fabnstraße 29 2 Zim . u. Küche aus
_1 . Okt, 3u vm. Näh.J8bh . P.  2914
Iobannisbergerstraße 1 schöne 2- u.

3-Zim .-Wohn„ der Neuzeit cntspr ..
bill. zu  vm ._ Nah, das. P . l. 3085

Kaiscr -Friedrich -Rinn 25, P „ 2 gr.
Zimmer mit Balkan , gr . Küche,
Äaderaum , Mans, , Keller usw., ver
-Oktober zu vm. Lläh . dns,̂ 2938.

Kais.-Fr .-Ning 45, 'V, So nt)', 2 R . f)
Wohn. od. Bur . : Hth. 2- u . 3-Z.-

__WuDDDuh ., L. sof. R. P . r._ 3433
Kaiser -Friebrich -Ring 65 ist eine

Sont .-Wohn., 2 Zim., Küche u.
1 Mans . an ruhige Familie zu
vermieten . Näheres daselbst beim
Hausmeister u. Kaiser -Friedruh-

. Ring 74, 3. Etage . _ _ 2824
Kavellenstraße 16, Gth ., sch. 2-Zim .-

W., Küche, 2 Balk., GaL» Speisek.,
_auf 1. Okt. zu vm. Näh. A. Werz.
Katzellenstr. 36, Saut ., 2 Z. m. Kell.

an rnh . Miet . Pr . 180 Mk. 3626
Kar lstraße 20»1, 2 gr , Z. u . Zub.  z . v.
Karlstraße 26 schöne Dachw), 2—3

Zim ., Küche, an r . Mieter , 240 u.
, 280„Mk, Näh. Vdh. P. » 10165
Karlstraße 36, Stb, , 2 Z. n. K.. Adb.,

Dachwahn., 2 Z. u. K. Näh, Vdĥ l.
Karlstr .38, V. F ' v)7' 2 Z.udK. ’NDchP)
Karl st ratze 38. MtbDP ))" schöne 2)Z.-

Dchhu. per Okt., cv. früher , zu vm.
Näh. daselbst beim Hansincistcr od.
Doicheimerstraße^ 28, 3 I._ 3246

Kärlstrnße '40, Vdh) Mp, , 2-ZDW. gl)
Kiedrichcrstrnstc 12, Neubau , schöne

2-Zim .-Wohnungen per gleich oder
später zu verm. Näh, das, » 11412

Kirchgasse5, Vdh. pap.. 2 H.  u . Küche
an ruh . Fam . sof. Scheid. » 13221

Morgen -Ausgabe , D. Blatte 'Nr . 419.
Kleiststraße 8, Stb . P „ 2-Z.-W. zum

1. Okt. Näb. V. 1. bei Höhn. 3802
Körnerstraße 5 2̂ sim. u. Küche auf

1. Okt. rm Stb . Näh. 1 r ._ 2885
Körnerstraße 7 fcpne kÖSfrontsp .-

Wohnung , 2 Zimmer , Küche und
Keller, an kinderlose Leute zu ver¬
mieten . Näher es Part.

Körnerstraße 8, Hth„ sch. 2-Z,-Wohn.
sof. o. 1. Okt. z. v. N. V. P . I. 3201

Lehrstra ße 1, 2, 2-Z.-Wohn. z. verin)
Lebr straße 14, 1, Ms.-W., 2 Zim, , K.
Lorcleyring 4, 1., 2., 3. Et ., Wohn.,

2 Z., Küche, Bad , z. v. Näh. das. od.
_ Rhein gauer str. 9, b.  B orn . » 12567
Lorcleyring 8, H., 2-Z.-W. m. Ball .,

Pr . 300 Mk.. zu verm. „ 813083
Loreleyriiia 10, H., 2-Zim .-Wohn. v.sofort ober spät er zu verm . 3087
Lothringerstraße 8, Vdh) ü) 'Hth,

2-Zim.-Wohn.  zu Perm. » 10169
Lothringerstraße 14, Ecke Westendstr.,

schöne 2-Zim.-Wohnungen bill. zu
_v m. Näh, das, bei_ Zehner . » 11413
Luremburgstraße 2 2-Zim .-Wohn. m.

Küche u. Zu beü. v. 1. Okt. 3415
Luxembnrgstraße 9 2 gr . Z„ K. ;c.

an ruh . Mieter bi ll. Näh, ^ as. 3314
Mainzcrstraße 66. Frontsp ., 2 Z„ K.

u. K. an ruh . Leute^per 1. Okt.
Marktstr . 12, HDD—3 Z., K., Abschl))

zu vm. Näh. C. Haffma nn , N. 2 r.
Mauergasse 19 Wohn., 2 Zim ., per

l . Oktober  z u ve rm . Näh. Laden.
Michelsbcrg 16, Metzgerladen, Wobn.

v. 2 Zim . n . Zub . zu verm._ 3089
MichelsbergDÜ 2 Zim . u. Küche, Hth.

Mans ., per sof. od. spät,  z . v. 8090
Mrchelsberg 28 2 Zini . u . Küche zu v.
Moritzstraße 24 2-Z.-Wohii„ Hth., zi
_ » _O ktober  z . Perm. Näh Jß_bI). 1.
Moritzstraßc 25 neuheraer . Mansard-
_Wohnung , 2 Z.  u . Küche, z. v. 3091
Moritzstraße 39, Mtb ., Mans .-Wohn .,

2 Zim. m. Zubehör , z. 1. Okt. z. v,
M - ritzstraße 43, Mtb . Dachl., 2 Zim ..

Küche, Keller sofort zu vermieten.
Näh. Vorderh . 2 St . 2770

Moritzstraße  48 2 Z.. K. z. v. N. V.  P.
Nerostraste 24 2 Wohn., 2 Z. u . K„

m. Zub . auf 1. Okt. zu verm. 3565
Nerostraste 34 Ms.-Wohn., 2 Z . u . K.
Nerostraße 46 2 Zim . u. Küche auf

1. Oktober zu vermieten . 3424
Ne ttelb eckstr. 4. 3, 2-Z.-W., 1. O.  3213
Nettelbeckstraste5 2-Z.-Wohn. mit ob.

ohne Werkstatt zu verm. » 13435
Nettclbeckstraße 6 2-Z.-W. an gute

Mieter au f sof. spottbill. z. v. 2910
Nettclbeckstraße 7 lnur Vorderhaus)

schöne 2-Zimmer -Wohnungen mit
Zubehör zu vermieten . Pr . 400 Mk.
Näh eres daselb st 1. Stock. _ 3092

Ncttclbcckstraßc 14 2-Zimmer -Wahn.
_zu vernlieteru_ B 10316
Neugasse 18/20, S . 1. St ., Glasabs 'chl.,

2 Zim ., Küche, Keller an kl. Fam.
per  1 . Oktobetj ._b. Näh. Ba ckerei.

Niederwaldst'räste 5, Gth ., 2-Z.-W.,
Msd. gl.  o . sp. z. v. N. V. P . 80 93

Nicdcrwaldstraßc 12, Vdh., 2-Z.-W.
_z u vm„ Frts p. Näh. 1 r. 2919
Nikolasstraße 21, Frtsp ., 2 Zimmer,
_Küche an ruh . Mieter z. v. 3094
Oranienstr . 4, H. 1, 2 Zim . u. Küche

p. 1. Okt. z. b. N. Kirchg. 51. 8520
Öranienstraße 4, Hth. 2, 2 Z. u. K.

p. 1. Okt. z. v. N. Ki rchg. 51. 3401
Öranienstraße 8, 1, 2 Zim . m. Abschl.,

au ch s. Bureau geeignet, zu  verm.
Öranienstraße 22 2 Zimmer u. Küche

zu vermieten ._ Näh. 1. Stock. oü95
Öranienstraße 29, P „ Mans .-Wohn.,
_2 Zim . u.  Küche , zu ver m.  3262
Oranienstr . 45, Frtsp ., 2 Zim . 3404
Oranienstr . 47 2 Z , u. K. N. V. P . r)
Öranienstraße 54, Mtb ., 2 Zimmer,
Küche, Keller per 1, Okt._ 3097

Öranienstraß e 62, H., 2 Z. u . Küche.
Pbilivvsbergstraßc 17/19 sch. 2-Zim .-

Wohn. sof. oder später zu verm.
_Näheres 2. Etage rechts. _ 2900
Philippsbergstr . 26, P . L, erh. fiubcrl.

Leute 2-Z.-W. g. Hausarb ) » 11 663
Philippsbergstraße LZ .-W. a. 1. Okt.

an ruhige Familie zu verm. Näh.
Schachtstraße 24, Laden.

Platterstr . 24 2 Z„ K., K„ m. 23 M.
Nauenthnlerstr . 7, Mtb ., 2-Z.-W. sof.
Rauenthalerstraße 8, Mtb . u. Stb,

2-Zimmer -Wohnung per sofort zu
vermieten . Näh. Mtb.  Part . 3098

Naucnthnlcrstr . 9, H.) n. hcrg7D-Z .-W
^ gl. o. sp. N. B„ Gi egcr icb. » 11417
Raucntbalersi raste 10, Mittelhaus,

2 Zim ., Küche u. Zubeh. p. sof. od
1. Okt. bill. zu vnc. Näh. das. bei
Richter , Vdh. Hochpart. » 11414

Nnncntbal erstr . 11 2-Z.-W., 290 D).
Ran cnt haler str. 12 2 Z„ K. u. Zbh.
Ranentlialerstraße 20, H„ schöne2-2 .-

W. sof. od. sp. 300 u. 320 Mk.
^ Nä heres Vdh. Bart , r_ 3090
Rhcingauerstraßc 15, Hth., 2 Zim , u.
_Küch e billig. Näh, Vdh.^ Part ., r.
Rbeinaanerstrnstc 16, Stb , 2. St ., sehr

sch, 2-Z.-W, b. z. v. N, B. P , w 8159
Rüeingauerstraßc 17, Hth., sch. 2-Z.-

Wohn. zu vm._ Näh. V. 1 I. 3572
Rheingauerstraße 18, Stb ., schöne 2-
_Z im,-Wo hn, per  sofort . ^_ » 11424
Rheingauerstraße 28 2 Zim . u. K.

an ruh . Leute per 1. 10. 08 zu
vermietcn fFrontsp itzc). » 10302

Rheinstraßc 44, Stb ., 2-Z .-W, zu ver-
miet en,_ Näh. Vdh. 1 r . 1110526

Rbeinstraße 76, neu erbaut . Garten¬
haus , 2-Zim .-Wohn., zum 1. Okt.
zu verm . Näh. Vorderh . Part.

Rbeinstraße 77, Hth. P „ 2 Zim . u.
K. zu v̂erm._ Näh^ Vdh. Part,

Rheinstraße 95, Gth , 1, 2 Zim . und
Küche zu vermie ten._ Bl 3203

Rie hlstr . 9 2-Z/-W. ' ci. >. Okt, 3101
Röderallee 4, Frtsp .,̂ 2 Z. n.. K. 1. O.
Nödcrstraße 33, iHth), Z-Z.-Wohn. sof.

spä ter zu_ vermieten . _ 3104
lllömerbcrg 8,_8 r^_sch. 2-Z.-W,, Hth,
Römcrberg 23, V„ 2 Z. u. Küche per

4- Oft . Näb. Adlerstr. 89. 2 St.

Römcrberg 36, H., Dachw., 2 Z., K.
—.u^ K.^ ruf Okt. zu vm. Näh. Voh. 1.
Römerber g 37 2-  o . 3-Ziin .-Wö6Ö
Roonstraße 14 sch. Mans .-Wohn., im

Ablchl., 2Z.U.Z), Okt. N. P . » 114 >6
Roonstraße 15, V. P „ 2-Zim .-Wohn

p. 1. Oktober z. b. N. Mtb.  Part.
Rüdesheimcrstraße 25, Vdh. 2 St
_2 Zim. , Küche, 2 Balk. zu verm"
R üdeshclinerstr . 31 2 Z.  u . K. 3123
Rüdesheimerstraße 34, Gth . FrisD

2 schöne Z„  Kü che, 3lv M k. » 10870
Riidcshcimerstr . 38, Fr ., 2 ZirnDDD

Balk., 350 M. Nah, bei Birck. 3619
Saalgasse 8, Laden, 1 Mans .-WoM7

2 Zim mer u. Küche zu vermieten
Saalgnsse 16 Frtsp .-Wohn., 2 Z„ xh
_Küch e u. Kam., s. od. sp. Näh. H. 2)
Schachtstraße 7 2LDü ) K.  zu verm)
Schachtstraße 10 2 Zim . u . Kücheau r 1. Oktob er zu vermieten.
Schachtstraße 1.3 sch. 2-Zim .-WDOR)
Schachtstraße 20, 2 Z. u. K„  Abschh
Schachtstraße 31, 2 l„ 2 schDZ) Fs) A-
Scharnhorststraße 8, 1, Frontsp .-M'
„^ Sim^ K^ Bad,, L _CIt _8UJ>evm’.
Scharnhorststraße 13 sch. 2-Z.-W. sin

Vdh., Hth. u. Frtsp ^ s.̂ o. sp̂ JZ l̂ r.
Scharnliorststraße 17, Frtsp ., 2 Ziiii'

u. Kü che p. 1. OD. Näh. 1. 8590
Scharirhorststrnße 26, ,<£>., 2-Znnmer '-

Wohnungcn auf gleich od. 1. Okt
_zu verm. Näh. Pa rt , r . » II4 -21
Sch nrnhor ststr . 34, 1, 2-Z.-W., Äk)DO)
Scharnhorststratze 46, H„ 2 ZimnihF

Küche. Keller, aus 1. Oktober a ,j
ruhige Leute zu vermi eten. BII499

Schenkendorfftraße 2, ©out , schöin-
helle 2-Zim .-Wohuung p. 1. Ort
zu vermieten . Für Bureau sehr

_geeigne t.  Näheres 1. Et age.
Schierfteincrstratze 8, an der SSalb;

straße, schöne 2-Zimmerwohnun,io„
nebst Zubehör aus gleich od. später

_z u vermiet en. Näb. dase lbst.  3i 39
Schiersteinerstraße 16, Mb ., geraH

2-Z.-W. Näh) Vdh. Part . 813^
Schierstcinc rskr. 18, 'M„ 2^Z7/ZD^^ :
Schiersieinerslr , 19, S ., 2-Z.-W.. Qtig
Schntberg 21, Gth .. 2 ZirDDKiD ĉO
. Abs chluß, an kl.  Fam . auf Oktober'
Schulberg ,21 gr . 2-Z.-W. m. "Weriftf
_f . Sch reiner  od. Tap . gl. od.̂ sp. g,
Schnlgassc 6 2-Zimmcrwohnung ^ sFf
_zu vermiet en._ 3145
S chwnl bachcrstr. 7, 1, 2 Z.  u.
Schwalbacherstr 9 Tachwohn.,

Küche, z. 1. Okt.  z . v. Näh, i . Uh'
Schwalbacherstraße 13, Stb, , sch. 27Ü3~

Wohn. Per sof. od. später zu bCrm
Näheres Konditorei. Dl .88

Scdanstraße 1 Mans .-Wohn., 2
u. Küche, neu hcrger ., ẑu verm'

Scdanstraße 5, Hth. Dach, 2 Z., .'/
Zub ehör per sof. zu verm. 3ig4

Seerobenstr . 5, Hth., ar . Mans
2 Z„  K „ mana tl . 22 Mk., z. p. 8504

Scerobenstraßc 9, Hth, 1 l„ 2-ZiDO
_ Wohn,  zu vm:, a. m. Werkst. iiua >F
Seerobenstr ., 24Z.H., 2-Z.-W, N.
Seerobenstr . 26, H„ 2 Z„ Ki/JhsDD

zu v,  N . b. Wenzel, H. 2. » iJ - D
Steingaffe 28 2 Z „ Küche, B. D . 3i8st
Steingasse 32, H. 1, 2-Z.-W. u. KikNß

per 1. Okt. Näh, Vdh.  1 St.
Steingasse 33, Dachw,, 2 Z.Mi) « -
Stei na. 34  z w. Z, u. K N. '2) 3ogg
Steingaff e 35 2- Zrm.-Wohn/jiT p/D
Steinaasse 36 2 Z. u. K.. Mans ., Air»'

an kl, Fam . per 1. Okt. zu doD»
«tiftstraße 21, Gib ., sch. 2-Zinr .-<ö» '

per 1. Okt. zu vm. Näh.̂ Vdh .D'
Taunusstraßc 43» Stb „ 2-Z.-W/ s)D

an kindcrl. Leute zu verm. » xc'
^chaselbst v. 10—12 cin zuschen. 840 ?:
Wallufcrstr . 8, Hth. 1, 2-Z.-WD3 - Q2
Walramsiraße 1 sch. Frontsv .-Wokii^
^ 2 Z. u. K. init Abschl.. I . Ort . N. P"
Wa lramstr. 7, H., 2-Z.-WH11. N. V) ^
Walramsiraße 31, b. Schmidt, schurr-

2-Zim .-Wohnung m. Küche, Kew
auf 1. .Oktv .. Pr . 24 Mk. 3e ”o

Walramsiraße 32 sch. Fsp.-WDD ^ D •-
_Ji '. sof. od. später . Näh . PD .s'
Walramsiraße 33, Vdh). MansärdiO

2 Z, u . Küche, au ' gl. od. sp. Sogg
Wniramstratzc 35 2 Ziin. u. Ks, p,
Wcbergasse 28, 1, 2—3 Z. u. K. 9ZD/
Webergaffe 50 sch. Frontsp, , '2 s,i'nr

K.. 1. Okt., bei Weber. "
Weilstraße 9 schöne Frontsp .-W^r,„ '

2—3 Zim . u. Zbü.. tm Abschl.. ,3
Wellritzstraße 7. Vdh. D „ D Zimch. ^
_u . Küche zu  vermieten.
Wellritzstraße 9, Hth., 2 Zim ., A
_u .Jt , zD , Okt. z. H,NäL. P . 29xi
Wellritzstr. ll 2-Z.-W.. D „ Ok tDDiQg
Wcllritzstraße 23, Hth., 2 Zim ., Kä .rD

und Keller per 1. Oktober zu Der-,,,0
_ Preis 230 Mark . gjg»

. . _ _ ^ _ . Okt
Wcllritzstraße 45, Hinterhaus , 2 :

und Küche zu vermieten ._ g’-.
Werderstrahe 6, Vdh.. sch. "Dach7m

2 « . u ^ K.^ Abschluß. l .jC ?tobeV
Westendstraße I,_ 1, 2-Zim .-Wöb»
Westcndstrnße 8, Hth., sch. 2-Z >,„ -

W. au f 1. Okt. od̂ spät . N. Vdh V
Westendstr. 10. Mtb . Fsv. Ü7 HDD

2 gr. Z. u. K. z. P.Lt V. 1. g',D
Wcstcnd str. 20D-Z.-2D 260MD »4D
Westcndstr/21 fr .KZ .-W..' G.' » liKs
Westendstr. 23, H„ 2 ZDuDKD» 1gc>Zd
Westendstrahe 39, Gartenh ., 2 ZiD)'

u. Küche, zu verm. Näh. daselbst
_Gartenh . 2. Stock, b. Grün . » I14Ä
Wcstendstraße 44 sch. 2-Z)-Woh'rDD^
, vim Preis L »1279,
Billa Willielminenstraße 35 freinD -'

Souterrain -Wobn., 2 schöne « Zu'
u. Küche, an bessere ruh . Lcu?e
vermieten . Näh. das. 4—g nr ?Jl
Preis 300 Mark, _ ojÄ'ft

Winklerstraße 4. M.. Dachwohnungvon 2 Zim. btllia ^zu verm.
Wört listr. 20 Ms)-W., 2' ZiDKM ^ä,^
Norkstraße 8 ^2-Zim.-Wohn. sofortD



Nr . fl » . Morgen -Ausgabe , 2 . Mark.
Uorkstraße 16, Frontsp ., 2 Z.. Küche

u. 2 Zim ., Küche usw., Hth., per
1. Okt. zu Perm.  Näh . Part ._

Z-vrkstraste 22 'S sch. Fsp.-W., 2 und
1 Zimmer , zu vermieten ._ 1313229

Meten ring .1, Tdh., Frontsp .-Wohn.,
2 Zim ., Küche u. Zubeb. Per sof.
od. später zu verm. Näh. V. P . l.

Zictenring 1, Hth., 2 Zim ., Küche u.
Zubehör per sofort oder später zu
verm. Nah. Vdh. P art,  l . 3318414

Zictenring 3, Hth., 2 Z. u. K., Abschi.
zu v. Näh. Bdh. bei Köpper. 1311677

Zictenring 8, Hth. Part , rechts, eine
2-Zim. -Mahnung zu verm . 8217

Zictenring 12 sonnige sch. 2-Zim .-
Wohn., Erker , 2 Bations , Zub . Näh.
Dittmar , Hochpar terre . 3355

Zictenring 12, Mtb ., 2-Zs!T ., neu
renov. Näh. Dit tmar , Hochp. ^ 202

Zictenring 14, Acib. I. sch. 27Z.-W.
^ billig (300  Mk. ). Näh, b. Hi ngott.
Zimmcrmannstraste 6, Hth., 2 Zim . u.

K.  zu Pe rm . Näh. Vdh. P . 8518
Zimmerniunnstraste 16, H., 2 Z. u. K.

p. gl. od . spät. Näh. Vdh. P . 3163
Sch. 2-Z.-W. im Stb ., neu herger .,

sof. bill. Näh. Dotzhcimerstraße 15.
Mans .-Wohn., 2̂ Z. u. Küche, p. gl. o.

später . Näh. Dotzhcimerstraße 172
oder Bleichstr. 27, b. Stil ger. 3170

Wohnung von 2 Zim . ü. Küche im
Stb ., 3. St ., im Abschi., per 1. Okt.
1908 zu Perm. Näh. bei Adolf
Li mbarth , Ellenb ogengasse 8. 8439

Schone 2-, 3-, ev. 4-Zim .-Wohnungen
auf 1. Okt. zu verm. .Näh. Göbeu-
straße 25 (Neubau ) oder Bülow-
straße  10 , 3 r„ bei  Rücker ._ _3211

§7Zi,n.-Wohnung p. 1. Okt., eöentL
sp ät . Näh. Hirschgraben 7, Laden.

Schöne Mänsardwohnung , 2 Zimmer
u. Küche, mit Abschluß, zu verm.
sttäh. .Jahnstraße Hi V. 1 r . 3110

Sch. Mäns .-Wohn., 2 Z. u. Küche, p.
sof.,^ 50 Mk, Näh. Karl str . 30, P,

Schöne 2-Ziin .-Wohnung per 1. Okt.
z. p^ N. Kieoricherstr. 2, Ld. 1111433

Schöne 2-Ziitnnerwohming zu verm.
Näheres bei Burk , Körncrstraße 6.

Schöne 2-Ziin .-Wohnung , im Hinter¬
haus , zu 320 Mk. jährlich. Näh.
b.̂ Stcitz , Neit elbeck straße 2. 1311181

Scb 2-Zim.-Wohnungen v. 400 Mk.
bei Steib , Nettc lbeck str. 2. B12 547

Eine ' hübsche" Wohnung , 2NZimmer,
mit großem Balkon , Küche, für
eine Dame passend, zum 1. Oktober
zu vermieten . Villa Hildegard,
Walkmühlstraße 35. _ _ B13045

Villa Wettcrau , Haltest . Tennclhach-
straßc , L-Z.-Wohn. an ruh . Leute.

3 Zimmer.

Aarstrastc 14, 1, scb. 3-Zim .-Wohn.
(480 Mk.) auf 1. .Okt. zu vm. 3601

Karstratze 18, P ., schöne gr .'"3-Zimd-
Wohn. mit Bnlk., in nächster Näh»
dcs^WaldeS,̂ billig,zu verm, _ 3111

Aarstrastc 22 a, Villa Minerva , schöne
Wohnung , Part ., a 3 Zim ., Küche,
Bad , sowie Zubehör , p. 1. Okt. mV
ruhige Leute zu vermieten . Näh.
1. Etage links . _ 2986

SldclheidstrOl sch. 3-Z.-W. m. T . 1. O"
Adelhcidstraste 6 Z-Z.-Wolm., Dachst.,

per sofort oder später zu verm. _
Adelheidstraste 10, Gartenh ., 3 Zun.

nr. Zb. p. 1. Okt. N. b. Kleb er. 3263
Adelheidstraste 33, Stb . 1, 3 Zim .,

Küche usw. P. 1.  Okt . z. vm. 3172
Adelheidstraste 35, Stb . Dachst., 8 Z.

u. K. auf 1. Oktober zu verm.
Näh . Vorderh . _2. Et ._ 2939

Adelheidstraste 91. Hinterhaus Part .,
3 Zimmer , Küche und Keller per
1. Oktober zip verm. Näh, das. 3165

Merstr . 16a 3-Zim.-Wohn. z. v. 3173
Adlerstraße 33, Neub., Hth. 1, schone

8-Z.-W. m. Zb. p.Okt. N. Lad. 3628
AdolfSallee 6, Part ., 3-ZstWohn. mit

ar . Balkon auf 1. Ott , z.,V.̂ Näh. 2,.
Adolf,rran « J « Zimmer mit Zub eh.
_Räh . SpeditioriSneullschaft . 3174
illdolfstr. 5, Stb ., per. 3-Z.-Dachw. an

,ru h. Leutes b. Näh. Vdh. 1 18019
Alb rechtst raste 10, Seitenbau , 3 Zim.

u. Küche Per sofort oder später zu
_vermieten . Näh. Vor derh. 3. 3100
Ulbrechtstr. 22, Hth. 1. Stock, 8 Zim .,

Küche ii. Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Vorderhaus
Bure au oder  1 . Sto ck. . 8175

Alb rech ist raste 23,"H., Dachw., 8 Zim.
u. K., sof. zu vm. N. Vdh. 2. 31 76

Albrcchtstraste 37. Hth. P . u . 1. St .,
schöne 3-Zim .-W., neu herger ., per
sof. od. 1.  Okt . zu vm. Näh. V. P.

Balmbnfstraste 22, Stb . 2, K-Zimmer-
Wohnung sofort zu vermieten . Näh.

_Metzger , Ncnker._ ^3405
Berträmstraste ' 12, 1, 8-Zim .-W. sof.

od. spät^ zu chm.^ Näh, im Laden.
Berträmstr . 22 3-Z.-Wohn., i Hth., a.

f. Bur ., p. 1. Okt. N. Bdh. 2 I. 8421
Bismarckring 31 sch. 3-Z.-W. m. Bnlk.
_u . Zub . p. 1. Olt . Pr . 500. Kuhn.
Bleichstrastc' 15a 2 3-Ziinmer -Wobn.

z. Pr . v. 420— 480  Mk . 1. Okt.,8,708
Meichstraste, Weißes Rößl , 1 r ., schöne

8-Z.-Wohn. veränderu nasb . billstu
Bliichcrrstni! 2, 2 r., versehiingshalber

f. 500 Mk. sofort oder später.
Blücherstraste 8 schöne gr . 3-Ziin .-W.,

Bdh., mit allem Zub ., auf 1.  Okt.
zu verm. Näh. Bdh. 1 l._ B 10702

Blücherstraste 11 Z-Zim.-Wohn. sof
od. später z. V̂ Näh. Pa rt . Bll435

Blücherstraste 12, Vdh. u. H., ie eine
3-Zim .-Wohn. zu verm. Näheres
Blücherstraße 10, H. 2 l. 1 334

Blücherstraste 19 schöne 3-Z.-W. per
■ sof. dp. sp. z. v. Näh. Pa rt. B11436
Blücherstraste 25 schöneZ-Zim.-Wöhn.

zu Ve rmiet en.  Näh . Part . 2961
Blücherstr. 30 sch. 3-Z1m.-Wohnung

per 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst
P . o. Kicdriche rstr. 12, Becht. Bl  1437

Blücherstraste 42 schöne 3-Zim .-Wohin
auf 1. Okt. zu verm. Nah. Blücher¬
straße 40, 1, bei Dormann . B11442

Bülowstraste 2, Eckh., t . Hth., schöne
ßeräum . 3-Zim .-Wohri., Hochpart.,
mod. einger ., preisw . N. 2 r . 2864

Bülowstraste 4, 2, 3 Zim . m. Balk. u.
_Küche zu v. Näh. Part , rechts. 3187
Bülowstraße 11, H., 3-Z.-Wohn. mit

oder ohne Waschküchez. v. 3522
Delaspeestraße 8 eine 3-Zim .-Wohn.

mit Zubehör auf 1. Okt. zu Perm.
Näh. Delaspeestraße 8, Lad. 3508

Dotzheimerstraste 16, 1, 8-Z.-Wohn.
per sofort oder später zu Perm.

Dotzheimerstraste 32 Frontspitz-Wohn.,
3 Zim . u. Küche, 1. Okt. 370. 2982

Dotztzeinierstraste39, 3, 3 Zimmer u.
Zubehör p. 1. 10. 1908. 3192

Dotzheimerstraste 48, Gth ., wegzugsh.
3 Zim . u. Zubeh., 2. St ., zu verm.
Näh. Vdh. Part . B 12203

Dotzheimerstraste 57, Vdh. 1, komf.
3-Z.°Wohn. sof. zu verm . B11440

Dotzheimerstraste 81, xmroerh., schöne
3-Ziinmer -Wohnuug per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. Dotzbeimer-
straße 96. 1 St . Bl2548

Dotzheimerstraste 82, 1, 3 Z. u. Küche
mit Balk. u. Bad auf gleich oder
später zu verm. Näh. Hochp. 3180

Dotzheimcrstr. 102, Ecke der Winkler-
straße (Neubau ), Haltestelle der
elektr. Bahn , schöne 3-Zimmer-
wohnungen mit Bad , Gas , elektr.
Licht, 2 Balkons n. Erker , Kohleu-
aufzug u. reich!. Zbh. p. sof. od. sp.
preisw . Näh. das. 10— 12 u. 3—5 o.
Bleichstr. 41, Bureau i. Hof. B11438

Dotzheimerstraste 108, V. P ., 3-Zim .-
Wohn, per 1. Okt. Näh. in Nr . 110,
Bdh. 3 St . rechts. F842

Dotitzeimerstrastc 108, Gth . 1, Z-Zim .-
Wohn. per 1. Okt. Näh. in Nr . 110,
Vdh. 3 St . rechts. F 342

Dotzheimerstraste 110, Gth . 1. Stock,
sof. 1 3-Zimmer -Wobnung.

_das . Vorderh . 3 , rechts._ F 342
Dotzheimerstraste 111, V„ mod. 3-Z.-Wohn. mit Zubehör auf gleich od.

später zu vermieten . 8187
Dotzheimerstraste 112, 1, 3-Zimmer-

Wohnung sof. od. später zu verm.
Näb. Doblieimerstr . 110. 3 r. F 342

Lotzgeimerstraste 114 (Ecke Lorelch-
Oititg 2) 3- u. 4-Zim.-Wohn, zu v.
Näh. daselbst bei Garslc . I1F238

Dot' heimcrstraste 415, Hth., sch. 3-Z.-
Wohnunaen sof. od. sp. z. v. 3186

Dotzheimcrstr. 124. Neub., mehr. sch.
gr . 3-Z..W. v. sof.. Näh, i x.  3185

Dotzheimcrstr. 150, Frtsp ., 8-Z.-Wohn.
auf gl. zu v. Näh. das. 2. St . 8426

Dotzheimerstraste 181, früher 117. zw.
Girterbahnhof und Gcniarkungs-
arenze , Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn , Vdh. 1. Et ., 3 Zim..
Küche. Balkon usw., im Abschluß,
für Mk. 500.— zu vermieten . Näh.
dort , 2. Etage , bei Sixt . oder
im Laden . 3184

Dreiweidenstraste 6. H. 1. Et ., schöne
3- oder ^ 2-Zim .-Wohnung z. Okt.
zu verm. Näh. Vdh. P . r . B13246

Drudcnstrastc 10, V„ gr . 3-Z.-W. sof.
Eleonorenstraste 4. 1, 3-Z.-W. zu

verm . N. Langgasse 31, 1. 3183
Ellenboaengasse 9 3 Zimmer , Kücke.

530 Mk.. aus gleich od. später . 3182
Ellenbogengassc 15 3 Zim . u. Küche,

Dachwohnung, per 1. Oktober oder
früber zu vm. Näh. 1. St . l. 3416

GltviUerstrastc 3 schöne L-Zim .-W- »
per 1. Oktober zu vermieten . 3180

Eltvillerstr . 12, 3-Z..-W. B!0530
Eltvillerstraste 14, 2. schöne Z-Zim .-

Wohn. p. 1. Okt. Näb. P . I. 3179
Eltvillerstraste 21, Maurers Gartcn-

anlagc , 3-Zim.-W. mit all . Komf.
per 1. Okt. 1908 zu vm. Näh. das.

Emsorstr . 69 3 Zim ., K. zu vm. 3178
Erbachcrstraste 2 wegen Abreise feine

gr . 3-Z.-Wohn. gleich od. 1. Okt. zu
vermieten . Näh. Parterre . 11346

Erbawerstraste 5 8 Zim . u. Küche per
1. Oktober zu vermieten . 3266

Faustzrunncnstrnstc 9 3 sch. Z. 1. Okt.
u . 2-Zim .-W. zu vm. Näh. Part.

Faulbrunnenstr . 10 Z-Zim .-Wohn. v.
- 1. Okt. Näh. 1. St . rechts. 3208
Feldstraste 25 neuhcrger . sch. 3-Z.-W..

auf gleich od. spät . Näh. P . 8267
Franken straste 10 3 Zim ., Küche per

1. Oktober. Näb. Laden . 8269
Frankenstraste 13 3-Zim.-W., Frtsw.

a. 1. Okt. zu v. Näh. P . B 12202
Frcmkcnstr.23, a. Bismarckr ., 8-Z.-W.,
' 480 Mk.. it. Hth., 3 Zim .. 1. Okt.

Fricdrichstratze 8, Hinterbau Dachst..
3 Zim ., Küche usw. sof. od. spät , zu
verm. Näh. das. bei Bremser . 3271

Friedrichstr . 14 2x3 Z., K.. i. Abschl..
Zub., sof. od. spät . Näb . 1. Et . 3272

resdaderrer TagblM.

Blücherstraste 40 schöne 8-Z.-Wohn.
mit Zubehör auf Okt., auch früher
zu vermieten . Näb. daselbst bei
Dormaniu . -B11443
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tyricorimimiue '*■*, u. © i „ ö gr . ;iun.
m. Balk., Küche, Alans , a . 1. Okt. zu
verm . Nä h, b. Hcinr . Jung . 3273

Friedrichstraße 44, 3 l., 3 gr . Z. m.
Kabinett 1. Okt. Näh. 8 St . r ._

Friedrichstr . 44, Hth., 1, 3 Z., Küche,
Klos. i . A., 1. Okt. N. b. Jung . 8274

Gcislicrgstraste 5, 2. Et ., 3-Z.-W. mit
Küche, elcktr. Licht, Kochgas, per
1. Okt. Pr . inkl. Wasser ?c.' 770 Mk.
Anzus. v. 1-1—12 ü.  2 —4 Uhr . 3602

Geisbergstraste 9 3 Zim ., Küche u.
Zubeh ._ Näh. 1. Et age r.  IV 100

Gneisenaustr . 11 37Z.-W. z. v. Bl 1444
Göbenstraste 7, Vdh., 3-Z.-W. 3276
Göbcnstraste 13, 1, 3-Zim .-Wobn. auf

1. Oktober zMvermieten . B 114 46
Göbenstraste 17, Mb . P ., 3 Z. u. K..

Zbh., 1. Okt. N. B. P . r . B 119 08
Olöbenstraste 18 u. 26 sch. 3-Zim.-W.,

09aS, Bad , elektr. Licht u. Zubehör
per sofort oder später zu verm.

^ Louis _J8 | unt,_ SIrd)tt ekt._ B 12568
Göbenstraste 23 große 3-Zun .-Wobu.,

Erker , Balk. u. Zubehör , p. 1. Okt.
_v . sp. N. Scharichorststr. 6,1 r . 3523
Neubau Göbenstraste 24 3-Ziüimer-

Wobnung per 1. Okt. zu vm. Arch.
Hoffmann , Hellmundstu 8. 3604

Neubau Göbenstraste 24 schöne 3-Z.»
Wohn. mit Zubehör u. 2-Z.-Wohn.
tzer 1. Okt. zu verm. Näh. bei
st.  Hoffmann , Architekt, Hell-
mundstra ße 8.  3603

Goldgasse 5, Bäckerei, kleine Wohn.,
3 Zim. u. Küche, zu verm. 3353

Goldgasse 9, Hth. 2. St ., 8 Zimmer,
_Küche p. sof. z. v. Näh, i. Lad. 30 64
Goldgasse 16 3 Zimmer n. Zubehör

per 1.  Oktober zu vermieten . 3510
Gustav-Adolfstr. 4, 2, sch. 3-Z.-W,. n.

herg., p. 1. Okt. Pr . 430 M . N. das.
b. Scha lk od. Platters tr . 12. 2995

Gusiav-Adolfstraße 13, 1, 3 Zim . u.
Zubeh. auf 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst 3 St . lks. F .322

Hallgarter stra ste 3, B., 3.Z.-Wi 32 78
Hallgarterstraste 6, 1, 8-Zim.-Wöhn.

mit Bad zu vermieten . 3279
.Harting straße 5 s ch. 3-Z.-W., Balkon.
Hartingstraste 5 sch. 3-Z.-Wohn. mit

Balkon per 1. Okt. zu ve rmiet en.
Hartingstraste 6, Part ., 8 Zim ., Kucke,

Kelld aus 1. Okt. Nä h. 2 St .,8280
Helenenstraste 2, 2 l. Ecke Bleichstr.,

3—4 Z., K. u. Kell. 1. Okt. 3482
Hellmundstraste 4, Hth.. 1 sch. 3!Z .-

Wohn. zu vm. Näh. Vdh. P . 8010
Hellmundstraste 6 zweimal 8 Z. und

Kücke, Hth. 1. u. 2. Etage , per
_1 . Okt. zu vm. Näh. Pari . 3605
Hellmundstraste 53 3 schOZ. ust̂ üche
_au f 1. Okt.  wezugshal ber.  13 1̂3505
Hellmnndstr . 56 3-Z.-Wohn., Stb . P .,

per sofort od. 1. Oktober zu verm.
Näheres Vorderh . 2 rechts. 3086

Herderstr. 1 g-Z.-WÔ N. 1. EÜD8LW
Herdcrstr , 7 sch. 3-Z.-W., Vdh. 3, per
^ 1. Oktober z. verm . Näh., v. Dörr.

Herderstraste 13, 1, 3-Zim .-Wohnung
per 1. O ktober zu ve rmieten . 3265

Herma nu st raste 19, 2, sch. 3-Z.-M . u.
Zub. p. 1. Okt. N -Adlerstr . 29, Lad.

Hcrmannstraste 20 ist eine 3-Zim .-W.
aus 1. Oktober zu verin . ^ 3285

Hermaniistr . 26, H. P ., 8 Zim ., Küche,
1 Kell., p. sof. ti,  sp . NM - L.  3286

Herrnmühlgasse 5, Ht8d"3 Zim ., K. u.
K. billig zu verm. Näh. Vdh. 1,Sf

Herrnmüülgasse 9, Mitte der Stadt,
3. Et „ schöne3-Zim .-Wohn., Küche,
Kobrivpr, per sof. zu verm. Preis
500 Mk. Näh, daf 1. Et age r ._

Hi eschgraben 6 3-Z. -W. p. Okt. 3/0
Hirsch graben 10, 1, sch. 3-Z.-W. zu v.
Hirschgraben 13 zwei 8-Ziiu .-Wohn.

m. Bad u. Mansarde p. 1. Okt, zu
verm. Näh. Em(erste.  33 , P . 3288

Jabnstraste 2 3 Zim. u . Küche z. vm.
Näh. Adelhcidstraße 44, Par t. 3289

Jnhttstrastc 16, Bel-E't., 3 'Zim. u . K.'
mit Zubehör . Näh. Vdh. Part.

J abn st ra ste 19,Hdh ., 3 Z. u. K. 32 88
'Jabnstraste 29, P ., 3 gr . Zim., Vadc-

Zim, , Küche mit Zubehör auf
_1 . Oktober zu verm ._ 3290
Jabnstraste 40, Hth., sch. 3-Z.-Whn. v.

1. Okt. z. v. Nah. P . P . Bll447
I oh an ni 8b ergcrstr.  1 3-Z.-W._ 8219
Kais.-Fricdr .-Rg . 2, Dachw., 3 U.

Z., Küche ii. Kell., mt l. 22 M.  329 2
Kaiscr-Friedrich -Ring 67, P ., kl. 3-

Zim .-Wohnung in. gr. Balkon n.
Zubehör auf 1. Okt. z. v. Näh. das,
Ein zus. 10—1 u. 4—6 Uhr . 3294

Knrlstrastc 31, Hochp.. sch, gr . 3-Z.-W.
Karlstrnste 33 schöneZ-Zim .-Wohn. m.

Zubehör , im 3. St ., auf 1. Okt. zu
verm. Näh. Part , links . 3295

Kellerstr. 82', 3. gr. ir . 3-Z. W. 420M
Kiedrichersnaße 9, EckneubausZ-Zim .-

Wohn. mit Balkon u. Erker nebst
Zub . zu vm. Näh, im Hause. 8296

Kirchgasse7, Hth., 3 Z.. K. u. K. aus
gl. Zu ers. Nr . 5, b. Scheid. 611418

Krchgaste 9 schöne 3-Zim.-Wohnung,
3. Stock, per 1. Oktober zu verm.

_Nätz .,KEK l.. bei G . Kühn., 8297
Kirchnässc 49 2 Wohn., 3 Zim ., Küche,

St b., sofort ^zu, vermieten ._ 3640
KnauSstraste 1 3-Zim.'-Wohnung auf

1. Okt. N. Plat crs tr . 76, RicS. 31 57
Körnersteaste 5, Part .. 3-Z.-W. aut

1. Okt. zu vm. Näh. 1 r ._ 3317
Lehr st raste 14', 1, 3-Zim .-Wohnung

zu vermiet en. _3318
Lorelcbring 5 schöne 3-Zim.-Wohn,

per sofort od. später . Näh. Lvreley-
_ring 10, Parterre. _ _ 3319
Loreleh-Ning 7, 2, 8-Zim.-Wohu. m.

Zb. sof zu vm. : bis 1. Okt. unent-
geltl . Näh. Rhein gau crstr . 9. 1.

Lorclch-Ning 8 eine modern ausge¬
stattete 8-Zim .-Wohu. mit Zubeh.
auf gleich od. spät Näh. P . 3113

Lothringerstr . 14, Ecke Westendstr.,
schöne 3-Z.-W. auf wkort billig zu
vm.Jitn f),_baf.J6 es Zehner . ,B11448

vud wigstraste  14 3 Z. u. Küche z. v.
Lnisenplatz 1 as"P ., 3 Z., Küche, r . Z.

1. Okt. Näh. Lui senpla tz 1, P . 3642
Luisenslraste 5, Altb. 1, hübsche Wohn,von 3 Zim ., Küche usw. per sofort

oder später zu vermieten . Näb,
Bureau Metropole , vorm. 11—12
Preis 70E Mk. _ 8956

Mauergasse 12, Fsv., 3 Z. u. Küche
per Okt ober. Näh. 1 rechts._

Metzgergasse 25 eine schöne 3-Zim .-
Wohnung per sofort od. p. 1. Okt.

_ Näh. Grab cnstraße 24, U_3322
Michelsbera 8 frdll 3-Zim,-Wohn.,
^ St b. 1 St ., per 1. Okt, z. v. 3409
Moritzstraße 3, Stb ., 3 kl. Zim . u.

Küche per 1. Okt. zu verm. Näh.
im Blumen lad en. _3756

Morips!raste 34T3-Z.-Wohn. m. Zbh.
auf 1. Okt. zu v. Näh. V. P . 8824

Moritzstraste 64, P .. 3 gr . Z, , Küche,
Kell., Maus ., 1. Okt., eveut. früher.

Ncrostr . 23, H. 1 u. 3, 3- u. 2-ZOW".
Neröstrastc 36 Z-Zim .-Wohn. vernu
Nerotal 10, am Kriegerdenkmal , P .,

freundl . ,Z-Zim .-Wohn. m. Zubeh.
per 1. Okt. oder später an ruhiae
Leute für 500 Mk. zu v. Näh. das.
Hochp. v. 11—1 u, 3—5 Uhr . 3449

Nettelbcckstraste 5 sch. gr . 3-Z.-Wöhn.
480̂ -510 Mk. zu vm. B 13437

Nettelberkstraste 6, Vdh., 3-Z.-W. au
-rnte Mieter a. 1, Okt. svottb. 3326

Nettelbcckstraste 7 (nur Borderb .) sch.
3-Zim .-Wohnnnaen mit Zubehör zu
vermieten . Preis 500 bis 540 Mk.
Näheres daselbst 1. Stock. 3827

Nettelbeckstr. 12, 1 l„ sch. n . herger.
3-Z.-W. m. Balk., Hth.. b. B13282

Nettelö 'eckstrastc 14 Z-Zim .-Wohn. z.
Preise von 565 Mk. zu vm. B 11449

Ncngasse 12, Vdh., 3 Zimmer nebst
Zubehör . Näb. 1. Etage . 3253

Ricderwaldstrafie 3 schöne Z-Zim .-
Wohn. auf Oktober zu verm. 3329

Niederwaldftratze 4, Gth ., ö-Zim .-W.
mit auch ohne Bicrkell. zu vernn
Näh. Vorderh . Part , rechts. 8330

Nicderwaldstraste 14, H., 3- u. 2-Z.-
Wohn. zu vm. Näh. V. P . 3833

Oranienstr . 25, Hth. P ., 3-Z.-Wohn.
u. Küche, eig. sich aut f. Geschäfts¬
betrieb , f. 1) Okt..N. Vdh. P . 3707

Oranienstr . 48, Mtb . P ., 3-Z.-Wohn.
m. Zub ., 1. Okt. Näh. Vdh. 3. 3334

OMnienstraste 49, Hth., sch. 3.-Z.-W.
m. Zb. 1. Okt. preisw . N. V. P . 3017

Oranicnstraste 60, Gth ., 3 Z. u . K.,
2. St ., per 1. Okt. an ruhige Leute
zu vm. Näh. b. Eigent . das. 8223

Philivpsbergstr . 12, 1 r ., 3-3 .-Wovn.
auf 1. Oki. zu verm . Pr . 560. 3644

Philivpsbergstr . 16, P ., Neub., 3-Z.-
Wobn. u. gr . Kellerraum z. v. 3429

Bhilivvsbergstr . 39, Fsp.-W., 8 Z., K.
Platterstratzc 17 drei Wohn., best, an?

je 3 Z., Bad u . Zbh., sof. zu verm.
Anzus. 2—4 nachm. Näh. Schützen-
hofstr. 14, Sout ., b. Krauß . 3337

Platterstratzc 82a schöne gr . 3-Z.-W.
in freier Lage, mit allem Zubehör,
auf 1. Oktober zu vermieten . 3338

Platierstrahe 132, an den Eichen,
3-Z.-Wobn„ 3. St ., an ruh . Leute.

Querfeldsrraste 7, 1, 3 Zimmer nebst
Zub. auf 1. Oktober z. v. Näh . im
Souterrain b. Nebe oder Ouer-
feldstraße 3, 1. Etage . 8330

Ranentbalerstraste 6 schöne 3- und 2-
Zim .-Wohn. bill. z. verm . Näh. Lad.

Rauenthalcrstraste 8, Mtb . u. Hth.,
sch. Z-Zim .-Wohn. per 1. Okt. z. v.
Nah. das. Mittelb . Part . 8840

Rauenthalcrstraste 9, Mtb ., 3-Z.-W.,
sehr groß, Gas , Balkon , 2 Keller,
zum 1. Oktober zu vermieten.
Näh . Vorderh . 1 St . r . B 12569

Raucnthalerstraste 12 sch. 3-Zim .-W.,
2 Balkons . Bad , zu verm . 3341

Rauenthalcrstr . 21, Ecke Hallgartcr-
straße, 3-Z.-W. sof. z. vm. B 11450

Nlieingauerstraste 3, Stb ., sch. 3-Z.-
Wohn. niit Bakk. zu verm. Nab.
daselbst Hochp. r . B 10460

Rheingauerstr aste 5, Hth., sch. Part .-
Wohn., 3 Zim . u . K., auch als Bur.
geeign., pr . p. 1. Okt. N. V. P . r.

Nheingaucrstratze 9 3-Z.-W., 2 St .,
m. Zbh. sof. od. 1. Okt. zu v. Nah.
das. im 1. St ., bei Keutmann.

Rhcingauerstraste 29 ist eine schöne
gerade Frontsp .-Wohn., 3 Zim . u.
Küche z. dm. Näh. Part . l. 8407

Riehlstraste 2, 1. St ., 8-Z.-Wohn. per
1. Okt. ^ u vm. Näh. das. TTF233

Riehlstraste 3, Mtb . 2,  schöne 3-Zim .-
Wohnunq mit Zubehör . 3343

Riehlstr . 9 3-Z.-W. a. 1. Okt. B11451
Riehl str. 11 3-Z.-W. sof. o. sp. 3344'
Riehlstraste 13, Vdb.. sch. 3-Z.-W. m.

Zub ., Bad usw. Näh. Part . 334c>
Riehlstraste 23, Hth. Part ., neu her.

gerichtete 3-Z.-Wohn. mit od. ohne
Werkstatt gleich oder später . 8336

Röderstraste 21 Frtsp .-Wohn. v. 8 Z.,
K. p. 1. Okt. Anzus. nachm. 8365

Röderstraste 32, Villa Ottilie , Front¬
spitzwohn., 3 Zimmer , auf 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Part . 3240'

Römerberg 5, Neubau , sind schöne 3-
Zimmerwöhn ., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, zu vermieten . 3366

Römerberg 8, 3 r ., schöne 3-Z.-Wohn.
Roonstraße 20 sch. 3-Z'im.-Wohn. P.

1. Okt. z. vm. Näh. 1 r . B11452
RLdesheimerstraste 32 sch. Hochmod.

Z-Zim.-Wohnungen . Näh. Part , r .,
meister o. K.-Fr .-R . 43, P . r . 8367

Rüdesbeimerstr . 33 Frtsp .-Wohn. v.
3 Zim ., Küche, 2 Balkons , auf
nleicb od. 1. Oktober zu vm. 3368

Rüdesheimerstrnße 34, B ., eleg. 3- u.
4-Z.-W. per sof. od. später . Näb.
Part . od. Hallaarterstr . 7. B 11453

Nüdesheimerstr . 36 eleg. 3-l3.-Wobn ..
d. Ncuz. entspr ., äuß . billig v. sof.
od sp. z. v. Näh. Vdh. P . r . B11454

Sckarnhorststraste 4, 2. St ., schöne
Wohnung von 3 Zimmern per
sofort zu verm . Näh. das. 3369

Schnriihvrststraste 1L schöne 3- und
2-Zimmer -Wohnung zu vm. Näh.
daselbst, Reifenberger . 3370

Scharnhorststraste 13 sch. ger. 3-Z.-W.
m, Bad u. a. Zub . p. s. o. sp. R .1 r.

Scharnhorststraste 15 sch. 3-Zim.-W.
billig zu vermieten . Zu erfragen
Dotzhcimerstraße 76, Laden .^ 3507

Scharnhorststraste 25, 2, gr . 3-Z.-W.
zu verm. Nah. 2 St . r . Bl3199

SÄarnhorststr . 29 Wohnung (Part .),
3 Zimmer , gl. od. 1. Oktober zu
vermieten . Rah ., 1. Etage . B11455

Scharnhorststraste 31 schöne 3-Z.-W.
mit Zbh. 2. 1. Okt. Näh . 1 I. 3371

Scharnhorststraste 35, B .. 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör wcazugsh.
gleich od. später zu verm. B 11456

Scharnhorststraste 44. V. 3, 3 Z„ K.,
Zub ., 1. Okt. z. vm. Einzus . 9—12.

Schcffelstraste 12, P . r., fortzugshalb.
3-Zimme r- Wohnung  zu vermieten.

Schiersteinerstr . 9, G ., 3-Z.-W. 8372
Schiersteincrstraste 11, 3, 3 schöne

Zim . u. Küche per sof. zu 25 Mk.
_z u Verm._Näh . Mtb . P . r. 8631
Scknerkteinerstraste 16, M.. ger. 3-Z,-
, Wohin z.̂ v.̂ Näh.^Bdh. ,P . ^ 3373
Schiersteinerstr . 18, M., 3^Z., Z. 3874
Schiersteincrstraste 30, Neubau , große
_f )crrs ch. 3-Z.-W.̂ ẑ v^ N. ds.  B11457
Schwalbacherstraste 13 schöne Z-Zim .-

Wohn. nebst Zubeh . p. 1. Ott . 1903
zu v. Näb. in der Konditorei . 8376

Sckiwalbacherstraße49, 1. Stock, schöne
8-Ziinmerwohn . m. allem Zubehör
p. 1. O ktober z. v. Näh. Part . 8149

Sedanstraste 5, Vdh., 3 Zim ., Küche,
M anf u. Zub . per sof zu v. 3378

Sedanstraße 13, Hth., schöne Z-Zim .-
Wohn., mit oder ohne Werkstatt,
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh, bei A. Nocker._ B114 58

Seerobenstr . 5, Hth. P ., 3-Zim .-W.
mit u. oh ne Waschk. per Okt. 3379

Seerobenstrastc 9, Mtb . Part , r ., 9»
Zim .-Wohn, gl. od .^ spät._ 3203

Seerobenstraste 11, Hth. 1, 3-Z.-W.
z. 1. Okt. zu v. Näh. V. 2. B12570

Steingasse 15 (Neubau ), 2. St ., sckf
3-Z.-Wohn. mit Gas u. Speicher¬
kammer per Okt. zu verm. Näh,

_Eiuserstraße 11, Lo chpart,  r . 3208
Stlftstrast e 5 3-Z.-Wohn. zu vm. 32$$
Taunusstraste 17, Vorderh . 2 St .,

3 Zimmer , Küche und Keller an
kleine Familie zu vermieten.
Preis  550 Mk. Nah.  Lad en. 3380

Taunnsstraste 41, 3 (Liftf schöne
_3 -Zim .-Woh nu ng zu ve rm. 8518
Walluferstr . 3, Hth., sch. 3-Z.-Wohn'.

zum 1. Okt. preiswert zu verm.
Zu erfr . bei Ernst Müller . B 1 1461

Wallnferstraste 7, Mf zwei 3-Zim .-
_ Wohnungen . Näh. Vdh. P . 6382
Wallnferstraste 9, Hth., schöne große

3-Z.-Wohn. preisw . per sof. o. spät.
zu vm. Näh. Vdh. Part . 8343

Walramstratze 8 3-Ziiumer .-Wohnung
per 1. Nov. zu v. N. Bäckerl. 81 41

Walramstratze 10, Part ., neuhcrger.
3-Zimmer -Wühnung , I . Etage , auf

_so fort od. spät er zit derm. B11 462
Walramstratze 13 Part .-W., 3 Z. u.

K., auch f. Geschästszw., dir . Eina.
v. d. S tr ., 1. Okt. z. v. R. 1.  8384

Walramstratze 25, 1, gr. 3-Zim .-W,
mit Zubeh. auf gleich od. spät, zu

_ver mieten . Näh. Part . B11463
Walramstratze 35, oben a. d. Emscr.

straße, schöne 3-Zimmer -Wohnuna
billig zu vermieten, _ 3516

Webergasfc 39, 2, Ecke Saalgasse , 3-
evtl. 4-Zim .-Wohnung mit allem
Zub. a. 1. Okt. z. v. Nah. Eckl. 3885

Wcilsir . 4 gr . 3-Z(-Wohn. p. ' l . OkK
Weilstraste 20, Frontspitze . 3 Zimmer
_nebst Zubehör zu vermieten ._ 3428
Weistenburgstr . 10, Hth., sch. 3-Z.-W.

v. 1. Okt. Näh. Vdb. 1 r . B12204
Wellritzstraste 25, 1 r., 3 Zim ., Küche

u. Kell. per 1. Okt. zu verm. 3386
Wellritzstraste 46, Hth., 3 Zim ., mit
■_ auch ohne  Waschküche zu verm. _
Westendstr. 15, Hth., 3 Zim . m. Küche

u._2_ Keller .,Näh . Part . B 11464
Westendstr)' 21"8W,-WZOkt 7O ! B4 -;g
Wcstendstraste 32, Vdh. Part . u . 1, je

3-Zim ..Wohn.^mit Balk., Bad, Gas
usw. per sofort zu vm., sow. Mtb,
Hochp. 8-Zim .-Wobn. p. sof. od. sp,

^ zu verm. Näh. Vdh. Part , r . 3696
Westendstraste 39, Vorderh ., Neubaif

3-Zim.-Wohnungen z. v. Näh. das.
im  Gth . 2. St . bei Gr ün . B11466

Westendstraste 39, Gartenh ., 3 Zim .,
Küche, zu vermieten . Näh. daielbst
im Gib . 2. St . bei  Grün ._ B11467

Westendstr. 40 ges. r . 3-Z.-W., Absckl.,
_m . Zb., sof. Näh,  das . 3 r ._ 3435
Wiclnndstraste 21 herrsch. 8 Zim .,

2., 3. Et . u.  Frtsp . Näh, daf 3241
Wilkielmstratze 12, Gartenhaus , ein

Wohnunasanteil , 3 Zim ., 1 Küche
u . Zubeh. (sehr geeignet für einen
Zahnarzt , per sofort zu vermieten,
Näheres im,Laden . ,_ 3388

Aeubau Winkelerstraße 2 schone 3-
Zim.-Wobn. sof. bill .j ,. v. Näh, daf

Morkstraste 8 8 -Zim ^Wohn. Zof., z. _ü,
MOkstr. 13, M., schstZ kZstW. Bl'2968
Bork str. 15. £>., 8 Z. it. Küche. 8 12543
tyorkstraste 18 gr . 3-Z.-W. mit Bad zu
_ver m. Aäh. das. 1. St . links . 8965
Norlstr . 29  gr . 8-Z.-W., 2. St ., sof
Zielenrtng 4, P ^ 3,Zim ., Küche,,.3218
Zietcnring 7, Vorderhaus , 3 Zimmer
^ und Küche zu vermieten . ^ 3300
Zielenrittst7, im iointerbf3 Zimmerund Küche zu vermieten . 8607
Zietcnring 8 schöne 3-Zim .-Wohu.-

8. St ., mit Bad . elektr. Licht, zwer
Balk. u. Zubehör , vom 1. Oktober

_ab ziu vermieten ._ 3216
Schöne Frontspitz-Wohnung, 3 Zim.

m. K. u. Zub ., p. 1. Okt. z. v. Näh.
, Gr.  Burgst r . 12„ Eckladen. _ 3301
Sch.' 8-Ziiif -W) mit Balk., Vdh., bis

1. Okt. Näh. Do tzheimcrs traße 15.
Sch. 3- n. 4-Z.-Wohn. m. all. Kamt,

p. 1. Okt. preisw . z. verm ., ebenso
Gth ., 2 ii.' 3 Z.» 1 sch. gr . h. Werkst.
Winklerstr . 8, b. Rücker & Loßem,
od. Rheingauerstr . 18, Rücker. 3264

4 Zimrner.

Adolssallee 35 schöne Part .-Wohn.,
_4 Z. u. Zub ., z. vm. Näh daselbst,
Adolfstraste 5, 1 !., ger. 4-Zim .-Wohn.

in. Balkon zu vm. Näh. das. 8392
Albrechtftr. 4, H. 1, 4 Z., 1 K., 1 K..

1 K. 1. Okt. Zu  erfr . Vdh. 1 St.
Albrcchtstraste 36, 3, schöne 4-Zim.->

Wohn. mit Zub. per 1. Oktober zu
verm . Näh. Part . od. beim Bes.
Fr . Rauch, Jdstei ner str. 13. . 89 66

Berträmstr . 20, Vdb. 2, sch. 4-Zi-W.
1. Okt. 760—725 Mk. N. 1 r. H412

Bismarckring 38, 3,  schöne Wohn.",
4 Zimmer mit Balkon p. 1. Okt.

_Näh , Mitt el bau , Burea u._ F463
Bleichstraste 18 eine sehr schöne

Wohnung , 4-—5 Zimmer u . Küche,
Badezim ., alles der Ncuz. eutspr,

_cinger ., sofort odcr,p . 1. Okt. z^ v,
Bliicherplatz 3 4-Zim.-W. p. sof. od,
_sp . N. dorts., Pa pier gesch. B 12544
Blticherplatz 6, 2 r ., wegzugshalbcr

sch. 4-Zim.-Wohnung g. b. Miet-
_nach laß sof ort zuZier m._ Bl3353
Blnchertzlab 5, 3, eine schöne 4-Zinn»

Wohnung mit reicht. Zub -vor per
_sof . o. sp at . Näh. .das. H. P . r . 3393
Blücherstraste 19 4-Z.-W. per gleich

od. spät . z. v. Näb. Bart . B12545



ecfte 14* ^Dienstag,  8 . Septcmver 1908.
Blücherstrafte 30. 2. sch. 4-Z.-Wohn.

Per sof. zu dm. Näh , das. B1 2546
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, lilowstrafte 10  schöne 4-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zubehör auf 1. Oktober

: zu Perm, Näh. Part , lks. 3500
Ecke Bülow - u. Gnclseiiaustrafte 27
{ schöne 4-Zim .-Wohn. nt. r . Zubehör
. per 1. Oktober zu verm ieten. 3499
Dambachtal 38 4 Lim.,"Küche, Zbkn
>, per 1. Okt. zu vm. Preis 550 Mk.
, Nähere? Ga rtenbaus ._ 8701
Dotzheimerstrafte 49, 2, abreisehalber
V pr. 4-Zim .-Wohn. mit Nachlaß per

1. Okt. zu bm. Näh, das. 2. 3505
Dotzheimerstr. 81, 2. Et ., 100 Schritte
v vom Ring , schöne geraum . 4-Zirn .-

Wohnung mit Küche, Bad , Maus .,
2 Kellern , 2 Blk., 2. Et ., Sommers .,

, k. Hth. Näh. P ar t, links . B1 2561
Dotzheimerstraße 62, 1, dir . am Ring,
-schöne 4-Zim .-Wohn. nebst Bad z.

1. Okt. zu Perm. Kein Hinterh .,
<Vor - u. Wintergarten . Näheres

. daselbst 2. Et . links . _ 8498
Dotzheimerstraße 86, 3, komf. 4-Zim .-

Wohn. auf 1. Ort , zu bm. B 12560
Dotzheimerstraße 102, Ecke Winklerstr.

(Neubau ), Haltestelle der elektr.
Bahn , schöne Herrschaft!. 4-Zim .-flohnungen mit Bad,Gas, elektr.icht, 8 Balkons , Kohlenaufzua u.
.reich!. Zbh. p. sof. od. sp. preisw.
zu vm. Näh. das. 10 —12  u . 3—5 ob.
Blerchstr. 41, Bur , im Hof. B12550

Dotzheimerstraße 115 mod. 4-Zimmer-
\ tpohnung , r . Zubehör , p. sofort oder
. spät er zu vermieten. _3496
Erbacherstrafte 8 ger . 4-Zim.-Wöhn.
' Per sof. zu verm. Näh. 1 r . 8494
Frarrkenstrafte 1, 1, 4 Ziin ., Küche u.

Ms. p. sof. od. spät . Näh. P . 8495
friedrichstraße 44, Bdh. 2, 4 Zim . mH
, Balkon, Küche, Keller aus 1. Okt.
' 1908 zu v. N. b. Heinr . Jung . 8493
tz!neisenaustr . 7 sch. 4-Z.-W." bi 8492
Aneijenaustraße 21, 1, fr . Lage, ohne
> Visavis , schöne große 4-Z.-Wohn„
* Bad , Balk., sof. z. vm. Nah. 2 St,
Göbenstrafte 7, Hochp., 4-Zim.-Wohn.

sofort oder später  zu verm. ^ 3491
W üen strafte 0, 1, E -W.  B18410
Göbenstraftel "!) 4 Zim ., 2 Balkis 2 M„

3 K., 750 Mk. 3398
Wbenstrafte 18,1 u. 3. 4-Z.-W., Gas,

Bad, elektr. Licht, Kohlenaufzug u.
Zubeh ., per sof. od. spät, zu Perm.
L. Blum , Architekt. B12571

jMigarterstraßc 4 sch. 4-Zim .-W. m.
! Küche, Bad u. Mädchcnz., Preis

750 Mk., 1. St . N. Ho chp. r . 812557
Mliaarterstraße 6 ar . 4-Z -̂Wohn. m.
^ Erker , Balkons , Bad Mädchen-
. Zim . im St -, zu,vermiete n. 3489
Kerderstraße 12, E3e Luxemburgs .,
. herrich. 4-Z.-W., Hoch», u . 3. Et .,

reich!. Zb.. p. 1. Okt. Ä. das. 3488
perberftr » 13, a. Luxemburgpl ., 2X4-
. Z.-Wohn., 1. ir. 2. Et ., Sonnenseite,

a. gl. o. 1. Okt. Näh, i. Lokal. 3487
perderstrafteltz , 1, 4 Zim . u. Zb., ev.

mi t Lagerr ., p. 1. Okt. N. Lad,J >48ß
^errnaartenstr . 2, i , ©Se Nikolasstr .,
. 4- ,od. 5-Z.-W. m. Zbh. auf 1. Oki.

Näh . Nikolasstr aße 33, 2.  8485
Fahnsträfte 11 schone 4-Zim .-Wohn.

mit Balk., zu v.  N . das. 1. 3484
Job ns!rage 25, 1 L, schöne4-Zim.-W.,

Ball ., fr . L„ sof. ob. 1. Okt. 3483
Jahustrafte 78 , 1, 4-Zim .-W. 1. Olt.

zu v. Preis  720 Mk. Näh. 2 l. 3482
Karlstrafte 17 schDPart .-Wohn., 4 Z".

u . Zub ., auf 1. Okt. z. verm. 3480
Karlstraße 37 gr . 4-Z.-W., BalkonYi.

Zub., 850 Mk. Näh. 2. St . l. 3703
Kirchaasse 66, 3. 4-Zim .-Wohn., sehr
, geräumig u. schön, umständehalber

zum 1. Okt. zu ver mi eten. _ _
Loreleyrina 5 schöne 4-Z"im ."-Wohn . p.
>, sofort oder später . Näh. Loreleh-
' ring 10, Parterre . 34 78
Lorelehring 1Ö sch. 4-Z.-Wohnungei>

per sofort oder  spät er._ 3477
Lnxemburgplatz 3, Bel -Etage , schöne
, Wohn, von 4 Zimmern nebst Zbh.

per 1. Okt. zu vm. Näh . das. P.
recht s od. Bülowstr . 8, P.  8475

Luxemburgstraße 2, 2 !.. sch. 4-Zim .-
Wohn., gut hergerichtet, Blick auf
den Neroberg , per 1. Okt. zu vm.
Näheres im Laden. 3474

Luxemburgstr . 5 4-Z.-Wohn., Part .,
, gr . clea. Räume , elektr. Licht u.

reichl. Zub ., p. sof. m. Mietnachl . b.
1. 4. 09 z. v., ev. ds. R . i . d. 3. Et ..
Eckwohn. Näh, das. 3. Et . lks. 3624

Luxemburgstraft e 7 4-Z.-Wohn. 3473
Marktsiraße Iva , 3 f., Wohn, von
\ 4 Zim ., 2 Mans ., Küche, Keller, p.
'1 . Okt., event. früher , zu verm.
^ Näh. Kais.-Fr .-Ring 25, P . 312556
Moritzstraße 16, 2 r., 4-Z"im .-Wohn.
V m. Zub . p. 1. Okt. Näh. daselbst od.
' Wilhelmstr . 26, b. Führer . 3472
Moritzstraße 33, 2, große 4-Z.-Wohu.

preiswert zu verm. N. Part . 8471
Kieberwaldstr. 6 (a. K.-Fr .-R .) bsch.
i Wohn., 4 Z. u . gr . Zub., p. 1. Okt.

N. das, od. « -chiersternerstr. 7. 3470
branienstrafie 22. 2, sch. 4-Z.-W. mit

Balk, auf 1. Okt, Näh. 1 St . 3469
Oranienstraße 44, Bel-Et ., 4 Ziip . u.

Badezim . n . en ts pr . Zub eh._ 3247
Ecke Platter - u. Mingerstrafte , Land-

hausguartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 4-Z.-Wohnungen mit Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubehör zu
vm. N. das, od. Platterst r . 12. 3468

Rauenthalerstr . 15 elcg. 4-Z.»Wohn.
Zentralhe izung, zu verm . B125 55

Druenthalerstr . 17, o." L>th" 4-Z.-W.
mit Veranda zu vm.  N . P . I.  3467

Kheingauerstraße 10, Bel -Etage , eieg.
1 4 -Zimmer-Wöbnung mit Balkon,
V Bad , Gas u. elektr. Licht, n . rmeftl,

Zubehör per 1. Oktober z. v. Näh.
das. o>>. Albrech tstr. 22, i. Bur . 8468

aiöderstrafie 34 eine schöne elcg. 4-Z.-
..Wohn , mit Bad , 2 Mans . u . Kell.,

elektr. Beleuchtung, per 1. Oktober
tu vermieten . 34.40

Röderstraße 22, Neubau , Alleeseite,
nächste Nähe der Taunusftraße
resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn , 4-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit entsprech. einger ., per

Roonstraße 12, 1. Et ., eine 4-Zim .-
Wohnung mit Zubehör per 1. Okt.zu verm. Näheres Laden. 3464

Niidesheimerstr . 32 schöne hochmod.
4-Zimmer -Wohn. Näh. Part , r .,
od. Kaiser -Friedr .-Ning 43, P . r.
Anzus. v. 10—12 u. 3—6 Uhr. 3463

Niidesheimerstr . 38, Bel -Et ., el. 4-Z.-
W. gl. 0. sp. äuß . bill. N. das. 3462

Scharnhorststraßc 24, 3, 4-Z.-W. mit
Kohlenauszug u. sonst. Znb . sofort.

Scharnhorststr . 40, P . u. 2. St ., sch,
4-Z.-W. p. sof. 0. sp. b. N. L. 3461

Scharnhorststraßc 46, 2, 4-Zimmer-
Wohnung mit allem Zubehör an
ruhige Leute per sofort oder später
zu vermieten . B 12553

Scheffelstraße 12 sch. gr . 4-Zimmer-
Wohnung zu verm . Nähi P . I. 3460

Schicrsteinerstr . 1. 1, 4-Z.-W., Mans.
usw., auf 1. Okt. Näh. 3 l . 11445

Schiersteinerstraße 9 sch. 4-Zim .-W.,
Balkon, Bad usw., 1. Okt. 3459

Schwalbacherstr. 36, 2, schöne 4-Zim .-
Wohnung m. Zubehör zu vermieten.
Näh. beim Hausmeister . F 464

Schwalbacherstraßc, Gartenseite , eine
Wohnung im 3. Stock, 4 Zimmer,
Küche, Erker , Balkon, Kohlenaufz .,
Mansarde u. Kell., Gas u . Elektr .,
p. 1. Okt. zu vm. Näh. b. Meinecke,
Schwalbacherstraße 36, 1. 3458

Sedanplatz 1, 3, 4-Zini .-Wocinung u.
Zubeh. an ruh . Mieter zu verm.
Näheres 1 St . links . B12551

Scerobenstr . 29, Gth . 2. St ., hübsche
Wohnung v. 4 Zim . u. Zub. p. sof.
od. später z. b. Näh. Vdh. Part . !.

Seersüenstratzc 31 schöne moderne
4-Zim .-Wohnung mit allem Zubeh.
auf 1. Oktober zu verm. 3457

Strftstraße schöne 4-Z.-Wohn., 17TS4.,
m.  K . u. Zub., s. 1. Okt. z. verm.
N. Schwalbacherstr. 37, M. P . 8456

Wallnferstraße 6, 17 Et ., schöne ger.
4-Zim.-Wohn., der Neuzeit entspr.
einger ., per 1. Okt. zu Perm, (ohne
Hinterh .) Näh. 1. Stock r . 8i55

Wlllrämstr . 13 4-Z.-W., ev. 3 Z., mit
Zub . auf 1. Okt. N. 1 I. B13276

In meinem Neubau Wcftendstraße 38
sind schöne 4-Zimmer -Wohnunaen
zu vermieten . Näheres daselbst bei
W. Hahbach. B18550

Neubau Wielandstraße 10 gr . herrsch.
4-Z.-W., 1. Et ., m. all . K. N. 1.

Wilhelminenftr . 3 herrsch. 1. Etage,
4 Zim . u. Zubehör , p. 1. Okt. z. v.

Neubau Winkelerstraße 2 sch. 4-Zim,-
Whn. m. reichl. Zub. bill. s. N". das.

Norkstraße 11, 1, 4-Z.-W. p. Oft . zu
verm. N. Nettelbeckstr. 18. P . 3458

Dörkstr. 17 gr . 4-Z.-Wbn. sof. N. 1 r.
Norkstraße 27, 1. St ., 4-Zimmer -W.

sof. zu verm. Näh, 3 rechts. 3452
Zimmermannstr .9 4 Z., B. N. P . 8451
Schöne 4-Zimmer -Wohnung , Eckhaus,

neu hergerichtet , im 2. Stock, per
sof. od. spät . Roonstr . 9, P . 8450

Distrikt Lohe, a. Güterbahnhof Wies¬
baden-West, v. 1. 10. ab im Erd¬
geschoß u. 1. Stock je eine 4-Zim .-
Wohn. mit reich!. Zubehör u . ein
Stück Gartenland zu verm. Miet¬
preis 400 Mk. Weitere Aust , erteilt
Bahnmeister v. Hahn, Zimmer 20
des alten Rheinbahnhofs . F264

Adclheidstr. 47, Hochpart., 5 neu her-
gerichtets Zimmer m.  Balkon , Vor¬
garten , Badez.. 2 Ms. u. 2 Kell. p.
1. Okt. Näh. Hth. 3. ist . od. Part.

Adolfsallee 4, 1, 5 Zim ., Balk. Näh.
3 Tr ., 10—L2 v., 3—5 nchm. 3524

Adolfsallee 51, 2. St ., gr . 5-Zim .-W.
mit allem Komfort der Neuzeit,
per sofort zu vermieten . 3525

Adolfstraße la 5 Zimmer usw. per
1. Oktober zu vermieten. 8526

Albrechtstraße 16, 1, große lustige 5-
Zimmerwöhnung per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Parterre . 3527

Albrechtsiratze 35, 1. Stock, Wohnung
von 5 Zimmer , Kückie rc. p. 1. Okt.
z. vm. Pr . 900 M. Näh. Part . 3528

Alexandrastr . 15, Etagenvilla , herrsch.
1. Et ., 5 Z., Balk.. Bad , Fremdenz .,
Zubehör , p. 1. Okt. zu verm. 3529

Air der Ringkirche 9 5—6  Zim ., Bad,
Per . k ., sof . beziehb., b. Okt. msrei.

Bahnhosstrnße 6, 1. Etage , 5- oder 6-
Zimmer -Wohnung mit reichl. Zub.
p. 1. Okt. od. spater zu verm. Näh.
Franke , Bur . Wilhelmstr . 22. 3422

Bismarckriug 9, 1 St ., b Zim . zu
vermie ten . Nab, daselb st. _B12562

Dambachtal 12, Garienh . Parterre,
eine 5-Zimmer -Wohnung , Balkon,
Spcisck., Bad , Warmw .-Einr ., Zu¬
behör, v. sof. od.. spät, zu v. Näh. bei

_C . Philipps , Damba chtal 12, 1. 8530
Dambachtal 14, Vdh. Part . u. Gth . 2,

je eine 5-Zimmer »Wohn.. Balkon.
Speisek., Bad , Warmw .-Einr ., Zu¬
behör, per 1. 10. zu verm. Näh . bei

_C . P hilip piL DanibachtaI_12,1 . 3531
Dovtzeimerstraße 40, Neubau , eleg.

6-Zimmer-Wohnungen, 1. 2. und
з . Etage , mit kompl. Bade-Einr .,
Toilette u. Zubeh., zu Perm. Näh.
daselbst im 2. Stock links.  B 11 949

Nisabethenstraße 15, 1. u. 2. Et ., je
5 Zimmer u. Zub . (evtl, mit frdl.
Mans .-Wohn.l, ballst, neu herger .,
Gas , elektr. Licht, Kloset i! Abschl..
usw., sof. o. sp. z. v. N. P . 8533

Eltvillcrstroftc 17, Part ., 5 Zim . mit
reichem Zubehör per sof. o. sp. zu

_vermieten . Näh. daselbst. 3534
Emscrsträße 20 schöne 5-Zim .-Wöhn.

и. Zbh., Hochp. od. 2. Et ., p. 1. Okt.
zu verm . Nä heres ^2̂ Et . 3535

Erbacherstraße 1 Wohnung , 5 Zim .,
im 1. Stock, der Neuzeit entspr .,
au f 1. Okto ber zu verm ._ __ 3536

Faulbrunnen strafte 9 5-Z.-W., 2 St .,
2 . 1 . Okt . zu verm, , Näb . Nart . l.

Frledrichstratze 46, 2, 6 Zim ., Küche,
Speisekammer , Klosett, 1 Kammer,
2 Keller , Verschlag, elektr. Licht,
Gas und Bad , sof. od. später zu
verm. Näh. im Architekturbureau
Lang-Wolff , Friedrichstraße 48, 1.
Einz us. tägl . v. 10—12  Uhr . 3537

Goethestrafte 15, 2, an der Adolfsalleei
schone neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reicht. Zubehör auf
1. Oktober zu verm. Näh. Hth. 1.

^Wcficht. zw. 10 u. 12 Uhr. B 12563
Goethestrafte 23 5-Zim .-Wohnungen

mit Zubehör , 1., 2. und 8. Etage,
zu vermieten. _ 3747

Gutenbergplatz 3 schöne5-Zim .-Wohn.
mit allem Zubeh. per sof. zu vin.
Näheres Klopstockstraße 1, Part .,
nebenan , bei Fischer._ 3538

Hallgarterstrafte 6 sch. 6-Zim .-Wöhn.',
Erker , Balk., Mans ., Verschl. usw.,
z. Preise v. 780 Mk. zu dm. 3539

Hellmundstrafte 32, i,  5 Z., Küche. K.
u . Ms. Näh. Frankenstr . 1, P. _3540

Herrngartenstr . 6, 3, 5 Ztm ., Küche,
Bad , elektr. Licht, Kohlenaufz ., per
sofort od. 1. Oktober zu vermieten.
Näh.  Parte rre , Baubur eau. 3501?

Herrnmüblgnffe 9, Mitte der Stadt,
2. Et ., schöne 5-Zim.-Wohn., Küche,
Bad , 2 Balkons u. Zubehör , per
1. Januar oder sofort zu verm.
Abberm. gestattet . Nah, daselbst.

Jabnstraftc 297 am Kaiser -Friedrichi
Ring , 5 schöne Zim ., Balk., Badez.
u. .Zub . auf  1 . Okt. N. P . 3541

Käiscr -Friedr .-Riiig 1, 3, 5-Z.-Wohn7
1. Okt. z. v. Anzus . b. 5 Uhr nachm.
Näh. Kaiser -Fr .-Ring 3, P . 35 42

Kaiser -Friedrich -Rlng 55, 8, 5-Z.-W.
zu v. Näh,  b . Hausverwalt . II ^ 238

KatzeAenstrafte 14 ist die Bcl-Etage,
bestehend aus 5 Zim . nebst Zubeh.,
auf 1. Oktober zu verm. Anzu-
seben von 11—1. Uhr. Näheres
daselbst od. bei G. Avler , Nikolas-
straße 24, 8 St . 3543

KarWrafte 28. V., seo. 5-Zim .-W. aus
1. Okt. billig. Näh . Mtb . P .,11455

Karlttraße 37" sch. 5-Z.-W., Balk., Zb..
800  Mk ., 1. Okt. Näh. 8 l . 8544

Karlstraße 39, P ., 5tiZini.-Wohn., Bad,
Boiler , 2 Mans .. 2 Keller, 850 Mk.,
per 1. Okt. zu verm. Näh. das.
beim Hausmeister oder Dotzheimer-
stra ße 28, 3 S t. links . 8545

Kirchaasse 19 5 Zim . n . Küche, auch zu
_Ge schäft szwecken, zum 1. Okt. z. v.
Marktstraße 13," Pch7 2, 57Z.-W. mit

Zub eh. per  1 . Okt. zu  verm . 8546
Moritzstraße 21, Part ., 1. u. 2. Et ., je

5 Zimmer mit reich!. Zubehör per
sof ort zu  vm . N. das. 3. Et . l . 3547

Moritzstr. 48 5 Z., K. u. Zub .,"Bälk.,
1. Et ., 1. Okt. o. sp. N. V. P . 3548

Moritzstraße 52. 1 n. Part ., je 5 Zim.
mit reich!. Zubeh., zus. od. getr .,
auch  f . Bureauecig ., auf 1^ Ott.

Müll erst rafte 8, 2. Et ., 5 Z., Zubeh7,
Gartenben ., p. Okt. zu bm. Einzus.
10—12 Uhr. Bitte den Eigentüm.

_vo rh. benachr. z. w. Neratal 51. 3549
Nerotal 55, Villa Sanitas , obere

Etage , 5 Zim ., Küche und Zubebör
zu verm . Näh, das. Hochp. 3550

Nicderwaldstraße 10  prachtvolle 5-Z.-
Wohnung r,n  vermieten . Näheres

—2. Etage , bei Brüh l. 3551
Nikolasstraße 7, 2. Etage , 5 Zimmer

u. Zubehör auf 1. Oki. z. v. Anzuß
tägl . 11—1. N. Rheinstr . 15,2. 8552

Nikolasstraße 33. 2. Et ., 5 Zim . u.
Zubeh. auf 1. Okt. zu verm. Näh.
Rheinstra ße 15, 2. 3553

Oranienstri 25, Bel-Etage , 5 Z„ Balk.
u. all. Zub . p. 1. Okt. N. Part . 3554

Oranienstrafte 44, Bel-Et ., 5-Zim.-W.
mi t Zu behör zu verm. 3555

Oramenstraße 52 5-Ztm .-Wohn. mit
_reichl . Zub . z. v. Näh. Laden. 3556
Ecke Platter - u. Klingerstraßc , Land-

hansauartter , 5 Mtn . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu

_ v. N. daß o. Pla tterstr ._J12.^_ 3557
Rauenthalers !rafte 18, V., sch. 5-Zim.-

Wohn., Bad , elektr. Licht, 2 Mans .,
per 1.  Okt ober zu  v erm. 1! 12564

Mitere Rhcinstrafte 22, 1. Et ., schöne
^Wohnung, 5 Zim ., Balkon, Küche,
''Keller, 2 Mans . u. 1 Frontsp .-Zim,
lper 1. Okt. zu vm. Näh. P . 3559

Siijeiuftrorfjc 57, 1, Wohn., 5 Zim. u.
Zubehör, auf 1. Okt. zu vermieten

_Näheres daselbst 2 St ._ 3560
Nöderstraße 32, "Billa Ottilie , 5-Zim .-

Wohnung , 2. Etage , Balkon, Zbh.,
1. Oktober zu vm. Näh. P . 3561

Rüdesheimerstraße 21,  Eckh ., 3 St .,
hochherrschaftliche 5-Z.-W., große
Helle Räume , Doppelfenster , mit
allein neuzeitl . Komfort , wegzugs-
halber zu vermieten . "11427

RüdeSheimerstraße 33 5 Zim ., Küche,
Bad und Zubehör per sofort oder

_später zu vermieten . _ 3562
Schcffetstr. 2, 1. u. 2. St ., je 5 Zim .7

Balkon, Bad , elektr. Licht u. GaS,
_z . 1. Oktober. _ Näh . 2. S tock. 3563
Tcheffelstrafte 6 5-Zim .-Wohn.," eleg.

einger ., auf gleich zu vermieten.
Näh. Scheffelst raße 4, Part . 3564

Schierstcinerstri 17, 1, 5-Zi-Wohn. m.
rchl. Zub . p. 1. Okt. z. v. N. Bicb-
rich, Kaiserstr . 30, Ho tel z. Traube,

Schicrsteinerftrafte 30, Neubau , arm-
herrsch. S-Zim .-W. mit Mädchen-

_zim ., i. Abschi., z. v. N. das. B1256-
Schöne Aussicht 22 wegzugsh. herr-
. schaf tliche 5-Zinr.-Wohn. zu verm.
SKwalbackierstr. 6, 2, n. d. Rheinstr .,

5-Zim .-W. zu verm. Näh. Part.
Schwalbacherstraße 32, Gartenseite,

5 „Zimmer u. Zubehör zu Verne
Nähei . bei in giau ömoifter . Fjil

Stifts !rasch 5 st-Z.-Wochii7z. v. 35 66
Tau nussträft e 20, 2, K-Z .-Wohn. nebst

Zubeh. per 1. Okt. Näh. TaunuZ-
Apotheke, mor gens 9—11 Uhr.

Taunusstraße 41, 3, Möne 5-Ztm .-
_Wohnung per Oktober z. v.  8514
Welftenbürgstraße 6, 3, sch. geraum.

5-Zim .-Woününo au Perm. 3567

Neubau Wielandstraße 16 ar . herrsch.
5-Z.-W. m. all. Komf. Näh. 1. Et.

Wilhclmtnenstraße 14, vord. Nerotal,
Etagenvilla , herrsch, mod. 5-Z.-W.
mit reichl. Zub ., 2. Et ., per Okt.zu vermieten . Näh. Part . 8568

Billa Wiltzelmineustraße 37, Hochp.,
prachtvolle Lage an den Rcrotal-
Anlagen , 5 Zimmer , Küche usw.
per 1. Okt. z. v. Anzusehen nachm.
4—7 Uhr. Näh. daselbst. 8569

Wörthstraße 4, dickt a. d. Rheinstr .,
Haltestelle der Elektr ., geräumige
5-Zim .-Wohn„ Bel-Et ., mit reichl.
Zubeh, zu verm . Preis 1100 Mk.
Näh. daselbst Parterre . B 12558

Wörthstraße 7, n. d. Rheinstr .-Halte-
stelle, 2. Et ., schöne 5-Z.-Wohn. m.
Erker , Gas usw. Näh. 1. Et . 8608

Aorkstratze 27, Part ., 5-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh. 3 rechts. 8570

Zietenring 14, Bdh. 1, 5 Z., d. Neuz.
entspr ., 1000 Mk. Näh. b. Hingott.

Zimmermannstr .9 5Z „ B. N. P . 3571
In Villa Ende Sonnenbergerstr ., vor

Haltest. Tennelbachstr., 5—6-Zim .-
Wohn., 1 St ., p. Okt. sehr preisw.
Näh. 2-—5 nebenan Villa Wctterau.

6  Zimmer.
Adelbeidstraße 47, 1, neu herger.

6 Z . m. Balk., Vorgart., Badezim.,
2 Ms. u . 2 Kell. p. 1. Okt., ev. auch
früher . Näh. Hth . 3. St . od. Part.

Adelheidstr. 73 6-Z.-W., Balk. 8574
Adolfsallee 8, 1, 6 Zim ., inkl. Bad,

elektr. Licht, z. Okt. zu verm. Die
Wohn, wird neu hergerichtet. 3575

An der Ringkirche 6 herrsch . 3. Et.
von 6 Zimmern mit reichl. Zubeh.
per 1. Oktober sehr preiswürdig
zu vermieten . Anzusehen von
11—1 Uhr. Näh. 1. Etage . 8595

Bismarckring 2 Herrschaft!. Wohn.,
6 Zim . mit reichl. Zbh., p. 1. Okt.
od. sof. zu vm. Näh. das. im Ladenod. Dreiweidenstr . 1, bei Steiger.

Blcichstrafte 15 a 6-Zlmmerwohnung
zum 1. Oktober zu verm. B 12572

Dotzheimerstraße 18 große 6-Zimmer-
Wohnung mit Zub ., neu herger ., f.
980 Mk. per sof. oder 1. Okt. zu
verm . N. Bureau 2. Hof l . 3576

Friedrichstraße 31 ist die 1. u. 3. Et .,
je 6 Zim ., Bad u. Zubeh., sofort
od. zum 1. Okt. zu verm. Näh. bei
Fr . Marburg , Neugasse 1. B12566

Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgasse,
3. Etage , elegante 6-Zimmerwohn.
nebst reichl. Zubehör ücr sof. oder
später zu vermieten . Gas u. elektr.
Licht vorhanden . Näheres Wilhelm
Gasser & Co., 1. Etage . 3609

Herrngartenstraste lo , 1, eleg. neu
hergerichtete Wohn, von 6 Zim .,
Badezim . u. allem Zubehör per
1. Oktober zu verm. Näh. das.
Part , oder bei Otto Reimers,
Rüdesheimerstraße 29. 3895

Kaiser -Fr .-Rina 53, 1 r ., hocbh. 6-Z.-
W. m. Balk. u . geschl. Veranda,
Bad , Küche, 8 Mans . -c., p. 1. Okt.

Kniser-Friedrich -giina 62, 3. Etage,
6 Zimmer u. reicht. Zub. zu verm.
Näh . daselbst Part , links . 3577

Kaiser -Friedrich -Ring 66, Part , und
3. St ., herrsch. 6-Zim .-W. sof. oder
Okt. zu verm . Näh. daselbst Part.

Moritzstraße 16, 2 links , 6-Zimmcr-
Wohnung m. Zubehör p. Sept . od.
Okt. Näh. daselbst oder Wilhelm¬
straße 26, bei Führer . 3678

Rüdesheimerstraße 14 hochherrschaitl
3. Etage , 6 Zim ., reichl. Zubehör,
Versonenaufzug , per sofort oder
später zu vm. Näh. Part . l. 3580

Schenkendorfstratze 7, Ecke Klopstock-
strafte, schöne hochherrsch. 6-Zim .-
Wohn. usw., mit reichl. Zubeh.,
Zentral -Hz., Vacuum -Iteiniger ec.,
sofort . Näh. Part . r . B12573

Sckitichterstrafte 15, 3) 6-Zim .-Wohn.
sof. od. später zu verm. 3581

Webcrgasse 11, 1 St ., 6 Zim ., Küche
u. Zub .. per 1. April 1909, event.
ab 1. Okt. 1908 zu vermieten . Näh.
bei H. Denoöl. 2811

Die seit Jahren v. Herrn Zahnarzt
Schmidt bewohnte 1. Et ., sowie die
2. Et ., Langgasso 10, ie 6 od . 8 Z„
f. Zahnarzt , Arzt , Rechtsanw. u.
Geschäfts!, geeia., sof. od. Okt. zu
vm. Näh. im Gnmmiw .-Gesch. od.
beim Eigent ., Niederwaldstr . 4,1 r.

7 Zimmer.
Abeiheidstraße 46, 1. Et ., 7 Zimmer,

Bad , Zubehör , p. 1. Okt. zu Perm.
Näh. Sonnenbcrgerstraße 60. L582

An" der Ringkrrche 4, 3,"Y Z., 2 Ms.
usw., per sof. od. spät. 1600 Mk.
Näheres Part . od. Lion u. Co.,
Friedrichstraße 11.

Dotzheimerstraße 20, 2, 7-Zim .-W.
p. 1. Okt. N. das. b. Kraus , M. 2.

Friedrichstraße 44, 2, 7 große Zim . m.
2 Balk., Bad , Küche, 2 Mans ., zwei
Keller aus 1. Okt. 1908 zu verm.
Näh. bei Heinrich Jung . .8583

Ecke Goethe- u . Moritzstrafte 56 7 Z.
m. allem Zub . aus 1. Okt. 3584

Gutenbergplatz 2 hochherrschaftl. auS-
gestattete 7-Zimmerwohn . m. reichl^
Zubebör zu vermieten . Näheres
Parterre , bei Goschke. 3585

Kaiscr -Friedr .-Rina "9, 3. Et ., 7 Z..
Balk., Bad u. Zub . Näh, das. 3580

Kaiser -FriedrichkNing schöne 7-Ziin .-
Wohnung mit Bad , Balkons , elektr.
Licht, im 2. Stock, zu vermieten.
Näheres Goethestraße 1, 1. 3417

Kapellenstratze 33, Part . u. 1. St .,
zusammen 7 Zimmer , mit reicht.
Zubehör u . Garten , par 1. Oktober
zu vermieten . Näh. bei Brunn,
Adelheidstraße 33. 3587

Luisenstrafte 22 Wohnung v. 7 Zim,
Badez.. Balkon u. allem Zubehör
per sof. od. spät, zu v. Näh. im
Tapetcngeschäit daselbst. 3588

Rüdcsheimerstrafte 7, 8. per 1. Juli
od. 1. Okt. herrschastl. Wohnung,
7 Zimmer , Schrankzimmcr , jeü,
Zubehör , gr . Garten . Näh. beim
Eigentüm .. Sckierüeinerstr . 4. 8638

Nr. 419.
Rüdesheimerstraße 32 hochmod. 7—8.

Zimmer -Wohn. Näheres Part . r ..
od. Kais.-Fr .-Ring 43, P . r . 3589

Walkmü'ljlstratze 15, Hochpi, sch. ger,
7—8-Z.-W., mdk Zbh.. parkart.
Gart ., z. v. N. das. nchm. 4—6. 3500

7-Z.-W. N. Göeth estra ße 1, 1. B12549
In meinem Hause, Ecke Kirchgasse u.

Rheinstraße ist die 3. Etage , best,
aus 7 Zimmern , Küche, Badezim .,
nebst reichl. Zubehör, auf 1. Okt.
zu verm. Zentralheizung , elektr.
Personenaufzug . N. bei A. Müller,
Kaiser -Friedrich -Ring 59. 8591

_8 Dimmer und mehr.
Adolfsallee 11, 1, 10 Zimmer , mH,

Bad , elektr. Licht, Gas , Lift , Balk.
Lauftreppe nebst reichl. Zubeh. per
1. Okt. zu vm. Näh. Part . 3592

Rheinstratzc 26, 2, hcrrschaftl. 8-Z'im7ü
Wohn, mit Balk. u. reichl. Zubeb
Bad , elektr. Licht, auf sof. od. späh
zu verm. Näh. Gartenh . 1 r . 8593

Taunusftraße 49, 3. Et ., ganz öder
geteilt , 4, 5 oder 9 Zimmer u. Au.
behör, zu vermieten . Aller Komfort
der Neuzeit , Lift , Zentralheizuna
elektrisches Licht, Terrassen , Gart7
Besonders auch passend für Aerzte'
Zahnärzte . Anfr . das. 3. Et . 8419
HLdcn mrd Grschästsraumr.

Adolfstraßc 3 zwei Soutcrrainräume
für Geschäftszwecke zu verm. Näk>

_i n der F isch halle._ gg
Alb rech ist rafte 6 gr. helle Werkstattr"

zirka 58 Qmtr ., zu verm. 364k!
Bertramstraße 5 WerkstatteT ätrYa

55 L>-Mtr . groß, event. als Lager.
Raum , sof. zu vermi eten. B l 257’fj

Bertramstraße 22 gr7"Werk"statte7̂ ft
m. 8 -Z.-W., p. 1.Okt. N. V 2 1. 34gn

Bismarckring 37 Läden zu vermieten"
_Näh , int Eckladen. _ B 12577
Blcichstrnfte 14 Werkst., auch f. "SfutoiGarage , auf  1 . Okt. z. vm.  BlZ -ẑ o
Blitcherstraße 13 kl. Laden m. 2-877^

auf sof. od. spä ter . Näh. 1 <a t r '
Blücher strafte 27 Lagerraum , 1ÖÖ~%Ts'

200 Qmtr ., auf Wunsch mit S8 ur
od. Werkstatt , per sof. od. späten'
Näh. 1 St . links , od. Haberstock
Albrechtstraße 7.  3749

Blüchcrftraße 44 Laden u. 2-Z.-W'. 7
_M ilchhdl. od er Mevgerei z. v. Lgg-s
Blücherstraße 44 He lle Werkstatt. 8'6aä
Bülowstraße 9 ar . Werkst., elekir ."Kn"
_m . 2- 00. 3-Z.-Wohn. z. vm. 8647
Coulinstruftc 3 Lad. m. 2 Schaufens ^ '

m. od. ohne Wohn., p. sof. od. spät'
Näh. Alb rechtstr. 7, Haberstock. 86453

Dotzheimerstraße 40, NeubäuTHststSp
Laden, zirka 48 Qmtr ., mit 2-Zjut .
Wohnung zu vermieten . Nähcre-
im 2. Stock  l inks._ B 14954

Dotzheimerstraße 55 gr. hell. Pani
Raum f. Werkst, od. Lagerr ., ev. -m"
Bur . u. Wohn., z .v . N. V. 11. Zg^g

Dotzheimerstraße 81 gr . WerMatte^
Lagerräume zu verm. Nähen "»'
Dotzheimerstraße 96, 1. 819 5.^

Do hl,ei merstraße 102, Ecke Winkle nst
stratze (Neubau ), Haltest, der elektn
Babn , schöner großer Eckladen uiti
Lad'enzimmer u. evtl, mit 3.Airn
Wohn.. Lagerraum u. reichl. Zubel
hör, für jedes Geschäft vaßend , uer
sofort od. später zu verm. Drogisten
erh. den Vorzug u. Ausnahmsprois
Stäh. das. 10—12  u . 3—5 od. Bleickt
str. 41, Bureau im Hof. 3  19x7̂ 0

Dotzheimerstraße 102, Ecke WinklHi'
straße (Neubau ), Haltest, der elekt -.'Bahn , schöner großer Laden
Metzgerei, mit 2-Zim ..Wohnun,n
Wurstküche, Pfterdestall und retem'
Zubeh., per sof. od. spät, zu ver,n
Näh. das. 10—12  u . 3—5. ob. Bleick,

_str . 41, Bureau im Hof. B lSggi
Dotzheimerstraße 111 gr. Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt
so fort zu vermiet en, _ 3650

Dotzheimerstraße 124 gr. helle STctfiT
sof. od. spät , zu v. Näh. 1 r. 86^ 4

Dotzheimerstraße 150 Laden mit »'
Zimmer -Wohnung auf gleich
vermieten .. Näh, das. 2 S t. 3qM

Drudenst r . 8 W erk st, m. 0. o7D7D "
Eltvrllcrftr . "12 "h elle gr . Werkst.
Emserstraße 58 Laden mit gutgehenD

Spezereigeschäft per 1. Oktober ^,7
verm . 3täh. Pari , links. 8437

Erüacherstr. 7 Lad., s. g. f. Kolöntalm^
Ge sch., m. 2-Z.-ä8ohn., g. v. 84 ^^

Erbacherstra ftc 8 gr . H7^Lerkft7 " 368Z
"Feldstraße 14 eine sck. Helle Wer?stati

mit ob. ohne Wohnung zu vemnft
Näheres Feldstr aße 16, bei Klorrn'

Fran kenstrafte 5 kl. Werksttttte" 17~'4A
Frankenstrirfte 6 gr . h. Wcr"kst7̂ F7li

2- oder 3-Zun .-Wohnung per
_zu ve rmie ten . _ B ljfsig'g
Fr aut en strafte 19 ein Laden, borpnti

ohne Wohn., auf sof.  od . 1.
Frankenstr . 26^ eizü. HT̂ LerkstTHT-äf

als Lag err . Näh. 1 S t. r . BI6O78
Friedrichstrntze 40, Ecke Kirchgaffm

im Rückgebäude, sch. Heller Raum'
pass, für Kontor oder Lagerraum'
per bald zu vermieten . Näh. SBim'
Gasser & So .,

Friedrichs!rl 44 Lagerr ., "ca. ' 48"
ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spP?
z.,w Näh, bei Hei nrich Jung . 865 zGöbcnstr72 gr . Werkst, s. 0. sp.

Göbeiistr. 2 gr . Lagerraum . B lggss
Göbenstraße 22, Neubau , LadenFrr»

2-Zim.°Wohn. zu verm. B i akol
Olöbenstrafte 22,  Neubau , gr . LageSm
_mit Bureau  zu ve rmieten . B 125«-)
Grübenstrafte 26 Laden mit NeFevp'

raum , 35 qm, zu v. Näh, das. 3656
Hallgart erstrafte  7 gr . Werkst., ZZF?
Hartingstr . 77oer  SchönbachT̂ lLerk'

stätte od. La gerraum  zu vm. 86 -aä
He leNenstraße 13 gr. helle TerkstgT?
He lenen straße 29, Ecke WcllritzstrctstS

Laden per sof. od. später zu ven?^'
Nähere s bei  G g. Kcstler.  366«

He!lu'.undstr.""2"9"Wcrfst. 0. U.
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Hellmundstraße 37 2 Werkstätten zu I

ve rm.  Näh . Bdh. 1. Stock._ 3650 |
Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn.

zu verm. Wh . daselb st 2 t.  3660
Hcrder stc. 26 Lad, m. W. s. H*428
Herm annstraße 22 schone D errstätte.
Hermannsträtzc 23 Laden m. Wohn.

her 1. Okt. Näh, nebenan . B13471
Hirschgraben 12 Laden mit Zim . per

sof. od. spät , zu vm. Für Friseure
Einr . vorh. N. Adlerstr . 7, P . 8500

Karlstraße 32, 1 r„ Werkst, sof.  o . so.
Kiedrichcrstr. 9,~ ©c!ncubau , 2 Laden

mit Wohn, z. vm. Näh, das. 3661
Loreley-Ring 5 Laden mit Wohnung

per sofort oder später zu vcr>.n.
Näh . Loreley- Ring 10,  Part . 3662

Loreley -9Hng 1Ö zwei Werkstätten,
Lagerräume , Bierkeller per sofort

_oder spä ter zu vermiet en._ 3663
Luiscnstraüe 5, Stb ., kleine helle

Werkstätte ifrüher Sattler ) per
sofort oder später zu permicten.
Preis 150 MI . Näheres Bureau
Metropole , vorm. 12._ 8955

Ltriken straße 22, Erdgesch., 2 Raume,
70 Qmtr ., als Bureau , Lagerraum
od. Werkstätte geeignet, p. 1. Okt.
zu v.  Näh . Taveten aesch. das. 8664

Mauergasse 12, 1 r .. Helle Werkst, od.
_La gerraum , eben!, m. el. Än schl.
Mict' elsberg 6 ist das Entresol , zirka

120 gm, passend f. Geschäftsräume
_ od. Bur ., sof. od. spät,  z . v._ 3333
MichelLberg .6 ist der Laden mit

Sousol , zirka 200 qm, per sofort
_oder später zu vermieten . _ 3639
Micheksberg 15 Entresol mit separ.

Aufgang , als Laden, Bureau oder
dergl . sehr geeignet, p. sof. od. spät.
Näh . Habers tock" Albrechtstr. 7. 8666

Michelsberg 28 Werkst. o.̂ Lagerr.
Nerostraße 21 Werkst. ». Stall . 8667
Nettelüeckstraßr 5 Wcrkst.7 250 Mk..

2 Lagerräume , se 170 Mk. 1118486
Netteibccksirahe 14 Lagerraum m>18rtreauräumen,ep. auch getrennt,c auch als Flaschenbicrkellcr ge¬

eignet , zu vermicten ._ B12589
Nreverwaldstraße 6 ist ein Loden mit

Ladenzimmer , gr . Keller sof. z. v.
N. das, od., Schrersteinerstr . 7. 8360

Niedcrwal bstraße 11 La gerr ., 90 qm.
Nicderwaldstraßc 14 gr . helle Werk¬

stätte zu vm. Näh. Bdh. P . 3668
Dran 'ienstr . 43 Lad, z. v. N. H 3364
Rauenthalcritrnßc 14, Lp . r ., Laden

m. Einr ., l_8 ._u.Jh, ,s. Pr . 500 M.
Rheingäuerstraße 3, Werkstätten und

Lagerräun r f., ruh . Betr ., event.
mit W., per sof. od. spät. Nah.
Baubureau . Hof rechts. 2407

Nheingauerstraße 14 Werkstätte und
_L agerr ., ganz od. geteilt . B 12591
Rheingäuerstraße 15 schöne Werkstatt

mit od.  oh ne WohnMnll. N. P ., P . r.
Rheinganerstraße 26 Werkstätte od.

Lag err.  per sof. zu ve rm. B 12 592
Wernstraßei 54, Pari .. 2 große Helle

Zimmer , Gas , elektr. Licht und
Zentralheizung , für Bureauzwecke,
auf LjDjj .. z, vm. N. .das. 2._ 3669

Nlseinstraße 78 Räume für Dur . oder
kunstgewerbl. Atelier zu verm.

Läden Riehlstraße 2 m. W„ sof zu
verm . Näh, b. Sieber . 1 St . II F238

Nöderftraße 22 Werkstätte , ca. 54 qm,
mit Lagerraum , cv. für Bureau,
per  sof . od. sp.  zu vm. Ä. 1 r . 8752

Eäe Rüder - u. Lehrstraße Laden u.
Wohnung zu vermieten . Näheres

_Lehrstraße 14, 1,_ 3670
Roonstraße 22 gr . Helle Part .-Räume

f. Werkst., od. Lagerr . sof. Näh, 1.
scharnborstst r . 8, 1,  kl . Werkst, m. W.
Schiersteiiierstraße 16 gr . Helle Lager¬

räume , auch zum Möbeleinstellen,
mit Gas u . W., sof. Näh. P . 8671

Scknerstcinerstraße 16 gr . Helle Weckl
statt sofort zu verm ieten ._ 3704

Schönt'erg str aßc a. 0. Dotzheimerstr.
N. Bahnhof , Werkst, mit Lager-
räumen in 3 Etagen , ganz od. get..
für jeden Betr . gccig, lGascinf, ),
jn äußerst bequemer Verbindung
zu einander , sof, zu verm. Näh,
b. Hansverw . E. B., oder Banbur
Göbenstraße _ 18^ B12574

§tzwalbacherstr,25 gr . Werkstätte. 3408
'Schwälbachcrsiräßc 30 sch. Soüter .-

Raum , für Werkstätte od. Lager¬
raum geeignet , zu verm. Näheres
bcim_ Hau smeister . _ F 463

Uedanplätz 4 gr . u. kl. helle Werkst,,
86 Qmtr ., ojrö Lagerr ., z. v. 8672

Seerovenstraße 5 Werkst., Bureau öd.
Lagerraum _zu vermieten . .8678

Seerobenstraße 21 Laden mit 2-Z.-
Wohn . auf sofort oder später . Nah,
1 St . links . 1750 Mk.) B 12 593

Zeerobenstr . 33 Werkst, o. Lag. 3674

Groye Helle Werkstätte mit großem
Hofraum und gedecktem Hofschupp,
per sofort oder später zu verm.
Näh. Fran kenstr. 7, B art . B12597

Werkst, od. Lagerr ., 120—140 Om .,
sof. o. 1.  Okt . N. Fr ankenstr. 19,1.

Laden für Butter - u. Eicrgeschäft u.
event. Milchhandel, mit schöner
2-Zim .-Wohn. u. Zub . auf 1. Okt.

_ .zu v. Näh. Hellmund str. 5, 1 l. 3397
Werkstätten, Lagerräume , a. Bureau,

ganz od. geteilt , per sof. od. später
zu vermieten . Näh . Niedcrwald-

_ straße 6, P ar t, rech ts ._ 3680
Laden mit Wohnung zu verm. Näh.
_Or anie nstraß e 18, 2._ 3679
Butter -, Eier - u. Käse-Spezialgesch.

in guter Lage unter günstigsten
Bedingungen zu verm. Off . unt.
T . 269 an den Tag bl.-Verlag.  3641-e.. ‘j'ov  ui oen ^rugm .-ioerillg.  owi

Bäckerei billig zu vermieten . Näh.
im T agbl.-Verlag ._ _ 3413 Vp

In einer kl. Stadt am Rhein ist ein
großer Laden , passend für jede
Branche, speziell Manufaktur - und
Modewaren , zu vermieten . An¬
fragen an F. Povpenüurg , Gerns¬
heim a. Rh. (Hessen).

Dille » und Siirtjrr.
Eine Villa, vollst. der Ncuz. entspr .,

in best. Kurl ., mit Stall , sof. od,
spät, zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Leiser , Schützenhofstr. 11. 3681

Mohnungen ohne Zimmer-
Angabo.

Bliichcrstraße 14_ 1 Da chw., 16  Mk.
Körnerstraße 2 schöne kleine Wohn.

(Hinterhaus ) zu vermieten . Näh.
_Vorderhaus Parterre ._ 3611
Rheinstrahe 74 Frontspitz-Zim . an

ruhige einz. Dame auf 1. Okt. zu
verm. Näh, das. Parterre ._

Schwalvacherstraße 53 kkJDäch wohn.
Eine Frontspitzwohnung an einzelne

Dame od. kinderl . Ehcp. p. 1. Okt.
z. v. Näh. Müllerstratze 2, P . 3359

Möblirete Wohnungen.
GciSbernstr. 26, Garten -Eing ., Dam-
, bachtalch-i, mbl . Wohn., 4 Z. U. K.
Kapellenstraße 49 eleg. möbl. Wohn.,
_5 , 6 8y_.in Villa m. Gart .JJ 113
Saalgasse 38, 1, gut möbl73 —4-Z.-

Wohn. mit Küche od. Benutz, bi ll.
Kurtage.

Möbl . Villa od. abgeschloss., vornehm
cing. Wohnung , 5 Min . v. Kochbr.,
zu mäßigem Preis zu vermieten.
Dambachtal 23.

VDöne äbgeschl. möbl. 3-Z.-Wohn. m.
Küch; gu verm Anzusl bis 3 Uhr
na chm. Näh. Ta gbl.-Ve rlag.  Wz

El . möbl. Wohn- ü . Schlafz. m. Klav.,
Küche, Balkon, Klosett rm Abschl.,
p. 1. Okt., cv. 15. Sept ., zu verm.
(65 Mk.), a. I. Dame . Luxemburg-

Fröh lich.
Mublirrte Zimmer , Mansarden

etr.
Abclheibstraße 21, Part ., schön möbl.

Zim . mit sep.  Ein a., 30 Mk. mtl.
AdolfSallee 32 1-fenstr. od. '4-fenstr.
_mBI .jD. unmb l. Z., Frtsp ., a. Da me.
Ädolfstr. 3, 1, gr. f. m. Z. z. v. 9461
Adolsstraßc 5, bei Rail , m. Zim . zu  v.
Albrechtstraße 31,J , rubl. sep. Z„ Pf
Alörechtstr. 32, P ., g.jrt . W.- u. Schlz,
Albrechtstraße 32, 3 l., piröbl. Zim . sof
Arndtstratze 8, am Uälser -Fr .-Rrng,

8 Min . v. Bahnhof , möbl. u. un-
möül. Zim . mit ohne Pension .

TaunuSstraße 44 .Kontor, Lagerr . u,
JBeiNkcller , 140 Qm . gr ., per sof.

Weil straße 6 ' Werkstätte mit Lager¬
raum , ev. Lagerhalle , per sof. od,

_sp . zu vm. Näh . Hth.  1 r . 3753
Weilstraßc 8, Hinterh ., eine Wcrk-

stütte zum 1. Ok to ber zu  v m. 3675
Meißenburgstraße 10 gr . Laden mit

Ladenzim ., event. mit Wohnung,
zu verm. Näh. Bdh. 1 r . B128 40

Mellritzstraße *10 2*schone geräumige
Lädcn mit Ladenzim . z. vm. 3347

Mcllritzstraße 40 Laden mit Laden¬
zimmer , sowie 2-Zim,-Wohnung zu
vermie ten,_ Näheres da selbst. 86 <6

Meftenöstraße M gr . Lädenlokal mit
Zim ., i. Abschl., ;n. od. o.  gr . Kell.,
fr -, Au skunft das., 8. Et . r . _ _3434

Neuban Wielandstr . 10 ca. 50 Om.
gr.  Werks tatt für  ruh . Betrie b._

Nvrkslraßc % 1 , ist für Konsum gäscht
ein im Hot bel. gr . Part .-Raum,
ev. m. gr . Keller, b. zu_M_ Bl2594

Uorkstr. 2, 1, II, Werkstätte nt. Nehen-
ra um f. ruh. Bctr . p. Okt. B12595

Murkst ruße 8_Wcrkstätte zu vernn_
gorntrcfe 11 EckkakHit W. p. 1. IR

Nah. Ncttelb eckstr, 12, P . I. 3677forkstr. 29 gr._Djrksff scihJDrahtfl.agerraum oder Werkstätte, event.
mit 2-Zim .-Wohnung , auf 1. Okt.
P 'i vm. Bertramstr , 11, V. B12596

Hellmundstraße 11, 2 r„ möbl. Zim.
Hellmundstr . 14, 2, 2 möbl. Zimmer,
_a uf Wunsch Pen sion, Pr . 15 u . 22.
Hellmundstr^ 28, 2 l., m. Z., 3 u. 4.50.
Hellmundstr . 35, 2 L, i —2 sch, m. Z.
Hellmundstr . 40, 2 l., m. Z., 1—2 B.
He llmun dstraße 49, i r ., möbl. Z. fr.
Hell mirnd straße 51, 2 1., gut mbl. Z.
Hellmundstraße 54 möbl. Zt m. 1 u.
_2 Bette n, g. Pen s., zum 15. bill.
Herder straß ei m. Mails . N. i ._ © t.
Herdcrstr . 27, 2 r ., sch, mbl. Frtsp .-Z.
Hermannstraße 12, 1, mbl. Z., 2 Mk.
Hermannstratze 15, Ich , schön m. hzb.

Zim . mit Kaffee zu verm. Anzuseh.
_z wisch en 1—Q  u . nach 8 Uhr._
Hermannstratze 24, 1, schön möbl. Z.

^ilit _oj ohne Pens , zu vm. B12969
Herrngartenstraße 12, 2, zwei eleg.

möbl. Zimmer mit gutem Frühst,
an junge vornehme Dame oder

_Herrrp sofort zipchermieten._
Hirschgraben 10, 2 r„ Zim . m. 2 B.  s.
Hirschgraben 12, 2 l., e. mbl. Z. a . H.
Jahnstraße 25, 2 I., möbl. Z„  Pc " -
Kaiser -Friedr .-Ring 14, 2 r ., 2 eleg.

beh agl. m. Z. in ruh . H. a. äkt. H.
Kapellenstraße 5, 1, mbl. M . zu vrn.
Karl str. 27, P ., möbl. Z. z. i . Sept.
KarlstraßeL2 , 1 r ., möbl. Manf z. v.
Kiedricherstraße 2, Laden, möbliertes
_Zim_meH_ zu ver mieten. _Bl 1571

Kirchgasse 5 m. Ffp.-Z. auf gleich zu
verm . Sch eid, 3 Stie gen._ B13022

KULaakke' *36. 2, gut möbl. Zi mme r.
Kirchgasse 46^ H. 3. aut  mbl . Z. z. v.
Lanaaasse 8, 2, sch. möbl. Zim . mit

sep.  Einga ng  a . T „ W., Man,  sof.
Langgasse 15»,, bei Küß, schön möbl.

Zimmer frei ..

Arndtstra ße 8 möbl. Ma nsarde z. v,
Bertramstra ße 14, 1 r ., m. Z., 18 Mk.
Bismarckring 11, 1 r ., sch. gr . möbl.

Zim mer zu vermi eten._ B 13106
Bismarckr . 12, 1, irt. Z.  b . alleinst . D.
BiSmarckring 25,"2 r*., säub. mbl. Ms.
Bi sma rckring 34, H. B . l., mbll Zim.
Bismarckring 35, H. P ., m. Z., 3 Mk.
Iisinarckrinn 38, 2*lh sch,  mbl . "Zim.
BiSmarckring_38, Sb.  2 r ., m.  Z . billig.
Bleichstraße 11, H. 1 r ., ein kl. m. Z.
Vlei -gstraßh 16, 3, fchü:i möbl. Zim.
Bteiiiiftr . 20, 2 k., mbl . Z*. m. u. o. K.
'Bleichstratze *21, Hth. 2, möbl. Zim.
Bliicherstr8, _P. , f. mb l. im. B13 334
Blücher straße *1771. r ., kleine nett m.

Dßanf. an anstän d. F rä ul.  11182113
Blücherstr. 18, H. l I.,,mbk. Mn . z.,v.
Bilichrrftr . 28 erb. A. sch. Log. N. 1.
Blüchcrstraste* 42, 2, möbl. Balk.-Z.

auf flI. oo. später zu_verm. Bl3502
Bülowstratz'e 4 , V. 2**!., schön mbl. Z.
Bül awst raß e 0, 2, sch., g. möbl. Zim .
Dutzheimcrstr. 2, 2, g. möbl. Zim . in.Schreibt , u. eins, mbl . Zim . z. vm.
Dotzheimerstr. 15, S ." 2 l., g. mbf Z.
Doich eimerstr . 20, 3 l., m. Z. m. P.
Dotzheimerstraße 40, 2 l., schön möbl.

Zimmer an_ bess. ,_Herrn _zu_verin.
Datzheimerstr. 46, V. 3 r ., fr . möbl. ZI
Dotzhei merstr . 62, .8 r .< g. m. Blk. -Z.
Drudcnstraße 8, Mtb . 1 r ., sch. mbl.

Zim. zu lim.; das, erh. 2 Arb. Log.
Eltvill erstraße 7, H. P . r ., mbl . Zim.
Erbacher straße 9, 2 l ., 1 od. 2 gut

möbl. Zimm er  zu ver m.  _
Kinserstraßc 69 mbl. W.» u.  S Klafz.

Lebrstraße 3*. B.. Z. m. *1 od. 2 Bett.
Lehrstraße 27 cinf mbl . Zim . Näh. 1.
Lüisenstraße 2, 1, schön möbl. Wirf '
Liti feit str. 16 srdl. möblJZ im mer fr.
Marktstraße 12, .3 l., möblDBalkon-

Zim.  mit 2 Betten zu verm._
Mauergasse 9 zwei niöbl. ZimI sof.

zu vermieten . Näh. im jaden ._
Ma uriti usstraße 3, 2 fUf . mbl. Zim.
Metzaergässe 29, 2,  2 gut möbl. Ms.
Mickel8l>ergf7, ~17  möb.l . Zun,  z u vm.
MichclSberg 11, 2, ' mö bl. Zimm er.
Moritzstr. 11, 2, m. sep. Z. m.
Moritz'straße 12, Gth . 3 r ., srdl . m. Z.
Moritzstraße 39, S . 1 r ., schön. Logis

frech 3 Mk. p. W. mit Kaffee. 9460
Müllerstraße 2, 1, gr . sonniges Balk.-

Zimmer zu vm. Besicht. 9—5 Uhr.
Nerost raße 42", 2 r ., möbl. Z im.  z . v.
Neuqakfe L. 1 r., Kurl ., <&_ nt . Zim.
Neugasse 18/20, 8 / ., möbl. Zim.  z . v.
Ontnienstr . 8, G. P .. Schlst., 1—2 Ä.
Oranienstraße 10, Hp., eins. möbl.

Ziwn_mit od. ohne Kost zu verm.
Oranienstraße 29, 1, schön m. Wohn-

u . Schlafz im. mit Klavier zu vm.
Orani rnsträße *42, H. P ., mobl. Zim.
Oranienstraß e 42, H. 3 r„ m.  Ziin.
Oranienstr . 52, zw. Amts - u. Land-
_gericht , Salon u. Sch lafzim ., eleg.
Oranienstraße 52, 3, eleg. Baikonz.
_arg best. H. od. Da me bill. z. verm.
Philivvsbergstraße 26, P ., mbl/jsim .l

5_Min , vom Zentrum , zu verm.
Nanentbakerftr . 6» Sb.  P ., inbl. _Zini.
Rheinstr . 15 m. Ma us. 10 M. 9455
Rheinstraße 26. G. "P / r ., frdl/ m. "Z.
Rbein straße 82»2, mo bil Z., a. W. P.
Rheinstraße 94, P „ sch. möbl. Wohn.

Zim . mit Klavier u. Schlafzim .,
mit anstoß. Badekabinett zu verm .,
ev. mit voller Pension . Auch für

_zivei _Persouen ._
Niehlstraße 2, 3 r ., schön möbl._Zirn.
Rieblstraße 10, P ., g. möbl. Mans . b.
RieÜl str. 11. MI Ich., m. Z., W. 8 M.
Riehsstrirße 12, 1 1., möbil Zim.. „sep.
R'ichlsträße 1*6. B ., möbl. Zim. H 456
NiMsträße 21, 1 r*.,' gr . gut mbl . Z.

mit Schreibtisch an anständ. Herrn.
Nömerberg 16 mbl. Z. a. T . u. Woch.

Frankenstraßc 3, 1, m. Z. a. j*. Mann.
Frankenstraße 15, 3 l., m. Z. Bl3252
Frankenstr . 17, 2 llchschon möbl. Zim.
Frnnkcnstraßc 21, Hl 1, sch, mbl/ Z.
Fr ank el»str. 24. *1r ., möül/Z . m. 2B.
FPIcdrrchstr._SS[ 2 rl /sep . nt. Z. 0356
Friedmchstraße 46, 8, möbl. Zim . mit

sehr gucher_ Pension . _
Friedrich str. 50 mbl. K. m. u . o. Pf.
Geisüe'rgstr. 18, 1, g. m. Z., 2(chM. m.
Gerichtsstr . 1, 2, eleg. möbl. Wohn

u. Schlafzimmer , sep. Eingang , z. v.
Gerichtsstraße 9, 2 r ., nt. Z., ew Pf
(9ooenstr.jp , 3^r .̂ m. Ẑ , nch 20 Mk.
Goldnasse 01 IH. ch c. %_ anst. Arb .jch
G raben str. 24. 2, mMI Mails , z. vm.
Hrleneni .r . 11. B. i . erh*. A. t. Schisst.
Helcuenstr . 14, P .. sch. mbl. Z ., step., s.

Rönierberg 2ch Laden , möbl. Zun , fr.
Roonstr aße  8 , 2 l., mbl. Z.,j, —2 B.
SaalWffe 12. 2,  Zun . mit 1—2 Bett.
Scharirhorststr . 8, 1,  mobl . Mqns . sich.
Schnlberg 19, 1 r ., schön mbl. Zim.
_nnt gutb ürg . Pension , gl. od. spät.
Kff»»t fff ern~2*5fT I.f m bll Zim . zn vm.
Uchutgäfse 6, 1, erhält anst. junger

Man n Kost und Logis , 10.50 Mk.
Schwirl Sacher str. 4 mbl . Zim. p. 1. 10.
Schrvalbacherstraße 30, 2, b. Kersch,
_s ch, mbl. Zim . ttt. Schreion ^sofort.
Schwalbachersiraße 30, 3, b. Kersch,

Mansarde mit /Nett zu vermieten.
Schwalbacherstr. 37, 3 l„*m. Z. o. Nf
S chwalb ncherstr. 53,  1 , möl. Stübch.

Gut m. W.- u. Schlafz., ineinander-
gehend, m. 1 o. 2 Betten , preisw.
zu verm. Friedrichstr . 36, Gth . 1 l.

Möbl . od. unmöblfFronksp .-Z. z. v.
N.  b . Burk , Körnerftr . 6, Bdh. 1.

M. Z. N. Schiersteinerstr . 11, M. D. r.
Z. *15. Sept . 1 auch*2 gemütl . einger.

Zim., fr . Auss. (Blückerpl.) preisw.
l>. Ww. Märker . Norkstr. 1V. B13454

Möbl . Frontspitzz. an änst. D . abzug.
Näh, im Tagchl.-Berlag ._ _ Xv

'Eins. mbl. ZI a. b. frLitOS Wf.
_Zu erfr . im Ta gbl.-Verlag . ^ Xe
Möbl . Mans . an nur anst. i. Mann

od. Mädch. zu vm. Pr . 8 Mk. Adr.
im  Tagbl .-Verlag . B13094 Dg

Zwei möbl. Zim . bei ernz. Dame als
Dauermieter . Näb. Taabl. -Vl. 1l<l

2—8 Geschäftsfrl / finden in gutcin
Lause Zim . mit Pension . Off . u.
D. 519 an den T agbl.-Verlag ._

Ein möbl. Zim . an soliden i. Mann
bill.  zu vm. -Näh. Tagbl .-Verl .__Dy

Gut mbl. W.- u. Schlafz . bei alleinst,
alt . D. abz. Näh. Tagbl .-Verl . Yn

Leere Zimmer und Menlaude» etc.
Albrechtstraße 34 „Mans . 1.^Okt. z. v.
Dleickistrase 12 Mans . Nah. _1, St r.
Bleichstraße 17 gr^heizb^ Mans . z. v.
Bleichstraße 31/leere^hzb̂ Ms.Ll3451
Dreiweidenstr . 6, L„ gr. l. sep. Zim.
ju verm. Näht Bdh. P . r . B13 247

Felds,rai .e 15 1 leer es h. Zim . p.„Okt,
Feldsiräße 26 1 schön. Z. 1. Okt. zu v.
Frankenstraße 19, in 1. u. 2. Et .,

Vdh., sof. od. 1. Okt. je ein gr.
_leeres _J5im. an anst. Pcrf . zu bin,
Göl>en str. 5, Mtb ., I. Z. Näh. Kipvnig.
HAenenstrchlSxHt̂ gr . h,Z ^ nt. söp. E.
Helenenstr . 17, 1, 1 Z., sep. Sing ., m.

Wass.»S . an einz. Ps . / f . Ost . N. d.
GellmunS sträß e 27 Ji eizb. Mansi z.,v.
Hellmundstraße 54, V., 2 heizb. leere

Mansarden ’ mit Kochh. zu verm.
Herderstraße 1 l. Mans . N̂^ i .Htage.
töerderstr . 2, ,H. P -, gr . l. Z. N. V.„„?r
Kellerstrnße 5 leer c8 3 . sof. ob. sp ak.
Kellerstraßc 17 Zi mmer au f gleich.
Wrnerstraße 7 2 leere, Mans u . etn

leer . Sout .-Raum für Möbel ein-
zustell. od. dergl. bi ll. Nah. Part,

Luxembirrgstr. 7, P . l„ gr. Frtsp .-Z.
_m . Ofen an an st. Vers, g. Hausar o,
Michelsberg 11 2 tneinandergehende

Mansarden , auch einzeln , zu vm.
Mchelsher a *26. Vdb., leeres Zi m.
Morltzstraße 21, l,,ch cv, 2 leere Z. chst
Sreügäffê lS . heizb., Ms ,̂z . v. Nah.,1.
Bljilipvsbergstr . 2,W, k. anst. rl . Mdch.

od. Frau l. Mans.  g . Hausarb ^ erh.
Vlatterstr aße 32, 1, ein l^ Zim^ z..,M
Rheinstratze 15, 47*̂2 lfere Zim . nnt

Küchenbenutzung u . Lift z. v. 9211
Rffeinstr. 54 ar .,M .̂ n . Kochh. a. e. F r.
Naalg ässels  heizbare Ma ns. zu vm.
Schwalbachersiraße 28, Gth . 1 rechts.

leere bei-ibare^Mansarde zu verm.
Scheffcistraße 12 ein gr. Zimmer mit

Keller, auch als Bureau od. Lager,
raum gedfiru, bcif- 0686

Sebanstraße G Mansarffe zu vernn,
Steingasse 13, Hth ein groß. Part .-

Zim. zu verm. Nah. 1 Sr . re chte.
Walramstr . , 12 heizb. I. Ms.. 1. Olt.
Wellritrstraße 30 l. Ma nsardz ,„,z . b.
Westendstraße 19, 1, schl l̂. ^l . B13223
Schöne Mansarde , urnnofit., ?u vm.

Näh. Wirt h, Blücherstraße 18.

x'.eznift 't/ Ktallungr » tic.

Adlerstraße 13 Stallung zur 2 Pferde
mit Heuboden, mit oder ohne
Wohnung,, zu vermieten . _ 342o

Bertrömstr ./Iö LääerkeL , Dkt . 36 84
Bülö wftraß e 11 Bierkcll. m. o. o.  W.
Dotzheimcrstraße 83 Stallung für

2 PfcpbcZofort zu bei m. Bl3217

Bierkeller mit Stall . Göbenstratze 20
sofort zu verm. Näh. Louis Blum»
Architekt, Göbenstraße 18. B 1.2575

Für Kutscher vassend! Stallungen
mit oder ohne Wohnungen per
1. Oktober zu vermieten . Diesen-
bach, Hoch straße 10. 3312

Guter Lagerkeller zu vermi Elektr.
Licht, Wasser, Auszug. Näh . Bureau
Lion u.  Rheinstraße 38, 3 r . 36 96

2 gr. Hof-Keller als Lagerraum sof.
zu verm. Weis , „Gasthaus zum
Güter -Babnho s". _ 3687

Lagerplatz, inmitten der Stadt , zu
vermieten (aber nicht für Knochen
und Lump.) N. Tagbl .-V. 8637 Ox

Auswärtige Mohnnugen»

Sonncnbrrg , Liebenaustraße 5, schöne
8-Zim .°Wohn. zu verm. B13205

Villa Sonncnbcra , Wiesbadener¬
straße 35, Frtsp .-Wohn., 2 Zim . u.

_Küche , auf gleich ad. später zu dm.
Villa Sonnenberg / Wicsbadencr-

strahe 35, 1. Et ., 4 Z., Küche, Mi .,
_gr . Gart , a. gl. od. sp. bill. Bl8161
Sonnenbern , Ädolfstraße 35, 3-Ztrn.-

Wohn. billig zu verm.  Nab.
Jügerstraße 14 schöne 2-Zlin .-Woa:>Iper 1. Okt.. 18—24 Mk.. -n
Jciäerstraße 14 schöne 8-Zl !n.°WßhnI

(34 Mk.) per 1. Okt. zu  v erm.  ,
Waldstraße 32 Wohn. v. 2 Z. u. K.
^ sehr billig auß 1. Okt. oder sofort.
Walds!raste*W "schöne 2-Z.-Wohnung,
_Küche u. Zub.  gl . od. 1.  Juli . 8708
Waldstraße 90 gr . "3-Zim .-Wohn. irtfi

Zub eh. gleich od. 1. Ault z. v. 8698
In meinem neu erbaute » Hause Ecke

Wald- tt. Hasenstr . sind sch. 3—4.
Z.-Wohn. per sof. zu vm.: auch
ist das., ein ger. Laden m. 2 Z., K„
Flaschenbierkell. z. v. N. das. 8—1

_nachm , od. Albre chtstr. 13,  Zß. 3698
Bierstadt , Neub. Cramer , Talstr . 7,

ist eine 8- u. zwei 2-Z.-Wohn. mit
_Wass erlei t, sos. auch später zu vm.
Datzbeiiu, Soiisntzerastraße 4, schöne

2.Zim .-Wobn. billig zu vermieten.
Billa Elisabeth , vor Erbenheim , gr.,

der Neuzeit entsprechende 4-Zrm.-
Wohn. mit elektr. Licht, vreisw.
zu vm. Elektr . B. Wiesb .-Erbenb-

Schiualbacherstraße 53713, eins. möbl.
Zi mmer mit od. ohne Kost z. vm.

9 i. wacher str . 14, 1 r ., K . u. 2.
Sedanstraße 2,̂ "2 r .^ m. Z^ l—2,B.
Sedanstraße 9, "3"r'I, be ssere Schläfst.
Äedänstr. 11, H. 1 r.. mbl. Z. a. Frl.
Keerobenstraße 24, 1 l .» möbl. Äim.
Stein ggfsê 4»J £ ~mobl. Zim . .3U_beritt.
Steingasse 13, PI I., ein schön möbl.

Part .-Zimmer  so f. bi lligst gu_ vrn.
Taunusstraste 18» 2, aut möbl. .Zinr.
Walramstr. 2» H. 27 schTZIä. anst. A.
Weberäasse il , 2, möbl.  Zim . zu vm.
Weils>r. 19, P ., sch, in. ZI, in. 8ju _6.
Wellritzstr. '3, 1 r .»gr . möbl.„Ziin. z. v.
'Wellritzstraße 43, 1 r „ sch, mbl . Zim.
Wcstendstrase 1, 3, gr ., gut mbl. Zim.
^ mitchSchreibtiscĥ anch Herrn .̂ B18386
Westendstraße 1, 3, gr . möbl. Ms.-Z.
Westendstra ße 15, h.  1 , e. A. K. u. L.
Westendjtr , 18, § . 1 l., sch., m. "*Z. b'I
Warihstraße 13. 2 r ., mbl. Zim . z. v.
Borkst ruße 4, iötfi. i t „ mbl. Z. bill.
Horksträße 10, 2 st, sr dl. inöbl. ZunI
Urrkstraße 12, 2 r ., gut möbl. Zim.
?,i«tenrina 6, 'S .' 2 l ., mbl . Z . zu vm.
Ziminerm annstr . 9,  2 , 2 m. Z.. Bens.
MöblTZiM . z. 1. Okt. mit od. ohne

Pension . Nah. Albrechtstr. 88, P . r.

Dotzheinterstraße 150 gr. Stallung od
Werkstatt , Lager - u. Kcllerraume.
pass, für große Flaschenbierhand . .,
au f fll ._pjti b.___N._baf. 2 St. _

D ruden straße 3 schö ne S tallung z-M-
Eltv ille rstr. 1 Mller ' nu 'GaS,. Wasser.
Herderstraße 33 schöne Keller mit od

ohne Wohnung zu verm. 3vvd
Kleiststraße 1§ Lr . Äuto-Gärage . „8687
Lothringerstraße 8*Bicrkell. m. Aufz,

ar . Hofkell., a ., aeteilk, btll. B12YS8
Michelsberg *28', "Stall , m. Zu behör.
Mo ritzstr."23"Flaschcnbierk ell. u. S tall.
ÄiederwäMtraße 6 ist 1.. gr . heller

Keller for. zu verm. Näheres das.
od. Schiersteinerstraß e 7._ 3361

Nie7d"erwaldftratze ii  gr . Keller mit
Sta ll, zu vm. Näh. Vdh. P . 3689

Rheinstratze 44 Scheune , Stall , für
2 Pferde u. L.Ziin .-Wohnung , auch
als Lagerraum zu vermieten . Näh.
Vorderhaus 1 St.  rechts ._ *712599

Nöderstraße 2*2"Lagerkeller, ca. 20 gm,
od. f. sonst. Zwecke geeignet, per
sof. od. spät, zu verm . N. 1 r . 8 (54

Schärnborststraße 28. P . r .. schöner
Laaerkeller sWeinkeller^ z. .v- 86S0

Sch ar «ho rMr » 34 S ta-TfrT  1 W  erd.
Sch ier stcinerstratze 22 Weinkeller, sow.

ein trockener Laaerrau m z. v. 3691
SHwalbe .che.rstr. 7, 1,  gr . Keller bill.
Steingasse "Z '^ cheune u. SW zu vm.
Körksträße 2 Mn ... HofteL.. Ä> Om -,

_ü.  Okt . zu v. Näh.  1 St ._ B12600
Fsrkstraße 14 großer Keller o. Lager,-

rau m, ' au ch geteilt , z. verm. 3693
Aorkstraße 14 Stall für 4—6 Pferde

zu vermieten . _ _ 8693
Meländstraße 21 SaaerlcCer . '3245
Wselaitdsi caßch 21^A( (iochÄarage. 3243
Für Kutscher. Stallung für 3 Pferde

nebst Wohn, auf 1. Okt. zu v. Nah.
- Max^Röder , Adlerstraß e 29. 3694
Schöner ' Äicrkellcr billig zu verm.

Näh. Blcichstr. 41, Bureau . L11419
Am Güterbahiihos Stallung für zehn

Pferde oder größere Lagerräume,
eventl. mit Wohnung , zu vermieten«̂ ntzbeint4rstr. 127. Gnttler . 3695

Kinderloses Ehepaar
sucht kl. 2,Zim .-Wohn. od. gr . 1-Znn .-
W.. Vdh.. w. mögl. Zentr d. Stadt.
Off . u. F . 93 atr Tagbl .-Haupt -Ag .̂
Wilhelmstraße 6.

Mutter und Tochter
s. 2- od. 3-Zim .-Wohn. m. d. Stadt,
O ff, u. W. 518 an den Tag bl.-Verlag,
Gesucht in Straße ohne Elektrische

4—6-Ziminer -Wohriung, bis j . Etage,
oder Villa , unmöbliert . Off . an
Boeter , Nassauer Hof.

Solider Herr
sucht gr . möbl. Z., 1. od. 2. Et ., mit
Pens . 'bis 80 Mk. als Dauermreter i.
Kochbrunnenvicrtel . Offerten unter
W. 517 an den Tagbl .-Verlag.

Suche bei alleinstehender Dame
od. Witwe ein schön möbl. Zimmer.
Off , u. 3X 517 an den Tagbl.-Verlag.

•2 möbl . Zim . (Südseite ) m. Küche
von 2 Damen für den Winter ges.
Off , m. Preis an Bever , Lebrstr . 11.

Best. Handw. sucht möbl. Zimmer.
Off . u .̂ ,M. 519 an d., Tagbl .-Verlag.
"Suche "ungeniertes " möbl.. Zimmer
aus sofort gegen Tagesmtete . Off.
unter N. 519 an den Tagbl .-Verlag.

Haus mit Garten
für 1. Oktober zu mieten gesucht,
Offerten mit Preisangabe u. P . 518
an den Tagbl .-Verlag.

Hcrrschaftsheim Griesbach,
Leberberg 10, hat noch ein immö! l.
arößeres Zimmer mit voller Pensior
an alleinsieh. Herrn od. Dame mii
eig. Möbeln  zu verg eben.
Webergasie 39, 1 r., Ecke Saalgaste,

sch. Zim . frei , mit od. o. Pen, ., bill

„ Keaig !i(her Holspeölteut

Stad t -U :i»asei«ge.

IT cbersiedclnn gen
voas -.' » «It uarsi  ansitüpi ».

Arafbews &Iafsiisgea»
filr Icsirze irndl liSrag -ere Kelt

~W<‘I *f »26 cloi 51 geiü ,
Speditiu m vosi llinterlamen-
BcSiatieai , jütusstOiierin etc . eta

S SIHiolaBsjlrassB K.
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1 Zimmer.
Eckernfördestraffe 12 1 Zim. u. Küche

zu verm. Heil &. Rosmanith . 3612

S Zimmer.

MiWr . 8. kJ—
per sofort vd. später zu verm. Näh.
bei B ren ner daselbst._ 3748

Schöne Wohnung , 2 Zimmer, Alkoven
u. Küche, zum 1. Okt. zu verm. Näh.

;■Weinrestaur. Jaco bi » Neugnsse 15.

ArzLwohmmg
in Kurlage, Weberpaffe 28,1 , 2—3 Zim.,

ev.  Küche, mit Na chlaß  z. v. Näb. 2. Et.
Abgeschloss. 2 Zim . m . Küche , Garten¬

part .. au kinderl . Leute zu v. Off.
1 u. J®. 515 an den Tagbl.-Verl.

3 Zimmer.

ÄdölsstEe 6 W8
und Küche per 1. Oktober zu vermiete
Näh. Vordcrh.  1 St ._ 3709

3GFxicl >fit ♦36
Scheue 8 - Zimmer - Wohnung»

, , 6 -Zimmer - Wohnung
mit kompl . Bädern in , 3. Stock
zu ver miet en ._ 28s0

Gruudweg 3 ctn■sehr schöne Drei-
Zimmer -Wohnung mit Zubehör
und Garten , cvcut. auch das ganze
H «US» zu vermie ten.

Westendstr . 37 1. 6959
(Neubau) schöne8-Zimmer -Wohn . in

allen Etagen per sof. o. sv. zu verm.
Näh. das. od. Rbemgauerstr. 3, Hp. r.

4 Zimmer.

Albrechtstr. 24
ll . Etage : Wohnung mit 4 Zimmern u.

Zubehör, 050 Mark.
An zus ehen von 11—2 Uhr ._ 2818

Bismarckring 20
schöne4-Zim.-Wobn. mit Balkon u Zu-
_beh . in der 2. Et. zu verm. 1>10319
Luisenstr . 5, Mttelbau 3 St, , hübsche

Wohnung von 4 Zimmern, Küche, per
1. Ott . zu verm. Näh. Metropole,
vorm. 12. Preis  700 Mk. 8958

Schsnkeudorsftr . 1
(am Kaiser-Friedrich-Riiig)

in herrschaftlichemHause Vier-
Zimmer -Wohuuug , l . Etage»
zum 1. Oktober zu verm. 2904

Mir Aerzte.
Taunuöstr . 27 ist die neuhergerichtete

Bel-Etage 4—5 Zimmer rc.. zu ver¬
mieten. Vorzügliche Lage für Aerzte
um Sprechstunden abznhalten. Näh.
bei Cäeoa-K' Al »l <*r , 2946

_Riko las st ratz « 2 4, 3._
Daunüsstratze 27 , Vorderhaus, ist der

erste Stock, best, aus 4 Zimmern
Pyotogr » Atelier nebst Zubehör,
für gleich oder 1. Okt zu vermieten
Auch für Konfektion ^- oder Putz-
Atelier sehr geeignet. Anzuschen von
11—12' /- vormittags Näh. Nikolas-
straßc 24,3. tf. eorg -,Ibier . 3259

ä Wilhelrustratze 10, Gartenh.
Pt ., schöne4-Zimmerwohn., clektr.
Licht, Garten re., per Oktober zu
verm. Näh. Wohmingsuachweis-
Bur . Lion L Co., Friedrichstr. 11.

5 Zimmer.

All der Riustkirchc 9,
sofort beziehbar, sehr hübsche ruhige
Wohnung, 5 bis 6 Zimmer, Bad,
2 Balkons, Gas und clektr. Licht,
vis 1. Oktober mietfrei.

Elisabelhen st vast c 14 , I . Et.
(Eingang zum Ncrotal),

5 Zimmer^mt Balkon. Badezinuner,
Küche mit Speisekammer, Warmivasser-
lcitung, Gas , elektrisches Lickt und
Glockcnleitung, englisches Kloset,
2 Mansarden, 2 Keller. Anzuschen
von 10—1.2 Uhr und von 3 bis 5 Uhr.

_ Näheres Pagenstecherstra he 9,1._18o0

Kgffkl-FMrlch-Mlig 47
1. elegante 5- rcsp. 6-Zimmcrwohnung.
mit allem modernen Komfort auSge-
stattet, in feinem, ruhigem Hause,
per Oktober für den Preis von
Wl.  1350 zu vermieten. Kein Hinter¬
haus , Vorgarteuseite. Näh. daselbst
bei JOeäiiiireaMm, Part ._ _KleMMI.KÄ
Gard erobc zimm er p. sofort z. v. 2974
' Marktplatz 7

ist die 1» Gtaae , bestehend aus
R Zimmern , Küche, Badezimmer,
Mansarden , elcktr . Älelerrciituug,
Zentralheizung » per 1. Oktober
1908 zu vermiete «,.
Näheres im Bureau der Wein-
hiirrdluug < nr ! * cker . _ 2524

Phitipvsbergstr . 257Bö let,, 5 Z . u.Z.
Zuur Sllleinvewohne », in 2?il>a

5—6 Zim. re. zu verm. Anfrag, u îter
M.  511 an den Tagbl.-Aerlag.

RikslKsftraße .15
Parterrewohnung von 5 Zimmern und

Zubehör auf i . Oktober zu vermieten.
Nähere Auskunft wird auf dem Bureau
der Rechtsanwälte Justizrat ®»r.
Albc -rti und eziiti »hier, Adelheid-

^ straße 24, ertei lt._ ^ 240

Wlerslrche 12,
1. Etage: 5 Zimmer, Badezimmer und
sonst. Zubehör, große Ve>anda, clektr.

_Licht . Näheres im Hause._
Wegzrr gs h albe ^ sofort

sehr schöne geraum. 5-Ziiiimer-Wohn.
ncbst gr. Veranda und Badezimmer,
2 Mansard ., Bod., 2 Keller, Kuchen-
Veranda, Kohlenmffz., Gas u. elcktr.,
gr. Helle Zim.. herrl. Lage, äußerst
preisw. zu verm. Telephon ». kampl.
Bakecinricht. kann e c !l. mit übern,
werden. Nah. Schiersteincrstr. 13, 2 lks.

ii  Zimmer»

Alexandrastraße,
n: ruhige Lage, hcrrlck 6—7-Zimmer-
Wohn. in 2-Familien-Villa zu verm.
Näh. in Nr, 6, 1.

Schllchtsrsiraße 6
ist das 2. Obergeschoß, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per 1. Okt. zu vermieten
Näh.Zwsclbst Parter re._ 2583
Eine schöne große 6-Zimmer-Wohnung

mit Zubehör, 1. Etage, elcktr. Lickt,
sehr geeignet für Arzt. Anwalt,
auch für Buceauzn ecke, in allererster
Geschäftslage pro 1. Oktober 1903
zu vermieten. Näheres Laden Bahn-
hotstraßc 22. Morgens 11—12 Uhr,
mittags 4—5 Uhr. 8612

7  Zimmer.
AdoUöallce 0 ist die Vartcrrc-

Wohnuug, 7 Zimmer , Kucke,
Speisekammer , Bavckobiuet,
Bolton » clekt. Licht u. rcichli 'lies
Zubehör , p. 1. Oltober c. zu ver¬
miet:!,. Einzu'clwn ll —1 Uhr u.
3—5 Mir » Näheres daselbst im
ersten Stock. 2396

8 Zimmer und mehr.

Billa Bicrstadtcrstr. 7,
elegant: Herrschaft!. 8-Zimmer-Wohn.,

große Diele, Bad, 2 Klosetts, gro :e
Küche,2Trepven,Zentralheizung,elcktr.
Aufzug, clektr. Lickt, Gas , Röhren für
Bacunm-Rcinigung. für gleich od. sp.
zu verm. Näh, das, kl. Villa._ 2938

Iwiisst . 41
9 Zimmer , evcut. 2 Küchen, zum
1. Oktober zu ve rmieten. 3512
fflBBBMa m KEEgaB,

Wilhelmstraße4, II,
sehr geeignet für Aerzte,

Zahnärzte,
herrschnstl. Wohnung von 9 Zun.,
Badezimmer, Zubehör 2c., Haupt-
und Licierantcutreppc. vcr sofort
zu vermieten. Die Wohnung ist
durchaus neu und modern licrge-
rähtct . — 9!äh. Bureau Hotel
Metropole , vormittags 11—12.
Preis Mk. 3000. 89 ’O

LOohlitlUKett
von 8—9 Zimmern mit reichlichem
Zubehör : entealheizuug, clektr.
Licht, Gas , Personenaufzug und
Vacuumreiniauug im Hause, Wil-
heiinstraße 18, Ecke Friedrichstr,
(Deutsche Bank« zu vermieten.
Näh.Wohnungs-Na ehweis-Bürenn

& fi ' ä«*., Friedrichstr. 11.

Läden und Geschäftsräume.
Sllbrechlstraße 3, mit

mp  Magaz :n II. Lagerraum
auf tost oder später zu verm. 8431EcklaDeu

Albrechtstr . 3<i mit 3-Zim.-Wo'm. u.
Zubeh. p. sofort viltiKft zu verm.
Näh. Hart , rechts oder beim Besitzer

_jPr . RnncIi , Jdstcincrstr. 13. 2934
"MsmÄrckrrn
Läden Sinie Wohn »ans Oktober :tt

ve rn: . Nu h. Pr .rt . rcchtd . v 11957
ßkdea AmMriU 30

mit Ladcnz. soff zu vm. Näh. 3. 012128
BZeichstraße 43,

nahe Bismarckring, Laden mit 2 Ziui-
Wohnung so'ort zu verm. l; 18069

Eckla.deRGroßer
hübscher

Gcks Graste Brrrgkteaste ,r»»v
Mühlgone mit Souterrain , best.
Geschäftslage, Knrvicrte!, per bald
o' cr später zu verm. G i Sc:.a;d :,
Laden Gr. Burg st raffe 19. 2744

insranaesisaKBf

Dotzhcimerstr.10
Ecke Karlstr . »

Luden mit Lodcrnim .mcr auf
1. Oktober zu vermieten. 3438

Ladszr Gravcüsrrnste 0
zu vermieten.

Näh. Nictzgergassc5, Drogerie.

§ödkn für polrnmliunrcn,
Dohheimerstroste 47 , zu vermietm.

Näh. Friedrichstraße 50._ 8242VcklKöcn
Emserstrastc (54, Ecke Seerobcnstr., mit

8 Schaufenst.. Laacrranm u. -Z.-W.,
in weläwm seit5Jahren cinKolonial-
warengesch betr., z. l. Okt., ev. früher.
(Lad. cign. sich auchf.Drogerie.) 3636

Eckladerr Friedrichstraste R,  S
nächst der Willielmstraße, sofort Ä
zu vermieten. Näheres Delaspee- 3
straße1, P . lks. G . Avlh . 2243 ß

frleönöHtralie 46 3635

Entrcsol, für Lagerräume geeignet, zum
1. 1 . 08 zu Denn. Näb. bei f » » c«
WoläS -. Aichitcktnrbureau,Luisenŝ. . 23.

Kadett
Hell „i,r « dstr . 26 ncbst 2 Zimmern u.

Küche, sowie größerem Kelterp. 1. Okt.
_even t. fr üher zu vertr ieteil._ 3351
Laocti Katscr -3 viedrim - !>iuq 2 mit

Lager- und Kcilerräumcn uns 8-Zim.-
_Wohn , zu v. N. Moritzstr. 18. 2809
Kniscr -Frie . ricl -Ring , Ecke Schier-

steincrrrnire 14, groß. clcg. ansgcst.
Lokal, für 8579
L§oNSiisrci « . Caf«
geci:nct,p reisw. zu  vm. Näh, daselbst.

ArbeitMürne,

LKgsrrüNme , z». 300 qm<

Weinkelter , z«. 180 qm,

Stallttttgerr für 3- 4 Pferde.

Bttreatts , Hofraum.
Karlstrasre Kl) per sofort od. später,
gan', oder ge;eilt zu vermieten. Näh.
Dotzheimerslraße 28, 3 l. 3597

LaDerz Kirchgasse 54,
beste Geschäftslage,̂ w. modern ver¬
ändert w., Nebcnrüume , v. Okt . z.
v. Näh. 2. St . Gerhardt , Arch. 8124

sm sg 38Sa » g !igSESSaSl

Gr . Lader?
Marktslr . 22 , mit bedeutenden
Lagerräumen, in welchem das I
alt-st: u. größte Glas -, Porzellan- ^
u. Lnrnswarenaeschäst Fa . Rud.
Wolff seit fast 100 Jahren betrieb,
wird, p. 1. Avril (9 zu v. Näh.
b. K. Meier, NikolaSstr. 31. 8634

MrchelsS'rg ti
Laden mit großen«Schaufeuucr per Okt.

zu verm. Näh. bei V.  Milvel . 24 4
iJoit8fei®r. 18  ft ,S:

mieten: Näh. 3 St » bei Fendt.

Msritzstr . 7 GesM - -
vd. Lagerräume, zirk. 45f [j , p. sofort
zu verm. Näh, er . «-u>r t . 3613

Morihstniste 16 im Falstaff,
Laden mir Zinnner,

bisher Zigarreii-Hanolmig, mit voll-
^ ständiger Einricktuna, iür jedes (8c-

schä't geeignet, per Scpt . od. Oktober
t billig zu vermieten. Näheres b i

ka«!I»r <-r . Wilhelmstrasg 23. 3306
Gr . schöner Llrßerr,

eventuell mit Keller-Räumlichkeiten,
Moritrstr . 66 per 1. Okt. d. I . zu
vm. Näh, Moritzstr. 63, Kontor. 8255

EckKaDeR
Niideöheilnerstr . 23 , für Kolonialw.-

Geschäit geeianel, ab 1. Oktober zu
vermieten." Nah, das. Part . l. , 1867

Schurühorstftr . . 26 Werkstätte öder
_Lagerraum zuv tm. Näh. P . r. 89067

Um  laeusflrnle 49
mit Lagerräumen, Zentralheizung, Zu¬

behörs je nach Wahl 2- 4 Schaufenster,
sofort zu verm.  Näh dort 3. Et. 8418

Laven Wellrltzstr. 30,
8,00 Front (2  Erker , 10,00 tief, mit
aus Illebens. Maaazsti uni Keller, per
1. Oktober 1903 zu vermiete«. B18 283ßMMW'MÄMM
öDer1. MWtt ein UUw
zu vermieten. Illähcres Eiscnhandl ng

_dase ibst. _ 30 '4
Für Schuhmacher x.

Luden mit 28ohii »„ g auf 1. Okt, z, v.
3621_Näh Alvr echtstr. 46, 3 r.Großer LaVem

event!. mit Lagerräumen , Werkstatt
und Wohnuiig, für jedes Ge¬
schäft geeignet, sof, oder später zu
verm. Bi Smarckriug 1V, 1 r.  2240

worin nachw. g»tg. Lebens-
^ 5iUvJä̂ nntteigeich. betr. w., am Okt.

N. Blüchcrstr. 32, Boß. Il 10604

Enklaven nebst gr. Laaerr., worin seit
7 I . eine gut geh, Kolonialw.-, Obst-,
Gemüse-, Südfrüchte- u. Flaschcnlier-
Haudl. betr. w., ganz od. get., niit od.
o m̂e W., z, 1. Okt. z. vm. Pr . 650 M.
Näh.Z>. Nöll, Bülowstraße2,2. 8̂97

mit gr . Zimmer , grl
«L»44ist ^ « mos . AltsstcNfcnster,

auch als BurcauS geeigaet,
Dotzücimeistr . 28 rer sof . r<a.
spät , zu verm » Nüli » das . 3596

34!4Laden
DellMmer imd Keller

per sofort zu vermieten . Näh ., bei
Adolf Limbnrt h, 8 Ellenb ogengassc 8.
WcrkUttc— Laaer,
Bureau od. Wolnruua

Fr cvrichstr alc 33 . 8962
mit oder ohne Woh¬
nung H rrumühl iasse l,
Ecke <9roste Bur - -

_ ft ' äste, zu Perm. Si Eck ladcn._ 21 1
Neuer Laden l«

Helllintii dstrast e .°U ._ 3153

LaSen ”6"

Äwk!
mit Nebeuräumen. auch vorzüglich zu

BurcauS geeignet, zu veraiictcnS >:rn-
gartenstraste 6 . Näheres dortselbst
im 2. Stock. 2253LaSen

mit Ladeuzstnmer und gr. Souterrain,
auch für Bureau und Lagerräume
ge ignct, Mitte Start , Heiriimühl-

_g »Fe il, zu verm. Näh, das. 1 re chts.

2 fSöciiiMroii.Mietern
u. Ladenzimm.. Kaiser-Friedr .-Ring 44
auf Wunsch a. herrsch.Part .-Woffuung
von? Zimmcen, Zentralheizung so ort
od. sp, zu verm. llntervermietung
gestattet. Näh. 3. Etage links. 2251

für Delikat'ssi'Ngesch.,
mit großen Nebengelassen, für
Wcini:nbe gceign., u. Lagerkellern,
am Kaiser- Fricdrich- Niug, per
so,ort zu vermieten. Näh.

Lio » L Co «, Friedrichstr. 11.

Großes tzelln Mressl
für Bnrea « oder ' Ver ?anfs-

lokale Kirchgasss 88  zrr
vcrmictcir . 2164

Schöne Ä8ertjlStls mit Nevc » rar >m
zu verm. lvtoritzsteaste l), 4._ 3614

Ouixan-, CP.er-, ölnU- itnü

Große Lager-Räume'
p. fqfort git_»ui. Mk:ritZtr . l2 . 2255
La am amu od. Werkstart

zu vermieten Schwalbackerstr.23. 3i25

'Große feile Perl.
mit eroßem Keller für j. B stk. sofort zu

vermieten Sccrodensir . l !' . 610716
EckLaDsu

mit 3-Z.-Wohu Nhcinffraße 82. Preis
_22 0 Mk.  Näb . Ss' örthstr. 6. 1, 3000
Laden m. Zimmer, Wörthstr.6,Eckhaus,

1050 Mk. Näh. 1. Etage. -999

Müncr Ecklüöeü
mit Kolonialwnrengcsch., günstige Laae,

per 1. April event. gleich zu ver-
nii' ten. Offerten unter £! . GH? nn

_den Tag bl.-Vcrl ag._ 3705

2ü mimimi
gceigN'st für jeben Betrieb, ist per 'oiort

i>n Westcudviertel zu vermi-ten. Off. u.
h,  45 « an den Tagbl.-Bcilag. 8005

Bäckerei 2856
zu vermieten Clarciilhalcrstrabe 3.

:!=?Uu mcrnO . der
VJIlUlltl Neuz . entspr . cinger . ,

sof . dill . z-t v. Lehrstr . l , 1. 331l

UrUon and Häuser.

Bill -, Bierstadtcr ' ftraste 32,
Sonnenseite , 1, Etage, 4—l>Zim.,
oder Hockpart,, 6 Zim., herrl. Balkons,
Bad, Garten , gute Kel! rei :c., preis¬
wert abzugeben. Aus Wunsch Neide
Et agen zusammen._ 9435

mit gr. Ge rten, clektr.
Lichtu. Zcntralh ,z.vm.WM. 10 gtsr»

& !f ' ML l fl tu  im Kurv,, FZim .,AIir « 4Man >., soioetzn
verm. oder zu verk, MietspreiS 2500,
Kairpreis 55,000 Mk. Gest, Off. u.
L,. &tn  an den Tagbl.-Vcrlag.

Pa

Wohnungen otzi'.L Zimmer-
Angabe.

Slerzte,
welche eine in erster Fremd n âge
bclegcue hochhcrrsckaltl che Wohn,
acmeinsam inieten wollen, belieben
sieb zu melden bei ÜÄohnurlgs-
uachwciS -riurcauLionLEo .,
Friedrichstraße 11,

WLi-lieute Wohnungen.

niiüifi ;•gfcS’
Balk.. 4—5 Zim., Kticke, Kcll, Bad, f. d,
Winternionnte z. ve rm. Adel hcidsir , 11 ,1,
DotzUcinierstr . 4" , I , möbl. Zim. für

18 Mk. an bess. Herrn -u verm. Z 18 516

AbgeM. cleo»Ml. Wohn.,
3—5 Zimmer mit Küche preiswert zu
verm. Elisabethenstr astc 10, 2. S t.

WM,  WotzMig, KS »cm
in Villa nt. Garten . Näh. Frankfurter¬
straße 16 oder Z-itungskiosk EckeWil-
hc lmstr. u. Fraukinru rstraße.

Ml .Mohiumo.A°mA.""L'L
Etage, 3—5 Zim., Aal ',, Garten, Küche,
Keller, Mansarde f. d. Wiiitermonate z.
verm. Z. >r r , Ge-sb-rg :r ffze 20, P arw

Elcannt m »bl . Lvonnung in Villa
mit («arten » 5- 6 Ziui . » tompl.
Küche n . Znbcbör , zu vermiete,,

_ll a peltensir nste 40._IJV ng
Hür die Wintermonatäst
ist Schcssclstrahe eine elegant möblierte

4- stimmerwoiinuna zu vermieten
Offcrtm unt. <2. « S an die Tagbl .-

_ Haupt-Agen tur, WUhelmstr. ;. 0 .42
S 5?1111  cfidergerstrl 40
möbi .'rte Villa z. vm.

_ <ü; t v ür - eldsttkwoliifer . )
Wcbcrgaffe 3» 1, » c cn Staff . !boJ ~.

sind f. r>. 'lvintervatbsaftr,u «»,r.
bei,,gl . rnöbl . sübzimmer nti:
Kttcke» auch einz . Zim », zu r>r» .
M üst. Preise . Da nerbrandösen.

sloma hier ?. Kur, ffndet' sch. Hinwr.
eckuittt., zin,., möbl., in ruh. H. bei ein -,

gcb. Dame. 8 Mk. m. Frühst, p. W., mich
biU._ Moritz str . 50,  2 , zw, 9 n . i’
Mit MlbüeNeI. EiW, "

direkt am Kockbrnnnen , 4—5 Zi,^
Klicke. Bad u. Zu : hör. sofort zu ver¬
miete . After,niete gestattet . Auch

_f . Pens , gut geeignet . Neroltr. 4
MWl. MojjNllllS Lad.KüE

dicht am Kochbrun:::ii, zu vermiete,,'
Näherer Taim urst mßc 16, 2._ '

Et-gant eingerichtete -6- ööer
10 -Zimmer-Wohmniq

in erster Lage sür vorübergehend f
vermieten. List, clektr. Licht, Zenlr
Hslzirag. 9l:

Penston

du
al-

"aunusstr . <)
Wödiierte Zimmer , MansardxHsic,
ÄdöilfS «?» ee 13, Part .»

Sch laf »nn. , et eg. mi bl. » Wb ,y 4
Vlnrncr,straße 8  wöbt. schöne'WFu^

spitze an ruhigen Beamten od. Daine
zu verm._ Lluzus, 1—3. 0274

Mainzcrstr . 18 , Hochp .» neu mbüf
Zti n ucr zu ve rmieten . '

Ncrgsttllße7 TS%[
an monatli ch, mit u. ohnê Peasio,,

Rheinsirasje 4. Stock, Salonffg,^
Schla' zim., eleg. möbl., mit Lick.  92iv>

Zwei bis drei möbl, Part .-Zimmer.FsFch
Kü iltUdn , zu verm. Drudenst raßo' a

Gut möbliertes ckdolin- und
zim »!er , Sonnenseite, Balkon iep.
Ein ang, b:i jung., gevild. Dame z. vn,
Noonstrasc rr , 1. Stock tinre -,in . Sulon
St ItiiiFz .» Part ., nah« Bahnhof -
Tage o3. \V. sofort zu verm. Nfii, -
im Tagllatt -Verlag.

Leere Zimmer und WaulardIn ciU

Nlicinbatznstr . 4 gr. beizb. Mansax ,̂
an r ck. cinz. P -rwn sofort zu

_Näh eres 3. St ock,_ _ _ 9 g -'

Mm  leere3iui!iicr lÄtu .J
Nlic „ straffe 53 , 2.

Gevilo . Dame , Haust ' es. , wZ 'chstp.zSochpart . ihrer tzerrschastl . .1 -
Wohn . , vorderes Rerotal , 87 ^1-
mövl . Ziinniev an 1 od . 2 rutzj,,
Damen zum Winter od . dauo, -,j^
avzug , Off. u. !t, . öllia . d,Tgbl.-Berl

Llemisrir , Ktallungrn clc7~  ^
SLeiukcllcr

Friedrickstraffc 40 , v ckc Kirchg „ sr.
ncvst Bureau und Fasjauf,, . '
(jetziger Mieter Weinliandlung e,
StahS ) p:r soff oh. spät, zu v :rn,
Näheres bei rt 'llhelm « as, . *
& o .. Friedrichstr.  40 , 1 l . :<r, ‘ .

Moritzstr. 7 kSMRr
später zu verm. Näh, B. Kraft . :~Qyj

Wd nteller
Maur itiuSstra ffe 10,  1 . 255 s

Wer ul§tter, £‘
Zu bet . zu VM,. Mor itstr . 9.

Bicrkcllcr,
beiricben, nvt  Wohn , auf 1. Juli -n

_ verm. Nheingan erstr. lst Bur . H 0960
Klerkellcr, SSug. Cngcr-

rmnn oDcr̂«li-inrnne
sofort zu verm . Mairrzcrstr.
nahe de», .Hauptbat,nhos . 8804 z

(Firtsetzuno au- Seite 17P ~
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AuKMiirtrge Wotznungru.

SchöneŜ iM.-Wch». fatt
öttin . Näh. Sonnenberg » Wies-
badmerstr . 81, Haltestelle Tennelbach.
Näh. daselbst4—6 Uhr nachm. 9371

Für zwei einzelne Damen möbl.
Wohn -- u . Schlafzini . nebst Küche
refp » sonstiger Kochgelegenheit ge¬
sucht . Offerten mit Angabe deS
Preises an Birnun , AoelhciSftr . 33.

"1—2 liMier, möbliert,
ungeniert , mit ganz separiertem Eingang,
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
«7. .»S k an den Tagbl.-Verlag.

A.M..Wch«. rVKÄS
Offerten mit Preis unt . lil . li . 20 «
postlagernd Sckiützcnh ofstr ahe . _

Zum 1. April 1909 sucht Dame eine
6-Zimrner -Wohnmrg

nur in gesunder, freier Lage. Off. unter
E». sis an den Tagbl.-Verlag. _

rfZ# ein eins, möbliertes
wi helles Zimmer mit

Frühstück, Heizung und Beleuchtung für
15 Mk. per Monat . Off. unt . 8 . S18
an den Tagbl.-Verlag._

Alleinstehender Herr
sucht 8 unmöblierte Zimmer in freier
ruhiger besserer Lage per 1. Oktober
zu mieten. Gefl. Offerten »nt. © • 5 S®
an den Tagbl.-Verlag.

Adelheidstratze 10, 1, fein mobf.
Zi mmer mit ob. o. Pen sion._ 9378
PkH°N» M4, «S, >-

elegant sowie einfach möbl. Zimmer.
Ruhige Lage, 1. Etage, hohe Zimmer.

KamMen-Jen ston,
Bismarck-Ring 37, 1. 812850

Pribat -Mittagstisch in u. auß. d. H.

Herrngartenstr. 17, 2.
Daucrmiclcr u Passanten find. b. geb.

Dame schönes Heim mit u. ohne Pens.

Billige
Winter -Wo hnung
in sehr schönem Hause,naheTheater
u. Kurhaus. Elegant möblierte
Zimmer mit oder ohne Pension.
Zentralheiz., elektr. Licht, Aufzug.
Grösst. Komfort. Bierstadterstr. 5.

lürcHt am KoOMnen
elegant möbl. Zimmer mit und ohne
Pension, Ncroslraße 3, 1. Etage.

CcftfelafflBEB PeiilüMt
gesucht für 17-jähriges Mädchen. Offert,
mit ansfübrl. Ang. der Beding, des
Pcnsionspr. re. erbeten unt. II . SIS
an den Tagbl.-Verlag.

Angenehm . Heim mit vorzüglicher
Pension findet Herr oder Dame tn
gebildet. Familie Lnisenstraße 14, 2.

^öenston Pusta«,
Nerotal 37 . Billa Marienquelle.

Pension Bauer
TanuuSstratze 49 , 2.

Neu elegant eingerichtete Fremdenpenston.
Lift. Zentralheizung. Elektrisches Licht.

Bäder. Telefon 3401. 8084

In Billa,
direkt am Kurhaus , sind neue, hocheleg.
möbl., einz. Zimmer u. Wohn, für Dauer-
mietcr preisw. abzug. Off. u. W . 518
an den Tagbl .-Verlag.

. Bonn.
mauernd. S-cim find, alleinsteh. alt.

leid . Herr , der sein. cig. Hausst. aufgeb.
möchte, i. kl. fein, sehr behagl. Privat-
haush . einer alt . Dame. Sorgfältigste
Verpfleg., exakt. Bedien, u. vorzügl. Küche.
A. Wunsch m. eig. Einricht. Ang. an
Fr . is --. HS.. Bon » , Moltkestr. 5a , 1.

FranzSsi » findet nettes Zimmer
mit Pension bei deutscher Dame-
Biö marckring 2 , Parterre.

Jeder iieter
rarlange dieWohnua ^sHstenlsgHans-n. Grwiißsitzer-Vereins

11. V.
Gbscliäftsstelle: Lyissnstrasssll.

Telephon 43). F397

TVohnungs-Nachivers
Bureau

Lionk Cie.,
Friehrichstrafie 11»

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kausobjekten jeder Art.

»«dImmMlien-Mrkt öe§Wiesbadener Tagllatts.
Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobilien-Markt- kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

■

Kapitaiisu -Angebotr.

Kapital aus dem Ausland habe auf
Renten-Häuser pr . April k 4' ,- °/» ab-
zugtüen. 9458

1 . AtM 6S*l <e m v*9
Walluierstraße 2.

1 . HypothetengelÄ
au?  sehr gute Wiesbadener ZinS-
hcinser zn so?, od . sp. ter vermittelt
Hermann Hühl (Inh . Hell. Port ),
Hauptgeschättsst. b. Gothaer Lcbensvers.-
BanfiW >«jnstr̂ l!0a ^ 9̂ 12 u. 2—4 Uhr).

^HßM!Rke!i-Ve!kr
stets zu vergeben durch

wi g in <e1»Jffiebcrgasse 16, 1.
"Hypöthe!en-KapU öT
zur ersten Stelle habe für Ännk billig
abzugebcn, wenn noch dieses Jahr abge-
nommerr wird. 9389k--,-. Älierle >>« :».

"̂ HypöthekenMw
zur 1. Stelle in ieder Höbe,
kulante Bedingungen . Sensal
jjeyer Siilaersrr . Ltdelbecd-
flg afte 6. Te lephon524 . 9427

N —12,060 M.
sind auf eine prlma 2. .tzhpolhek
auf gleich anszulcihen. Offerten unter
s . 6 ' » an den Tagbl .-Verlag._

®jf . "20,600 fofovt gellen gute zweite
Hypothek ausznleihcn . 9429Siiizln -rj »er,

_ _ Adeiheidstraszc 6.
— MI . 20,000.— Restkanf
mit Nachlaß abzugebcn. Auch wird
reut . Haus mit Laden übernommen.
Mey er, Emserstraße 47

Ich suche zweitesHtzpstheke?;--Kapital
in Posten von 10—50,000 Mk., es werd.
5—6°!i>Zinsen bezahlt, auch gute Papiere
zum Nennwert angenommen. 9390

SV. iin -rl «“ seu.

1. Hypothek,
28—30,000 Mark , auf eine ländliche
Besitzung mit sehr mächtigem Lager
hochfeuerfester Produkte , die im
Tagebau gefördert werden , bei guter
Verzinsung möglichst bald zu leihen
gesucht. Offerten unter A. 703 an
den  Tagbl .-Verlag.

Kapital ans 17 Hyp.
ist in Beträgen von 30 —100,000 Mk.
und »öfter ausznlcihkn . Offert, unt.
jP . 5S»8 an den Tag bl.-Verlag.

iuif nur gutes Objekt innerhalb °/« des
Wertes auszuleihen. Gefl. Offerten unt.
<1. 51 !» an den Tagbl .-Verlag._
m 6o,ooo skä
zuleihen. Offerten, von Agent, zwecklos,
unter SL. 1«» po stlage rnd._ 9428
Güte Weite Hypotheken
welche flüssiq acmacht werden sollen,
kamt bis zu 70,000 Mk . 9426

Sensal Snlaberie ».
Adelheidstraße6. Telephon 524.

Kapitaiien -Gostrche.

29,000 Mark als 2. Hypothek,
von pünktl . Ziusz . für ein rentables
Geschäftshaus gesucht. Schriftl . Off.
unter K. 509 an den Tagbl.-Verlag.

30,000 Bi  Snulutpital
eb. weniger , zu »ob. Zins , auf 5 Man.
gef. Beste Sicherh . Eckhaus. Bau-
platzgeld räumt Vorrang ein. Gefl.
Off .' u. O. 512 au  den Tagbl .-Verla g.Mark
werden auf 1, Oktober ans prima erste
Hypothek out ein MietS -.Hans in scbr
guter Kare,  von einem kebr ant
situierten und pünktl . Zinszahler
gesucht. Offerten unter Bl. SS » an
de» T gbl.-Verle.g.
- - - —

>30- 35;
für reut. Wohnhaus . Zentrum der
Sladi , vorübergehend aesncht. Offerten
u. äj. i -6 n. d. Tagbl.-Verlag.̂ B13029

35,000 Mf ?ÄS
z. 1. Okt ohne Vcrm. z. l. ges. Gefl. Off.
u. IS. S '" » Tagbl .-V. erb B13272

Prima 2. Hypothek.
Auf erstklassiges Hans hier werden

US,000 bis 40,000 Mk . auf zweite
Hvpoihek oest»!' r. Große Sicherheit.
Off. erb. u BI. 810 an d. Tagbl .-B»
^0W0 'MkZ?ßL».?S
oder früher auf ein g. Objekt in der
Blücherstr. gesucht. (90,000 Mark erste
Hypothek, sowie zirka 40,000 Mk. Miet-
ci»nähme. Näheres sfrankc nstraße 3.

für 3 Familien eingerichtet, in erster
Lage, zu verkaufen . Käufer erzreit
größeren Ueberschuß. Näheres durch
die Immobilien -Agentur von I . Chr.
Glücklich. Wilhelmstraße 50.

Gelegenheitskauj
Eine vollständig neu hergerichtete

schöne Villa in bester Kurlage (Park-
straße) ist preiswert zu verkaufen od.
zu vermieten durch die Jmmobilien-
Agentur von I . Chr. Glücklich, Wil-
helmstraße 50 ._

9
im schönsten Teile des Nerotals , mit
allem Komfort der Neuzeit berschen,
ist wegen Wegzug von Wiesbaden
preiswert zu verkaufen . Nähere Aus¬
kunft durch die Immobilien -Agentur
von I . Chr. Glücklich,  W ilhelmstr . 50.

Hcrrschnftlichcs
mitaU. Etagenhims
in feinster Lage der Adolfsallee,
preiswert zn verkaufen, eventl. gegen
eine kleinere Familienvilla in hief.
Stadt zu vertauschen. Auskunft er¬
teilt die Immobilien - Agentur von
I . Chr. Glücklich, Wilhelmstraße 50.

«090 Pik . Stci igeld, in 2 A. ^
zahlb . , nt. Nacht, it. voll. Gar.
zu Bf. Engel, Ado lfstr. 8.  93 34 mv
6—7000 Äk . zweite Hypothek

auf ein gutgeh. ringfreies Gasthaus
ges. Brauerei bevorzugt. Off . unt.

508 an den Tagbl .-Perläg.

50,00 (1 It
2. St . ges. z. Jan . auf vorzügl. WieSb.
HauS u gut. Besitzer. Näh.

HUilil , Rhcinstr. 60a.
TöiööOHrssars'iÄ
ges. Näh. NikolaSstr. 7, Se itenb. Part.

Ans prima Odiekt im Zetttrum der
Stadt , taxiert zn Mk . 409,000 (Feld¬
gerichtstaxe) gesucht zur Umwandlung
der 2. u. 3. Hypotheke

Mk. 80,081
an zweiter Stelle, sedoch nur von
Sclbstverleihcr. Gefall. Offerten unter
is . 51 w an den Tagbl.-Be-lag.

8 107  ÖÖO ~Wtt.
2. Khpotbck gesucht , Taxe 52,000 Mk.,
Lclastung 28,000 Mk. Offerten unter%\r. 5las an den Tagbl.-Verlag.

207<K)0 Äik.
auf gute 2. Hypoth. gejuchtd. . I ' SOo

Langgaffe 8,1.

Billett-Beelauf!
Schützenstraße1 und 14 mit je

9—11 Zim.u. reicht. Zubeh., Erker,
Balk., elckir. Licht, Marmortr .,
komf. Einricht., scb. Gärten , vorn,
freie ges. Lage in Waldesnähe, an
d. elektr. Bahn gel.. zu verk. Näh.
Max Kartmann » Schützenstr. 1.

Zn verkaufen HausKI. Scktwalbacherstr. 8. R. Nerotal 45.

Neuerbruitcs
schönes Woynynns

mit Garten und herrlicher Aussicht,
in Niedernhausen , für 28,000 Mark
zu verkaufen durch die Immobilicn-
Agentur von I . Chr . Glücklich» Wil-
helmstraße 50._

Pb ;i utrhaafea.
©leg. Villa mit 12 Zimmern u. versch.

Nebenräumen, Stallung , gr. Garten,
direkt an der Biebvichev Allee gelegen,
wegen Wegzug sehr pr-:t -wert zu ver¬
kaufen. Seldstrcflekt. erhalten unt.
1L. 8 » durch rs . Wiesbaden»
näh ere Ausku nft._ _ 9102

yJetts moderne
Herrichaftsvilla,

Alwitteustr . 8 ->, zu verkaufen. Näh.
im Battbureau Adolfstr. 3. 2. Stock.

Wegzuashalber
ist HerrschaftucheVilla
besonders preiswert sofort zu verk. ; in
schönster gesundester Lage (Haltestelle
elektr. Bahn,  10 Zim., 5 Balk., schöne
Veranda, reicht. Nebenräume, sehr groß.
Küche, herrl. Vestibül u. schön. Garten.
Ansr. u. V. 5 >»5 an deck Tagbl.-Verl.

Komsortabl.Nlla
mit obstreichem schönem Garten,
Höhenlage, Zugang van 3 Seiten,
zwischen Nerotal und Kapellenstratze,
ist mit vollständig eingerichtetem,
antikem Speisezimmer sofort zu ver¬
kaufen für nur 76,000 Mark durch
die Immobilien -Agentur v. I . Chr.
Glücklich, Wilhelmstraße 50._ _

Bu Bettelei!
sehr preisw . komfortable Familien-
Villen in der Humboldt -, Uhland- u.
Gustav - Freytagstraße durch die
Immobilien -Agentur von I . Chr.
Glück lich, Wilhelmstraße 50._

Mt ;umMiskii
sehr preiswert bochherrschaftlichcVilla
(Eckhaus) in feinster Kurtage (Parkstr.),
n. d. Kurhause. 12 gr. Zimmer nebst
Zubehör, Garten , Stallung , Zentral-
Heizniig. Näheres durch die Immobilien-
Agentur von1 Chr. Glücklich,

Wiesbaden , Wilhelmstraße 50.

itfiPlBillß Souterrain -Räumlich
fetten, geeignet f. Kolonialwarengeschäft.
Off. u. ! t. M. 865 postl. Be rliner Hof.

MM " Billa
mit Garten , 8 Zimmer , Frontspitze,
Bad ec., in nächster Nähe d. Waldes
u. der Elektr ., preiswert zu verkauf.
Offerten unter D. 90 Tagbl .-Haupt-
Aaentur , Wilhelmstraße 6._ 9202

Billige Billa,
neu, nahe Kurpark, f. feldg. Taxe 50,000.
Bes. verivohnt 450 f. 5-Zimmer-Wohn.
Off. unter El . ~a;i5 an d. T agbl.-Ver l.

5onntiibcrsEt(lc. 49
Herrschaft! Villa mit Stallung u.
gr. Garten (evcnt. Bauplatz)
preiswert z. verkaufen. Besichtig.
11- 1 Uhr. 9266

Busei neue mod. Billen,
Bingertstrnße, b. d. Knrnttlngen,
8 Min . v. d- elektr. B . (Haltestelle
Hahdnstr. ), 10 stläuive, a. LAnnsch
Zentralürizrrng, preiswert zn verk.
oder für 2500 Mt. zn vermieten
und sofort bestehbar.

Besther A. M. aiJfrtrtT,
Dotzhcimerstr. 21. Telephon 2033.

Meine Billa
mit gutgepflegtem Garten , Wein-
bcrgstraste 4, kann auch von zwei
Familien bewohnt werden, ist weg-
zngshalüer z. verk. Näh. daselbst.

Mehrere
ülSiflCJt . -

Zn verkaufen sind mehrere schöne
Villen verschiedener Größe zu billigem
Preise. Offerten erbeten u. l» Sir»
an den Wiesbadener Tagbl . -Verl.

Min'tinstr. 9. Bittü,
enthaltend 14 Zimmer, nebst Küchen u.
Mansarden, mit Stallgebände u. großem
Garten zu verkaufen. Näheres Batt-
büreat » Bicrstadterstraße 6.

Nur noch eine
hübsch . Villa (neu) ’**

Bingertstrasse 5 (Stadtseite)
mit '10 Ztm ., Erlcer , Veranda ,
vornehme Ausstattung , Zentr .-
Tfeizung , Garten , prachtvolles
Panorama , nahe Kurpark ,
elektr . Bahn u . nur 1500 Mtr,
v. Kurhaus entf . , Mil . zu verk,
oder für nur 2100 M . sof . zu
verm . Näh . Ka rlstrasse 15 , 2.

In der Tannhänser - u. Siegfried»
stratze, a. d. Wiesbadener Allee(Halter
stelle der elektr. Bahn ) sind einige

hübsche Billen,
mit allen Beguemlichkeiten der Neuzeit
ausgestattet, gesunde staubfreie Lage u.
herrliche Aussicht auf Rhein u. Taunus,
billig zu verkaufen. Reizende Garten¬
anlagen mit Landen u. Brunnen, sowu
reichtragendem Obstbaumbeftand.

Sodann sind daselbstu. an den neuen
Richard-Wagner-Anlagen etwa 35Villen-
bauplätze, teilweise mit altem Baum-
bcstand, von Mk. 14 an pro gm zn verk.

Besichtigung der Villen u. Bauplätze
jederzeit. 9181Architekt IB'ädiOBa,
Wiesba den-Biebrich, Wi esbad. Allee 30.

"Mkige Billa.
Durch Uebernahme einer kl. Hypo,

thek mit Nachlaß ist günstige Gelegen-
heit geboten, eine neue klerne Villa,
best, ' aus 6 Zim ., Diele u. Neben,
räumen , mit reicher Marmor -Aus¬
stattung , auf der Adolfs!,ölte (Halte-
stelle d. elektr. Bahn ), für 40,000 Mk,
bei 3000 Mk. Anzahlung zu erwerben.
Agenten verbeten . Näheres Karl.
itraste^18. Bart. , von 3—5 U hr.

Villa , zw. Schwalbach-Diez (Aartal ),
,wei schöne Wohnung, n. Garten , bei

;atb und Bahnflat., für 25.000 Mk. zu
verk., auch auf hiej. Haus (West- oder
Südvicrtcl ) zu tausch. Villa ist schulden¬
frei iinatn d , Taunusstraße 12.
TtTÄuftn “SiniiTmt
Laden , 30 Zimmer, für 48,000 Mk.,
Anzahlung 4000 Mk. Offerten unter
K . ni o an den Tagbl.-Verlag ._

Rentahles Hans
mit mehreren Läden, Hinterhaus , Wcrk-
stätte, in sehr guter Lage, in allernächster
Nähe des Kochbrunnens erbteilunas- .
halber unter günstigen Bedingungen bei
20,000 Mk. Anzahlung zu verk. Gefl.
Off. u. C. 5 «i>n an den Tagbl.-Verlag.

Eckhaus , hochrent., Eckladen Dtolkerei-
u. Obstqefchäft. an tücht. Leute sofort zn
verk. Näh, im Tagbl.-Verlag. B13385

i

Moderne Villa!
in feiner Lage zum Preise von 79,000 Mk.
zu verkaufen. Micteingang Über
4600 Mk - LuIiLtn

Scksteefteinerstraße 13,

Nenes rent. Hans!
3 und 4 Zimmer, in feiner Lage, unter
Taxe zu verkaufen. Preis 115,000 Mk.
Mieteingang 0600 Mk.JCiilius Allstadt.
_ Schiersteinerstratze 13.
2ÖÖÖM. Uederschutz.

Dopp. 3- u. 4-Z.-HauS m. Einfahrt
wegen Sterbefall m. 4000 M. Anz. bill.
z. verk. Off, u. K . M. l « tt hau ptpostl.

Für Rentner!
Neu erbautes Haus , Südv ., über 6 °/o

rent.. Alles vermietet, aus erster Hand
billig zu verkaufen. Off. u. 11. SIS
an den Tagbl.-Verlag.

.Hübsche Billa,
Eigenheim , Forststr. 19,1. Haus rechts,
Waldlage , 7 Zimmer, reicht. Zubehör,
Garten » za. 29 Rnten , zu verkaufen
oder zu verm. Preis Mk . 84,000 » Näh.
Bi -vrich « Franlfurter/ir . 47. Bureau.

Sich etc Existenz . ^ .
Ein bekanntes altrenomusterieS

Geschäft ist wegen Krankheit des
Besitzers zu verkaufen . Branchen-
kenntniffe nicht erforderlich . Off.
von Selbstreflektant . « nt . 5 » S
nn den Tagbl .-Verlag.

Gltr!m-«mitM SSSS
5 Zim., sämtl. Zubeh. zu vk. od. zu vm.
Nab. 1 »-. S' nbst,  Taunusüraße 7.
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Für Bäcfer!
Im Zentrum der Stadt Haus mit

Bäckerei, in der Snbhastntion ermorden,
zum Erstchungspreis bei Mk. 6000 An¬
zahlung zu verkaufen durch 9409

ZK - Afoerl © « sv ?
_ Wallnf crst ratzr 2. _

Hotel,
40 Jahre bestehend, in Fabrikstadt,
28,000 Einwohner , 1 Stunde von
Berlin entfernt , ist preiswert zu
verkaufen . Offerten unter D . 018
an den Tagbl .-Verlag.

fatiDJatis

CafG-Reftaurant,
beste Lage, be' anntes Geschäft, großer
Geschäfts- und Obstgarten. zu verkaufen.
Zugleich Spckillatiousobjekt. Offert, mit.
s^. « 84» an den Tag bl.-Berl. 0 13100

mit Garten zu verkaufen.
Grr tndwca 3«__

Billen-BaAPlatz!
1«r. 50 Ruten , feinste Stadtlage,
m  verkaufen.

JSuläMS jUlstadi,
_Schiersteinerstrasi c 13. _

GMeiisrmdM SÄ
bei 14reusslcr . WrNritztal . B13442

Billenbluiplatz,
beste Lage, sch. Garten, mit Bau¬
genehmigung nach alter Bauordnung,
preiswert zu verlaufen. Näh. Architekt
langrod , Ni olasstr. 3, Part . 9305

pr Krim ». LikdWtr.
Zirka 20, Morgen Garten, eingezäunt

u. bepflanzt, prcisw. u. unt. günit.
Beding, zu verk. Offert, unt. J.  SJ«
an den Tagbl.-Verlag.

Obst- u. Gcm.-Garten , 40 R.,
Wcllritztal , vcrl . Westendftr., z. verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Yt>

Dmmabttrru-Kaufgesuchr.
^ Etagenhaus in best., Lage

zu kaufen gef.; gebe M. dies. kt.
Villen, nur crststcll . belastet,

^ in Zahl., sow. noch 20-30,000 M.
JV  ob . mehr in bar. Jmmob .-Ag.

HK. Engel , Advlfstr. 3. 9333

Kaufe oder miete
Haus, welches sich für Weinrestaurant
eignet, in freancnter Lage . Antritt
nach Uebcreinkunft. 9125

Offerten u. Preisangabe unter V. « 8
a. d. Tagbl.-Hpt.-Agent.. Wsthelmstr. 6.

Gesucht
2 Billen zw. 50 u. 70 M Le gegen
Auszahlg. Off. u. 1». » ll« Tagbl.-Verl.

ßinrfe feine jjremöenucnfion
oder dazu fltcifltu 'fc Billa , gebe mein
gutes Geschäfts- und Etagenh.-uS in
prima Lage in Zahlung. Offerten unt.
X. 5,3.7 an den Tagbl.-Dcr.ag.

Knnfe MM sd. Acker!.,
kl. Landhaus mit Stallgcb. n. Schwatz
bacterstr. gebe in Zahlung. Off. unter
bl,.  SIS an den Tagbl.-Verlag.

-v-

Klemer Anzeiger des Wiesbadener SagMatts.
L-kale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosteni» einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . du Zeile.
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Wer Lebensmittelgeschäft
kaufen, gute Existenz gründen will,
sende Olf. u. A. K. 222 hauptpostl.
Zu verkaufen Butter -Hansiergesch.

an Private . Wöchentlicher Umsatz ea.
150 Pfund . Näh. zu erfahren Bis-
marckrrng 22. Helbig, Kolonial-
charenhandlu ng.

Zu verkaufen
Aab.r . gut gez. Halbblut -Stute mit
Pedigree , geritten und gefahren,
fehlerfrei . Näh. Adelheid straße 9.

Ein Pferd , ein- u. zweisv. gef.,
zu verkaufen Adlerstraste 53.

Eilt leichtes Arbeitspferd
sofort preiswert zu verk. Dampf-
mü hiej. Obe rwalluf ._ _
Zwei sch. Ujähr . Hammel -Lämmer,

schwarz u. weiß, umständehalber sof.
zu verk. Schwalbacherstraß e 59._
~ Junge belgische Hasen zu verk.
Gn ersenau straße 10, Part . 013897
1 Wurf 6 Woch. alter Kriegsblinde
(Arredale-Terrier ), r . Raffe, Männ¬
chen 18 Mk., Hündin 12 Mk. Off . u.
R. 180 an den Ta gbl.-Verl . B 18433

Ein KriegShund, glätthaarig,'
sehr scharf, Rüde, 1 Jahr alt , zu ver¬
kaufen. Anfragen an F. Poppenburg,
Gernsheim a. Rh., Hessen._

Wolfshund , scharf u. wachsam,
zu verk. Blücherstr. 29, Hochp. 013486

Jägdhund billig zu verkaufen
Rauent halerstra ße 6^ Hth. 1. 1113496

, Äffenpinscher, ‘7,  Jahr,
Pracytexempl, , stubenrein , sehr wach¬
sam, bill.  zu verk. Grabenstr . 28,JL.

Sch. rassereiner SchnÜren-Pudel,
dressiert , zu verk. _Loreletzring 6, 3.

Schwarzer Pudel , sch. kluges Tier,
großartig dressiert , zu Verkäufen. Kl.
Scklwalbacherstraße, 14, 2 rechts.

Schwarzes Svitzchen (Männchen)
brll. zu verk. Bl eichstraste 33, 2 r.

.Kanarienhahn für 8 Mk.
zu verk.^Sedanstrahe 7, 1. 8134 10

4 gelbe Wyändotte -HÜHner zu vk.
Bleichstraße 31, Part ._ Bl3452

Meg. schwarzes Sammeltklcid.
precsw., gefütt . Arbeitsschuhe, Bluse
,u. Minterjakett zu vk. Anzus . vorm,
n . abends zwischen 7 u . 8 Uhr. Näh.
im Tagbl. -Verlag ._ _ Yc

2 schicke Kostüme,
schw., Schneidcrarb ., mittl Fig ., b. z.
verk. Rheingauerstr . 17, 3, von 10—3.

Gut crh. D.-Kleider u. Mantel
febr bill ig Sed anstraß e 7, 1, 818409
Wint .-Mantcl u. Jacketts , gut erh.,

bist,  zu verk. Dotzheimerstraße 30, 1.
Elcg. Frack, fast neu, f. 15 Mk.

zri ve rkaufen Franl mstratze3, 1 St.
Sehr g. H.-Rockanzug u. Paletot

z. vk. Weißenburgstr . 10,1 L 818407
Ein ctcß. Sakko-Anzug, braun,

Maßarb ., ebenso Winter -Ueberzichcr.
Wielandstr.  21 , 2. Händler verbeten.
Kleider n. lleberzicher , mittl . Fig .,
zu ve rk. Bülow straße l -ch 3.

Wegzugsh. ged. Schlafz.-Einricht .,
gr . Eßtisch, Kronen , Gaskocher m. T.,
Pensionsschild billig zu vk. Taunus¬
straße 26, 1 St ., 11—ä, 4^ 7 Uhr.
^ Vettst. m. Matr . u. Kl., Tisch-,
Chaisel .- u. faub . Steppd ., Läufer - u.
Messrngst., Port ., gcschn. Tifcl-ckien u.
Hücker, Gaskvone, Auszieht ., Wand-
uhr , Gcs ch. b. K.-F rdr .-Ring 47, g r.

. »compr. wchiaszim., 2tcrtlg,
rulßb. bunk., m. pr . Sprungr ., Roßh.-
Matr ., 2 Wascht., Spiegelschr ., el. D .-
Fahrrad verk. Sonnenbergerstr . 49.

2 Muschel betten, neu ä 55 Mk.,
Bilde r. Sviegelä Rauenthalerstr . 6, P.

3 Fenster rote Plüsch-Portieren
u . gebr. Teppich wegen Umzug billig
abz ugeben Kais.-F riedr .-Rina 53, 1 r.

Ein noch gut erh. schw. Piänino
(Anschaffungspreis 1000 Mk.) ist sof.
preiswert zu verkaufen . Anzusehen
von 10 bis 12 Uhr vormittags . Räh.
im Tagbl.-Verlaa . _ Xy

Tafelklävier 0. Lipp, Stuttgart,
neuer Plüschdiwan u. Ottomane bill.
zu verk. Hellm undstraß e 51, Hth. P.

Photogr . Handklimera , 6 Pl .,
9X12, bi lllg. Rheinstraß e 58,  1 . Et.
Altert , jagdl . Dek.-Wasfen , Dovy.-

Ueuerste!ng ew. rc. vk.  Rheinftr . 55, 1.
Altert . Oetgemälde u. sonst. Bilder,

alt . Zs3orzellartztzc. Rh einstr aße 55, 1.
Steinbock-Gcweih m. voll st. Schädel

zu ve rkaufen Rheinstra ße 55, 1 St.
Wegen Räumung verkaufe „

zu jed. nur mögt. Preis : Eich.-Speise-
zim., Sofas , mit u. ohne Umbau,fpiegel-,Kleider-u. Küchenschränke,üchen-Einr ., antike Kommoden u.
Schränke, Glas -Vitrine , altes eingc-

.legtes Schreibbur ., Kristall , Porzellan,
Lüster, Leuchter, Lampen , schöne
Betten mit Woll- u. Roßhaarmatr .,
Nacht- und Waschtische, Teppiche,
alle Arten Tische, gr . u. kl. Spiegel
u. Vieles mchr .̂ Adolfsallee 6._

Gnterhaltene Möbel,
Betten , Tische, Schränke und sonst
Verschiedenes mehr kauft man am
billi gsten_ Gn eisen anstraß e ^10, Part.

Wegen Umzugs müssen bis 1.
verk. w.: 5 sch. Betten , Deckb., Kissen,
Kanapees , Küchenschrank, Spiegel,
Tische, Stühle , 2 Roßhaar -, See¬
gras - und Strohmatratzcn . Blücher¬
straße 29, Hochparterre r . B13485

BollständiASett für 10 Mark'
zu berkaufen  Lehrstraße 1, 1 St . r.

2 gut erhalt . Betten billig
abzu geben Klciststraße 16, 2 St . r.

vlebr. vollst. Bett für 35 Mk.
zu verk, Orani enstr aßc 10, 2 St .

Eisenbettstelle m. Sprungr . u. Keil
f. 10  Mk .ju verk. Hermannstr . 6, P.

. Jöllständ . Bett . Rohrsessel
mit Nachtstuhl, Büchergestell billrq zu
verka ufen_ Philivvsbcrastraße 18, 2.

Nus?b.-pol. Bett , fast neu,
zu verkaufen Kir chg nssc  19 , 2 links.

Zwei elegante Rußb.-Äetten
unt Sprungr ., 8tcil . Haar -Matr.
L 85 Mk. R auenthalerst raße 6, Part.

Tlenstbotcn -Bettcn m. Matr.
brll.  z . vk. Rüdeshcime rstr . 20, 2 r.

Ein vollständ. Dienstbotcn -Bctt
billig zu verk. Riehlstraße 10, Part.

Umzugshalber zu verk.:
ecserne gr. Bettstelle mit Matratze f.
12 Mk., ein K.-Sitzwagen mit Leder¬
verdeck f. 5 Mk. Näh. Ta gbl.-M . Yo

Kinderbett , 2tür . Kleiderschrank
u . ein. Kiff. L  Blücherplatz 3, 4 r.

Eine grüne Plüsch-Salon -Garn .,
Sofa u. 4 Sessel, u. c. seid. Gobelin-
Garnitur , Sofa u . 2 Sessel, wegen
Umzug sehr billig zu verkaufen Dotz-
hermerstraße 20, 2. Etage. _

Sch. Salon -Garnitur m. Umbau,
1 Diwan , 4 Bilder , wie neu, Veränd.
halb. z. v. Ki edricherstr. 3, 2i . B13295
Garnitur , Plüsch u. Seide , Sckr .,

Schreibtische, Bertiko, Waschkommode,
Diwan , Ottomane , Kleider -, Kückr-,
Spiegel - u. Brunkschr., Betten , Kasse,
Laden cinr ., Eisschr.̂ Hermannstr .12, 1.

Antike Koni., 2 Nustb.-Bettstellen,
rote Plüschgarn ., Fenstertritt , zwei
Herren -Schreibtische (wie neu ), eine
Badewanne , 1 Zuber , 1 kl. Holz¬
wanne u. Verschied, mehr zu verk.
Hcrrngartenstraße 10, 2. Anzusehen
von 2—6 nachm.  Händler verbeten.

Gr . Spiegel m. Holzrahm , prcisw.
zu verkaufen Rößlerstra ße 12, Part.

Elcg . mod. Küchen-Einr ., fast neu,
spott bill. Rauen thalerstraße 6, Part.

Küchenschr., Anrichte, Küchentisch
bill. zu verk. Bülowstraße 10, 3 r.

Gr . Itür . Kleiderschrank,
Mah .-Bücherschr. u. pol. Nachtschr. b.

verk. Helencnstr . 2, Hof. Li35 08
Küchenschrank für

zu
Mk.

zu ver kaufen Castellstr aße 6, Part , r.
W.- u. Küch.-Einr . w. Aufg. d. Haush.
zu verk. Seerobenstr . 7,^ l^ r .,̂ 9—3.

Kleiner Kassenschrank zu verk.
Water loostraße 5, 1 St ._ B 13458

Eisschrank billig zu verk.
Rauenthalerstraße 1l" A. P .^ 013474

Auszich -, Spiel - n. Snloiitisch,
2 Kupferkcsscl, Feldbett u. 2 Sessel f.
Schlafzim . preisw . Blücherstr . 29,1 l.
3 mische, Rusch., Mahag ., sZ^start .,

mit Bank, 8arm . Gaskr ., Ampel,
Badewanne , Efeuwand , 3 Balkon¬
kasten preiswert abzugebcn. Näheres
rm Tagbl .-Verlag . Ye

Ein Damcn -Schreibtisch,
1 zweiteil . Kamelhaar -Sofa , 3 Ocl-
gemälde (Landsch.), 1 Tisch, alles
wohl erh., bist. Taunnsstraße 57, 1 r.

Ein Waschtisch für Friseure
(kompl.) se hr bill. abz. Fr an kenstr. 9.

Koffer u. starke Kisten
zu verk. Gneis enaustr . 10, P . L1 3893

Vollst. Schlosserei-Einr . u. Vorräte
zu ve rk. Näh, im Tagbl .-Verl . Tp

Gut erhaltene Laden-Einrichtung
mit zwei Glasschränken billig zu ver-
kaufen Adlerstraße  21.

2 Kameltaschensofas sofort
zu verk. Mor itzst raße 21, Hint erb. 1.

Verschied. Ottomanen a 18 Mk.,
Sofa 25, Diw . 36, H.- u. D .-Schreib-
tische, gr . Flurschrank , 2 engl. Betten
mit Roßb.-Matr ., Vertiko, Klcider-
u. Bücherschr., nußb. kompl. Scküaii.
neu, Kücheneinricht, usw. billig zu
Sckmr nbor ststr. 46, h. Werkst. 018016

Chaiselongue, neu, 18 Mk.,
m.  sch. Decke 24. Rauenthale rstr . 6, P.

Ottomane u. Diwan svottbillig
abzugeben Wellritzstraße 9, Hth. r.

Ein neuer Diwan u. Ottomane
spottbillia Kirchgasse 24, Hth. 1.

Bertiko, Diwan , Trümcansviegel,
Wnschkom. u. Nachtschr. m. Marmor,
Bild,  u . B. Lothriiigcrstr . 6, H. 2 l.

Diwan , Roßhaarmatratze
bill. zu verk.  Bertramstra ße 9, H. 2 L

Ei » Sofa
u . ein Blätteiscn mit Stählen zu
verk. Schlichtcrstraßc 14, 4 St . _
Altert . Emp.-Säulensviegel (Mah .),

za. 8x 0.90, z. verk. RheInstr . 55, 1.
Billig zu verk. : 1 gr. Yloldspiegcl,

Barock, Bonbon-Kugel-Autom » Mini¬
max Feuerlösch,, Petr .-Ofen , Büsett-
SHeiseschränkch. (Nickel), 300 Bier-
Untersätzc, 50 Bierbech., 20 Apfclw.-
Gläser , 5 Gläs .-Br ., 2 Eisschr., 200 w.
Weingläser , 1 Tau , 1 Mühlaut ., 3 Kl.
Buchen-Scheitholz, 5 Notenpulte , el.,
1 kl. Gash ., Strcichholzst., Markenk.,
kompl. Bühn .-Dek. N. No rkstr . 16, P.

Schön. Sofaspicgel , Nustbaum,
Facctt -Kristallglas , m. Aufs. u. Eck.,
s. 5.50 Mk. m  verk . Lchrstr . 5, 1 St.

Schwarz . Spieltisch , sch. Sofa,
gr . Klciderschr., Blument ., Roßbaar-
Matr . b. Riehlstr.  22 , P.  I . II 460
1- u. 2-tür . Klciderschr., Bertiko,

Sccgr .-, Haar -, Woll- u. Capok-Bett .,
Klichen- u. Konsolschr., Sofa , Nacht-,
Zun .- u. Küchentische, Wasch- u. and.
Kom., Trumeau - u. andere Spiegel,
Flurtoiletten , Stühle , Bilder , Port .,
Galerien , Teppich. Diwan , Garnitur,
Ottom .. einz. Sessel, Deckb. u. Kissen
n . V. spojtbill. Rau enthalerstr . 6, P.

1 eintür . Klciderschr., Küchenschr.,
Sofa , Klapptisch, Küchent., 4 Stühle,
Bettst . zu verk. Wellritzstr. 5, Vdh. 2.
2tiir . Klciderschr., 2sitz. Kamelt .-D.,

2 Küchenbr. bill. Walramftr . 6, 4 lkr.
Gr . zweitür . Kleiderschrank Hill,

zu verk. Or anien straßc 23, Mtb . 1 r.
Neuer Schrank, weiß mit Gold,

mit Spicgeltüre , a. als Wäscheschr. z.
benutzen, zu verk. Goldgasse 2a, 1 St.

Kolonialw .-Einrichtung sehr billig
zu ve rk. S eerobenstraße 10. B 1 3239

Laden-Einrichtung , gut erhalten,
für Papiergeschäft passend, bill. zu
verk ._ Näh. Gemcindeb adgäß chen 4.

Kolonialwarcn -Einrichtnngcn,
Theken, Regale , gut acarb ., kaufen
Sie bist. Marktstr . 12, V. 1, b. Spat h.
Erkergcstcll mit Glasplatten zu vk.
C. Riesncr,  k stauenth alerstr aße 14.

Verschiedene Schilder.
1 Schauf .-Rouleau , 1 8fl. Erkerbel .,
Treppenl . u. vollst. Personalbett . w.
Wegz. bill. Taunusstr . 85, Konditorei.
^ Fast neue Ladenregale ü. Theke
bill. zu vk. Weißenburgstr . 10, H. P.
2 gebr. herrsch. Halbvcrdeckschlgebr.

6-sitz. Break z. verk. Oranienstr . 34.
1 Halbvcrdeck mit 2 Pferden

u. dopp. Geschirre umständehalber
preiswert zu verkaufen . Offerten u.
S . 514  a n den Tag bl.-Ver lag._

Eine leichte Federrolle
zu werk.  Oranienstraße 35._fast neuer Kinder-Liegewagen preislvert ab-
zucchben Zietenrina 17, 3.^ Aufg. je.

Mod. Kinderwagen , fast neu, bill.
zu verkaufen Lehrstraße 83, 1. Stock.

Motorrad zu verkaufe»
bei  Thormann , Riehlstraße 23._ _

Rohland -Rab , wenig gefahren,
billig zu verk._ Senz, _©flcnbogeng. 15.

Opel-Fahrrad , f. ganz ne»,
weg. Krankh. bill. Wellritzstr . 27, P.

Mädchenrad, gut crh., 40 Mk.
Wellritzstraße 27, Part.  0 12774

Gebr . Hängelampe , gut erh.»
billig zu ve rkaufen Rheinstratze b3, 2.

via z
Moritzst raße 9, Hth. Part.

Badeeinrichtnng Vaillant
wegz gsh. z. v. Scksicrsteinerstr. 22, 1.

Dampfkessel, gut erhalten,
4 Kbmtr ., zu verk. Näheres im
Tagbl .-Ve rlag . Ya

«Hetne OßTift
zu verk. Kl. Schwa'lbacherst rnße 4, 1.

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, ll Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehcn in der Schlosserei
Kühn & Kämpfer , Rö merb erg 8._ *
Lagerplatz-Einfriedigung . 2 m hoch,
mit gr . Schiebetor , auf Rollen lauf .,
preisw . Hall gart  er str aße 2, 3 links.

Für Schlosser
Gutes neues Bandeisen , 2 cm  breit,
in größeren Mengen billig abzugeben.
L. Schcllenbergsiche Hofbuchdruckerei,

Langgasse 27. Drucker ei-Kontor . *
Leere Kisten

hat in allen Größen billig abzugeben.
L. Sckwenck, Mühlaasse 11/13.

Milchgeschäft
zu kaufen gesucht. Off . nach Blücher-
platz  4 , Eierladen ._ B 13 512

Getr . Ueberzicher u. Anzug
für mittl . Fig . zu kaufen gei. Off.
unter  S . 517 an den Tagbl .-Ver lag.

Pianino zu kaufen gesucht.
Vorkstraße 18, 1 links,_ B 13378

Bureaupult ober Schreibtisch
zu kaufen gesucht. Offerten unter
F . 516 an den Tagbl .-Verlag.

Gut crh. Schreibtisch, hell Eichen,
zu k. ges. Ja hnstr aße 40, 3 r. 01 3411

Waschtisch mit Spicgelaufsatz
zu kaufen gesucht. Off . u. M. 46
postl agernd Bismarckring ._ B 13469

Kirchenschrank, alter eichener,
zu kaufen  g es. E itvi ll er skratze 6, 1 r.

Theke, Regale , Pult
u. Zigarrenabschnerder zu kaufen ges.
Off , u. U. 519 an den Tagbl .-Verlag.

Zwei moderne Nickel-Erkergestelle
zu kaufen gesucht. Näheres im
Tagbl .-Verlag ._ Y1

Kinder -Liegwagen zu kaufen ges.
Moritz straße 39, Hth. 1 r . 9467

Guß -Emaille -Badewannc,
vorzügl . erhalt ., zu kaufen ges. Off.
mit Preis unter N. 180 an Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckr._ 29._ O 13365

Champagnerflaschen p. St . 3 Pf.
kauft fortw . Phil . Lied u . Sohn , Kl.
Schwalbacherstratze 4.̂ Telephon 1883.

Eisen , Lumpen , Flasch, n. Metall
k. u. h. ab H. Arnold , Aarstraße 10.

Kraulen -Dreirad und Fahrstuhl
bist, zu  ver k. Weißenburgstr . 6, P . l.
Eis . Krankensessel, verst., z. Liegen

u. Sitzen , 10 Mk., 1 Gaskocher billigst
_zu verk. Oranienstraße 25, 1._

W. gebr. Kochherde (1,04x0,72)
preis w. z. vk. Sch walb achcr str. 41, L.

Gasherd mit eis. Tisch 25 Mk.,
Chaisel. m. Decke 15 Mk., feines n.
Roßhaarbctt , Nachtschr., div. Tische,
Hänacl ., Leiter , Gasarm , doppelt, bill.
zu verk. Moritzstraße 38, 2.
Petrol .-Heizofen u. Singer -NÄ

billig zu Werk. Göben str. 2, Hth.
-Rahm.
" 2 r.

Fast neuer Fiillofcn
zu verka uf en Gö benstraße 26, Laden.

Ei » guter Füllofcn
Auch erkauf en Adclheidstra ße 35, 3. St.

2 Dauerbrandöfen , 1 Pctrol .-Osen
zu verk. Gneisenau str. 10, P . 018396

Großer Lagerplatz
sofort zu verväcbten. Näh. L. Heiser,
SchühLnhofstraße 11. 8150

j

Wer bereitet
zur obersten Klasse einer Baugcwerk-
schule vor (z. B. Friedberg ). Off . m.Prei sang . u. I . 515 an den Tagbl .-V.

Italiener erteilt Unterricht
in seiner Muttersprache . Offerten
unter U.  51 3 an  de n Ta gbl.-Verlag.

Engl ., Franz ., Gram ., Konv., 9448
ert .sti. xri '. Le hreri n. Rbeinstr . 15, 3.
Klavier -Nntcrr . crt . leicht begreift.
Jenny Kirchner, Bismarckr . 11

Gutbürg . Mittagstisch m. Kaffee
L 80 Pf . S edanstt . 13, 3 r . B 13808

Umzüge per Fcderrolle
werden gut besorgt. Christ, Nettelbeck¬
straße !2. M :b. !._ B_13358

Tüchtiger Klavierspieler cmvf. sich
d. Vereinen , Gesellsch., Tanzst . z. Sp.
Off , u. O. 519  an den Ta gbl.-Verlag.

Akkumulatoren werden geladen
u. repariert . Hcrmannstraße 15,
Werkstätte. T elephon 2213._ B 1240^

Tapezieren per Rolle 30 Pf .,
Linoleum , Omtr . 35 Pf ., sowie alle
Tapez .-Arb, bill. Bertramstr . 9, H. Lst^

TÜckt. Tapezierer cmpf. sich in^
u. a . o. H. gut u. bi ll. Saa lgassc ll ).
Nähmaschinen rep. prompt ü. billst

alle Systeme unter Garantie . Adals
Rumpf , Me chanikc r,_ S aalga sse 18
Bitte eines blinden Stnhlflechtersst'

Empfehle mich im Rohr- u. Stroh,
ftuhlflechten aller Art . Nur gute
Arbeit . Bitte bei Bedarf meiner zu,
gedenken. Best., auch per Postkarte
an Karl Kraft , Gncisenaustraße 18*
1 St . Arbeit w. abgebolt u. gebrachst

Ansert . elcg. Hcrren -Garderoben '
n . Maß , Rev. gut u. bill., Sammetkr:
v. 2.50 an . Rauenthalerst r . 11. Blghz^Perfekte Damen -Schnciderin
csich z. Anfertigen schicker Blus.
Röcke, Jacketts und Kinderkleider ist
und außer dem Hause. Beste Refe.
renz cn. Geisbergstraße 20._

Kostüme jeder Art , Blusen ) ~~
Gescllschastskld. w. g. u. sch. sitz. z. 0
Pr.  gea rb . Bleichstr. 14, B. 2. 013448

Kostüme» Jacketts , Mäntel usw) '
w. eleg. u. gutsitz, angefertigt . Sophia
Habi cht, Westcndstra tze 26,  1 St.

Näherin emvs. sich zum Ausbess) '
u . Aendern v. Wäsche u. Kleid, in u
anß . d. Hau se. Wörthstr aße 5. Frtsp)
Tücht. Näherin cmpf. sich z. AuSbst'

v. Kleid, u. Wäsche. Tag 1.60 W(f
Schwalbachcrstr. 7, r . Stb . 1. Bendest

Näherin s. n. Kunden z. Äusbefsst^
v. Kleid, u. Wäsche in u. außer den»
Hause. Ka rlstra ße 8, 3, _ BJ3493
Per >. Weist- n. Buntst ick. empf. sichst

Bertra mst raße 20, 3 S t. I. 01o2ler
Weiß

empf. sich.
und Bnntstickcrin
Ka rlstraße 35, 2 lin ta

Stunde 1 Mk.
2 r.

Beste Referenzen.
Klavier -Unterricht w. gründlich

u. billig ert . Bertramstr aße 20, 3 lks.
Bügclknrsns wird gründt . erteilt

wxrr, ’rttrrtfx 7. Sib . P.
Bügclkursus wird gründlich erteilt.
Eltvillerstraße 7, Hth. P . r . 0 13402

Elcg. gr. -Manteloscn,
gut heizend, zu verk. Derselbe eignet
sich als Vorsatz für GaS- vd. Luft¬
heizung . Anzusehen vorm. Adelheid-
strast« 10,  2 St ._ 9413
Sehr guter Zimmcrofen mit Rohr
sof. zu vcrk̂ Walramstraße 18, 3._

2s!am. Lüster für Laden,
Gaszuglampc , Kontor -Gaslampe zu
verk. Gn eisenaustraßc 10, P . 013394
Gas - u. elektr. Lamv., Fahneuschild.,
2 schmiedeis. Schaukasten, Bett für
18 Mk. zu vk. Rbcingauerstr . 10, P . I.

Verloren c. Brosche (Schleife m. A.,
Andenk.) v. Schießhalle bis Klosterm.
A. g. g. B. Walramstr . 8, 1 r.  013447

Portemonnaie Samstag verlor.
G. Bel . abzug. Rheinstr . 87, 1, vorm.

Finder des Taschentuches
Freitag 5 Uhr Rüdesheimerpr . wird
geb., dass, g. B.  abz . Adolf sallec 39, 1.

Schwarzes Spitzchen entlausen.
Abzugebcn gegen Belohnung Wörths
straße La, Laden. Köhler. B 13370

Strümpfe werden neu- u. angcstrst
Saa lg asse 16, Lad., Maschinenstrick

Ich nehme noch einige Kunden J
an für Wäsche auszubcss. Fr . Horn
Bl ücherstraße 7, Mtb. Par t. 013 44^

Berliner Reuwäscherei Th. Horn )^
Herderstraßc 27, 1, übern , noch Herr¬
schaft sw.̂ ststê inenspunnerest ^stl 457

Wäscherei, Gardinensvannere !)
Körnerstraße 2, Hth. 1 St.

Wäsche zitm Waschen u. Bügeln
wird angenommen , sauber u. pünktl
besorgt.  Oranienstr . 62. Mtb . 8 st

14 Friedrrchstraße 44, ' '
bVKrfterei und Ee ' frei . Nehm«
noch cinsge^Privatkunden an.
Wäsche z. Wäsch, u. Büg. w. nncst"

u. v. des. Wellritzstr. 13, 1._ BI3031
Herrschafts - n. Fre mbcn-Wäsche

w. noch ang ., schon. Beb., m. Bleiche
Fr.  Zimmermann , Walramstr . 25. '

Herrschnftswöschr ». Wäsche '
zum Büg . wird ang. Ri ehlstr. 16, 8.

Wäsche ;>!»! Wäschen ». Bünclist^
w. angen ., g. u. billig bes. Eltviller
stratze 16, H. 2, b. Rei wert . P ostk. ge ist

Wäsche zum Wäschen u. Bügeln^
wird angen . u. schön u. billig besorg)
Dotzheim erstraße 14, S tb.__Part.

Gardinen -Spannerei ~
Bülo wstraße 9 empficblt sich. B 1347,8

Kräftige Mnstcnrin
empfiehlt sich. Mctzgcrgasse 35, vorn
1 Treppe . Sprechzeit 9—1 u. 3—s.
Sonntags 9—1 Uhr._ '

Phrenologin f. Herren u. Damen '
Mctzgergasse 31, 2, 0 135gg

Bau auszugrabcn Winklerstrnste.
N. Bur ., Rüdeshcimerstr . 29. 0134gj^

Junge Persönlichkeit '
wünscht .30 Mk zu leiben. Offerten
unter K 519 an den Tagbl .-Verlag.

Suche ans diskreter Hand ^
50 Mark zu leihen. Rückzahlung n
Ucüereinkunft . Offerten u. M. 5iz
an  den Tagbl .-Verlag ._ _

800 Mark von lungern Beamten
auf Schuldschein gegen Linsen und
monat !. Abzahlung zu leihen gesucht
Gefl . Offerten unter H. 180 an den
Tagbl .-Verlag . B13298
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Wer leiht Brautpaar 300 Mk. auf ern
Jahr ? Off , u. T. 519 Tagbl .-Verlag.

Energische Persönlichkeit
s. Dari . v. 100 Mk. g. Zins, u. rntl.
Rückzahl. Off . B. 506 Tagbl .-Verlag.

Zwei Achtel Theater -Abonnement,
1. Parkett , 1 Reihe, abzug. Dambach-
tal 11, vormittags 10—1 Uhr.

Bon jung , strebs. Geschästsm.
werden gegen Sicherheit 1000 Mark
auf kurze Zeit zu leihen gesucht.
Offerten unter R. 518 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Kgl. Theater . Ein Achtel Abonn.,
3. Rang , ges. Sedanplatz 2,  3 . B13443

Part ., 1. Reihe, ein Achtel Ab.,
zu vergeb. Schwalbacherstr. 4, 2 St.

Königliches Theater.
Ein Achtel Parterre , 1. R., Ab. v .,

abzug. Dotzheimerstr. 69, 1 l., 8—'3.
Ein Viertel Abonnement D,

Parterre , 1. Reihe rechts, abzugcben.
Geschw. Strauß , Webergasse 1. 9462

Gesucht 2 Achtel Theater -Abonn.,
1. Park . od. 2.  P „ 1. Reihe, i. Buchst.
A. od. C. Adelheidstraße 64, 2.

Kind
wird in gute Pflege genommen . Off.
u. E. 518 an  d en Tagbl.-Verlag.

Ein Kind
wird in gute Pflege genommen . Näh.
ini Tagbl .-Verla g._ Ai

Zwei junge Damen (Deutsche)
suchen eine gebildete Französin zw.
Sprachenaustausches . Offerten unt.
E. 519 an den Lagbl .--V erlag.

Ein feines

feiirr« Lage , gute Preise , zu vcrk.
Anzahlung Mk. !>00v . Offert , unt.
A,  W. OL postla gernd.__

Kilvh-WIsty-Gestzlist
mit Kraftbctricb unglückshalber unter
Anschaffungspreis mir 1500 M. zu vcrk.
Näheres Karlstr atze 2 , Part ._

Für Jagdliebbaber.
Schöner Jagdhund , sehr gut dressiert,

verk.  Ma inz» Kirchstr. 1,2 . I'46

außerordentlich billig zu verkaufen
Taunussira ße 38, Gart enhaus. _

Schreibmaschi » c, st. 820 für 150 TC
zu »er?. Neugaff e 8, 1. Stock._

Wegen Umzugs
sind zu verkauseu: Ein gut erhaltenes
Pianino , 1 Krankenfahrstuhl. 1 vergold.
Gaslüster mit 3 Flammen, 5 eis. Ofen¬
schirme, 1 Balkonscvutzwand. Näh. vor¬
mittags Dotzhei merst raße 58, Parterre.

KchttesW»m. Mlist..
mehrmals präm., fast neu und wenig
gespielt, mit pass. Stuhl umzugshalber
weit unter Einkauf — Pr . 420 A-k. A»g.
nur Vormitt. Näh, im Ta qbl.-Verl. Vk

EdlS.
ilrriii . George.  Kretlznaw . F46

Ziunner - ltudLiüäicttcinrichtlrng
wegen Wohnnngsverändernug zu ver¬
kaufen . Händler verbeten. Rödcr-
ftrafte 21» 2» Etage reait S. _

llii ' iliilili
kill. . Fliissne r . Wellritzstr atze 6.
' Tebränchte Lkfeu zu verkau fen
Kl. Schwalb acherstr. 4.Alteis.-u.Aietällhd.

STinrtiflim zurückgesetzt,mehrere
K,tlt!MUIU , Rotten sehr billig

Nheinstratze 83 , Part.
NermuLt--ÄAtomohiL,

4 Zyl ., 20-30 TIP., Krnckkcirrosserie,
Doppelphaeto», 4—5-sitzig, Segeltuch-
Verdeck, Glasscheibe, kompl. ausgestattet,
kaum gebraucht, krnnkheitshoiber billig
abzugeben. Off. unter K. , 6136 an
3®. ^ re «a , Wiesbade n._ TT46

BayarV 1908,
£ Zylinder , 16 HP (Steuer Mk. 77.—),
Doppelphacton, amcrik. Verdeck, komplett
ausgestatt,t , neu, schneller Wage», vor¬
züglicher Bergsteiger, umständehalber sehr
billig abzugebcn. Offerten u. &. LL8
an den Tag bl.-Verlag. (Nr.6137) P46

4 Kolzrollüde « , wenitz gebraucht,
mit Drahtseil u . Getriebe « billig zu
berkauz«« . 2,ldoxo,l 5̂, 2,4ox3,S !.s,
g, 56x4,00 , 3,66x4,15 , Näheres
Lau «gaff « 8,  2 ._ _ _

icfdjift Mer filiale,
welches von einem Fräulein leicht geführt
werden kann, alsbald gesucht. Offert., mit
Angabe uueßiet Kapital erforderlich, unt.
H». -54 -j an den  Tagbl .-Vert. _

Ei« tauget RGillslher
oder Rehterrier wird zu kaufen
gesucht. Anmeldungen unter F . 515
an den T agbl .-Verlag .
An- und UerllNf*̂ 2 ?

aller Art Go ldga ffe 2! . M. i. nr u s .

Hw kaufen gesucht
für Restaurant Porzellan , Silber
und Weißzeug in gute !« Zustande.

Offerten unter »A. LL« an den
Tagbl .-Verlag»
«M»» « » -»» HÄ,«-» »

lleit ijödsUcH Preis
für getragene Herren- u. Damcn-Kleider

8. g , Me tzg crgaffe 33.
!! Xeu eröffnet !!

9 r Frau Grossliut,
Grabenstr . 26
s» ^ i i mich den geehrtenLHlö 16 ll 16 Hen-sch. z. Ankauf

* y.  gut ern. Herren-,
Damen- u. Kinderkl., Schuhen, Möbel,
Gold, Silber, Brill., g. Naohl. Postk.
genügt. Bez. die allerhöchsten Preise.
Den allerhöchsten Preis
für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderkleider, Möbel, Betten, Gold,
Silber und Brillanten zahlt immer noch

$raa luftig, GMMe 21.
Den allerhöchsten Preis;
Ur.it - St &assamer

Kl . Webergaffe 1), 1,  kein Laden,
zahlt die allerhöchsten Preise f. gut erh.
Herren-, Damen- u. Kindcrklcid., Schuhe,
Möbel,Gold,Sil ber, Na chl. Po 'tk.genügt.

früHleiit HL Schiffer,
Gold gaffe 15, - W»

zahlt aüsnahmsw. d. höchst. Preise für
getr. Herren- u.Dnmeukl.,Militär -,Gold-
n. Silbersachen, Schuhe u. Antiquitäten.
Bestellungen werden püuktl. bes. t

Ä.  Geizhals , SjffS
Mache hiermit die w. Herrschaften

darauf aufmerksam, dastich durch größten
Bedarf am Platze in der Lage bin. die
wirklich höchsten Preise zu zahlen für
gut erhalt.Herren- u.Damcn-Gardcrobcn,
Pelzsachen, Uniformen, Möbel, g. Nachl.,
Pfand sch.,Gold-n.Silvcrsach.,Brillanten.
Größtes u. ältestes Geschäft am Platze.
ff. SchiiferV“ ••tsr "*

zahlt hohe Preise für getr. Herren- und
Damcnkleider, Militärsacken u. Schuhe.

EiserNG Treppe , *
leicht gewunden. 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedeten! Geländer, ' für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusebcn in der Schlosserei
ji4.»1Ub'j & R ömerbcrg  8.

gür Schlsßer! ^
Gutes neues Bundeifeu » 2 om breit

in größeren Mengen billig abzugeben. *
L. Schellenbeug' sche i)oftiuchdrndterei

La nggasse 27. Druckerei-Kontor._
Weinfässer , frisch ge!., in jed. Größe

billig zu verk aufen Albrechtstr. 82.
Krisch geleerte Stück - und Hald-

stückfüffer billig zu vk. Oranienstr. 56.
Kässnu in allen Größen billig. 313175
Aufftt - V. « Inn », Bleichstrabe 12.
Ich verkaufe wegen Platzmangel eine

Anzahl meist selbstge .ogener , also
aikliu -atffierter

Palmen
«. onöcrc GMO,

darunter Palmen -Eremblare bis zu
L Nieter Höhe, zu billigen Preisen.

Christian Weber,
Wcingroßhandlung,

Kreuznach » am Stadtbahnhof.

tim sich gef!, zu überzeugen, dassnur Li. fwrossitiit,
'»Setasgerg -asse 33 , Tel . 3 « 3S>,

L . „ 1 - Zahler 'WiesbadensOGI BGSIC istu.mehr zahlt als
- - -- - jed. Andere, genügt
Postk . Kaufe gut erh. Herren-, Danien-
u. Kinderkid ., Militärs., Pelze, Schuhe,
Hold, Silber. Möbel, ganze Nachl. etc.

Pianino
für Anfänger zu kaufen ges. Off. unter
® . B««> än den Tagbl.'-Verl. B 13482

Ganze WohnmW-
Einrichtungen,

einzelne Möbelffücke, Nachlässe jeder Art
werden gegen sofortige Kasse zu kaufen
gesucht. Offerten unter W. 90 an die
Tagbl .-Hauptag., Wilhelmstr.  6 , 9265

Gaur « 'Wobuuugs - u . Penffons»
Eiurichtuugen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und Nachlässe zu kaufen gesucht.
Off, u. W . so » a. d. Tagbl.-Verlag.

Alteisen , Metalle, Lunipcnu. Bücher
kauft zu höchst. TageSpr. Pb, tied &Sohn,
Kl. Schwalbacherstr. 4. Telephon 1883.
Bitte ausschneiven!

Lumpen,Papicr,Flaschen,Eisen rc. kauft u.
holt p. ab 8. 8ippeo, Oranienstr. 54.

Kaiffc Flaschen,LLLL
alte Kleider, zahle h. Pr . b. pr. Abholung.
.£s&lioi > ' teiiinan » Lahnstraste 20.

Neu errichtetes Bier-
Restaurant

mit Kegelbuhn , gr . Hauö n . Wirt-
schastsgarteu , bcl. auf uns. Branerci-
grundstück Waldstraste, z. verpacht. Näh.
Wiesbud . Kroneu -Brauerei A . -G.

Dotzheimerstraste, neben dem Ochscnstall,
1 Morgen 30 Ruten, ab 1. Januar 1909
anderweitig zu verpachten. Näheres bei
lieh . Cron sen ., Bierstadterstr. 25,
Gth., von 10—12 Uhr.

Städtische Gewerbe-

Äkademie
Friedbergi.Hessen.

für Maschinenbau , Elektrotechnik,
Bauingenieur -Wesen , Architektur

und Automobilbau.
Programme durch das Sekretariat.
Beginn des W. S. am 27. Oktober.

Vorkursus am ß Oktober.
Bän^ Iänderira ert. engl . Unter¬

richt^ Mi ss Rgoorny Mor itzstr, 1, 1.
Engländerin (London) ert . Nuter-

richt , Kliuverf . Airs. 4»ste *rlia «as,
Elifabechenstr. 21, Gartenh., Hochp ._

Singlis !»fl.«-sso,is . Miss <L'ari »e,
Taunusstrasse 25, 2._

Komplett«
WOmmßS-UNlltjlungen.

sowie einzelne Herren-, Speise- u. Schlaff
zimmer, Salons , einz Ine gute Möbel¬
stücke jeder Art, sowieg-«n ;e Nachläffe
werden bei reller Taxe gegen bar über-
übernommcn. Offerten unter «».
an den Tagbl.-Verlag.

Ganze Wohnunqs-Elnricht.,
Nnchläffr , sowie «inzel » Möbelstiicke
zu kaufen gesucht. Off. unter UV l « 5
Tgbl.-Zwcigst. IV, Dambachiall . IV10 5

Amerika». Bllgqy.
gebraucht, nicht über 3 Ztr . schwer,
gut erhalten , am liebsten mit Ver¬
deck, zu kaufen gesucht. Dr . Schlink,

En̂lisli Lessons& and
Miss Slmrjre , Luisenplatz 2, T.

Französisch,
Englisch , Italienisch,

Knssisch , Jßeutsch,
Nationale bewährte Lehrer

und Lehrerinnen.

SSerlitz Süchool,
Luisenstraise S.

mm &ummwamgmszffizzmmw &i
Franz . Konv .-Lt . gibt bill. Franz,

a. Paris . Adr. Dotzheimerstr. 66, 3 r.

Zbinden,
dipl . franz . Lehrerin , von der Reise
zurück, nimmt ihre Stunden wieder
auf . Philippsbergstr . 16, P.

Parisienne , Institntrice
donne le^ons de gram , et Konversation.

Taunusstrasse ST , SS.

Von der 31 eise zurück.
= Mai-Unterricht. =

Jenny Stoclilitz,
Kaiser - Friedrich - Ring 17.

Ilauiet- u. Gesauglehnrin
w. zu Frankfurt a . M » ihre AuSb.
erhalten, daselbst mit besten Erfolgen tätig
war, ert. Unterricht. Stunde 1 Mark.
Tür ältere Damen schnellförd. Unterricht.
8 . fli*<ttl off . Scharnhorststraste9, 1 r.

Gründl . Gesang -Unterricht
nach bew. Methode Jul . Stockhause»
erteilt, ebenso Klavierunterricht, in und
außer dem Hause gegen mäßigen Preis
Bk os » Wodiczk » , jQertngflttcnftt.il.

Guten Gesang- Unterricht:
Stimmbildung , Älussprache , Bor¬
trag » Atemtechnik in u. a. d. H.
Minna Bonitier,
stunden 1—3 (Sonntags 2—3), B12365

Grdl. franz.Unterricht . MHe. Mercier,
Sprachlehrerin , Aliillerstraßfe2, I.

Gründl . Unterricht in

ür Häusl. Bedarf und Ausbildung zu

Wäschedirektrieen
durch Frau «4 . Vetters , akad. gepr.
Lehrerin der Zuschneidekunst rc., Westend-
straße 15, 1. Beste Referenz en._

GesllU - WMW B13143
ert. erfolgreich familla meass,
Opern- u. Konzcrtsängerin, Hallgarter-
straße 3. 1. Gleichz. empfehle ich mich z.
Mitwirk, b. öffentl. u. Priv. Konzerten.

Geswsutmliht
für junge Damen ! Wöchcntl. 2 Lekt.M. 13 monatlich. Allererste Reserenzcn.
Aufr. erb, u. V. SB -I q . d. Tgbl.-Verl.

Gesailg- u.
Unterricht zu mäßigem Honorar (weil
zugezogen) erteilt

Hedda IPless , Hosoperns. a. D.,
Schul, v. Prof. Stockhausen,

Rbeiukraffe 6.1. 2.

A 15

Biers
anz-Lehr!nstitut,

Emserstr . 4S , I.
Vornehmstesu. bedeutendstes Institut

in Wiesbaden.
Unsere diesjähr. Tanzkurse

(Gymnasiasten-, alcadem., Privat-
und Sonderkurse), verbunden mit
kallisthenischen Uebungeti (Anmuts-
u. Schönheitslehre), beginnen -wieder
Anfangs Oktober. —• M' rivat-
Einzelunterriclit , auch zur
Erlernung einzel . Tänze,
jederzeit . Der Unterricht findet
in unserem eigenen, elegant einger.
Unterrichtssaal im H. der Loge
Plaio, Friedrichstrasse27, statt.

Gefl. weitere Anmeldungen erbeten
Emserstrasse 43, I.

Julius Bier und Frau,
Lehrer u. Lehrerin für Gesollsohafts-

und Kunsttänze.
Tanzlehrer an Höheren Schulen

und Pensionaten.

Privat - 512742
Tanz-Unterricht

zu jeder Zeit in unserer Wohnung un¬
geniert und bequem. — Musik gratis.

G. fSielil Md jrau,
Bleichstrak - 17, 1.

An einem im Oktober beginnenden
Privat -Tauz-Kursus

können noch einige Damen u. Herren
(Schüler höherer Lehranstalten) teil¬
nehmen. Frau Professor Hartwig»
Nndesheimerstr. 18, Part . r. Anmeld,
vermitteln auch Fritz Sauer u. Frau,
Inh . d.Wiesb. Tanzsch. Adelheidstr.21.

Entlaufen
ein 4 Monate alter rehbrauner
Teckel, stark gefurcht. Kopf , dunkle
Rutensprtze u . Fleck oberhalb des
linken Schenkels . Vor Ankauf
wird gewarnt . Geg . Belohn , abzg.
vtospatt , Frankfnrterstr . 45»

Schreibstube.
Vervielfältigungs-u. Uebersetzunasbureau

ll.. iielunann,
Marktstraste 12,1 . Telephon 2537.

Für Hausbesitzer.
Größere Reparaturen und Umbauten

übernimmt zu festem Preis sehr er¬
fahrener vermögender Fachmann. Kosten
können als Hypothek stehen bleiben. Off.
unter V. Sllt » an den Tagbl .-Verlag.

tfft/tfo .» Reparaturen
llivv  u . Neuarbeiten

an Goldwaren u. Uhren sauber u. bill.
auszuführen. Bezahle für Gold u. Silber
den höchsten Preis wegen eigen. Gebrauch.

•J. Markiger,
__ Sedanstraffe 11, Part.

Wischerfiiaiser
wohnt

Nerostratze 20.
Herren - Anzüge

Ansbügeln
YM" nur 1.41» Mk.

Heirat mit strebs. Fachmann s.
tücht. Witwe ohne Anh., 50 I - alt,
zur Uebern. ein. bess. Hotels . Etwas
lermög. erford. Opfert , unt . F . 519

an den Tagbl .-Perlag.

lleberzieher 1.20 Mk., Hosen 60 Pfg .,
Sammetkragen auf lleberzieher 3
und 4 Mk.. neues Futter in Ueber-
zieher 8, 10 u. 12 Mk. Umändern,
Ausbessern und Ncuansertigen von
Herrenkleidern , auch wenn die Herren
den Stoff selbst stellen.

Herren -Schneiderei
Langgaff « 24 , Hinterhaus 1.

FramUsA Kitzuelderill
empfiehlt sichz. Anfertig, einfacher u.
eleganter Toiletten in und außer
dem Hause. Tadelloser Sitz garantiert.
FrL I »kst , Deldstvatze 1. 1. Etaae.

A. d. We. i. a. —■Wenn bis Diens¬
tag k. ga. best. Nachr. in W. —
nehm. a.  d . al . Schw. —■ist.

Erste Pariser

Neu -Wäscherei
mit elcktr. Betrieb

IV.  Rund , *Us."
Riehlstr . 8 u. Nöurcrverg 1 (Läden).

HGalgeH. erßen RMges
für Kragen, Mansch., Vor- u. O.-Hemden.

Schonendste Behandlung der Wäsche.
pssr  Eigene Rasenbleiche.

Mafcha«stalt Kotschau,
Biebrich,

liefert schöne Wäsche, Gardine«
tt. s. w . zu minimale » Preise « .

RKtur-
heilverfahreR.

Nervenleiden, Nervosität, Gemütsleidcn
Kopfschmerzen, innerliche und äußerliche
Krankheiten, üble Gewohnheiten behandelt
mit Erfolg

M . Fendt,
Hypnologe und Nalurheilkundiger,

tzelenenstratze 29, 2 l.
9—12 und 3—7 Uhr an Werktagen.
flnttto emvfiehlt sich in Maffage»
KillUp u. Kuren für Gicht, Ischias u.

Rheumatismus, Darm, Magen, Nerven
usw. mit gutem Erfolg, ff. Maniküre.
Schwalbacherstraße6, 2, separat._

Alle Massagen
von junger kräftiger Dame . Bleich-
straffe 19, P ., 16 - 8  a bends . 818490

Für ave Maffage « ,
auch ruffische, rmpsteltlt sich jung.
Man « . Offerten unter V.  si#
an den Tag bl.-Verlag.

GediW. Dame
empfiehlt sich den besseren Kreisen für
elcg. Maniküre , Pediküre und
Maffage «. Fricdrichstr. 47,2. Sprech¬
stunden 3—7 nachnu_ ,

Massage, Maniküre
bei geb. jung. Dame Röderstr . 18 , Wart.
SprechstundenwIO—1 und 3—8 Uhr.

Maniküre
Römertor 2 . 1, Ecke Langgaff «.

Phrenologiu Riehlstr . 12» 1 l.

Phrenolognr
Frau Bk ir -I,ardt , Frankenstr. 18, 1 l,

Phrenologiu
empfiehlt sich, früher Ludwigstr .» jetzt
Adlerstraffe 45 , 2.  Eta ge._

Phrenologiu
Schachtstraße 21, 3. St . Frau Marz.

Spr echst. 10—1 und 4—10 Uhr.
Berühmte Phrenölogm
Bleichstraff«  21 , 2 r. Nur kurze Zeit.

^  Phrenologin̂8
Markstr. 21, Eingang Metzgergasse2, 2.

Phrenologin,
Hclenenstraffe v, Bdh . 2. Etage r«

Heirats-
Gesuch.

Witwer, Mitte 40er, aus
guter rheinischer Fabrikantcn-
familie, in angeseh. Position,
gesund, von distinguiertem
Aeußcrn und feinem spmpath.
Wesen, tadellosem Charakter,
wünscht nochmals zu heiraten.

Damen , auch solche, die
den Levensmai bereits
überschritten haben , von
guter Erziehung, häuslichem
Sinn , Herz und Gemüt, aus
besseren und wohlsituierten
Kreisen, bietet sich hier eine
selten günstige Gelegenheit zu
denkbar glücklichster Ehe mit
feingebildetem, charaktervollen
und taktvollen, gemütreichcn
Manne aus besten Kreisen, in
gesicherter Position. Gewerbs¬
mäßige Vermittlung verbeten,
dagegen solche von Angehörigen
gerne gesehen.

Fr . Offerten erbeten unter
A.  llt a. d. Tagbl.-Verlag.
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Van des"Besse zurück.
E®i". M'ertens . Augenarzt,

WHlie 'mstr « 52,
Sofort 100 Mk . zu leihen gesucht.

Rückzahlung am uächstcn̂ Erste , nebst
10 Mk. Vergütung. Offerten unter
LL l « i nn die Tagbl.-Zweig stelle II
Schiersteinerstraße1». II461

Noch zwei bis drei Teilnehmer ge¬
sucht für eine Gruppe 3. Ausnutzung
der beginnenden Haüsscperiode auf
dem Minenmarkt . Offerten unter
W. 92 Tagbl .-Haupt -Agentur , Wil-
yelmstraße 6. 9408

Stille sder tätige Beteiligung
mit beli-bigcm Betrag an nur rcniabl.
Unteruehmcu gesucht. Gefl. Angebote
unter »>'. LLü au den Tagbl.-Verlag.

l 'ür Ulaini ' <t icr Herr.
Wer beteiligt eich mit 1 >,000 Mk. an

Vilien -Ne 'ibau, Objekt 30, OMO Mk t' -st
sclmldenireier Eckplatz , fertig zum Be¬
bauen , vorhanden , gut« Enge, jed s
Risiko ausjesc Jossen , Ein a:re wird
durch erste Hypotheke gedeckt (evtl,
s iche erste Hypothek « von 30,000 Mk.).
Gefl. Oft. u. ISS. 513 a. d. Tagbl .-Verl.

Abonn A II . Parket (Mitte ) 1 Achtel
gesucht  Kai >er ° ort e rich_=jh i :ig 30, 3 r.

Könial . Theater.
Ein Afttel Aston. A, t . Rangaa -rie,

1. Rciycr., abzg. Schlichterstr. 15,1v 1 —3.
Kstl. Theater.

Zwei Achtel1 Ranagalerie. Vorderpl.,
Abt. A. ab uaebeu. A « gustaftratz « 7,
10- 12 Uhr . 9436

Damen fiss
wenden sichh i Am bl iben bestimmter
Vorgänge vertrau ns», au » uscynski,
Zürich 1 (Schweiz), Hauptpost. —
Viele Dankfchr iben. Rückporto erbet.

Wann fährt Möbelwagen
van Löln nach Wiesbaden?
Offerten unter S4. WB an die Tagbl.-
Ha>ipt-Ag., Wilh liustraue 6. st!42

gcwisicnb. Sptioe tuv Damen
»Pmwip  in leb. Angelegenh. Diskret.

Offen, u. LL. 444 an den Tagbl.-Bcr ag.

W!Wgf. seM. ßWen
in jegl. Frauen -Angelegenh. ist zuvcrläsi.
Rai u. gewisienbaite Belehrung d. er¬
fahrene d Skrete Dame. Offerten unter
A . JBffi an den T aibl . -Verl ag._q 0’Hra itc üLerden nf□
erteilt Rat u. Hilfe bei Period ntörung
d Skret früh. Hebamme Frau 44 -»>«>-.
Ber lin , Ebcr ty straffe 22. _

Mädchen, 2f>Jahre,
m. 1 9tub, aus autcr 8am . IN. Vermögen,
im Haush erfahren, anspruchslos, besetz.,
möckit mit >>nu » soliden anständigen
Herrn (W twcr m. K. nicht au g schl.)
in fester SieUmig in Verbindung trete"
zwecks Heirat . Anonnin zu eck os. Off.
»nt. 3' . 51 r an den Tagbl .-Verlag.

Tages-verMstslttmgeri. s
Kurhaus . 10.30 Uhr ab 51urhaus:

Mail -coach-Ausflug und Rundfahrt
durch Wiesbaden . 11 Uhr : Konzert
in der Kochbrunnenanlage . 3.30
Uhr : Mail -coach-Ausflug . 4 Uhr:
Konzert . 8 Uhr : Konzert.

Kgl. Schauspiele. Abends 7.30 Uhr:
Mignon.

Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:
Die blaue MauS.

KolckSthcater Wiesbaden . Abends
8.1b Uhr : Der Vetter . Vorher:
Der Streik der Schmiede.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). AödS 8 Uhr:
Konzert.

dieichshallsn-Tlicater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Wisphon- Theater . Wilhelm straffe 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4.30—10,
Sonntags 4.80 biß 11 Übr.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.

tlkiuarütts ' Knastsalon , TannuSltr . 3.
Tangers Kunstsalon , Luisenstr . 4 u. 9.
Kunsisalon Bistor , Wilbelmftraffe 04.
Die Dcmniinichc Sammlnun tunst-

" " . . städt.
. v vonJubutum

zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachwels , Abteil,
für Männer ).

Damen -Klub E. B. Oranienstr . 15,1,
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bi» abends iO Uhr.

llrbeliSnachwekS wimnflclttt .n für
Männer ,und Frauen : im RatbauS
von 9—12‘/j nnd von 3—7 Uhr.
Männner -Abtcilnug von 9—12V,
und von LV-—6 Uhr. — Frauen»
Abteilung 1: für Dienstboten
Und Arbeiterinnen . Frauen -Abt. 2:
für stöbere BerufSaricn und Hotel¬
personal.

Unentgeltliche NechtSauskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für September 1008:

Eltville : Montag , 81., .1114 Uhr.
Lg.-Schwalbach: Donnerstag , 17.,

10% Uhr.
Hock he.im : Mittwoch, 83., 9% Uhr.
Ems : Montag , 14., 1114 Uhr.
Limburg : Donnerstag , 10., 5)4 Uhr.
Homburg : Freitag , 25., 10% Uhr.
Soden : Freitag . 25., 6 Uhr.
Nassau: Montag . 14., 8 Uhr.
Weilburg : Donncrstaa . U
Hcrborn : Dienstag , 15., 11% Uhr.
Wetzlar : Dienstag , 15., 8% Uhr.
Diez : Donnerstag . 10., 9% Uhr.
Niederlahnstein : Montag , den 28.,

11 Uhr.
Braubach : Montag , 28., 2 Uhr.

Geheimrat Meher in Wiesbaden,
Nikolasstraffe 37, 2, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhindertes , namentlich van
Altersschwachen u. Kranken, gern
bereit.

flibcitSnnchweiS de8 Ehristl . Arbeiter-
Vereins : Scerostenstraffe 13 bei
Schustmachexvuchs.Lereui für instderhvrte . Täglich von
4—7 Uhr Stcingasse 9, 2, und
Blcichstr.-Schule, Part ., Berghort
a.  d . Schulbcrg . Knabenhort,
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit-
kirbeit erwünscht.

JÖcrctu für Svmmerpflcge armer
Kinder . Sprechstunde im Bureau,
Steingasse 9, 1. Et ., Mittwoch und
Samstag ' nachm, von 6—7 Uhr..

Krankenkasse kür Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: tzermaun-
straffe 22, 1.

? ' i'
Turngcsellschaft. 6—7)4 Uhr : Turnen

dör Damenabteilung ; 8)4—10 Uhr:
Männer -Abtcilungcn.

Turnverein . Abends von 8-—-10 Uhr:
Kürturnen und Vortur »erschu>e.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
i () Uhr : Fechten, gechtboden: Schule
vis-a-vis der Reichsbank. Klub¬
lokal: Hotel Vogel, Rhcinstratze.

Fechter-Bereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : .Fechten. Oberreatsch' le

. Oranwlistraße 7.

ivlänncr -Turnverrin . Abds. 8V- Uhr,
Ricgcnturncn der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabcnd.

Stenographen - Verein GabelSbcrger
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr,
Mittelschule Luisenstraße 2g, Zim¬
mer Nr . 26).

Gesangverein Wicsbad . Männerklub.
Abends 8V- Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. Jünglings -Verein.
Abends 8*4 Uhr : Jugendabteilung.

Stemm - und Ring -Klub Atstletia.
Abends 87 s Uhr : Hebung.

Stemm , und Ring -Klub Einigkeit.
Abends SV,  Uhr : Hebung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 8V, Uhr:
Hebung.

Sprach -Verein . Hotel Union, Neu»
gaffe 7, 1. Abends 8.45 Uhr:
Französischer KonvcrsationSabend.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8V- Uhr : Zitherspielprobe.

Guttemplcr - Loge TaunuSwacht.
Abends 8V- Uhr : Versammlung.

Christlicher Verein junger Miinricr.
8.45 : Bibelbesprechung.

Theater -Gesellschaft Wiesbaden . Ver¬
einslokal : Thüringer Hof. Abends
9 Uhr : Probe.

Quartett -Verein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Probe , im Restaurant
GambrinuS , Marktstraffe.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Proste.
Männcrgesang - Verein Concordia.

9 11fit : Proste.
Gesang - Verein Neue Concordia.

Abends 9 Ustr: Probe.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

AstendS9 Uhr: Hebung.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr'

Hebung.
Kraft - und Sport - Klub Menicitia

9 Uhr : Hebung.
Miinnergesniig -Berein llniou . 9 Uhr:

Probe . Vereinslokal : Burg Nassau.
Männergesangvercin Hilda . Abends

Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Ustr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher HandliingLgehilfc ».

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - und Militär -Verein . Abend?
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger -Militär -Kamcradschnft Kaiser
Wilhelm II . Abends 9 Uhr : Ge-
sangprobc.

Knufmännischcr Verein Mattiacum.
Abends fi’A, Uhr : Versammlung.

Nndfahr - Verein von 1994. Saal¬
fahren.

Badern - Verein Bavaria . Gesang-
Probe.

Ruder - Klub Wiesbaden . Abends:
Hebung.

Versteigerung van Mobilien ustv. im
Versteigerungssaalc Schwalbacher-
straffe 25, vorm. 9.30 Ubr. (S.
Tagbl . Nr . 419, S . 9.)

Versteigerung von Kolonialwaren,
Delikatessen usw. im Ladcnlokale
Adolfstraffe 7, vorm. 9.30 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 419, S . 9.)

Holzverstcigeruna in d. Oberförsterei
Wiesbaden ; Zusammenkunft vor¬
mittags 9.30 Uhr an der Platte.
lS . Tagbl . Nr . 412, S . 0.)

Versteigerung einer feststehenden
Bretrerhalle , am Gütcrbahnhof,
vorm. 10 Uhr, sowie von Alobilien
usw. im Hause Helenenstraffe 5,
mittags 12 Uhr, und im Pfand-
lokal „Deutsches Eck", Waldstraffe,
nachm. 4 Uhr. (S . Tagbl . 410,
S . 9.)

Einreichung von Angeboten auf die
Lieferung und Verlegung der fürden Neubau der Artillerie -Kaserne
11. Garnison - Waschanstalt Wies¬
baden erforderlichen Fußboden» u.
Wandplatten , beim Äiilitär -Bau-
amt , Johannisbergerstraffc 3, 1,
vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 411,
S . 13.)

Versteigerung eines Rappwallachs im
Hause Helenenstraffe 5, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 418, S . 10.)

Versteigerung des Obstes von zirka
300 Aepfel- n. Birnbäumen der
Herren W. Ritzel und Fritz Bücher
zu Bierstadt ; Sammelpunkt an der
Kreuzung der Bicrstavterstratze u.
Grenzstraße , nachm. 3 Uhr. te . I
Tagbl . Nr . 417, S . 28.) I

Versteigerung eines den Eheleuten
Kornelius Schätzler u. Adolf, Obcr-
heim hier gehörigen Wohnhauses,
belegen an der Philipvsbcrgstr . 53,
bei Kgl. Amtsgericht , Abt. 10, Zim¬
mer Nr . 61, nachm. 4 Uhr. (S.
Tagbl . 395, S . 19.)

Königliche
Dienstag , den 8. September.

184. Vorstellung.
Mi gnan.

Oper in 3 Akten. Mit Benutzung des
Goeth scheu Roman« „Wilhelm NicisterS
Lehrjahre" von Michel Carrö und Jules
Barbier . Deutsch von Ferd. Gumbcrt.

Musik von Ambroise Thomas.
(Wiesbadener Einrichtung.)

Personen:
Wilhelm Meister . . Herr Frederi« .
Lothario . Herr Schwegler.
Philine , Mitglied einer

reisenden Schau-
spiclcrtruppe . . * » *

Laertcr, Mitglied einer
reisenden Schau-
spielcrtruppe . . Herr Engelmaun.

Mignon . Frau Brodmann.
Jarno , Zigeuner,

Führer einer Seil¬
tänzerbande . . . Herr Rebkopk.

Friedrich . Herr Audnano.
Der Fürst vonTicfen-

bach. Herr Schwab.
Baron von Rosenbcrg Herr Malcher.
Seine Gemahlin . . Frau Bleibtreu.
Ein Diener . . . . Herr Spieß.
Ein Souffleur . . . Herr GcrhartS.
Antonio, ein alter

Diener . . . . Herr Striebeck.
Deutsche Bürger. Bauern u. Bäuerinnen,
Kellner und Kellnerinnen. Zigeuner und
Zigeunerinucu. Seiltänzer. Schauspiel r
und Schauspielcrinuen. Herren und

Damen vom Hofe. Bediente.
(Ort der Handlung: Der !. und 2. Akt
spielen in Deutschland, der 3. in Italien

gegen 1790.)
Vorkommende" Täu -e, arrangiert von

Annetta Bnlbo:
I. Hinzug einer Seiltänzer -Bande, nus-

actühit von den Damen Peter,
Jacob , Schneider !Il ,Psciffcr, Herren
Wi tschcl und Carl , sowie dem

. Ballett-Personale.
II. BShemienne, nuSgeführt von Frl.

Peter, den KarNphäm: Fräul.
Salzmann , Weikerth, Lcicher,
Rcuec, Merian, Schmidt, Kappes,
Rohr, dem Korps de Ballett, sowie
von dem gesamten Personale.

* * * Phi ine : Frl . Mäher vom Hof¬
theater in Cassel als Gast.

Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstaodt
Spielleitung : Herr Regisseur McbuS.
Dekor. Einr .: Herr Hofrat Schick.Die Türen bleiben während der

Ouvertüre gesckloffen.
Nack! dem1. u. 2. Akt 12 Minuten Pause.

Anfang 772 Uhr. — Ende 10‘/4 Uhr.Gewöhnliche Preise.

M 'ttwoch, den 9. September. 185. Vor¬
stellung. Der fliegende Holländer.

Donnerstag, den 10. September Carmen.
Freitag , den 11. September: Oed'vu«.
Samstag , den 12. September: Lobengriu.
Sonntag , den 19. September: Boccaccio.

Mes,dr » ?-Ti »rikker.
Dücktlou: Pr . phil. H. Kauch,

Dienstag, den 8. September.
Dutzendkartcn gültig . Fünfziger-

karteu gültig.
Die lijzulk Maus.

Schwank in 8 Akten von Alexander
Engel und Julius Horst.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Fanchon Duclotr . . Agnes Hammer.
Lebodieu, Direktor der

Eisenbahn Paris-
St . Cloud . . . Ernst Bertram.

Franer ?lewett
behandelt schnellu. diskret eine eciahrene
H-bamme. Off. mit Rückporto u. Adr.
un .er r . an den Dagb.--Verlag.

»D» frßüciilciticn«*1®
St 'öni gen. Erkält., Fluß re. behandelt
diskret ÜBifturiit , Metzgergaffe 35.
vorn 1 irr pe. Sprechzeit: 9—1 und
3 8, S onntags 9—1.

ÜUiirte « Uralten
2  sende Prospekt „P -rio^eüstörnng".

li »!«' . Leipzig»

(Ml  Damc

Hat . ibestver eines feit cren Hauke"
tnfinfdt reprälmtabouS ähige Dame,
ni >t über 80 Jahre , zwecks späterer
Heir t kennen zu lernen. Offerte» mit
Phologravhie u. Vermöge sangabe »nt.
r!>. «»:* an die T , gbl.-Haupta cu.ur,
Wilhelmstrapc 6. Strengste Diskretwa
Ebrensackc. 44"

sucht Anicblnst an
be eren alt. H rrn

zwecks Heirat. Off. unter ff0 ««» an
tt,  B<' rciii . Mailt » Vit. 408)  F 46
Iun cDa mp in fielt■mMoft rat,
die gest rn m. d. 5.25 rnidv . von Rüdes-
heim auf Dampfer „Dealscher Kaiser"
nach Bir wich zurückfuhr Mid mit der
Elektr. bis Lanag. sie, wird von d-m aus
dem Ta pfer an dem'elben Tisch iitzen-
den H:rnr , der ebe falls mit Elektr.
Lanflgape fuhr »na dort beim küsste g n
griiffle, um Nachricht gebeten, falls An-
n ib'rung angc ebm. Freunvi. Rn- ri .i t
unter 80. » Lffff an de» wagbl.-Vcrla g.

Heirat.
Junger Mann . 3 : I . alt . mittelgroff

II. mitte! ark. rüber edi m b im Garde-
Schützeubatoilloil, jetzt pennoniert mit
2 Mk. r, onntlicli sucht ie Bekannt? aij
ei .er ' » gen Witw - zwecks Berüeir tun .
Nur solche Wim eil welche nicht ab» II igt
wären, ittH en Mann in Pension und
Wohnung so' ort aufzun chmeu a ollen
O' erte unter v>- postlagernd
Räte  beim a . Ab . einsen en.

Evclinc, dessen Frau Roscl van Born.
Cälar Robin. Sekretär Walter Tautz.
C ansse, d. Frau D!»rgar . Schwartztopf.
Mosaustier . . . . Georg Rücker.
Ph lippe de Ra-

vaff'ol . . Rud. Miltner -Schönau.
Briqnet . Remhold Hager.
Matbien. D'ener . . Curt Sakrzewski.
Mici'U, Diener . . Ludwig Kepper.
Povrboire . . . . Dkar Ludwig.
Mouche . Willy Schäfer.
Ein Hrrr mit Glatze Karl Fei 'mai tel.
Der Kommisiär̂ . . Willy Langer.
Rose.Kainmcrmüdchen

bei sfnnchsn . . . Alice Harden.
Geoigette, Kammer¬

mädchen bei Robin Liddy Waldow.
Ein Piccolo . . . Selma Wuttte.

Zwei Kommissionäre{ ß îg Her' om.
Ort der Handlung : Paris.

Zeit : Gegenwart.
Der 1. Akt spielt im Direktions-
bureau der Eisenbahn Paris —St.
Cloud, der 2. Akt in der Wohnung
von Fanchon Ducloir , der 3. Akt in

Robins Wohnung.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

gröffere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9.80 Uhr.

Mittwoch, den 9. Seht .: Fräulein
Ioiette — meine Früu.

Donnerstag , den 10. September:
2X2 = 5.

Freitag , den 11. September : Die
blaue Maus.

Samstag , den 12. Sept .: Simson.
Uolks -Theater.

(Dutzheimerstraffe 15, „Kaisersaai " )
Direktion: Kans Wilholmq.

Dicnsmg, den 3. September
Abend» 8.15 Uhr:
Der Ve'.t .r.

Lustspiel in 3 Akten von Ro">richm n̂evir.
Spielleitung : Conrad Boehmke.

Personen:
Gärtner ein reicher

Großhändler . . Emil Römer.
Ernst. I Al>red Heinrich-.
Pantine , s seine Kinder Murg. Becklin.
Wilhelm,, Melly Lenard.
Sievcl, Eärtne -sRetter Conrad Loehmke.
Louise, .Haus älterin Lisa Neumnna.
Buchiuim, ein junger

Kaufmann . . . Heinrich Nccb.
Ein Diener . . . . . H'.rdert Sorma.

Ori der H ndlung:
Ein klciucs Provinzstäotchen.

Vorher:
Der Strer?; der Schmiede,
Dramatische Szene von Fran .ois Toppäe.

Personen:
Der Präsident . . . Alfred Heinrichs.
Erster Bei itz-r . . Herbert Sorma.
Zweiter Beisitzer . . Oskar Röder.
Vater Jean , ein alter

SchuiiedgescUc. Arthur Schöudorff.
Mittwoch, den 9. September , nachm.:

Der Glockenguß zu Breslau.
(Schüler - Vorstellung) ; abends:
Lenorc.

Donnerstag , den 10. September:
Der Rattenfänger von Hameln.

Freitag , den 11. September : Einer
von unsre Leut.

Samstag , den 12. Sept . : Deborah.

Kurhaus zu Wiesbaden.
DiatiBtapt den 8. September.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des stä t. «urorchesters

in der Konhbrunnen- Anlaie.
Leitung : Herr Theod . Schäfer.

1. Einzug der Gladiatoren , Marsch von
,T. Fncik.

2. Konzert -Ouvertüre in F-dur, öst. 44,
von Kalliwoda.

3. „Das Herz am Rhein ", Lied von
Ilill.

4. Plionographen -Wialzer v . C. Ziehrer.
5. Potpourri aus der Op. „Gasparone“

von C. Millöcker.
S. Basch in der Tat , Galopp von

Joh . Strauss.

Abonnefflents- itonzerte
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Ugo Afferni , städt.

Kai  rkapnllmeister.
Nachmittags 4 L'hr:

1. Ouvertüre zur Oper „Die Stunrme
von Portici “ von D . F. Auber.

2. Polonaise in Es-dur von Fr. Chopin.
3. Cosaque et pätite Russienne , auä

„Bai costumö“, op. 103, von
Ä. Rubinstein.

4. Phantasie aus der Oper „Der Bar¬
bier von Sevilla “ von G. Rossini.

5. Deutsch und Ungarisch von
M. Moszkowski.

6. a) Sicilietta von F . v. Blon.
b) Tanz der Fischennädchen von

F. v . Blon.
7. Phantasie , aus der Operette „Die

Fledermaus “ von Joh . Strauss.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe"
von C. M. v. Weber.

2. G-esang der Rheintöchter von
R. Wagner.

3. Prolog aus der Oper „Pagliacci“ von.
R. Leoncavallo.

4. FrühKngsstimmen, Walzer vou
Joh . Strauss.

5. Ouvertüre Leonore Nr. 3 von
L. v. Beethoven.

6. Air von Joh . Seb. Bach.
7. Carmen-Suite Nr . 2. (Les Coutre-

bandiers , Habanera , Nocturne , Lg
Garde montante . Finale , Säguidilla .)

8. Kxiegsmarsch aus der Oper „Rienzi“
von R. Wagner.

STovmeiB ’iiof.
Allabendlich von 8 Uhr ab:

Erstklfissiires Künstler- Konzert.
Sonntags ll 1/! Uhr: Matinee. 8984

Cafe Sfsäbsl ’ «arg.
Täglich abends: 9421

irstt’ass Kns itr-Koiszert.
Pont'tag nacl'm. 4* !t—6V-> Uhr.

rr-"

■rft
1U

Noch nie dagewesener Erfolg!
3 a / 'i • »

das unerreichte Vortragsgenie , in ihren
großartigen Repertoir

und das übrige, mit so stürmischen
Beifall aufge loramer.e Programm.

inran ^ 8 ( IHr.
Rauchen gestattet. **®aa
, . 4 >, O.. . . Karhmittags.»’i ! i! ",

Walyalla -TIieater . Maurttiusitr . la.
Spezialitöten -Vorstellung. Anfang8 Uhr abends.

ReichShalleit-Thcater , Stiflstratze lg
Spezialitäten . Vorstellung. Antana

8 Uhr abends.

jkaiscr - Banoraiiia , Rbeinstrade 87,
Wöchentlich zwei Serien.

Ansmartige Tffratov.
Lvannfuvtrv Stadtlyentr, -. Opern.

hauS. Dienstag : Dcr Postillon von
Lonjumcnu. An orocrung zum Tan»
(Ballett). ■- Mittwoch: Die Walküre
— Schauspielhaus. Dirnstag : Vorn
anderen Ufer. — Mittwoch: Die
Rabensteinerin.



Nr. 419 Msrgen-AusgaSe, 3. M «L1 Dienstag , 8 . September 1908. Seite 81.WieslradöNer TaamM

Fertigindustrie und Expartrückgang.
Eine beachtenswerte Warnung vor übertriebener Beun¬

ruhigung und unnötigem Pessimismus bringt die „Deutsche
Exportrevue" in den folgenden Ausführungen:

Wer als Geschäftsmann bestehen und vorwärts kommen
wfll, muß vor allem die Eigenschaft haben, ruhig B'ut zu
behalten und sich durch keinerlei Schreckschüsse von einer
nüchternen Beurteilung der Verhältnisse abbringen zu lassen.
Diese Eigenschaft ist augenblicklich ganz besonders vonnöten,
wo  durch allerlei schwarzgefärbte Berichte über die Export¬
konjunktur Beunruhigung in die Kreise der Exportindustrie
hineingetragen wird. Es ' kommt darauf an, diese Berichte
kritisch  zu prüfen ; denn es wird bei ihnen für gewöhnlich
sehr Verschiedenartiges in einem Topf geworfen. Es wird
verallgmeinert,  während doch die Verhältnisse bei den
einzelnen Branchen und den einzelnen Absatzgebieten sehr
verschieden liegen.

Das Material zu den pessimistischen Berichten liefern
hauptsächlich die monatlichen Ausweise über den deutschen
Außenhandel. Seit Beginn des Jahres weisen sie rückgängige
Zahlen auf ; der Außenhandel geht zurück sowohl gegenüber
dem gleichen Monat des Vorjahres als auch gegenüber dem
vorhergehenden Monat desselben Jahres . Die rückgängigen
Gesamtzahlen finden durch die Tagespresse die nötige Ver¬
breitung und rufen in den Kreisen der Interessenten Be.
stürzung und Verwirrung hervor.

Außergewöhnlicher Rückgang des deutschen Warenver¬
kehrs! Diese Alarmnachricht macht soeben durch die Presse
die Runde, als die Ergebnisse des Außenhandels im Monat
Juli bekannt wurden. Ein Minus gegenüber dem Juli 1.907 in
der Einfuhr von 11,39, in der Ausfuhr von 1,76 Mül. Doppel¬
zentner ! Wer konnte daran zweifeln, so heißt es, daß der
Bedarf in gewaltigem Abflauen sich befindet? Sieht man
jedoch genauer hin ;- nimmt auch die Einzelheiten unter die
Lupe, so ändert sich das Bild recht einschneidend. Bei der
Fertigindustrie liegen die Verhältnisse total anders,  als
bei der Rohstoff- und Halbzeugindustrie. Der Rückgang der
Ausfuhr betrifft hauptsächlich Erden und Steine, Erze und
Kohlen. Bei dieser Gruppe allein ist die Abnahme wesent¬
lich größer, als sie sich für die Gesamtausfuhr im Juli stellt.

Bei verschiedenen Gruppen von Fertigfabrikaten ist nicht
nur kein Rückgang, sondern eine Steigerung der Aus¬
fuhr  eingetreten , so bei Papier , Pappe und Waren daraus,
bei Glas und Glaswaren und ganz besonders bei Maschinen.
Die Maschinenausfuhr betrug im , Juli 1908 339 108 Doppel¬
zentner gegen 286 897 im Juli 1907. Die Fertigindustrie hat
also gar keine Veranlassung, in den neusten Ausweisen des
deutschen Exports bedrohliche Anzeichen in bezug auf die
Geschäftslage zu erblicken. Es bestätigt sich die alte Er¬
fahrung, daß das Geschäft in Spezia'maschinen , Neuheiten,
Kurzwaren und den vielen anderen Artikeln der Fertigindustrie
unter dem Konjunkturwechsel nur wenig leidet.

Abgesehen hiervon , muß immer von neuem darauf hin¬
gewiesen werden, daß die Behauptung falsch ist, im heutigen
weltwirtschaftlichen Zeitalter müsse jeder Konjunkturrückgang
sofort auf alle Länder  übergreifen . Der Augenschein zeigt
einen ganz anderen Tatbestand . Während Nordamerika
schwer unter der Krisis leidet, gibt es in Südamerika Märkte
mit äußerst flottem Geschäftsgang. Argentinien beispielsweise
ist dank seiner Rekordernte bemerkenswert kaufkräftig . Über¬
all, wo die Kaufkraft in erster Linie von dem Ernteausfall ab¬
hängt, liegt hier der springende Punkt für die jeweilige Kon¬
junktur. Der Emteüberschuß bringt das nötige Geld herein,
wie sehr auch andere Länder unter der Depression leiden.

Endlich machen sich auch in den Depressionsgebieten
unverkennbare Zeichen einer baldigen Besserung bemerkbar.
Die Börse eskomptiert bereits diese Besserung und beharrt bei
Ihrer besseren Meinung trotz aller Manöver der Baisse-Partei,
die eifrig am Werke ist , ihre spekulative Position zu retten.
Dem Urteil der Börse aber darf ein sehr erhebliches Gewicht
schon deshalb zugestanden werden, als sie es war, die Ende
vergangenen Jahres das Einsetzen eines Rückganges zuerst er¬
kannte. Sie hat ihre richtige Beurteilung des Marktes damals
bewiesen, und deshalb will es recht viel besagen, wenn sie
heute das baldige Eintreten einer Besserung Vorhersagen zu
dürfen glaubt.

Diese Besserung macht sich vor allem in dem Lande be¬
merkbar, von dem seinerzeit die Krisis ihren Ausgang nahm.
Nach den. neuesten Berichten vom amerikanischen Eisenmarkt
hat die Nachfrage nach Roheisen zugenommen, der Versand
von Fertigfabrikaten ist in der Steigerung begriffen. Die ameri¬
kanischen Eisenbahnen beginnen die lange unterbrochenen
Materialbestellungen wieder aufzunehmen . Dazu kommt als
hcchbedeutsaraes Moment, daß die Frage der Präsidentschafts¬
wahl in kurzer Frist ihre Erledigung findet und damit der
Bann von dem wirtschaftlichen Leben fortgenommen sein wird,
der jedesmal auf ihm lastet, so lange diese Frage in der
Schwebe ist. Wird aber Amerika wieder aufnahmefähig , so
ändert sich für viele Branchen der deutschen Produktion
(Spielwaren usw.) die Sachlage mit einem Schlage, denn der
augenblickliche Notstand im Exportgeschäft hat in erster Linie
seinen Grund in der Flaue auf dem amerikanischen Markte.

Von den guten, teilweise sogar großartigen Ernteerträgen
and dem flüssigen Gelds fand berichtet täglich die Tagespresse
und brauchen wir hierauf des Näheren kaum noch einzugehen.
Alles in allem genommen, es liegt für die Fertigindustrie kein
Grund vor, besorgten Auges in die Zukunft zu schauen . Die
augenblicklichen Schwierigkeiten werden weichen, möge nur
jeder mit alter Energie und Rührigkeit das
Nötige tun.

Banken nnd Börse.
Berliner Börse. Den telegraphischen Stimmungsbericht

von der Berliner Börse veröffentlichen wir unter Letzte
Handels-Nachrichten, auf die hiermit verwiesen wird.

* Zur Bepositenbankfrage. Herr Bankdirektor Dr. Weber,
Mitglied des Reichstages, ein berufener Beurteiler des Depo¬
sitenbankwesens, schreibt, über diese Angelegenheit u. a. folgen¬
des : „Eine Trennung der Depositenbanken von den Kredit¬
banken würde heute, unmög’ich sein, und wenn sie durchge¬
führt werden solite, eine Erschütterung unseres ganzen Wirt¬
schaftsgebäudes herbeiführen, weiche die Allgemeinheit gerade
bei der rapiden Entwicklung unseres Erwerbslebens nicht aus¬
zuhalten vermöchte. Deutschland ist nicht reich genug, um
reine Depositenbanken neben den vielen Sparkassen und
Kreditgenossenschaften, wenigstens vorläufig, größzuziehen.
Die Industrie und der Handel sind auf die ihnen durch die

RS
Kreditbanken zur Verfügung gestellten Summen einstweilen
angewiesen, und ein gewaltsamer Eingriff in diese historische
Entwicklung würde den Ruin großer Industriezweige bei uns
bewirken. Was aber verlangt weiden kann, das ist vielleicht
eine größere Publizität derjenigen Bilanzen, in denen größere
Beträge von Depositengeldern enthalten sind. Hierzu liegen
die verschiedenartigsten Vorschläge vor, sie sind auch in der
Banken-Enquetekommission erörtert worden, und es unterliegt
keinem Zweifel, daß auf keiner Seite der Bankwelt Widerspruch
hiergegen erhoben werden dürfte . Ob zwar eine häufigere
Veröffentlichung von Bilanzen großen Zweck haben wird, steht
dahin . Das Beispiel Englands zeigt uns , daß auch in diesem
Lande die monatliche Veröffentlichung der Bilanzzitlern Bank¬
zusammenbrüche in großem Umfange in den letzten Jahr¬
zehnten nicht zu verhindern vermocht hat.“ •— Dies scheint
uns kein richtiges Argument gegen öftere Bilanzveröffent¬
lichungen. Im übrigen verlangt die Presse nicht so streng die
Veröffentlichung monatlicher Bilanzen ; unbedingt notwendig
erscheint uns aber die Veröffentlichung von Semesiralausweisen.

* BBrsenoptimisniTis. Die Verstimmung an der Börse
wegen der Marokkoangelegenheit hat sich bereits wieder, und
mit Recht, gelegt. Geld bleibt an den Effektenmärkten sehr
flüssig und wirkt belebend auf alle Verkehrsgebiete. In den
Berliner Börsenberichten wird die industrielle Krisis als über¬
wunden bezeichnet. Nur in der Montanindustrie bleibe noch
manches zu wünschen übrig, heißt es. Es darf aber nicht
vergessen werden, daß es um die Textilindustrie , und zwar
auf den meisten Gebieten derselben , sehr schlecht steht und
hier ganz bedeutende Verluste erlitten wurden, die so schnell
nicht wieder hereingebracht werden können . Neuestens wird
aus M.-Gladbach geme'.det, daß die Preise trotz einer allge¬
meinen Bolriebseinschränkung unter die Selbstkosten herunter¬
gesunken sind. Richtig ist, daß aus verschiedenen anderen
Branchen , aus der chemischen Industrie , den Waggonfabriken,
'den Beleuchtungsunternehmungen und insbesondere den
Elektrizitätsgesellschaften anregende Berichte vorliegen. Auch
bietet die starke Aufwärtsbewegung der Goldminen- und der
Diamantenshares ah den westlichen Börsen der Spekulation
Anregung. Der Zug nach aufwärts macht sich in einem
lange nicht mehr gesehenen Maße geltend. Auch ist für einige
Gebiete Berechtigung dazu vorhanden . Doch sollte sich die
Spekulation mäßigen, zumal die Bewegung nach aufwärts in
den letzten Wochen doch etwas gar zu eifrig sich bemerkbar
machte. Eine Spekulation nach New Yorker Muster kann bei
uns nicht gewagt werden.

* Valoiisaüonsanleihs. Mit dem Abschluß der Anleihe
hat es laut „G. Z.“ noch gute Wege. Die bisherigen Ver¬
handlungen haben noch zu keiner Einigung geführt. Auch
unter den einzelnen Teilnehmern der Anleihegruppe schweben
noch Verhandlungen über die Art und Form der etwaigen Be¬
teiligung,

Berg - und Hüttenwesen.
* Kalisyndikat . Die in der Aufnahmekommission des Kali¬

syndikats am letzten Samstag unternommenen Versuche, mit
den neuen Werken eine Verständigung zuwege zu bringen, sind
als gescheitert zu betrachten . Hiiaesia, Teutonia, Nordhäuser
Kaliwerke und Ludwigshall wollten ihre Ansprüche noch nicht
auf die vom Syndikat angebotenen Quotensätze ermäßigen.
Gleich ablehnend verhielten sich Immenrode und Friedrichs¬
hall und der Schluß eil ekt war, daß der Ausschuß bekannt gab,
daß die mit den genannten Werken geführten Verhandlungen
als gescheitert anzusehen sind und daß die Werke infolge
dessen das Recht hätten , von der im Syndikatsvertrag vor¬
gesehenen Kündigung mit einem Fünftel der Stimmen Ge¬
brauch zu machen. Seitens der Gesellschafter wurden dem
Ausschuß wie dem Aufsichtsrat des Syndikats das Vertrauen
ausgesprochen.

* Concordia-Boigbau-AktiengesellscliaH in Oberhansen.
Die 1% Millionen Mark neuen Aktien der Concordia-Bergbau-
Aktiengesellschaft in Oberhausen werden nunmehr zu 240 Proz.
7”m Bezüge angeboten.

Industrie und Handel.
X X Ans der Autoinobilindnsirie. Die Daimler-Motoren¬

gesellschaft in Stuttgart -Untertürkheim erzielte in 1907/08 nach
609 394 M. (i. V. 669 057 M.) Abschreibungen einschließlich
171 137 M. (0) Vortrag eiben Reingewinn von 477 437 M.
(1 621 136 M.), woraus wieder 6 Proz . Dividende verteilt wer¬
den sollen. Der Geschäftsbericht führt den erheblichen Rück¬
gang' im Erträgnisse im wesentlichen auf den Rückschlag auf
dem Gebiete der Luxusfahrzeuge zurück , sowie auf das Ent¬
stehen einer großen Anzahl neuer Automobilfabriken. Der
bisher bestehende Vertrag mit der „Mercedes“-Sociöt6 Fran-
caise d’Automobiles wegen Abnahme der Dairniersehen Ge¬
samtproduktion in Mercedes-Chassis ist zur Auflösung ge'angt.
Bei Milnes Daimler Ltd. London war das vorjährige Ergebnis
gut, doch wird es durch das im Anschluß befindliche letzte
verlustbringende Geschäftsjahr, für welches eine entsprechende
Rücklage notwendig war, zum Teil absorbiert.

* Die Maschinenfabrik Baum, Aktiengesellschaft in Herne,
schlägt wieder 10 Proz. Dividende wie im Vorjahr vor, und
zwar, wie der Aufsichtsrat mitteilt, nach reichlichen Ab¬
schreibungen und vorsichtiger Bewertung der .Mäterialien-
bestände.

* Schlesische Cellulose- und Papierfabriken, Aktiengesell¬
schaft. Der Aufsichtsrat der Schlesischen Cellulose- und
Papierfabriken , Aktiengesellschaft, schlägt bei gleichen Ab¬
schreibungen wie im Vorjahr für das am 30. Juni abgelaufene
Geschäftsjahr die Verteilung von 8 Proz. Dividende (im Vor¬
jahr 10 Proz.) vor.

Verkehrswesen.
** Bestand der deutschen Seeschiffe. Über den Bestand

der deutschen Seeschiffe (Kauffahrteischiffe) am 1. Januar , 1908
werden in dem 3. Heft des Jahrgangs 1908 der Vierteljahrs¬
hefte zur „Statistik des Deutschen Reichs“ einige Mitteilungen
gegeben, denen genauere Nachweisungen in dem ersten Teile
des Bandes 187 der Statistik des Deutschen Reichs folgen
werden. Danach waren an registrierten Fahrzeugen mit einem
Bruttoraumgehalte von mehr als 50 Kubikmeter vorhanden
4571 Schiffe mit einem Gesamtraumgehalt von 4 282 720
Registertonnen brutto und 2 790 435 Registertonnen netto gegen
4430 Schiffe mit 4 002 896 Registertonnen Brutto- und
2 629 093 Registertonnen Nettoraumgcha.lt am 1. Januar 1907.
Gegen das Vorjahr hat die Zahl der Schiffe um 141 zuge-
nemmen, der Bruttoraumgehalt um 279 824 Registertonnen,
der Nettoraumgehalt um 161 342 Registertonnei). Der Gattung
nach waren am 1. Januar 1908 2345 Segelschiffe mit 480 533

Registertonnen brutto und 433 749 Registertonnen netto;
304 Schleppschiffe mit 405 740 Registertonnen brutto und
99 903 E.egistertnnen netto, sowie 1922 Dampfer mit 3 696 447;
Registertonnen brutto und 2 256 783 Registertonnen netto,
vorhanden , während am 1.  Januar 1907 die Zahl der Segel¬
schiffe 2318 mit einem Raumgehalt von 489 044 Register¬
tonnen brutto und 443148 Registertonnen netto, die der
Schleppschiffe 279 mit einem Raumgehalt von §4,192 Register¬
tonnen brutto und 88 998 Registertonnen netto ueä die der
Dampfer 1833 mit einem Raumgehalt von 3 419 660 Register¬
tonnen brutto und 2 096 947 Registertonnen netto betragen,
hatte . Die Verteilung auf die einzelnen Größenklassen war
bei den drei Schifisgattungen sehr verschieden. Unter den
Segelschiffen waren der Zahl nach die kleinen Fahrzeuge am
stärksten vertreten , und zwar die Schiffe von 30 bis unter
50 Registertonnen Bruttoraumgehalt mit 35,1 v. H., die unter
30 Registertonnen mit 26,3 v. H. und die von 50 bis unter
100 Registertonnen mit 23,0 v. H. aller Segelschiffe. Dia
größte Zahl der Schleppschiffe entfiel auf die Größenklasse
von 200 bis unter 300 Registertonnen Bruttoraumgehalt mit
29,9 v. H. aller Schleppschiffe, demnächst auf die Größen¬
klassen von 300 bis unter 400 Registertonnen mit 18,1 v. H.
und von 100 bis unter 200 Registertonnen mit .16,5 v. H. Bei
den Dampischiffen fand eine gleichmäßigere Verteilung aut
die einzelnen Größenklassen statt . In beträchtlicherer Anzahl
vorhanden Waren nur Schiffe zwischen 100 und 200 Register-;
tonnen Bruttoraumgehalt mit 13,3 v. H. aller Dampfschiffe, so¬
dann solche von 200 bis unter 2500, von 800 bis unter 1000
und von 600 bis unter 800 Registertonnen (8,6 v. H., 7,0 v. H.;
5,6 v. H., 6,3 v. H. und 4,9 v. H.).

* Konkurs der Tiajjsportvemchenmgsgesellschalt in Ber¬
lin. Das Gericht hat in dem von ihm bereits mangels Masse
eingestellten Konkurse auf Beschwerde von einigen Gläubigem
und Aktionären eine erneute Frist für Beschaffung von 62 400
Mark Kostenvorschuß angesetzt ; die Beschwerdeführer hoffen,
den Prozeß gegen Vorstand und Aufsichtsrat erfolgreich führen
zu können, wenn das Konkursverfahren weiter seinen Gang
nimmt

Verschiedenes.
H Schanmweinerzengnng nnd -besienernng im deutschen

Zollgebiet. Das 3. Viertaljahrsheft 1908 zur „Statistik des
Deutschen Reichs“ bringt eine Statistik über die Schaumwein¬
erzeugung und -besteuerung im deutschen. Zollgebiet für das
Rechnungsjahr 1907. Danach hat sich die Geschäftslage der
Schaumweinindustrie gegen den vorjährigen Stand nicht
nennenswert geändert, sie kann auch im Berichtsjahre im all¬
gemeinen als befriedigend bezeichnet werden. Die Erzeugung
von Schaumwein aus Traubenwein zeigt eine weitere, wenn
auch etwas geringere Steigerung als im Vorjahr. Ein Rück¬
gang in der Ausfuhr wurde durch stärkeren Absatz im In¬
lande mehr als ausgeglichen. Bei dem aus Fruchtwein ohne
Zusatz von Träubenwein erzeugten Schaumwein ist wieder eine
Abnahme der Herstellung und des Absatzes zu verzeichnen.
Es haben insgesamt 105 (.1906; 113) Fabriken Schaumwein
aus Fruchtwein ohne Zusatz von Traubenwein , 216 (1906: 212)
Fabriken dagegen anderen Schaumwein (8- 2h des Gesetzes)
hergestellt. Die Jahreserzeugung betrug 13 984 465 (1906;.
13 619 178) ganze Flaschen , wovon 317 141 — 2,3 v. IL (1906:
323 755 — 2,4 v. H.) auf Schaumwein aus Fruchtwein ohne
Zusatz von Traubenwein entfallen. Im Laufe des Rechnungs-f
jahres 1907 wurden von dem Fruchtschaumwein 299 347 (1906:
304 904), von dem anderen Schaumwein 12 167 790 (1906:
11544 598) ganze Flaschen versteuert ; ausgeführt wurden von
dem Fruchtschaumwein . 11 654 (1906: 22 240), von dem an¬
deren 1226 552 (1906; 1297 014) ganze Flaschen . Die Ge¬
samteinfuhr von Schaumwein aus dem Auslande während
dieser Zeit belief sich auf 1474 727 (1906; 1481 778) ganze
Flaschen. An Beständen von fertiggestelltem, unversteuertem
Schaumwein waren in den Fabriken vorhanden am Anfang
und am Schluß des Jahres : 84 323, bezw. 76 255 ganze
Flaschen Fruchtschaumwein und 2 905 678, bezw. 3 082 714
ganze Flaschen anderer Schaumwein . Als Reinertrag ergab
die Schaumweinsteuer 5 812 174,55 M. gegen 5 519 988,58 Mj
im Vorjahre. Die Gesamteinnahme an Zoll und Steuer von
Schaumwein berechnet sich auf 9165 675 M. gegen 8 793 349,
Mark im Jahre 1906.

w. Hamdelskongreß in Prag. Bei der Eröffnung des dritten
internationalen Kongresses der Handels- und Gewerbekammem
betonte Erzherzog Karl Franz Joseph in einer Ansprache die
Notwendigkeit eines ständigen und unmittelbaren Kontaktes
zwischen den Vertretern von Handel und Industrie aller am
Welthandel beteiligten Staaten . Handelsminister Dr. Fiedler,
begrüßte den Kongreß im Namen der Regierung.

* Finanzielles aus Italien. Aus Mailand, 3. d. M,, wird
dem „Berl . Bötsen-Cour.“ geschrieben : An den italienische!)
Börsen ist die August-Liquidation leicht vorübergegangen.
Geld ist flüssig und demgemäß bewegten sich auch die Reports
zwischen 4 bis 5 Proz., gingen aber in Rom für einzelne Titel
bis auf 1 Proz. zurück. Dessenungeachtet will eine lebhafte
Tätigkeit an den Börsen sich immer noch nicht wieder ein¬
stellen, was allerdings auch , wenigstens zum Teil, den
Sommerferien , die in Italien strenger als in irgend einem
anderen Lande eingehalten werden, zuzuschreiben ist. Die
wenigen Geschäfte, die gegenwärtig abgeschlossen werden;
haben fast ausschließlich gewerbsmäßige Spekulanten zu Kon¬
trahenten , die sich angesichts der Lage mit größerer Leichtig¬
keit zur Baisse-Spekulation hingezogen füh'en. Dessenunge¬
achtet haben sich letzthin die Kurse fast allgemein gebessert.
Namentlich zeigten Bank- und Eisenwerte eine steigende Ten¬
denz. Seit einiger Zeit sind die Aktien der Unione Italiana fra
Consumatori e Fabbricanti di Concimi e Prodotti Ghimici in,
Mailand besonders lebhaften Angriffen der Baisse-Spekulanten
ausgesetzt gewesen. Die Gesellschaft, die mit einem Aktien¬
kapital von 20 Millionen Lire und einem Obligationenkapital
von 7 804 500 Lire arbeitet , besitzt Phosphatlager in Tunis und
etwa 20 Kunstdüngerfabriken in Italien. Im Vorjahre kamen
32Vs Lire pro Aktie, gleich 13 Proz., zur Ausschüttung , und
der Kurs war zeitweise bis auf 553 Lire gestiegen, ist aber
letzthin bis auf 425 zurückgegangen. Eine Mitteilung des Ver-
waltungsräts -Delegierten widerlegt nun sehr nachdrücklich alle;
Gerüchte über schlechten Geschäftsgang, über eine beabsich¬
tigte Kapitalserhöhung usw., und erklärt , daß auch für das am
30. Juni d. J. beendigte Geschäftsjahr wiederum 32Vs Lire pro'
Aktie zur Verteilung kommen werden, und außerdem die
Rücklage von 7 209 054 Lire auf 9Vn  Millionen gebracht werden
solle. Infolge dieser Erklärung befestigte sich der Kurs der
Aktien wiederum auf 446 Lire. Die Gesellschaft Oflicina
Meccanicke Reggiane in Reggio Emilia, Aktienkapital 6 Milt;
Lire, gibt Schuldverschreibungen im Gesamtbeträge von
3 Millionen Lire aus.
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1 Pfd . Sterling .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei
1 österr . fl. G.
1 fl. ö . Whrg.
3 österr .-ungar . Krone
100 fl. öst . Konv .-Münze
1 skand . Kröne .

WM WA1 &pt . lil.
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1 fl. holl. 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . . 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . 2.16
1 Peso. 4.—
1 Dollar. 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . 12.—

Zf.
Sl/2
31/2
3. .
31/2
31/2
3. .
4.
3V?.
Zl/2
3‘/s
ZI/2
Zl/2
31/a
31/2
3.
4
4.
4 .
Zl/a
3. .
31/2
31/2
3. .
3. .
3 . .
4. .
31/2
31/a
31/3
3 . .

4 . .
4. .
31/2
31/2
3. .
31/2
3.
31/2
4
31/2
31/2
31/2
3>/2
3»/2
31/2
3V2
31/2
31/2

Staats -Papiere.
a) Deutsche . Tm»/&.

D . R .-Scliatz-Anw . Ji
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -Anweis , »
Preuss . Consols »

Bad . A. v. 1901 uk . 09 »
« Anl . (abg .) s. fl.

» Anl . v . 18S6abg . »
» » » 1892u . 94 »
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b.1910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E .-B.-A.uk . b .06 Ji

» E .-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v . 1888 Ji

» » » 92,99»
» v. 1896, 1902 »

EIsass -Lothr . Rente »
F1amb.8t .-A.1900u.09 »

» 8t .-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
» » 91,93,99,04»
» » » » 1886»
« c 97, 02 »

Or . Hess . St.-R. »
* » Anl . (v. 99) »
» » » (abg .) »

Meckl .-Schw .C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v.1875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885u.87»
» » 1888u. 1880 .
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 1
» » 1903 ,
* » 1896 »

100 .10
92 «i0
84.

1CC.05
fc2 .10
83 .85

5 QO .SO
05.
92 .25

91 .20

91 .25
91 .25
85 .75

_99 .20
f 00 .40
^01 .15

01 .35
82 .90
81 .55
SO.
SO.
81.
83 .40

100 .20
92 .40

01 .90
90 .60
33 .20
09 .90

91.
91 .15
81 .65
91 . «
83 .40
92.

1C1 .40
92 .40
91 .70
91 .70
92 .50
98 .50
92 .60
91 .50
91 .70
91 70

53A
t
Mio

I
4. .
31/2
31/2
3. .
41/5
41/5
4. .
4. .
4 .
i.  .
1. .
41/2
3.
3. .
3.
5. .
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
41/2
8. .
I..
I.
t.
I. .
1. .
t
4. .
4 .
4
38/10
3»/2
3. .
31/2
31/2
31/2
3. .
31/2

4. .
4.
31/2
4. .
4. .
4.
4. .
4. .

4. .

3»/2
3. .
4. .

b) Ausländische.
X. Europäische.

3. .J Belgische Rente Er. SA.S. . Bern . 8t.-AnLv.1895 » » 4,20
41/2] Bosn . u . Herzeg . 98 Kr . 93 .60
41/2 » u . Herz .02uk .1913 » 98 .40
4. . » u . Herzegovina » 91 .25
5. . Bulg. Tabak v. 1902 Jt  99 .90
3. . Franzos . Rente Fr . 86 .50
4 Galiz . Land .-A.stfr . Kr . 87 .75
L . » Propination » ö .fl. —
IV10 Oriech . E.-B. stfr .90 Fr . 4,9 .50
W* » Mon .-Anl . v. 87 » 51 .70

» 87 2500r » 51 .50
I*. Holland . Anl . v.96 h .fl. 90 .30
5. » Kirchgüt .Obl .abg .» 102 .90

» 5000r » i —
Stal. Rente i. G . Le 102 .70

» » 10—20,000 * 104 .60
» » 100-4000 » 104 .40
» » stfr . i. G . » —
» * i. G . » —
» » 30,000 » 70 .
» amrt . v.89S.III,IV » —

Luxemb . Anl . v. 94 Fr . 93.
Norw . Anl . v 1894 Ji  —

« cv. » v. 1888 » 81.
öst . Papierrente ö. fl. 99 .20

» Goldrente ö. fl . G . 9 &.05
» Silberrente ö . fl. 99 .30
» einheitI . Rte .,cv . Kr. 88 .4:0
» ' » » 1. 5./11.» 96 .50
» Staats -Rente 2000r» ©7 .
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . Ji
» unif . 19028.1410»
» » » 8. III »
» » »8 .111(3 .)»

Rum . amort .Rte.1903 »

» amort . Rte . 1890 »
» 1891 »
» inn . Rte . (Vs89) Lei
» äuss . Rte . (i/s 89)
» amort . » v. 1894 Jt
» » » » 1896 »
» » » 1898 »
» » » » 1905 »

Russ . Cons . von 1905*
Russ . Cons . von 1880 »

» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.1189 »
* » S. IIIstf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » III90 »
» * » IV 90 »
» » » VI94 »
» St.-R. v. 94a.K. Rbl
» » » 1902 stfr . Ji
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Schwed . v. SO(abg .) »» » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v; 1395.4$
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Ji
» (Administr .) 1903»
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 JI

Ung . Gold -R. 2025r *
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v .l897stf . »
» Eis . Tor Gold » Ji
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» 50QÜr » »
» » 500r »

61.
62 .50
10 .16X01.
SC.SC
52 .70
89 .50
89 .30
83.
89 .75
81 .5p
89 .40
SO.
36 .95
84 .30
Cß .ßO
85 .60
35 .10
L4 .LO
83 .90

77?
83 .4,0
84.
77 . 10
77 . 60
73,
95 .70
92 .50
»3 .60
80 .70

57 .40
81 ,
95 .20

87 .80
©3.80
85 .60
93 .80
98 .30
93 .75
93 .60
88 .60
77 .20
93 .30
93 .30
92 .4a

II . Außereuropäische.

5. .

In 0/0
Japan , von 1905 Ji I
Mex . am . inn . I-V Pes . 9 7a 55

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . Ji
» cons . inn .5000rPes,
» » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

92 .20
65.

97 .60

Provinzial-u. Coin munal-
Zf. Obligationen . rn o/„,
4. , | Rheinpr .Ag.20,21,31 .433A! do . » 22U. 23 »

do . » 30 »
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . »28uk .b .l916*
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf .a . M. v. 06u . 14 »
do . Lit . N u .Q(abg .) »

5. . Arg .i .G.-A.v. 1867 Pes ICO 4. . Worms v. 1901 u. 07 »
» » » 500 » 160. 31/2 do . » 1887/89 »

5. . » » » abgest . » 99. 31/2 do . » 189ök.lQ01»
5. . » äuss . E .-B. i.G . 90 £ 100 .40 31/2 do . * 1903k.1914»
41/2 » innere von 1888 Ji 97 .30 31/2 do . « 1905u. 1910»
4V2 » äuss .G .-Ani ,1888 £ 94 .50 4. . Wiirzb . v . 1899u. 1910*

do . v. l903 u. 1910»4. . » » v. 1897,// 85 30 31/2
41/2 Chile Gold -Anl. v. 89 > 96 .95 4. . Zweibrück , uk .b.1910»
41/2 do . von 1906 » £7 .50

36/io
31/2
31/2
Zl/2
31/3
3. .
4 .
31/2
Sl/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/a
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
3. .
31/2
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
SV2
31/2
4. .
3' /2
31/2
4. .
31/2
4. .
3V2
31/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
4. .
4. .
31/2
Zl/2
Zl/2
Zl/2
4.
31/2
31/2
31/2
3.
3. .
3.
3.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
Zl/2
31/2
31/2
4. .
31/2

T)
4.
L. .
4.
Zi/
31/2
3V2
Zl/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3V2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
3V:
4. .
4. .
4. .
4. .
Zi/2
31/2
3. .
41/2
41/2
4. .
3V2
3'/2
Zi/2
31/2
4. .
4. .
4.
Zi/2
4.
4. .
4.
31/2
31/2
4
31/2
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Lit . R (abg .)
S v. 1886 »
T » 1891 »
U »93,99 »
V » 1896 »

L. W v. 98u .OS *
Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt . I »
» » A.11,111»
» 1906A. I, II »
» 1903 »

do . v. Bockenheim »
Augsb . v.1901uk.b.08 »
Bad .-B.v.98 kb . ab03 »

do . » 05 » » 10»
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b . 06»

do . » 07 » » 12»
do . » 1898 »
do . v. 05 uk . b.1910»
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u . 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v. 1888u. 1894 »
do . coiiv .v.91L .H. »
do . » 1897 »
do . v. 02 am.ab 07 *
do . v. 05 »abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81u .84 abg . »
do . » 03 uk . b . 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .Oö »
do . von 1904 »

Giessen v.1907u. 1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .ab 01 »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » Oäuk.b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v,1907u.l913 »
do » 1894 »
do » 1903 »
do . v.05uk .b .l911»

Kaisersl . v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.l913 »

do . » 02 uk . b . 07 »
» 06 (abgest .) »
v.l903uk .ö. 08 *
»1886 »

» 1889 »
»1896 »
» 1897 ,

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06»
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v. 1903uk. b . 08»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b.l910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1378u . S3*
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u . 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915 »

Mannh . v. 1901 uk. 06 »

do.
do.
do
do.
do.
do.

1906uk. ll
» 1907 uk . 12 »

» 1888 »
» 1895»

v. 1898 k. 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906 u. 1912 »
do . » 1907u. 1913 »
do . » 03/04u.08/09 *

Nauheim v. 02 u. 1912»
Nürnberg v. 1899-01

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

>1902u. 13
1904u. 14 :
1907u. 17 :

1906U. 16 >
1903u. 08 a

Offenbach von 1877
do . » 1879 »

do . v. .1900 k . 1906 »
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u . 1908 »
do . v. 1905 u . 1915 »
Pforzh . v. 1899k . 04 »

do . v. 1901k. a. 06 »
do . v. 1907 uk. 13 »
do . » 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a .05»

do . » 1906u. 13 »
do . » 1902u. 08 »
do . » 1904 u. 12»

Trier v. 1901 uk. b . 06 *
do . » 1899 *

Ulm , u . 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05 uk . b. 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk . 1916 »
do . v. 19038. IV u . 12»
do . (abg .)

ZV- ! do . v. 18°7,96 , 98,02

08 .50
89 .70
89 .70

97 .90

90 .20
90 .20
90 .20
90 .20
90 .20
00 .20
93 .30

90 .60

89 .60
LS.

98 .75
S0 .40

39 .20
9 9.30
90 .70
90,60

80 .20

89 .75
©7 .50
09 .20
©9.20
91 .80
©1.30
S » .
SO.LO

90 .30
90 .30
99 .60
99 .60
93 .30

© 1 .6 ©
91 .60

©7.75

J

6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £
5. . » » » 1806 »
li/ 2} > » » 1898 »
5. . jCubaSt .-A. 04 stf.i.G . .
I. «j Egypt . unificirte Fr.
Z1/2I » privilegirte
*. .1 » garantirte L
Wall&oaau AmL S - II » 1

105.
102 .50

98.
3J/2!Amsterdam h. fl. i —
41/2 Buk . v. 1838 (conv .) Ji\  —4'/2| do . » 1805 4050r * ! 96 .80

102 .SO 1! 4v2! do . » 1898 »j 80 .60 j101 .85 || 4. , | Christiania von 1894 » 1 60 .50
36 .60 :: 4. . Kopenhg . v. 01 u. 11»
S9 . 15 !1 3i/2[ do . von 1386 » — j©2 .20 ii . ! do . » 1895 » 1 — i

Zf. In %
4.. Lissabon » 1886 jt —
4.. Moskau Ser . 30-33 Rbl. —
8> Neapel st . gar. Lire
». . Stockholm v. 1880 Jt
5. . Wien Com . (Gold) 103 .10

- do . > (Pap .) 6 . fl. 103.
i .. do . von 1898 Kr. 96 .50
« • do . Invest . Anl. 96 .70
572 Zürich von 1839 Fr. 94 .70
t .. St . Buen .-Air . 1892 Pe.
«72 do . v. 88 i. G. £ —

95 .50
95. Div. Vollbez . Bank -Aktien.
90X0 Vorl . Ltzt. In o/ti.
90 .20 6. . 6i/aJA. Elsäss . Bankges. 118 .70
90 .25 51/2 6V2!Badische Bank R. X30 .50
87 .20 41/2 41/2B. f. ind . U.S. A-D. ^ 71.
82,70 5.. » f. Handel u.Ind .» 104.
99 .SO 8. . » Bod .-C.-A.. W. » 180.
94,10 805. » Hanclelsbanks .fi. 154.
92. 1295 1295 » Hyp . u.Wechs . » ass . io
9L. 772 71/2 Barmer Bank-V »
92. 6. . Berg- u. Metall-Bk.^ 120 .30
G2. 81/2 81/2 Berg .-Mark . Bank » 152.
SL. 9. . 9. . Berl . Handelsg . » 166 .50
91 .70 41/2 51/2 » Hyp .-B. L. A. » 118 .80
91 .90 41/2 51/3 » » Lit . B »
S3 .6G 7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 107 .80
SS .SO 61/2 b'/2 Comm . u . Disc .-B. » 109 .20
91 .70 8. . 6. . Darmstädter Bk. s.fl.
»1 .70 8. . 8. . » » Jt 127 .50
80 .80 12. . 12. . Deutsche B. S. I-X . 233 .80
98 .30 11. . 9. . » Asiat . B.Taels 135 .20

5. . 5. . » Eff. u. W . Thl. 101 .00
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 137 .80

91 .80 6. . 6. » Ver .-Bank Ji 183 .80
89 .70 y. . 9. . Diskonto -Ges . » 177 .60
91 .80 81/2 Bi/a Dresdener Bank » 144 .80

6. . 6. . » Bank ver. « 101 .
7. . 71/2 Eisenbahn -R.-Bk. » 127 .20
8'/2 9. . Frankfurter Bank » 197 .50
y. . 9. . do . H .-Bk. » 201 .70
?' /2 8. . do . Hyp .C.-V. » 154 .60

99 .50 8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 153
41/2 43/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . M S4 .SS
61/2 61/? do . Cr .-Bank » 117.
7. . 77 - Natlbk . f. Dtschl . » 118 .70
5i/r 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

IO. . 16. . do . Vereinsb . » 216.
51/70632lvn0 *st .-Ungar . Bk. Kr. 125 .10
6. . 61/2 Oest . Länderb . » 111 .50

90 .10 83/4 93/a do . Cred .-A. ö. fl. 202 .70
90 .10 41/2 5. . Pfalz . Bank Jt  100,25

9.  . 9. . do . Hypot .-Bk. » 191.
71/2 71/2 Preuss . B.-C.-B. Thl. 153.
5. . 51/2 do . Hyp .-A.-B, Ji 112,60822 Reichsbank » 147.
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 133 .75
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 191 .75
81/4 87a Schaaffh . Bankver . » 136 .40
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 108.
8. . 8. . do. Bodenkr .-B. » 169 .60

98 .10 5. . 51/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 115.
5. . 5. . Schwarzw . Bk.-V. » 85.
77- 71/2 Wiener Bank-V. »

8Ö .70 7. . 7. „ Württbg .Bankanst . » 146 .60
5. . 5. . do . Landesbank » 102 .20

91. 5>/4 6. . do . Notenb . s. fl, 116.
38 .50 7. . 7. . do . Vereinsbk . » 147 .30
90 .30 6. . 6. . Würzb . Volksb . Jt 117.

90 .50
86 .30 Nicht vollbczahlte
83 .60 Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In «/*.

3. . ]9. . jBanq . Ottoin .50o/oFr . | 141.
98 .60
98 .80 Aktien u. Obligat . Deutscher98 .50 Divid. Koloniai -Ges.

Vorl.Ltzt. In % .
Ostafr . Eisenb .-Ges.

- 3 .. (Berl .) Ant .gar . M. | 103 .30

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt. In <¥*,
22. .
10. .
y. .
7. .

11. .
15. .
13. .
12. .
10. .
121/2
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. •
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
8. .
5. •

13. .
6. .

14. .
10. .
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
8. .

221/2
9. .
8. .

121/2
9. . !

11. . !
31/2
7. .
7. .
9.  .
5. .

10. .
51/2
61/2
9. .
5. .

10. .
35. .
10.
!0. . !
25. J
12. .
25. .
11. . ;
6. . !

14. .
10. .
15. .

|26.
10 ,
10 ..

5. .
15. .
13. .

121/2

14. ,

9. .
12 ..
9. .
8. .

10. .
71/2

30. .
9. .;o. .

10 .
12 ..
30. .
4. .

20 ..
10 . .
32. .
6. .

10.

134.
138 .76

S2.
272.
200 .50

91.

Alum.Neuh .(50o/o)Fr j 2 3 &.9C
Aschffbg Buntpap .^ jl^

» ÄVIasch.-Pap . »
Bad. 2: ckf. Wagh . fl.
BaugSiidd .I,6O0/0E. Ji
öleist .Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum » ,
» Eiche , Kiel » 1193 .70
»HenningerFrkf .» 133.
» » Pr .-Akt . » 140,
» Hofbr . Nicol . » IOO.
» Kempff » 1125.
» Löwenbr . Sin . » [ 62 .60
» Mainzer A.-B. » 100 .50
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Pafkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» St&mm-A. »
» Sehöffcrhof »
» Sonne , Speiet . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Rrcnzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karl st. »
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W .A. »
Chem .A.-C. Guano*

Bad . A. u .Sodaf . »
Blei.Silb .Braub . »
D.Gold -,Sl.-Sch .»
Fahr . Goldbg . »

» Griesh . El. »
Farbw . Höchst » 397 .50

» Mühlheim » ^ »
Fabr .,V .Mannh .» 299 .60
Weiler -ter -Meer » 287.
Werke Albert »
Hoizverkohlgs . » X50.

» Ult .-Fahr . Ver . » |X46.

157.ßß.
100 .

;aos.
286.
119.

I 80.
110 .
151 .95
135 40
131.
154.
112 .
37 2.80

82 SO
439 .50
189 .50
245 .SO

121/2,E1. Accum . Berlin » I —
91/2

4.
7.

10 .

Deut . Uebersee » 151,
»Ges . Allg .jBerl . » ,236.
> W .Homb .v.d .H .»jxie. 2©
» Lahmeyer » 128 .80
» Licht ü . Kraft » 1X21.SO

Lief .-Ges .,Berl . » '171 .50
» Schuclcert
» Siem .u. Hals.

Siemens , Betr.

118 .10
ISS.
108.

» Tel .-G. Dtsch .A. » 113 50
Feinmechanik (J .)
Gelsk . Gußst.
Kalk Rh. Westf.
Kunstseide !., Frkf.

iO. . |Lederf . N. Sp.
0. . |Ludwigsh . W.-M.

Masch . A, , Kleyer
» Badenia . Wh.
» Bielefeld D.,
» Faber u . Schl.
» Gasm . Deutz
» Gritzn ., Durl.
» Karlsruher
» Moeru'

2. .

14. .
14. . !
16. . 1

16 « ,
» | 87 .50
» 220 .
» 176 .20
» 166.
» SCO .50
» 194.
. SSO.
» 135.
» 1 91,50
» {210.
»1212

Vorl
6. .

11..
23. .

41/2
12 ..
7. .

12 ..
121/2
7. .
5. .
9. .

11 ..
7. .

10...
15
7
8 .

20 ..

Ltzt
5. .

12..
25. .
4. .

12.

* Mot. Oberrtrs . ./
»Schn.Frankenth .;
» Witten . St.

Mehl- u. Br. Haus .i
MetallGeb .Bing,N . *

71/2 Öl fab . Ver . D.
10..
15. .
6. .

9. .
12..

10 .' .
16. .

i 71/2
8. .

!5. .

Photogr . G ., Steg !.
Pinself ., V. Nrnb . :
Prz . Stg . Wessel :
Pressh .,Spirit , abg . :
Pulvert ., Pf ., St .I. :
Schuhf . Vr . Frank . •;
do. Frankf .,Herz>

Schuhst . V. Fulda »
Häsind . Siemens x
Spinn . Tric ., Bes. *

» Westd . [ute *
yellstofLF .Waldh . .

In 0/0
73 .90

284 80
72 .50

3.87,
131.

77 .50

69.
27 9.76
135.
188 .50
123.
13©

1X25.
! 105.
1327 .60

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt.
15. . 1162/8
6. . 8. .

12. .{22. .10. . !
14. . 14. .
10. . 116. .
11. . 11 ..
11. . 12. .
11. . |14. .
10. . 10. .
15. . 15 ..
41/2! 41/2
8. . ! 8 . .
51/2! 6. .

15. . 17. .
'2 . .1 9. .
12. . 12. .
12. . 15. .

Boch. Bb. u . Ö . Ji
Buderus Eisenw . »
Conc . Bergb .-G . »
Deutsch -Luxembg . »
Eschweiler Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpen er Bergb . *
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Massener Bergbau »
Oberschi . Eis .-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V.KÖn.-u.L.-H .Thlr.
Ostr . Aln . M. ö . fl

837 .26
1X4.
327 .50
162 .60
203.
138.
201 .20
210 .
197 .90
184 .50
181.
101 .50

104.
186 .90
194.
215 .20

Kure.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben I 88.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In «>/<,.
Ludwigsh .Bexb . s.fl 1218 .
Pfalz. Maxb . s. fl 136 .30

do . Nordb . » 131 .30
©4.50

143.

10. .
61/2
5. .

92/Z
61/2
5. .

41/2 51/2
73/4 73/4
73/4 8. .
4. .
6. . 61/2
57z 5V2
6. . 5l/i

11. . 10. .
7721 8V2

Allg. D. Kleinb . Ji
do . Lok .-u.Str .-B.»

Berlinergr . Str .-B. » 173 .50
Cass. gr . Str .-B. » j101 .50
Danzig El. Str .-B. »
D. Eis .-Betr .-Ges . » 102 .50
Südd . Eisenb .-Ges . » 115.
damb .-Am. Pack . » 114 .20
Vorrid . Lloyd > 85 .60
b) Ausländische.

b) Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf . i. G . Ji

do . do . stf. i. G . »
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.

do . do . » i. S. »
4. . do . do . » in G . Ji
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.G . Ji  94 .7C
4. . do . do . 86 » i.G . » 84 .00
4. . Elisabethb . stpfl . i. G.
4. . do . stfr . in Gold » ©6.90
4. . Fr . jos .-B. in Silb. ö . fl
5. . Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. » 06 . 10
4. . Graz -KöfL v. 1902 Kr
4. . Ksch . 0 . 89 stf. i. S. ö . fl.
4. . do . v. 89 » i. G . Ji
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö .fl 89.
4. .! do . do . stfr . i . S. » 94 .75
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr
4. . do . Schles . Centr . » 96 .30
4. . Öst . Lokb . stf . i. G . Ji.
4. . do . do. stfr . i. G . *
5. . do . Nvvb. sf . i. G . v. 74 » 104 .20
31/2 do . do . conv . v . 74 » 85 . 50
3V2j do . do . v. 1903 Lit.C. - 85 80
ö. .1 do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.1103 .50
31/2! do . Nwo . conv .L .A . Kr . 86 .30
31/2! do . do . v . 1903L . A . » 86 .50
5. .j do . do . L.B. stfr .S.ö .fi.
31/2; do . do . conv . L.B . Kr.
3i/ai do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i. G . JI  102 .80
4. .! do . do.

26/10 do . do . Fr . 58 .20
E«/io do . E. v. 1871 i. G . » 50 . 25
5. .1 do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji  107 .20
5. do . Br. R. 72sf . i. G .Thi . 105.
4.. do . Stsb . v.83stf . i.G . Jt  96 .S5

3. . do .I.-VIII .Em.stf.G . Fr 86.
3. . do . IX . Em . stf . i. G . » 82 .30
3. . do . v. 1885 stf. i. G . » 82 .50
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G . » 83 .80
3. . do . v. 1895 stf. i. G. Ji  77 .40
4. . Pilseu -Priesensf . i.S. ö.fi. 96 .5 0
3. , do . v. 1896 stfr . i. G. » 78 .20
3. . R. Öd . Eb . stf. 1. G. » 74 .30
3. . do . v. 91 stf . i. G . »
3. . do . v. 97 stf . i. G . * 60 .40
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fL 96 .30
4. . Rudolfb . stf . i. S. » 96 .60
4. . do . Salzkg . stf. i. G . J(  86 .70
5. . : Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl. — j
4. . Vorarlberg stf. i. S. » —

2</io Ital . stg . E.B7s .XE.  Le 70AB  !
4. . do . Mittelm . stf . i.G . » 101 .80 j

2Vio' UiYorwoLit.C,Du,D/2 » 72 .60 -

6. . 6. . Ar . u. Cs . P . ö . fl. ,110.
6. . 6. . 9S .S0
5»/3 52/3 3öhm . Nordb . » 134.

12&/7 131721Suschtehr . Lit . A. » 274.
12-/2 13. . do . Lit. B. » 260.
113/20 Tzäkath -Agram * 24 .80

5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) » 24 .25
5. . 5. . ünfkirchen -Barcs »
6. 63/5 >st.-Un£-. St.-B. Fr. 148 .90
0. . 0. . do . Sb . (Lornb .) » 22 65
51/4 51/4 do . Nordw . ö .fl. 112 .80
51/4 5i/5 do . Lit. B. *
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 94 .60
41/5 5. . do . St.-Act. »
4. . 13/7 RaabÖd .-Ebenfurt» so.
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
7% 72/5 Gotthard bahn Fr. —
6. . 6. .jBaltim . u. Ohio Doll. 0S .SO
6. . 7. . jPennsylv . R. R. DolI. jlLl .SO
6. . 6. . jAnatol . E.-B. Ji | —
6. . 63/5|Prince Henri Fr. 124 .70
9. . 9‘/s|GrazerTramway ö .fl. 170 .50

Pr .-Obiigat . v . Transp .-Anst.
Zf. ») Deutschs, In Q/o.

4. .1Pfälzische Ji 99 80
Zl/2 do . » 00 .60
31/2! do. (convert .) » 93 .30
3. . Aller. D. Klcinb . abg . jfi —
4. . AH.? . Loc.- u.Str .-B.v.98» 68 .10
4V2 Bad. A.-G . f. Schliff . . 97 .90
4. . Casseler Strassenbahn »
4.  . D. E.-B.-Betr .-G . S. T«
4. . D. Eisenb .-G . S. lu . III . 100 .30
41/2 do . Ser . II » 100 .50
4% Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 » 100 .20
Zi/2' Südd . Eisenbahn » 87 .50

Zf. In 0/0
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu .IILe ' 102 .30
4. . Siciiian . v. 89 stf . i. G . » 101 .20
4. . do . v. 91 » i . G . » 102 .50
t */io Süd .-Ital . S. A.-H . » 70 .55
4. . Toscanische Central » 113 90
5. . VVestsizilian. v . 79 Fr . 102 .
5. . do . ‘ v. 1880 Le 102  30
31/2 Gotthardbahn Fr . 94 .80
31/2 Jura -Simplon v . 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880» 101 .70
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . Ji  93 .50
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar.4. . do . Chark . 89 » » » 81 .40
4. . Mosk .-jar .-A.97 stf. g. » 81
4. . do . Wind . Rb.v. 97 > 81
4. . do . do . v. 98 stfr . » 8L
4. . do . Wor . v. 95 stf. g . s
3. . Or . Russ . E.-B.-G . stf . »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g . »
4. . do . do . v. 97 stfr . *
4. . Wladikawkas stfr . g. »
4. . do . v. 1898uk . 09*
5. .
41/2
3.
4.
5.

Anatolische i. G.
Port . E.-B. v. 89I . Rg. »Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuantepecrckz .1914»

81.
83 .20
82.
81 .25

85 .90
101 .76

64 65
71 .50

101 .70
Pfandbr . u. Schuldverschr.

v . Hypotheken -Banken.
Zf.
3i/2j Allg . R.-A., Stuttg . Ji
4. J Bay.V.-B.M.,S .16  u.17»

do . B.-C . V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16 u. 19 »
do . H.-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. *
do . do . (unverl .) »do . do . »
do . do . (unverl .)*
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 8. 9 u . 10 »
do . do . 8. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 *

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do. » 9 u. 9a »
do . S.10,10auk . l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . * 13 unk . 1915 *
do . Ser . 3 u. 4 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis . B. u. C.-C . v. 86 »
do . Com .-Obl . v. 83 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 *
do . do . S. 16 u . 17*
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob.S.luk .l910»
do . do . S. 31 u. 34 *
do . do . Ser . 40 u.41 »
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S! 2S-- 30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 *
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6 u. 7 »
do . do . S.Suk .1911»
do . do. S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

Pr .B.-Cr .-Act.-B. S.17»
do . > 2! »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12 »
do . v. 06 uk . b . 16»
do . v. 07 nie. b. 17»

do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 »
do . C.-O.06uk .b .l6 »
do . do . Ol uk .b.10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 30% abg . *
do . v. 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk. b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do . » 1912»
do . » 1914»
do . » 1935»
do . » 1917»
do . » 1914»
do . » 1912»

Ccmm .-Obl . » 1912»

31/2
4. .
4.
31/2
4,
3%
4.
4.
31/2
31/2
4
4
4
Z'/2
31/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3>/2
4. .
31/2
4.
31/2
1. .
4. .
4. .
4. .
31/r
31/2
3»/2l
4.
4.
4.
4.
4.
3%
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
3'/2
31/2
Zi/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
) '/2
Zl/2
3-/2
4.
4.
4.
Zl/2
4.
Zl/2
4.
4. .
Zl/2
Zl/2
4. .
4. .
L. .
4. .
ZI/2
Zl/2
Zl/2
4.
4.
Zi/2
4. .
L.
4.
4.
4.
4.
4.
3%
Z'/2
Zl/2
4.
4.
4.
4.
Zl/2
Zl/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Zi/2
31/2

» 1917 *
-B.kb .ab02 »
uk . b . i907 »

» » 1912»

do.
Rhein . H

do.
do.
do.
do . » » 1014 >

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5»
do . Ser . 7 u . 7a»

» 8 u . 8a »
» 9 u. 9a »
»10  »
» 2 u . 4 »
»5ulc.b .08»

do.
do.
do.
do.
do.

4. . Südd .B.-C.31/32,34,43
31/2 do . bis inkl . S . 52 »
4. . W.B.-C.H .,Cö !n S.7»
4. . do . do . S. 8 »
31/2 do . do . 8 . 4»
4. . Württ .H .-B.Em.b.92»
31/2 do . do . »

In % .
54.
99 .50
©1.60
55.
99.
Sl.

91 .20
52 .50
98 .70
92 .40
92 .40
93 .00
93 .90
9S 090
86 .50
86 . 50
86 .50
89 .25
97 . 30
97 .80
97 .80
98.
93.
©8.
95 .60
90.
97.
00 .20
09 .60
95.
97 .50
98 .50
97 .80
©7.50
90 .60
©1.60
01 .70
97 .20
97 .40
97 .40
07 .50
97 .90
92 .80
92.
92.
97.
97.
97 .30
SL.
90.
90.
90 .20
98.
97 .10
©7 20
97 .20
97 .30
90 .50
90 .50
94 .20
88 .50
97 .25
06 .30
91.
83 .50
90 .80
97 .20
«7 .20
89 .30
97 .20
97 .10
97 .40
97 .60
98 2C
89 .60
90 .30
Öl.
98 .80
95 80
88 70
97.
98 .20
07 .50
97 .10
87 .60
97 .60
93 .25
92 .50
37.
00 .30
92 .50
97.
©7.
07 .50
LS 90
LS SO
97.
97.
96 .75
96 .75
96 .75
89 .90
97 .20
99 .10
91 .30
»7 .50
98.
91 .10
98 .20
91 .30

Zf . In
Ld .-Hess .Com .Ser .7-8»

do . do. » 1u. 2 »
do . Ser .3verl .kdb. »
do . S. 4 vl. uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.l9l4»
,» „ S. 21u.1917»

Nass . L.-B. L. Vu . 15»
do . Lit . J

%.
S3 .50
91.
91.
91.
99 .60

do.

do.
do.
do.

F,G,H , K,L»
M, N, P , Q »
S, R »

T »
O »
V V

IOO
93 .70
93 .70
92 .70
ÖS .70
94 .30
LS.
98 .50

Zf . Amerik . Eisenb .-Bon 4 &
4*. Centr . Pacif . I Ref. M, 97 .
Zl/2* do. 84,60
6. . Chic .Milw.St.P .. P .D.
5*. do . do . do.
4*. do do
4*. North . Pac .Prior Lien 102 60
3*. do . do . Gen . Lien 72 .50
5*. San Fr . u . Nrth . P.IM. 101 . 204" . South . Pac . S. B. I M. 93 .95d° - N "— »1 .10

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Aschaffb .Buntp . Hyp .Ji
4. . Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicoiay Hau . »
4. . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . , Alteb . »
41/2 do . do .Mainzr .103 >
41/2 do . Storch Speyer *
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxcrKohlenbgb . H . »
4. . ! Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
41/2 Ch . B . A .- u . Soelaf . »
41/2: Blei - u . Silb .-H ., Brb , »
41/2 Fahr . Grier -heim El . »
41/2 Farbwerke Höchst »
41/2, Chem . Ind . Mannh . »
4. .1 do . Kalle &Co. H . »
4. . !Concord . Bergb ., H . »
5. .! Dortmunder Union »
4. Esb .-B. Frankf a. M. »
Zl/2! do . do . »
41/2! Eisenb .-Renten -Bk . »
4. . ' do . do . »
41/2! El . Accumuiat . , Boese »
41/2 do . Allg . Ges . , S. 4 »
4. .1 do . Serie MV »
5. .! EI.Dtsch . Ueb'erseeg . »
41/2! G . f. elektr . U . Berlin »
1/2; do . Helios »i/«> do . do . »

2. . ! do . do . rckz . 102 >
i 1/2 El .Werk Homb .v.d .H . »
41/2j do . Ges . Lahmeyer »4. . do . do . do . »
♦i/a do . Lichtu . Kr .Berlin »
4% do . Lief.-Ges ., Beri . »
41/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
41/2 do . Betr . A .-G . Siem . »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
41/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4</2 Emaillir . Annweiler »
41/2 do . u . Stanzvv . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . *
41/2 Gelsenkirch .Gussstahl»
4. . Harpenerßeigb .-Hypt .»

1/2 Gew .Ross ‘.eb .rückz .l 02 »
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . •
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . »
41/2: Seilindust . Wolff Hyp . »
41/2! Ver . Speier .Ziegelwk . •
41/21 do . do . do . »

Zellst .W 'ddhof Manr ' i.

In «Vfc.

8 5 .50
97.

los.
100 .80
101 .
100 .50

07.
94 . 60lOl.
87 .30
SS.

loi .ao
97.

103 . 10

56 .50
O -S .80

07.
IOI
101 . 20
100 . 50

93 . 50
8 5.
SS . 35

108 .80
88 .80
02.
03.

1CS1 .5C
89 .40
»8 . 60

Ss .so
ss .20
&B.

10050
04 . 90
SS .20

lOl . lc
sa .eo
9S .7S
8 3 .40

. 9  7 .60
,Oo.

»6 . 30
88.

1 00 .70
O ».KO

160 .40loa .so
95 .50
»8 . ao

ioa .so

zf. Verzinsl. Lose. 5»^
4. -! Badische Prämien Thlt
3. .! Belg .Cr .-Com , v. 68 Fr
5. Donau -Reguüerung ö . fl
31/21 Goch . Pr .-Pfdbr . I . Thlr
3V2j do . do . II. »3. . Hamburger von 1866 »
3. .! Hol !. Korn. v. 1871 h .f
3»/2 Köln-Mindener Thli
31/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr
3. . Madrider , abgest . ,
4. .?Meining . Pr .-Pfdbr .Th !i
5. . l Oesterreich . V. 1860 ö . f,
3. . Oldenburger Thlr
5. . Russ . v. 1864a. I<r. Rb
5. .! do . v. 1866a. Kr. »

Stuhhveic «h -P.-Or ä

Joi .so
J ^ S .50■43.
I3 ä .

ISs .50

Staatlich od . provinzial -garant.
4.

4.
31/2
31/2
Zl/2!
4.

Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13
uk . 1913 Jt

do . S.14-15uk .l914»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 verl . »
do . »9-11 uic.1915»
do . Com Ser . 5-6

99 .20
99 .50
91.
91.
91.
92 .20

Unverzinsliche Lose.
zf - Per St. in j
- ! Augsburger fl. 7

Braunschweiger Thli . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 Ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. IOO
Pappenheim GräfI .s. fl. 7
Salm-Reiff.G . ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. 100
Venetianer Le 30

^ | ;so

4oe.

147
3| 8 ;

a &.9s

Geldsorten.
cngl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. * *
Oesterr . fi. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll
Neue Russ .Imp. p.St
Gold aimarcop . Ko.
Ganz f. Scheideg.
Hochhalt . Silber
Amerikan ische Not er.
(Doll . 5—1000; p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p. Doll

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1 Lstr
Frz . Noten p. ]00 Fr
Holl . Noten p. IOOfi
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest.-U . N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p.loOR
io . (lu .3R.) p.l00R.
'bweiz . N. d. 100 Fr

oX .Oü So » «
0 .3972 203 ®,®«X -3 © ai

1 ss .so leäfS
si .ao ao 1086 -eo

81 .35

* Kapital und Zinsen in Gold.

Brief , >
20 .38
16 .25

17 . !
4 .19

2800 i
2804
72 .50

4 .173/4 j
4 .17,
81 .05

Qeld

ie .ai
le .ao

2 -0 ^ 1/,
279 6

7 » .so

* ■1774

■4.17

Reichsbank -Diskonto 4 % . Wechsei. In Mark.
-wnsieruaii , . ti. IOC 165-15 3 72 o/o
Antw. Brüssel Fr . 100 80.471/2 31/2 o/0
Italien . . Lire IOC 81.15 50/0
London . . Lstr . 1 20 .3872 3 o/0
Madrid . . Ps . 100 — 1
1'i .-York( 3TS .)D. 10ül - l

ans . . . Fr . 100! 81.20 ,
Sclnveia . Bkpl . Pr . 100 SU 21/1
St. Petersb . S.-R. 100 - I
Tnest . . Kr . 100 —
Wien . . Kr. 100 85 .1272,

do . - . Kr. ui.  5.1 .— )

3i/ :
3 7o
2 o/,

4 «/»
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*d VÊ ^ P P

KG 'ZZ .rrL^
>Wg *rr •*- c>

P P
cs cs
uw oO
P rw

H &

Q -P>
Ö °
*-* jw

JJ ©

Z# rw ^ vCw' w
jj * g Ö ’S *§ ■»
® § o ^ H ^
P ’o 2? *P P o
o P

o • Q c>
g p ^P W0SI p

.cp * ^ g 3
sKlK ^ GA .O

Ä O fr aa G :QO ‘-a E "J * ca X G
L05 gutö G
L ä  E ? « G
® 8 G 8 <2 ö

3 ° «

tSI3
§ H . iW o.

^ o
p p H
" G

rw jo«
AZiS *<§ r
n P
WW

p
p " "

Oft

P °A
<8DP

vS Ö̂'
.2 Q
NL2

S ’g «

i
TE P ‘O
Ö w G

«ja<8 CS
P uO

dZ vP

£SQ
Q _

P VP E-»
CS JWSP 1

•w O AS
^ETvP p
rw Q

K

^ 'HEooS

CS'o rw
CJ-vp o aj ( w y

irll | ! B

t Iti :glg
7 “ -g «oSs G
^ g «

d- 'tzL I G©
WSg " - J Ö ^

© ’S Do föDS Z

gii‘
C> JW^

GZK§
Z s ? s
«ft ‘<g ^ ^
p ^

es g
S S j.2 p 1

HZ

J4 «
L L

s?k

f ^ g-
c8 ' .S ©
G
SS«

p ' — n
y K «

!,o5 '

©

<n>

p 25

a  5
P -Q

'Kanvw o
<3 sz>

^ an

Q p
P rw ^

^ Q P P ^

y ^ o ^ 55
ä - ® w g

1 « s -s 1!
00  B Ht S 2

8 - «
© E

2 «
« 2

i!
an

? L)

*p
«

CD
an
P

. C
P

gl?
S ^
o P

^ S es
sP

«5 n

H # S
SB

«all
p P *Ö'

p H'L>
o an ..

S5 C -
S:P
' SE>

«ft es «ft .ts
1p‘

p «

rw

sd'

LH ^ L Z -tkSKbH «2Z6

wH.

KdS « - A -Z Z « g |gg § £ - g |

8 gan ^ t -S 5 g«~JP' »-* t_) P b ‘" ‘ CDo C cjP - P CJ c ?aft rw cj q̂

p PN ' n ^ ® pM -PSi - ^
J- P 3 -iCävw ^ CJ jwc,J Pww

« ^ AL - ' « LZI ^ ZZZ ^ GZU
§•=§ §•3 “ 5J «IIS 35̂ ! ? S« 81*2

«SoSs ^ l ' ö | “ C e ' S t " steE LZ?
^ - » S? ö G. g w g » <g; S G ^ | g :^ - § c 3

j- EÖ3n ^ QH

! « wE

kk»A-
K ja 'G-
S a —

eu ^ aa G «J G 3 « t
o 't8 « " Ä « S;

B

O /"\ TT> _ «i
vQ aft (̂ s

■c d c ~ c £ u_ '
-SS ' t . VffS Gys y -e -a H V. G <- 0

4 Ä « -, P 'W a ad - 0 *4 vy ly .« —
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Abend -Ausgabe.
1. Matt.

^ 1 -— ~ r-

Iüv öen Monat September?
auf Vas

„Wiesbadener TagbLatt"
abonnieren, findet sich Gelegenheit

im Urrlag „Tagblatthans " Krmggassr 27,
in den Zweigstellen bev  Ktndt,
in den Ausgabestellen der Stadt und Machbarorte,

und bei sämtlichen dent schon Nrichspssianslatten.
- - — . . ■ ■ ■ —. ~~

KolUtsche Kberfichi.
Keitr Sarkasmus im akademischen Uarlrage.

Die neueste Blüte der üblich gewordenen Profejsoren-
überwachung wird aus Würzburg gemeldet. Der
Kultusminister hat , wie wir schon berichteten, dem be¬
kannten Lheologieprofessor Merkte eröffnet , Laß er sich
im Kolleg künftig aller sarkastischen Bemerkungen zu
enthalten und ordnungsgemäß Kirchengeschichte zu
lehren habe. Diese Weisung betrifft nicht den Inhalt,
sondern die subjektive Form des akademischen Vortrags;
es wird verlangt , daß der Professor eine Seite seines
Naturells unterdrückt . Es gibt Gelehrte und Vor¬
tragende , deren besondere Stärke im Sarkasmus liegt.
Sie können das Gebrauchen dieser Eigenschaft nicht so
einfach durch einen schnellen Entschluß so unterlassen,
wie etwa den Gebrauch einer bestimmten Seife oder
einer Sorte Tinte . Der Minister will auf Professor
Merkle erzieherisch einwirken auf eine Art , die nur noch
bei erziebnngsbedürftigen jungen Leuten , höchstens bei
einem jungen Privatdozenten zulässig ist. Das hat sich
der Minister wohl nicht selbst gesagt, aber eben darin
bekundet sich ein Mange ! an wissenschaftlich-pädaaoai-
schem Urteil.

Mp l>r. Savth und de« Klock.
Von einer merkwürdigen Parteispezies erfährt man

durch die „Franks . Zig .". Es war berichtet worden,
der Demokratische Verein in Frankfurt habe sich in einer
einstimmig angenommenen Resolution gegen die Block¬
politik erkärt . Da die parlamentarische Fraktion der
Deutschen Volkspartei annoch zum Block gehört , so fand
die Notiz Beachtung als Zeichen beginnender Ab¬
neigung gegen den Block, zumal Frankfurt zu den feste¬
sten Stützpunkten der demokratischen Partei gehört.
Nun stellt aber die „Franks . Zig ." berichtigend fest, daß
es sich nicht um den alten demokratischen Verein , son-

FemUetorr.
«NachdruckOfrBoltn.S

Zu Tolstois 80 . Geburtstag.
(9. September — 28. August a. St .)

Es ist ein uraltes Bild aller Mystik: der müde
Pilger mit den staubigen Schuhen, der seine Heimat
sucht. Unser ganzes Leben ist eine Sehnsucht der Seele
nach Gott , und nur der Auserwählte gelangt noch in
dieser Welt an sein Ziel . „Wohin gehen wir ? Immer
nach Hause." In dieser schlichten Weisheit des Novalis
liegen alle Rätsel beschlossen, die die Menschheit durch
die Jahrhunderte gequält . Und aller Augen sind ans
den gerichtet, der die Heimat gefunden und seiner Mit¬
welt die Tür zum Vaterhause öffnet. Nirgends spiegelt
sich des Grafen Tolstoi Lebenslauf und Schicksal besser
als in solch einem frommen Bilde . Er ist den Hcilspfad
gegangen, den vor ihm all die anderen Erwecker des
Volkes schritten, ein Buddha oder Augustin , und seine
Gestalt ragt gewaltig hinaus über unsere dumpfe
Gegenwart als ein Wegweiser zu höheren, zu über¬
irdischen Gefühlen . In seinen Schriften liegt ein Men¬
schenleben vor uns ausgebreitet , das all die typischen
Stationen des Bekenners und des Erlösten aufweist,
und in unsere Welt tönen seine Worte wie die Stimme
eines Predigers ans der Wüste, die da weisen den
rechten Weg zum rechten Leben. . . .

Es ist das Höchste in Tolstois Persönlichkeit, was
ihn einreiht in diesen Kreis der religiösen Genies , der
großen Menschheitsführer . Er steht uns noch viel zu
nahe, als daß wir ans seinen Worten und Taten nur dies
Heilige, Verklärte heraushören würden ; noch umwogt
ihn Haß und Streit der Parteien und das Endliche, das
Verworrene mischt sich störend in die reinen Klänge
seines Evangeliums . Sein Wesen wächst heraus aus den
unendlich weiten , dem Westeuropäer vielfach nebelhaften
Fernen des „Mütterchens " Rußland , jener chaotischen
Welt einer alten Kultur und eines jungen Volkes. Ein-
ieitta haben manche in iüm den Bauern betont, den

dern um die „Demokratische Vereinigung , Richtung
Barth " handle . Ferner sei die Entschließung nicht ein¬
stimmig angenommen worden , sondern mit zehn gegen
fünf Stimmen , und einige Anwesende. hätten sich der
Abstimmung enthalten . Wenn nicht eine große Zahl,
so doch ein großer Prozentsatz der „Demokratischen Ver¬
einigung , Richtung Barth " ist also für (oder wenigstens
nicht gegen) die Blockpolitik. Was mag Herr Dr . Barth
von diesen seinen „Anhängern " sagen? Barth und
Block reimt sich nicht, wenn er auch alliteriert.

Kchäderl der Girrwnttverrnrg.
Unweit der westfälischen Stadt Borbeck hat ein

blutiger Aufeinanderstoß zwischen Polen und Italie¬
nern stattgefunden , bei dem ein Italiener das Leben
verloren hat . So erneuert sich das alte Schauspiel , daß
aus deutschem Boden fremde Völker ihre Schlachten
führen , in einer der Zeit angepaßten Form . Diese
Fremden haben wir , d. h. haben deutsche Unternehmer
selbst hereingerufen , und zwar meist als dauernde Gäste,
die allmählich ein Bestandteil unserer Bevölkerung wer¬
den. Um der billigeren Arbeitskraft willen nehmen wir
eine Verschlechterung der Rasse in den Kauf . Westfalen
gehörte bis vor nicht langer Zeit zu den stammesreinsten
germanischen Gegenden, es wurde in dieser Hinsicht
wohl nur von Friesland übertroffen . Das hat sich in
dem Zeitraum von zwanzig Jahren völlig gewandelt.
Man saßt gewöhnlich nur die wirtschaftlichen Folgen
der Einwanderung fremdnationaler Elemente ins Auge;
die Wirkung aus die Rasse, in körverlicher wie morali¬
scher Hinsicht, ist vielleicht nicht weniger wichtig.

Zur RNiistderrtettmahl in Amerika.
tt. London,  B . September.

In den letzten Tagen hat die Wahl des Gouverneurs
von Vermont stattgefunden , die von alters her als poli¬
tisches Barometer gilt ; sinkt dort die republikanische
Majorität unter 25 000, so ist ein demokratischer Sieg
bei der Präsidentenwahl beinahe sicher. Dieses Mal
hat sie 28 000 Stimmen betragen — ein Resultat , das
eigentlich keine der beiden Parteien für sich in Anspruch
nehmen kann ; höchstens wäre es insofern ein günstiges
Zeichen für die Demokraten , als sie absolut nicht agi¬
tiert haben und die republikanische Mehrheit trotzdem
so stark gesunken ist. Wichtiger aber ist ein anderer
Faktor , der sich ans New Sjork, den bedeutsainsten Staat
der Union , bezieht : Dort befindet sich die republikanische
Partei nämlich in einer argen Zwickmühle. Gouverneur
Hughes soll wieder als Kandidat ausgestellt werden,
so wünscht auch Roosevelt — aber die „Maschinen¬
politiker " sind dem scharf entgegen , weil er ihnen durch
seine Gesetzgebung gegen das Spiel und seinen Wider¬
stand gegen ihre „guten Ratschläge" höchst unsympathisch
geworden ist. Auch Taft ist übrigens der Ansicht, daß

Sprossen des nationalen Ackerfürsten Jlja von Murom,
der mit den scharfen Sinnen des primitiven Menschen
die Dinge ansieht und die außerordentliche Kraft seiner
Beobachtung, den unerbittlichen Realismus seiner
Dichtungen dem unverbrauchten Erbe seiner Rasse ver¬
dankt. Ändere sehen in ihm den Sohn einer dekadenten'
müdegewordenen Zeit , der aus einem weltschmerzlichen
Überdruß , einem Ekel vor der Kultur die Ideale
Rousscaus wieder lebendig machen will. Als den
Schöpfer einer neuen Weltanschauung, einer neuen
Kultur Haben ihn seine Jünger gepriesen, als einen
überlegenen Philosophen , der in einem ganzen System
der Welt ihre Aufgabe und ihren Zweck vorgeschrieben
habe. Für die meisten aber ist er vor allem der große
Dichter, der gerade in seinen höchsten Werken unver¬
gängliche objektive Weltbilder geschaffen hat und sich in
seinen Dichtungen von dem Überschwang persönlichen
Bekennens befreite. Diesen rein ästhetisch wertenden
Beurteilern erscheint das Werk seiner späteren Zeit nur
als eine wundersame Schwärmerei : sie verwerfen alles,
was er nach seiner „Erleuchtung ", seinem 50. Jahre ge¬
schrieben und sind genau so einseitig wie er selbst, der sich
von seinen Dichtungen abgewandt hat und in ihnen nur
den müßigen Zeitvertreib eines weltlich eitlen Herzens
steht. Kein einseitiger Standpunkt wird dieser uner¬
schöpflichen Persönlichkeit gerecht werden können; ihre
Bedeutung ruht in der ganzen Wesenheit seines Seins
für Rußland , für die Welt . Mit ihm beginnt in der
Kultur seiner Heimat eine neue Epoche, ein Wirken
außerhalb des Staates und der Kirche, die bisher mit
eisernen Banden einen jeden ihrer Söhne umschlossen
hielten . Das erste Beispiel ist er einer großen moralischen
Autorität , einer wnbezwinglichcn geistigen Macht, vor der
sich Gewalt und Überlieferung beugen müssen. Und auch
die Welt hat sich gewöhnt, aufmerksam zu lauschen, wenn
der Einsiedler von Jasnaja Poljana seine Stimme er¬
hebt Seine Werke sind bis in die fernsten Weltteile
verbreitet ; selbst im Chinesischen und Althebräischcn
kann man Schriften von ihm lesen und die Zahl der
Übersetzungen tu französischer, englischer und deutscher
Sprache, der Werke über ihn ist Legion. Über dem

New Jork in der Präsidentschaftskampagne mit Hughes
steht oder fällt , weil der „man on the street " dessen
begeisterter Anhänger ist. Nun steht die Sache so: wird
Hughes „nominiert ", so entzieht dies der Partei — zu¬
nächst wenigstens — dieHilse der mächtigstenMaschinen-
politiker , der wettenden Sportsmen , deren Zahl in
New Uork nicht unbedeutend ist, und einer ganzen Reihe
anderer , die zwar keine Freunde des Spiels sind, aber
nicht wünschen, daß die persönliche Freiheit des ein¬
zelnen, die der Amerikaner ja (zu Unrecht) stets im
Munde führt , irgendwie beeinträchtigt werde. Wird
aber Hughes durch die republikanischen Drahtzieher ge¬
schlagen, dann verliert der Republikanismus die große
Masse derUnabhängigen und das „moralische" Element,
das dann fraglos ins demokratische (Tammänyü)
Lager übergeht . Unlogisch zwar — aber trotzdem sicher
zu erwarten , ebenso wie es dann zu befürchten steht, daß
ein großer Teil dieser letzten Kategorien auch bei der
Präsidentenwahl demokratisch stimmen würde , nur um
den Führern zu zeigen, daß man dem Volkswillen nicht
entgegenarbeiten soll. Wie diese Känrpfe auch ans¬
gehen, Tafts Stimmen im Staate New Aork müssen
und werden sich verringern , und es ist nicht verwunder-
lich, daß dies — namentlich in Anbetracht der Haftung
von Gompers — den Republikanern schon heute Kopf¬
schmerzen macht.

Die KmlerlkM Ln den Uerchslnnden.
wb. St . Johann -Saarbrücken , 7. September . Der

Kronprinz  traf heute nachmittag 4 Uhr 15 Min . im
Automobil von Dillingen zur Teilnahme am Kaiser¬
manöver hier ein und fuhr , von dem zahlreichen Publi¬
kum, welches die geschmückten Straßen füllte , lebhaft be¬
grüßt , zu seinem Standquartier . In der Begleitung des
Kronprinzen befinden sich Hofmarschall Graf v. Bismarck-
Bohlen und die Adjutanten Oberstleutnant v. Oppen
und Rittmeister Frhr . v. Düngern . — Hm W/L Uhr
traf der G r o ß h e r z o g von Baden  mit Gefolge hier
ein, im gleichen Zuge der Herzog von Sach sen-
Ko bürg und Gotha,  ebenfalls nebst Gefolge. Die
Herrschaften begaben sich in Begleitung ihres Ehren¬
dienstes zu den Quartieren.

Äußer den bereits bei den Paraden in Metz und
Straßburg genannten hohen Offizieren nehmen noch an
den Manövern teil und sind hier . eingctroffen : der
Chef des Generalstabes der bayerischen Armee General¬
leutnant Fasbcnder , der großbritannische Brigadier-
General Stnart -Wortley , der amerikanische General¬
major Wood, die vier Herren der brasilianischen Dele¬
gation , der schweizerische Divisionär Sprecher von Bern¬
egg, der schweizerische Major Crescole , der Kommandeur
der Lustschifferabteilung Major Groß , ferner die Militär-

- attachos Oberst Wiffer-Amerika, Major Toranzo -Argen-

Dichter und dem Propheten Tolstoi, über dem Sozial¬
reformer und Religionsstifter , über dem Politiker und
dem Weisen aber steht der wundervolle einzigartige
Mensch, eine jener aufwühlenden und grandiosen Ge¬
stalten, deren geheimste Kraft in einem ungeheueren
Erleben besteht und die ihre Zeit durch dies ihr Erleben
zur innersten Anteilnahme zwingen und in ihren
Grundfesten bewegen. Sein Dichten und Schreiben iß
nur der reiche farbige Abglanz seiner Seele , eine einzige
große Konfession, die noch von der Innerlichkeit und
Gewalt , von der Ursprünglichkeit und Reinheit seines
Ringens künden wird , wenn sein praktisches Wirken
längst vergangen.

Tolstois Werke schließen sich zu einer einzigen großen
Beichte zusammen, wenn man sie auf ihre rein persön¬
lichen Werte hin untersucht. Kein Lebender, auch Strind-
berg nicht, der ihm in diesem Bekenntnisdrange am
nächsten kommt, hat so schonungslos alle Hüllen und
Schleier von seiner inneren Entwickelung fortgezogen.
Mit autobiographischen Skizzen begann der junge
Schriftsteller , als er in den drei dichterisch so reichen
Werken „Kindheit ", „Knabenalter ", „Jünglingsjahrck
die Schicksale seines Jrtenjew erzählte . In dieser
novellistischen Einkleidung , in diesem Rahmen glühen¬
der Landschaftsschilderungen zittert nur leise als dunkle
Resonanz sein persönlichstes Empfinden und entlädt sich
in feurigen Anklagen und schwärmerischenGebeten. Die
Schilderungen aus dem Kaukasus, die Kricgsbücher aus
dem Krimkriege sind Tagebnchblätter , aus den persön¬
lichen Eindrücken entsprossen, die einen leidenschaftlichen
Sinn für die Außenwelt zeigen und über der Fülle der
gegenständlichen Beobachtung das eigene Ich ganz ver¬
gessen. Die frisch sich regende Dichterkraft, deren be¬
glückenden Zauber Tolstoi nun erst klar empfindet, feiert
jetzt ihre Feste der Schönheit, und wie seine Begabung
hier am glänzendsten erscheint, so tritt das Persönliche
am stärksten zurück. Doch das Bekenncrtum schläft nicht;
in jähen Ansbrüchen drängt es sich ergreifend heroo;
und die Unrast seiner Seele will Ruhe finden in der
Erkenntnis der Welt und ihrer Werke. Immer tiefer
gräbt er sich in die Wirklichkeit hinein , will aus Nellen
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hinten , Major Ostornol -Chile, Oberst Trcnch-Groß-
britannien , Oberst Aamanashi-Japan , Oberst Montuori-
Jtalien , Oberstleutnant Klepsch-Kloth von Roden-Öster-
reich und Generalmajor von Tatischeff-Nußland.

wb. Urville , 7. September . Der Kaiser, Prinz
August Wilhelm , .der Fürst zu Fürstenbcrg und das Ge¬
folge sind mit dem Automobil um 12Vz  Uhr auf Schloß
Uvvtlle eingetroffen . Das Dorf Kürzel legte Flaggcn-
schmuck an. Die Einwohner begrüßten den Kaiser herzlich.

wb. Urville , 7. September . Die Fahrt des Kaisers
ging heute morgen von Straßburg über Zabern -Fiustin-
gen-Groß -Tänchen. Hierbei überholte der Kaiser zu¬
nächst bei Saarburg die 80. Division und die bayerische
Division , beide zur blauen Partei (18. Korps ) gehörend,
und begegnete später der aus Metz ausmarschierten 34.
Division von der roten Partei (16. Armeekorps ). Mit
dem Kaiser hat in Urville das Hauptquartier Wohnung
genommen. Hierzu sind außer den früher genannten

iHerreu getreten Generaloberarzt Dt.  v . Jlberg , der
'Flügeladjutant Kapitän zur See v. Rebcur -Paschwitz und
ider Ordonnanzoffizier des Kaisers , bayerischer Obcrleut-
>nant Frhr . v. Thüngen . Nachmittags 5 Uhr 50 Min.
straf auf Bahnhof Kürzel Erzherzog Franz Ferdinand
'von Österreich-Este mit Gefolge, Kammervorsteher Frhr.
v. Rumerskirch , Major Brosch Edler von Aarenau und
Hauptmann Graf Gudehus , ein. Zum Empfang hatten
sich eingefunden der Kaiser, der die Uniform eines öster¬
reichischen Generals trug , Prinz August Wilhelm, der
Fürst zu Fürstenberg und das Gefolge. Nach herzlicher
Begrüßung schritt der Kaiser die Front der vom loth¬
ringischen Infanterie -Regiment Nr . 185 gestellten Ehren¬
kompagnie mit seinem hohen Gaste ab, der die Uniform
feines preußischen Ulanenregiments trug , und nahm
den Vorbeimarsch ab. Darauf begaben sich die Herr¬
schaften im Automobil nach Schloß Urville , wo der Erz¬
herzog Wohnung nahm. Zum Ehrendienst beim Erz¬
herzog sind befohlen General der Kavallerie v. Deines
und Rittmeister Graf v. Kageneck, der Militärattachs in
Wien , der ebenfalls zum Empfange anwesend war.

hd. Hannover , 8. September . Prinz Ernst August
von Cumberlanö , der in bayerischen Heeresdiensten
stehende zweite Sohn des Herzogs von Cumberland , hat
sich zu den Kaisermanüvern begeben. Aus Gmunden
wird bestätigt, daß er sich dem Kaiser vorstellen wird.

Gras ZLWelm und lem Werk.
wb. Friedrichshofen , 8. Septeinber . Die Berhand-

lungen der Stadtgemeinöe mit dem Grafen Zeppelin
wegen des Gcländeankaufs sind perfekt.

bä . Friedrichshafen , 8. September . Über den Ab¬
schluß der Verhandlungen zwischen dem Grasen Zeppelin
und Friedrichshafen wird noch gemeldet: Böllerschüsse
verkündeten nachmittags gegen 5 Uhr den Anwohnern
des Bodensees , daß der Vertrag zwischen der Lnftschiff-
bau-Gefellschaft m. D. H. und der Gemeinde Friedrichs-
Häfen von beiden Seiten unterzeichnet worden sei. Der
Stadtschultheitz und je ein Mitglied des Stadtrates und
des Bürgerausschusses hatten sich in die Wohnung des
Grafen im Deutschen Hause begeben, wo der für die
Zukunft des Luftschissbaues wichtige Akt in Gegenwart
des Direktors Polmann unterzeichnet wurde . Der Graf
teilte den Herren mit, daß es ihm eine große Freude sei,
sagen zu können, daß der Kaiser ein außerordentliches
Interesse an der Neuanlage nehme. Professor Hergesell
ist gestern Hier eingetroffen und hatte eine lange Unter¬
redung mit idem Grafen . Nachmittags reiste er wieder
nach Berlin zurück. Es verlautet , daß Professor Hergefell
der Überbringer wichtiger Mitteilungen des Kaisers an
den Grafen war.

wb. Friedrichshafe «, 8. September . Gestern abend
10 Uhr brachte die hiesige Bürgerschaft dem Grafen
Zeppelin einen Fackelzug dar . Stadtschultheitz Maier

und durch Studieren den letzten Geheimnissen auf die
Spur kommen; in diesem Streben nach allseitigem Um¬
fassen sammelt er den Stoff zu seinen beiden großen
Romanen . Es ist uns fast unmöglich, die Fülle der Be¬
obachtungen und Erlebnisse zu erfassen, die in „Krieg und
Frieden " und „Anna Karenina " aufgespeichert sind. Nur
einer , dem selbst die Kugeln um die Ohren gepfiffen
hatten , konnte solche Schlachtschilderungen entwerfen , in
denen die Massen in den gestaltlosen Regungen ihres
Instinkts leben und jeder einzelne mit einer bezeichnen¬
den Gebärde wie in einer momentanen Vision erscheint.
Tolstois großes Epos gibt nicht etwa ein exaktes Bild
des russischen Feldzuges , wie es die moderne Geschichts¬
forschung festgestellt hat, sondern es ist ein russischer
Hcldengesang, in dem die geheimnisvollen Kräfte des
BolksgeisteS aufsteigen und mit dem wundervollen
Pathos einer mythischen Sage Menschen und Dinge um-
Hüllen. Für diesen Sänger seines Volkes existieren
nicht die feinen Winkelzüge der modernen Diplomatie
und Strategie , sondern das Leben selbst in all seiner
Wirrnis und seinen unberechenbaren Zufälligkeiten,
die nur eine höhere Idee zur Einheit zu verbinden weiß.
Darum hat er in die Flut der Erscheinungen hinein
seinen Pierre gestellt, Liesen willenlos vvn Len Ereig¬
nissen fortgctragcnen , allen sinnlichen Eindrücken hin¬
gegebenen Träumer , den endlich die Woge des Schicksals
heraushebt aus dem Meer des Seius und in dessen
Idealbild einer Ehe sich die lebenspendenden Mächte
sinnvoll betätigen . Man glaubt nun , daß dieses Chaos
des Krieges und des Völkerringens nur um dieser
einen Gestalt willen dargestcllt sei und von ihr fällt alles
L'cht auf die anderen , ganz ähnlich wie in der Jliaö sich
alle Strahlen zuletzt in Achill sammeln. Und nicht
anders ist es mit dem Levin der „Anna Karenina ". Auch
hier löst sich erst allmählich sein Charakter aus dem Ge¬
wirr der Petersburger und Moskauer Gesellschaft
heraus und in seinem Kämpfen und Siegen ist das er¬
lösende Gegenbild geschaffen zu dem Kämpfen und Unter¬
liegen der groß angelegten Frau , die in dem qualvollen
Konflikt ihrer Leidenschaft den einzigen Ausweg aus den
Schienen der Eisenbahn findet. Die technische Reife
Dieser das aanze Dasein umschreibenden Schöpfungen

Wiesk -merrer.TaME.
hob in seiner Rede hervor , baß die Friedrichshafener,
wenn man von dem Luftschiff spreche, mit mehr Recht als
die anderen sagen könnten : „Wir sind dabei gewesen!"
Graf Zeppelin antwortete , er könne feine Gefühle nicht
so wie die Stadt ausbrücken , er könne ihr keinen Fackel¬
zug darbringen , aber 'fern Dank sei nicht weniger auf¬
richtig als der der Friedrichs -Hafener.

Deutsches Ursch.
* Das preußische Staatsministerium wird in der

Mitte der nächsten Woche unter dem Vorsitz des Fürsten
Bülaw eine Sitzung abhalten . Wie verlautet , soll in
dieser Sitzung der Termin für die Einberufung des
Landtags , wahrscheinlich der 20. Oktober, festgestellt
werden.

* Beim 23. ordentlichen Verbandstag der Deutschen
Vangcrverks -Bcrnfsgcnoffenschasten wurden u. a. fol¬
gende Resolutionen angenommen : „Der Bervandstag
beschließt, Abschlüsse von Abkommen mit anderen Bcrufs-
genvssenschaften im allgemeinen abzulehnen , weil 1.
unsere technischen Aufsichtsbcamten genügend vorge-
bilöet sind zur Beaufsichtigung der Nebenbetriebe ; 2. da¬
gegen wollen sich die Verufsgeuossenschasten die Möglich¬
keit offen halten , von Fall zu Fall ein Sonderabkommen
mit anderen Genossenschaften über Beaufsichtigung von
Arbeitsstätten zu treffen." Ferner : „Mit Rücksicht dar¬
auf, daß die Tapezierer durch Beschluß des Bundesrats
der Leüerindustrie -Berufsgenossenschast zugcteilt sind
und der Baugewerks -Berufsgcnoffenschaft nur Betriebe
überwiesen werden können, in denen die Bauarbeiter
überwiegen , ist die Überweisung sämtlicher Tapezierer
an die Baugewerks -Verufsgenossenschaft abzulehnen."
Ferner : „Alle festgestellten Verstöße der Arbeiter gegen
die Unfallverhütungsvorschristen den zuständigen Be¬
hörden zwecks Bestrafung der Schuldigen zu unter¬
breiten ."

rrnk. Die Zulassung der Frauen zur Immatrikulation
ist in Hessen  durch Verfügung des Ministeriums vom
29. Mai b. I . an beiden Hochschulen des Landes geneh¬
migt worden . Das Ministerium machte gestern eine
Anzahl Grundsätze bekannt , nach welchen hierbei ver¬
fahren wirb . 1. Frauen deutscher Staatsangehörigkeit
sollen unter Len gleichen Voraussetzungen wie Männer
zur Immatrikulation zugelassen werden . 2. Ausnahms¬
weise können unter den -gleichen Voraussetzungen auch
Frauen nichtbeutfcher Staatsangehörigkeit zugclassen
werden , wenn ein Reifezeugnis einer deutschen
Schule vorgelegt wird und die Fakultät der Lanbcs-
universität oder der kleine Senat der Technischen Hoch¬
schule oder eventuell das Ministerium des Innern ihre
Zustimmung geben. 3. Frauen werben weiter zugelassen
Der ber Landesuniversität zu den von Reichs wegen ge¬
ordneten Abschlußprüfungen für die Studienfächer der
Medizin , der Pharmacie , der Veterinärmedizin und der
Zahnheilkunöe , bei der Technischen Hochschule zu den
Diplom - und Fachprüfungen nach den hierfür für männ¬
liche Studierende bestehenden Vorschriften Nsw.

i . Zcitungsmuscnw . Hierzu wird uns noch solgen-
-öes geschrieben: Der Vorschlag, die Pflichtexemplare,
welche die Verleger den zuständigen Postämtern liefern
müssen, einem Zcitungsmuseum zu überweisen , ist in der
Tat ein sehr praktischer. Die Postämter müssen jetzt diese
Pflichtexemplare sammeln und vierteljährlich abvinden,
nachdem vorher noch einmal festgestellt wurde , daß auch
von jeder erschienenen Zcitungsumnmcr ein Exemplar
vorhanden ist. Am Schluffe des Jahres werden dann
die Zeitungsbunde von den vier Vierteljahren gewogen
und das Gewicht, das als Grundlage für die Berechnung
der vom Verleger an die Post zu zahlenden Zeitungs-
gebühr dient , wird dem Postzeitungsamt in. Berlin mit¬
geteilt . Die Pflichtexemplare bas ganze Jahr aufzu-
höbcn, ist eine gewisse Last für die Postämter . Deshalb

steht jenseits jeder Wertung . Tolstoi hat mühelos das
Problem gelöst, wie man allumfassend und doch klar sein
kann ; er steht noch über Balzac , der seine Gemälde des
Menschenlebens in einzelne Abteilungen sondern mußte,
während Tolstoi in gewaltigen Akkorden sein Leitmotiv
anklingen stützt und es durch Tausende von Seiten hin
festhält. Die Meisterschaft der Erzählerkunst , die so selbst¬
verständlich wirkt , erscheint nebensächlich neben dem
Umfang und der Intensität des seelischen Erlebens . Nur
einer , der in allen Höhen und Tiefen des Herzens
labyrinthische Wege öurchmesscn, vermochte die Geschichte
der Anna Karenina zu erzählen , die ihren sündigen Weg
konsequent bis zum Ende geht. Und nur einer , der alle
Schrecknisse und Wunder des Todes in sich selbst gefühlt,
konnte das Sterben schildern, wie Tolstoi es getan . Des
Dichters Phantasie kreist, nachdem sie sich in diesen beiden
Werken und ihren tragenden Gestalten objektiviert hatte,
immer intensiver um das Problem des Sterbens . Aus
dem grauenvollen und doch versöhnenden Vild des
Todes , wie es sich ihm am stärksten in der letzten Stunde
seines Lieblingsbruücrs Nikolenka einprägte , ist
Tolstoi ein neues Leben erwachsen. Die düstere Pforte
des ewigen Nichts tat sich ihm auf und ein überirdisches
Licht erhellte die Dunkelheit seiner Verzweiflung . . .

Mit seiner Bekehrung beginnt für Tolstoi eine neue
Form des Bekenuens . Sie ist nicht mehr künstlerisch
verklärt oder dichterisch objektiviert , sondern sic hat nun
die rücksichtslose Heftigkeit des reuigen Sünders , der die
„Scheußlichkeit und den ganzen Stumpfsinn des Lebens
vor seinem Erwachen" aufs tiefste verdammt und in
grausamer Sclbstquülerei sein- Schlechtigkeit und Ge¬
meinheit nicht schwarz genug malen kann. ES ist der
Ton , der uns aus den Beichten aller Bekehrten entgegcn-
dringt , aus den Konfessionen Augustins und Ronsfeaus,
wie ans den Gedanken Pasqnals und den Tagebüchern
Kierkegaards . Auch Tolstois Sclbstöiographie „Meine
Beichte" wie noch zuletzt seine eigenhändigen Bemer¬
kungen zu Birnkefs großer Biographie , die so herrlich
den Traum seiner Kindheit und so grausam die Wirk¬
lichkeit des Erwachens malen , sind Werke einer hin¬
reißenden dichterischen Kraft und non einer ergreifenden
Kenntnis des Menschcnwcsens,, von einer anßervrdent - k
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könnte bas Gewicht schon vierteljährlich sestgestellt und
die Zeitungen dem Museum überwiesen werben . Für
die Pbst haben die Pflichtexemplare wenig Wert . Zeit¬
schriften, illustrierte Blätter usw. müssen auf Verlangen
dem Verleger am Jahrcsschlutz nach Feststellung des
Gewichts zurückgegeben werben ; die anderen Zeitungen
werden mit den alten Papieren verkauft. Aus vor¬
stehenden Zeilen wirb nun jeder ersehen können, daß
der Vorschlag in der Montag -Abendnummcr des „Wies¬
badener Tagblatts ", die Pflichtexemplare auf besserem
Papier zu drucken, nicht angängig ist, denn sie sollen ja
ein Muster sein von den Zeitungen , welche die Post
befördert , müssen also von demselben Papier hinsichtlich
der Schwere sein wi» Exemplare der be¬
treffenden Zeitung.

Dorr und Flotte.
Rener Luftflottenverein . Unter dem Vorsitz Les

Aeronauten Oberstleutnant Mordebeck fand gestern abend
in Berlin die konstituierende Versammlung des Luft¬
flottenvereins für die Provinz Brandenburg statt. Es
wurden zahlreiche Beitrittserklärungen abgegeben. Der
Aeroklub und die MotorluftschiffstUdiengesellschasttraten
-als korporative Mitglieder bei . An den Begründer des
Deutschen Lnftflottenvcreins Ko:mnerzienrat Karl Lanz-
Mannheim wurde ein Begrüßungstelegramm -gesandt.

Deutsche Kolonien.
Dentschsüdwestafrika,rische Diamanten . Wie Ber¬

liner Blätter aus Fachkreisen hören , sind die bisher aus
Südwestafrika in Deutschland eingetroffenen Diamanten
mit im -ganzen 22 000 M . Wert eingefchätzt worden . Es
sind nicht große, aber sehr gute, wasserhelle Steine , für
die durchschnittlich 26 M. pro Karat bezahlt wurden , aks„
ein recht ansehnlicher Preis.

Die Wendung in Marokko.
wb. Paris , 8. September . Der Agence Hamas wird

aus Colomb Bechar von gestern gemeldet: Die ganze
Kolonne Hat heute früh 6 Uhr das Lagerder Harx î
angegriffen.  Der Kampf dauerte bis 4 Uhr nach¬
mittags . Die Harka hatte große Verluste und ist in voller
Auflösung. Auf französischer Seite wurden nur dreiMann verwundet.

wb. Paris , 8. September . (Meldung der „Agence
Havas ".) über den aus Colomb Bechar gemeldeten
sammenstoß der französischer: Truppen mit einer feind¬
lichen Harka bei Bu Denib werden folgende Einzelheiten
gemeldet: Oberst Alix rückte gegen 5 Uhr früh inik
5000 Mann von Bu Denib gegen das Lager der Harx^
in Djorf vor und stieß 4 Kilometer von Bu Denib aus
den Feind und griff die Harka mit der gesamten Streit¬
macht der französischenKolonnen an und versuchte wie¬
derholt , sie von Bu Denib abzuschneiden. Nach vier¬
stündigem Kampfe war die Harka völlig aufgelöst. Alin
bemächtigte sich des -feindlichen Lagers in Djorf , das die
Harka unter Zurücklassung der Lebensmitteln in offener
Flucht verließ . Die französische Kolonne nahm ihren:
Weg sodann gegen Tazzugcrt , wo sie sich mit ihrex
Kavallerie wieder vereinigte , die auf der Verfolgung
der Stämme von Tafilelt begriffen war . Die Bex-
luste des Feindes sind beträchtlich. Auf französische^
Seite wurde nur ein Leutnant und von den Schützen
21 Mann verwundet, darunter drei schwer. Der Aus -.
gang des Kampfes ist der großen Wirksamkeit der frarrl
zöfischen Artillerie zu verdanke::, die den Ansturm des
Feindes in weiter Entfernung von den Jnfanterielinien
zum Stehen brachte. Der in den Truvpen herrschend-
Geist ist nach den Berichten des Oberst Alix vorzüglich.

wb. Paris , 8. September . Man glaubt , daß die
französifch-fpanische Note Ende dieser Woche an die
Kabinette gefertigt werden kann . Die Änderungen , die
in der gestrigen Unterredung zwischen Minister Pichy^

lichen Glut des Glaubens erfüllt . Doch allmählich treten
immer stärker theoretische Erwägungen und reforrng-
torische Ziele hervor , die dann in dem Helden seines
letzten Romans „Auferstehung" noch einmal öichtertsgz
gestaltet wurden . Schonungslos ist die Kritik alles Be¬
stehenden in Staat und Gesellschaft und in ergreifenden
Bildern richtet der Dichter das Idealbild seiner eigene,,
Lehre auf, die dem unbefangenen Betrachter nur als eine
merkwürdige Vermischung echt russischer, griechisch-
katholischer Elemente mit einer allzu wörtlichen Auz^
legnng der Evangelien erscheinen mutz. Wie asten
Sektierern ist auch Tolstoi das Heil und Licht aus
unbefangenen Lektüre des Neuen Testaments erwachs,.
Hier steht er durchaus in Verbindung mit den Mannig¬
fachen Formen des Pietismus , wie sie die russiscĥ !
Sekten darbieten . Der Vorkämpfer der „Duchoborzeu"
der Freund der mystischen „Stundistcn " steht in seinen
Heimat durchaus nicht vereinzelt da und ist am ehestes
aus diesen tief ins russische Volksleben eingreifende»
religiösen Strömungen zu begreifen. Was er in seinen
Glaubenslehre geschaffen, dürfen wir als einen chrin
lichen Anarchismus bezeichnen, dessen passive, das Leide
stark betonende Vorschriften mit dem Buddhism,,^
manches gemein haben. Nicht das ist das Große
Ewige in Tolstoi , was er gedacht und gepredigt, sonder
waö er. gelebt und gedichtet. Das Ergreifende und
vergängliche an seinen religiösen Schriften ist die <su"
schichte seiner persönlichen Bekehrung , die in all ihr »»
vielgestaltigen Stationen doch nur wieder den
der Seele zu Gott schildert, wie ihn in gleicher Inner
lichkeit vielleicht kein anderer Mensch deS 19.
Hunderts erlebt . Und cs ist ein Dichter, der ihn fl'
schildert, einer von den großen Gestaltern des Mensche»
schicksals mit dem scharfen, durchdringenden Blick des
Sehers und dem weiten, warmen Herzen des Heiliges
So gehört Tolstois Schaffen, Leben und Sein zu jene»
ganz großen Produkten des menschlichen Geisteslebens
die nach einem Worte Goethes die Unsterblichkeit in ttk
tragen , mögen sic nun gedichtet, gemeißelt, gewrow ..^
oder gelebt sein. Dr. P g a
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und dem Botschafter Delmuni vorgenommen wurden,
sind, wie die Blätter melden , unbedeutend . Die Note
wird heute dem Miuisterrate vorgelegt.

bei. Tanger , 8. September . Der deutsche Konsul
Bassel ist am Freitagabend wohlbehalten in Fez ein¬
getroffen . Die Franzosen haben in letzter Zeit mehr¬
fach den Versuch gemacht, Muley Mohamed , einen
Bruder Abd ul Asis', unter der Versicherung französischer
Hilfe als Gegensultan auszustellen, was aber an dessen
Weigerung scheiterte.

Ausland.
GRrxre»ch-Zlngamr

Der Kaiser von Österreich, König von Ungarn , ist
gestern zu cinenv mehrwöchigen Aufenthalt in Budapest
eingetroffen . Eine sehr zahlreich versammelte Menschen¬
menge bereitete ihm während der Fahrt zur Köuigsburg
unter lebhaften Kundgebungen einen begeisterten
Empfang.

Bei den gestrigen Beratungen des internationalen
Handelskammer -Kongresses in Prag über die Verein¬
fachung der Zollformalitäten ereignete sich ein Zwischen¬
fall. Herr Berg vom Warschauer Börsenkomitee stellte
die Forderung auf, daß die Zollformalitäten nicht zu
politischen Zwecken mißbraucht werden sollten, und be¬
hauptete, daß Deutschland die Einfuhr von russischem
Vieh unter dem Vorwände von Gesundheitsrücksichten
verhindere . Darauf erhob sich Generalsekretär Svtbeer
aus Berlin und protestierte gegen Liese Insinuation und
betonte , daß die deutsche Regierung keineswegs die Zoll¬
verträge umgehe.

Italien.
Der Papst empfing gestern tausend französische

Pilger und hielt dabei eine heftige Rede gegen
Sie französische Regierun  g. Er erklärte,
daß die französischen Republikaner die Freiheit mit •
Füßen treten , obgleich sie unaufhörlich dieses Wort im
Munde führten.

Rnßl -md.
In der vorvergangenen Nacht wurden in Tiflis

gegen den Direktor der Straßenbahn  Inge¬
nieur Altbeikow, während er in einem Straßenbahn¬
wagen führ , von noch nicht ermittelten Personen
12 Schüsse ab ge feuert.  Alibekow blieb unver-
fejjrt ; dagegen wurden der Wagenführer und der Schaff¬
ner tödlich verwundet.

Gr»gl and.
Der Gewerkvereinskongreß  in Nottingham,

auf welchem 1780 000 Arbeiter vertreten waren , wurde
gestern mit einer Ansprache seines Präsidenten , des Par¬
lamentsmitgliedes Shacklcton, eröffnet. Der Präsident
behandelte in seiner Rede die Frage der Arbeitslosigkeit
und empfahl als Heilmittel die Verminderung der
Arbeitsstunden . Er forderte auch dazu ans, daß alle auf
eine Herabsetzung der Altersgrenze für den Bezug der
Alterspension hinwirkcn sollten. Ferner machte er den
Vorschlag, daß die englische Regierung die Abhaltung
^iner internationalen Geivcrkvereinskonferenz in London
anregen sollte, auf welcher alle europäischen Regierungen
und die Bereinigten Staaten von Amerika vertreten sein
sollten.

London, 8. September . In seiner gestrigen Rede
auf dem Arbeiter -Syndikatskongreß in Nottinghanl
beschäftigte sich der Vorsitzende auch mit den Beziehun¬
gen zwischen Deutschland und England  und
führte u . et. aus : Er könne seine Rede nicht beenden,
ohne den Bemühungen derer zu denken, welche den
Glauben erwecken wollten, daß Deutschland im Begriff
sei, eine Armee von 200 000 Mann zur Besetzung Eng¬
lands zu entsenden. Auch in Deutschland zirkulierten
Gerüchte, daß England kriegerische Absichten verfolge.

Aus Kunst und Mrn.
Der astronomische Vortrag im Kurhaus.

Bis auf den letzten Stehplatz sogar war am gestrigen
Abend der kleine Kurhaussaal gefüllt. Der Ruf des
Vortragenden Gelehrten , des Direktors Archenhold
der Sternwarte in Treptow bei Berlin ist eben ein
weiter und vorzüglicher, die populäre Form , in die er
seine wissenschaftlichen Vorträge kleidet, ist ja auch immer
sür ein großes Laienauditorium berechnet, und niemand
seiner Zuhörer geht von ihm wieder in Unkenntnis über
die Wunderwelt fort , in die er uns einführt . Verständ¬
nis allen  zu bringen , nicht nur den fachmännisch Vvr-
gebildeten, das ist sein Prinzip . Und die gestrige Zn-
hörerschar machte bei der gespanntesten Aufmerksamkeit
es dem Gelehrten denn auch überaus leicht, seinem
guten Vorsatze gerecht zu werden. Ein ruhigeres und
andächtigeres Publikum wird man wohl selten finden.

Das Thema , über das vr . Archenhold fast 2 Stunden
sprach, lautete : „Vom Erdin nein vis zu den
Weltfernen ." Es war eine weite Reise, die man mit
dem sicheren Führer machte, aber auch eine Reise, deren
Eindrücke unvergeßlich sind und deren Lehren gewiß für
immer zum geistigen Bestand gehören werden. Geradezu
vorzügliche Lichtbilder, prächtig die astronomischen Ge¬
setze veranschaulichende Drehbilöer , halfen dem Ver¬
ständnis nach, die sorgsam von Direktor Archenhold selbst
gefertigten Planetenkarten lassen in ganz eigenartiger
Weise den Lauf von Sonne , Mond und Planeten er¬
kennen. Sie waren der geschickteste Dolmetscher für des
Vortragenden Lehren. Wie die Erde nach und nach aus
dem Feuerkern sich bildete, wie die obere Erdschicht sich
verdickte, wie sic Raum sür die Krater gab, wie deren
Slusbrüche entstehen und wie verheerend sie sind, gab der
Vortragende in seiner Einleitung , ließ cs dann Tag und
Nacht und die vier Jahreszeiten auf der Erde werden,
gab die Erklärung des Kopernikanischen Systems , Ur¬
sachen und Wirkungen des Kreislaufs von Erde und
Mond, zeigte Werden und Vergehen der Sterne und
Kometen, machte einen Abstecher nach der Sonne und dem
Monde, führte uns auf den Mars , erklärte die Wunder
der Marskanäle , scheute sich auch nicht zu behauvten. daß

Redner wies auf die Torheit solcher Meldungen hin . —
Zu dem Kongreß sandte Bebel  eine Antwort auf die
Resolution betreffend die Beziehungen zwischen Deutsch¬
land und England . Es heißt darin : Die kriegerischen
Vorbereitungen sind mit so beschleunigtem Tempo fort¬
gesetzt und beanspruchen einen so großen Teil der staat¬
lichen Einkünfte , daß eine derartige Lage nicht lange
anhalten kann, ohne daß sie die Katastrophe , welche
dieses Gebaren angeblich vermeiden soll, unmöglich
machen. Aus diesem Grunde micssen wir mit Ruhe die
weitereEntwickelimg verfolgen , die dem Volke dieFolgen
eines möglichen Konfliktes vor Augen führt.

Griechen!rnrd.
Die Eisenbahnlinie Piräus - Athen - Larissa

wurde vorgestern eröffnet und der Betrieb ist bereits
auf der ganzen Linie im Gange. Die Presse hebt die
große Bedeutung dieses Ereignisses für den Fortschritt
hervor und drückt die Hoffnung aus , daß die Türkei
binnen kurzem die Verbindung dieser Linie mit den
türkischen Netzen genehmigen werde, was die Krönung
dieses Fricöenswerkcs bedeuten und dem wirtschaftlichen
Leben der mazedonischen WilasetS einen neuen Auf¬
schwung verleihen würde.

Türkei.
Ein Telegramm der „Cöln. Ztg ." aus Konstantinopel

von gestern meldet: Eine ernste Bewegung gegen
die Verfassung  ist in kurdischem Lande südlich von
Ersindjan ausgebrochen, wo der Kurdenchef Ibrahim-
Pascha mit den Hainiöieh-Regimentern den türkischen
Truppen Gefechte liefert . Die Truppen haben bisher
anscheinend wenig Erfolge und nicht unbedeutende Ber-
luste erlitten . Es sind Befehle zu rücksichtslosemVor¬
gehen erlassen worden. Der neue Kommandeur des
4. Korps Abdullah-Pascha findet ernste Arbeit.

Merettttgts Sßnaßerr.
Die Angestellten der New Uorker Straßenbahnen

traten in den Ausstand , wodurch 80 000 Personen beschäf¬
tigungslos werden.

87. Generalversammlung des Vereins
na panischer Fanö- und Forstwirte.

o. Canrberg, 7. September.
C >amb  e r iß, das hübsche Hanptstadtchen des „goldenen

Grundes ", hat den Delegierten und Teilnehmern der
87. Generalversammlung des „Berieins nass. Land- und
Forstwirte " einen festlichen Empfang biereitet. Die
Mehrzahl seiner Häuser ist mit Fahnen und Kränzen
geschmückt— von den öffentlichen Gebäuden versteht sich
das schließlich von selbst — an allen Eingängen stnd
Ehrenpsorten ausgvbaut mit sinnigen Sprüchen und
Willkomm,grüßen: besonders originell ist die Ehrenpforte,
welche die Brauerei Bering und Müller vor ihrem
Geschäftshaus errichtet hat : sic besteht aus Bierfässern,
Hcktolitersässer unten , Zwanziglitersäßchen oben. Mit
der Generalversammlung des Vereins ist die übliche
H a u p t t i e r scha n der Landwirtschaftskammer ver¬
bunden , deren technische Leitung in den Händen des
Herrn Landlwirtschaftsinspektors K e i s c r --Wiesbaden
iliegt. Sein „besonderes Gesicht" erhält das große land¬
wirtschaftliche Fest durch den B o l ks l i ed erab  e n d ,
der heute in: „Bayrischen Hof" bei freiem Eintritt statt¬
findet, und den morgigen Festzug  mit einer großen
Anzahl Gruppen in rmssanischer Volkstracht . Also
nebenbei auch ein kleines Trachtenfest!

Ter Himmel , der seit längerer Zeit der Landwirt¬
schaft wenig günstig gesinnt war , zeigt seit gestern ein
freundliches Gesicht und es scheint, als wolle er endlich
einmal eine Zeit lang aus schönem Weiter stehen bleiben.

Der Präsident B a r t m ann --L üd : cke - Frank¬
furt a . M. eröffnet die Generalviersammlung nur 11 Uhr.

wir dort , einst mit dem „Weltcnschisf" hinauffahrcnv,
wohl auch Lebewesen antreffen werden, und führte auch
die anderen Planeten in: Bilde uns vor . Nicht minder
interessant war die Erklärung des gewaltigen Fernrohrs
auf der Treptower Sternwarte , das ihm als Hilfsmittel
für die scharfen und ' so ergebnisreichen Beobachtungen
diente. Es ist weit größer und genauer als die ameri¬
kanischen Apparate und gibt im Augenblick das größte
Sonnen - und Monöbild : cs vertrügt eine MOOfachc
Vergrößerung.

Der Vortragende erntete für seine belehrenden
Ausführungen einen Beifall , wie er wärmer und kräf¬
tiger ihm nicht geboten werde:: konnte. W. M.-W.

* Der neue „Hanptmann ". Gerhart Hauptmann
arbeitet , wie das „B . T." erfährt , augenblicklich an elnem
neuen Bühnenwerke , welches er so zu fordern hofft, daß
noch in diesem Winter die Uraufführung am Lessing-
Theaier in Berlin stattsinden kann. Während der
Dichter in seinem letzten Stück „Kaiser Karls Geisel" eine
Figur der deutschen Geschichte in den Mittelpunkt der
Handlung stellte, hat er die Fabel seines neuesten Werkes
ans der deutschen Sage entlehnt . Das Stück heißt
„Griselda ", und behandelt , wie schon sein Name an-
deutet, die Sage von der schönen Griseldis . Griseldis
war die Tochter eines armen Landmannes in Piemont,
die Markgraf Walter von Saluzzo ihrer Schönheit
wegen zur Gemahlin erhob. Um ihre Treue und Demut
zu prüfen , ersinnt er verschiedene grausame Proben . Er
läßt ihre beiden Kinder beiseite schaffen und gebietet ihr
endlich, in ihre heimische Hütte zurückzukehren, weil er
eine andere Gattin nehmen wolle. Griseldis fügt sich in
allem Lemüttg dem Willen des Markgrafen , worauf
dieser, von ihrer Aufopferungsfähigkeit überzeugt und
gerührt , mit der Wahrheit hervoriritt , ihr die Lotge¬
glaubten Kinder wieder znsührt und fortan mit ihr in
der glücklichsten Ehe lebt.

Theater und Literatur.
Die Gesellsch a f t s ü r Verbreitung von

Volksbildung (Berlin NW., Lübecker Straße 6)
hält ihre ürcsjüüriac L>a n v t v e r s a m m l n n g vom

Landrat B ü cht i ng - Limburg heißt als Vorsitzender
des 7. Bezirksvereins die Delegierten und das Dirci-
torium in: Namen des Bezirksvcreins wi7 kommen nur
Bürgermeister Pipberger  begrüßt die Versammlung
im Adamen der Stadt Camberg.

Präsident B a r t m a nn - L ü d icke dankt sür die
Begrüßungen . Anknüpfend an das Portaloll der 48.
Generalversammlung , der letzten, die in Eamberg statt¬
gesunden Hai, wies er auf die Fortschritte der Landwirt¬
schaft feit jener Zeit und insbesondere aus die Entwick¬
lung des Vereins hin . Die morgige AnNstellnng werde
so groß, wie sie seit Jahren nicht gewesen sei: sie werde
ein Bild von der Landwirtschaft in: allgemeinen und der
Tätigkeit der Korporationen im besonderen geben. Die
Fortschritte in der R indviehz  n cht seien unverkenn¬
bar . Es gehe das Bestreben dahin , schwereres Vieh zu
züchten wie in früherer Zeit : Lias hänge unmittelbar da¬
mit zusammen, daß die Düngung des Bodens besser und
die Erträgnisse ausgiebiger geworden seien. Auch die
Pferdezucht  schreite gut vorwärts . Eine außer¬
ordentlich gute Maßregel sei das alljährliche Einfuhren
von belgischen  Fohlen zur Weiterzucht: es sei aber
sehr erwünscht, Latz Fohlen , die aus dieser Zucht stam¬
men, im Bezirk bleiben. Man sei hier mehr oder weni¬
ger ans das belgische Pferd angewiesen, zunächst wegen
des intensiven Ackerbaues, und dann auch wegen des
nicht immer ganz zuverlässigen Personals . In der
Schweine -, Ziegen - und Geflügel Lucht  sind
ebenfalls überall Fortschritte zu verzeichnen. Auch die
Kaninchenzucht  ist in letzter Zeit mit in Angriff
genommen worden im Interesse der ärmeren Bevölke¬
rung . Erstes Erfordernis für einen ersprießlichen
Ackerbau seien Saatgut - Anbau st eilen:  im Be¬
zirk seien einige derartige Stellen entstanden : man sei
also nicht mehr gezwungen, nach Osten zu gehen und von
dort das sehr teure und durch hohe Frachten belastete
Saatgut zu beziehen. Die Saatgut -Anbau stellen werden
nach und nach mehr ausgebaut , so daß sie alle nassauischen
Landwirte mit einwandsfreier und verhältnismäßig
billiger Saat versehen können. Weiter wies der Präsi¬
dent aus die neugeschasfeneStelle zur Bekämpfung
der Pf lenzen krankh eiten  und auf die
Ma  schi n e n p r üsn ngs  sie l l e hin . Die letztere
sei hauptsächlich dafür da, die für die landwirtschaftliche
Arbeit geeigneten Maschinen zu prüfen , um die besten
hcrauszusinden , und den Landwirten mit Rat an die
Hand gehen zu können. Eine weitere Einrichtung sei
die W e t t cr die rr stn a chr i cht e n ste l l e, die ja
allerdings manchmal danebenschiietze, aber auch manchmal
das Richtige treffe. Dieses Jahr habe sie cs sehr schwer
gehabt : sie berufe sich daraus , daß die außerdentschen
Wetterdienststellen schlecht fungierten . Weiter sei eine
unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle  ein¬
gerichtet worden, die in den Händen des Herrn Amts¬
gerichtsrats Lieb er  liege , dem er an dieser Stelle den
Dank der nassauischen Landwirte sür seine wertvolle und
uneigennützige Arbeit übermittele . Meisterkurse
wurden auch weiterhin abgöhälten und die Husschmicde-
kurfe ans den Obertäunuskreis ausgedehnt . Was das
landwirtschaftliche S chu l- und Unter richtswesen
anlange , so könne er Mitteilen , daß die 4. landwirtschaft¬
liche Winterschnle im Oktober d. I . in Nastätten errich¬
tet werde. Das G e n o s s e n s ch afts wesen  ent¬
wickele sich weiter gut . In Frankfurt sei eine landwirt¬
schaftliche Verkaufsstelle für Schlachtvieh
in Form einer Gesellschaft m. b. H. gegründet worden,
deren Aussichisrat er, der Präsident , angehöre . Es werde
in allernächster Zeit auf diese Stelle aufmerksam gemacht,
die dazu da sei, daß sowohl Genossenschaften, wie ein¬
zelne, keiner Genossenschaft angehörcnde Landwirte
dorthin liefern könnten. Jeder Verkäufer könne siche:
sein, daß er dort den Preis erhalte , den sein Tier wert
sei. Die Verbanssunkosten sür Schweine stellen sich an!
etwa 1 M. 40 Pf . pro Tier , Bei der Beschickung sei za
berücksichtigen, daß keine zu mastigen Tiere gelieseri

3. bis 6. Oktober in Dar m sta d t ab. Verhandelt wird
über die „Erziehung zur Arbeit durch die Arbeit in der
Schule" und über die „Aufgaben der VolksbildungS-
vereinc in der Gegenwart ".

Die neue englische  Version von Goethes
„Faust ", die im Her Majesty's Theatre zu London kürz¬
lich aufgefnhrt wurde , brachte jenen eine große Ent¬
täuschung, die von einer ernsten Nachdichtung, vor allem
Respekt vor dem Original verlangen . Es ist ein wir¬
kungsloses Melodrama daraus gemacht.

W e d e ki n d s Urteil über Tolstoi  ist in der
Wiener „Zeit " abgcdruckt. Es heißt: „Ich halte „Anna
Karenina " für den bedeutendsten Roman , der seit Cer¬
vantes „Don Quichotte" geschrieben wurde , und Leo
Tolstoi seit Ibsens Tod für den größten lebenden Schrift¬
steller und sür den einzigen achtbaren Menschen, der in
Rußland nicht im Kerker sitzt." Wedekind ist ja ge¬
wohnt , sich in Superlativen zu bewegen.

Das bulgarische Nativnaltheater  wird
eine Tournee nach Mazedonien unternehmen . Zu
diesem Zweck hat der Ministerrat in Sofia schon den
Betrag von 80 000 Frank bewilligt. Die Tournee dürfte
auch auf Konstantinopel ausgedehnt werden.

Wissenschaft und Technik.
Die schwedische Spitzbergen - Expeditio  n

passierte auf der Rückreise Tromsö . Die Expedition hat
wichtige Erfolge zu verzeichnen. Sie hat Material für
eine vollständige Kartenlegung des noch wenig bekann¬
ten Eisfjords gesammelt und eine genaue Untersuchung
seiner Gletscher vorgenommen.

Die letzte russische Mammut - Expedition  ist
nach Petersburg zurückgekehrt. Der Konservator Pfitzen-
maycr vom Petersburger geologischen Institute , e:n
junger deutscher Gelehrter , zusammen mit dem Geologen
Wollosowitsch, hat dieselbe in: Aufträge der russischen
Akademie der Wissenschaften unternommen . Die Expe¬
dition lebte an dem Fundorte des Mammuts 6 Tage
bei einer Temperatur von 30 Grad unter Die
Expedition dauerte 6 Monate . Ihre Kosten betrugen
83 000 M. Die Ausstopfung des Mammuts beansprucht
etwa ein Labr . .
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werben , da Schtzveine bis zu 170 Pfund den höchsten
'Preis erzielen. Für Tiere im Gewicht non 2 Zentner
und mehr werden Preise zweiter und dritter Ordnung
bezahlt. Der Präsident gibt seiner Freude über die ge¬
meinschaftliche Arbeit der Mitglieder des ,/Vereins
nassauischer Land- und Forstwirte " und der Mitglieder
der Landwirtschaftstamme r, sowie der Ausschüsse Aus¬
druck. Es sei in Aussicht genommen, auch den „Nassaui-
schen Landes-Obst- und Gartenbauverein " dem „Verein
nassauischer Land- und Forstwirte " und der Landwirt¬
schaftskammer anzugliedern . Das sei besonders erfreu¬
lich, denn der beste 'Erfolg werde in gemeinschaftlicher,
friedlicher Arbeit aller derjenigen Korporationen erzielt,
die berufen seien, an dem Wohl der Landwirtschaft mit¬
zuwirken. Der Herr Präsident schließt mit einem Hoch
auf die Förderer der deutschen Landwirtschaft, den Kaiser
und den Herzog von Nassau. Die Versammlung stimmt
begeistert in das Hoch ein.

Mittlerweile sind die Herren Regierungspräsident
l>r. v. M e i si er n nd Oberregierungsrat K eile  r einge¬
troffen ; ste werden von dem Herrn Vorsitzenden willkom¬
men geheißen. — Die Feststellung der Präsenzliste ergab
die Anwesenheit von 242 Mitgliedern.

Dien Rechenschaftsbericht  über den Stand
und die Wirksamkeit des Vereins im Jahre 1907/08 trägt
Herr Ökonomierat Müller  vor . Wir entnehmen
dem Bericht folgendes : Der M i t g li e d e r sta r: d hat
sich erfreulicherweise wiederum vermehrt ; der Verein
zählte am Ende des Rechnungsjahres 10 683 Mitglieder,
die Zunahme beträgt 316. Aus einer Mitglicöcrzufam-
menstellung nach Bezirksvereinen ergibt sich, daß der
Verein die meisten Mitglieder , nämlich 1166, im 1. Be-
zirksvereiu (Kreis Biedenkopf) hat, dann folgen in ab¬
steigender Linie der Oberlahnkreis mit 1142, die Kreise
Wiesbaden-Stadt und -Land mit 939, der Dillkreis mit
880, der Untertannuskreis mit 807, der Kreis Usingen
mit 700, der Unterwesterwaldkreis mit 678, der Untcr-
lahnkveis mit 681, der Kreis St . Goarshausen v.lit 682,
der Oberwesterwaldkreis mit 578, der Kreis Limburg
mit 627, der Obertannuskreis mit 509, der Rheingau-
kreis mit 476, der Kreis Westerburg mit 394, der Kreis
Höchst mit 361 und die Kreise Frankfurt a . M.-Stadt und
-Land mit 828 Mitgliedern . Der Rechnungsabschluß für
1607/08 zeigt unter Einnahmen 64 248 M. 72 Pf ., und
unter Ausgaben 60 284 M. 1 Pf . Das Kapitalvermögen
betrug am Schlüsse des Rechnungsjahrles 367 018 M.
18 Pf . Das Organ  des Vereins , das „Amtsblatt der
Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wies¬
baden" erreichte eine Gesamtauflage von 10 973 Exempla¬
ren gegen 10 700 tm Vorjahre . Die Vereins-
bibltothek  wurde rege benutzt. Für Hufschmiede
fand ein Mcisterku  r s u 8 in Weilburg statt, an wel¬
chem 12 Schmiede teilnahmen . In dem Bericht des Kur¬
susleiters heißt es : „Ob derartige Kurse dauernden
Nutzen haben, das hängt von dem Bestreben der einzel¬
nen Teilnehmer ab , das Gehörte und Gesehene festzu-
halten und zu verwerten . Reben dem praktischen Wert
solcher Kurse darf aber auch der ideale Zweck nicht un¬
terschätzt werden , bestehend in der Hebung des Standeö-
bewutztseins und in der Pflege *öer Kollegialität ." Prak¬
tische Kurse für Wiesenwärter wurden acht abgehalten;
auch fanden Kurse über den ansteckenden Scheidenkatarrh
beim Rindvieh statt. Das Hofgut Geisberg  und
die früher in Eigenverwaltung gestandene Baumschule
sind für die Zeit vom 1. Juli 1907 bis 30. Juni 1919 an
Herrn M. Jeschko verpachtet. Die in landwirtschaftlicher
Kultur stehenden Grundstücke des Hofgutes
Hau  s e n sind an Frau Schmitt Wwe. für die Zeit vom
22. Februar 1908 bis 23. Februar 1920 für eine Jahres-
pachtsuurme von 2800 M. verpachtet.

Der Rechenschaftbcricht enthält außerdem noch die
Berichte der Bezirksvereine . — Im Anschluß an den Be¬
richt stellt das Direktorium den Antrag : „Die General¬
versammlung beschließt, die .Bezirksvereine sind ver¬
pflichtet, in jedemJahre einen genauenVerwenbungsnach-
weis über die ihnen aus der Zentralkasse züflietzenden
Zuschüsse,  sowie einen genauen jährlichen Ver¬
möge  n s nach  w e i s dem Direktorium einzureichen.
Ausgenommen davon sollen die Gelder sein, die aus an¬
deren Fonds , als der Zentralkasse, den Bezirksvereinen
zugeflossen sind." Der Antrag wird angenommen . Der
Rechnungsabschluß für 1907/08 wird genehmigt.

Der Voran fchlagsentwurf für  19 0 9 wird
oon Herrn Rentmeister O t t-Rüdesheim vorgetragen.
Der Voranschlag sieht unter Einnahmen und Ausgaben
je 81281 M. vor . Unter den Ausgaben befinden sich für
Wiesenwärterkurse  1700 M. und für Hus-
schmiedekurse  1800 M. Insgesamt sieht der Vor-
Anschlag unter Ausgaben für die einzelnen Abteilungen
vor: Hof Geisberg 6490 M., Hof Hausen 6010 M., Ver¬
waltung 840 M., landwirtschaftliche Lehranstalten 4000
Mark, Preise 430 M., Verschiedenes 14 491 M. Unter
Einnahmen stehen bei Hof Geisberg 17 878 M., bei Hof
Hausen 0706 M., bei landwirtschaftlichen Lehranstalten
8500 M. Herr Hartenfels  stellt im Namen des 15.
Bezirksvereins den Antrag , das Direktorium zu er¬
mächtigen, dem Verein für die seit dom 19. Mai ö. I . er-
öffneie Viehweide  im Kreis St . Goarshausen einen
einmaligen Zuschuß von I960 M. zu bewilligen . Aus
Antrag des Herrn Vorsitzenden wird die Angelegenheit
dem Dircsitoirinm überwiesen. Eine Anzahl Redner
sprachen sich warm für die im Interesse der Viehzucht
unbedingt notwendige Einrichtung und Unterstützung
von Viehweiden aus . -. Der Voranschlag wird daraus
wie er varliegt genehmigt.

Der Antrag des 8. landwirtschaftlichen Bezirksver¬
eins, „den Z 10 der V e r e i n s sta t u t e n dahin ab¬
zuändern,  daß anstatt für 30 Mitglieder für je 50
Mitglieder und für einen Überschuß von 26 statt 16 Mit¬
gliedern ein Vertreter für die Generalversammlung
gewählt werden soll", wird angenommen , nachdem sich
eine ganze Anzahl für den Antrag ausgesprochen
gaben. Die Beschränkung der Delegiertenzahl wird
tot der Hauptsache mit der Unmöglichkeit begründet , für
die große Anzahl Delegierten ein genügend großes
Versammlungslokal zu finden.

Die satznngsgeinäß ausscheidenden Dkrektvrial-
M i t a l i e d e r Rentmeister O t t-Rüdesheim , Will).

Wiesd-aSerrer Taghlatt.
Stritte  r -Biebrich, Königl . Kreistierarzt P i tz-Elt-
ville und Königl. Oberforstmeister v. Plrici -Wies-
babeu werden einstimmig wiedergewählt.

Herr Landrat B ü cht i n g-Limburg weist darauf hin,
daß der Verein fein Vermögen vom Geisberg hat , daß
er sich also auch einmal der Geißen erinnere , und, wenn
er Geld hat, an die Förderung der Ziegenzucht  den¬
ken darf.

Herr Landrat v. H eimvurg -Wiesbaben bringt die
Veröffentlichung der Milchuntersuchungen  zur
Sprache, und zwar im Auftrag des 13. landwirtschaft¬
lichen Bezirksvereins . Gegen die Veröffentlichung der
Resultate der Milchuntersuchungen an sich könn>e nichts
eingewendet werden, wohl aber dagegen, daß in Zusätzen
den Landwirten als Händlern mehr oder minder offen
als versteckt der Vorwurf der Pantscherei gemacht werde.
Es sei angebracht, Schlußfolgerungen aus den Resul¬
taten der Untersuchungen zir ziehen, die nicht zutrefsen.
Man übersehe dabei, daß die Wissenschaft noch lange nicht
soweit sei, um eine Fälschung der Milch sofort erkennen
zu können. Die Mitglieder des 18. Bezirksvereins fühl¬
ten sich durch die Untersuchungen, durch die sie als Fäl¬
scher hingestellt würden , die sie nicht seien, sehr beschwert.
Der Redner nimmt namentlich auf die Veröffentlichung
der Biebricher Milchnntersuchungen Bezug und fragt
den Herrn Regierungspräsidenten , ob er -damit einver¬
standen sei, daß Schlußfolgerungen , wie sie die Biebricher
Polizei ziehe, mit den Resultaten der Untersuchungen
v-erö ffen tli cht werden.

Herr Regierungspräsident Dr. v. Mcister  erklärt,
das Kultusministerium in Berlin beschäftige sich gegen¬
wärtig mit der Festlegung von Grundsätzen, die bei der
Veröffentlichung der Milchuntersuchung angewendet
werden sollen. Gerade in Biebrich sei vielfach darüber
geklagt worden , daß die Milch minderwertig sei und daß
gepantscht werde. Die Polizeiverwaltnng habe deshalb
zu der bekannten Schutz Maßregel gegriffen . Er , der Herr
Regierungspräsident , halte Milchunt ersuchungen und die
Veröffentlichung der Resultate für gerechtfertigt, er
könne cs aber nicht billigen , daß in Zusätzen gefolgert
werde, bestimmte Persönlichkeiten im Landkreis Wies¬
baden pantschten. Zusätze könnten nur ans Grund ge¬
richtlicher Entscheidungen gemacht werden.

Der Vorsitzende, Herr B a r t m a n n - L ü d i cfe, er¬
klärt , daß bei der Qualität der Milch Einflüsse mitshicl-
ten, über die der Landwirt gar nicht gebieten könne. Der
Fettgehalt der Milch lasse sich nicht durch Fütterung be¬
einflussen, es komme da auf die individuelle Eigenschaft
des Tieres an . Bei ganz gleicher Fütterung gebe ein
Tier Milch mit sehr geringem und ein anderes Milch
mit sehr hohem Fettgehalt . Herr Webe  r -Hos Mechtilds¬
hausen spricht sich gegen die Veröffentlichung der Milch-
untersuchungeu überhaupt aus , da es sich hier um eine
ungerechte Behandlung der Landwirte gegenüber ande¬
ren Produzenten handle.

Geheimer Negierungsrat Professor Dr . Frese-
u i u s tritt den Ausführungen des Vorsitzenden bei.

Nach einigen weiteren Erörterungen wird die Gene¬
ralversammlung trat y23 Uhr geschlossen. Der Versamm¬
lung schloß sich ein F e ft essen  im „Bayrischen Hof" an.

*

c. Camberg, 8. September.
Der erste nassauische Volks lieber abend,  der

gelegentlich der oben besprochenen Generalversammlung
des „Vereins nassauischer Land- und Forstwirte " gestern
abend hier stattsand, brachte dem Urheber der schönen
und dankbaren Veranstaltung , Herrn Landrat B ü ch-
t i n g-Limburg , vollen Erfolg . Der große, etwa 500 Per¬
sonen fassende Saal des ,/Bayrischen Hofs" vermochte
die Zuhörer , die nicht nur aus Camberg und den um¬
liegenden Ortschaften des goldenen Grundes , sondern
auch weiterher , so namentlich von Limburg , zugeströmt
waren , kaum zur Hälfte aufzunehmen . Selbstverständ¬
lich wohnten fast alle die Delegierten der Veranstaltung
bei. Auch Herr Regierungspräsident Dr . v. M e i ste r
war anwesend. Unter den Zuhörern bemerkten wir
ferner den evangelischen und die katholischen Geistlichen
von Camberg. Das sehr geschickt zusammengestellte
Programm war außerordentlich reichhaltig. Eingeleitet
wurde der Liederabend durch einen Konzertvortrag mit
Violine urä >Klavier . Herr Landrat Büchting hielt hier¬
auf eine kurze, auf die Bedeutung dieses ersten nasfaui-
schen BoMliederabends hinweisende Ansprache. Dann
wechselten gemeinschaftliche Gesänge mit einzelnen Vor¬
trägen , gemischten Chören , Männerchören , gewürzt mit
folgenden Kirmesliedern der Dauborner Mädchen und
Kirmesburschen in bunter Reihenfolge miteinander ab.
Den enthusiastischstenBeifall errangen die Dauborner,
die, wie die meisten übrigen Vortragenden , in alter
Tracht auftraten . Im übrigen wirkten mit Fräulein
Heppel-Limburg , Fräulein Buch und Fräulein Schir-
mer-Camberg, Herr Referendar Fachinger -Limburg,
Herr Dr . Park Lawaczeco-Camberg. Auch der Humor
fehlte nicht. Es war lange, lauge nach Mitternacht , als
das letzte gemeinschaftliche Lied gesungen wurde , und
doch war die Teilnahme des Publikums noch so rege wie
am frühen Abend. Ein ausführlicher Bericht folgt nach.

Aus Ztabt und Land.
Wiesbadenev Nachrichten.

Wiesbaden, 8. September.
Kirchliches)

Die Evange ! i s che Ge  s a m t ki r che n a e -
m e i n d e - B e r t r e t u n g hielt gestern nachmittag im
Bürgersaal des Rathauses eine Sitzung ab, in der zu¬
nächst der Vorsitzende, Dekan Bickel,  dem Bedauern
über den Tod des Mitglieds der Vertretung , Lehrer
a . D . H v f e r, Ausdruck gab. In Anbetracht dessen, daß
er stets eines der eifrigsten Mitglieder gewesen und stets
lebendigen Anteil an den Verhandlungen genommen,
werde ihm ein ehrendes Gedenken bewahrt bleiben. Zum
Zeichen dessen erhob sich die Versammlung . — In die
Tagesordnung eintretenö , berichtete Rechnungkrat
Keerl  namens der Finauzkommisfion über die Prü¬
fung der Ja b r e s r eck) n n na 190 6/0 7, die zu
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Beanstandungen Leinen Anlaß gab. In der Steuer¬
erhebung ergab sich, Laß die katholische Kirchenkasse an
die evangelische 9719 M. 43 Pf ., und umgekehrt die
evangelische an die katholische 6836 M. 68  Pf . herauszu-
zahlen hatte , und dem evangelischen Kirchenrechner dar¬
aus 186 M. Hebegebühr zuständen, welche Forderung sich
dadurch erledigt , daß die beiden Kircheurechner nach
privatem Übereinkommen gegenseitig auf Hebegebühren
verzichten. Kirchenrechner Hillesheim ist um Erhöhung
der Hebegebühr von 0/4  auf 3% Prozent eingekommen
da seine Reineinnahme von 2803M. 5» Pf . hinter der iin
Etat vorgesehenen Summe um 900 M. zurückgeblieben
ist. Bet dem Satze von sy2 Prozent wird diese Summe
noch nicht ganz erreicht, denn sie beträgt dann 3682 DL.
De-nr Antrag der Kommission entsprechend, wird die
Rechnung genehmigt , dem Rechner Entlastung erteilt
und dessen Gebühr von 3/4  ans sy2 Prozent erhöht. _
Mit dem Vorschlag des Kirchenvorstandes, an der
Luthorkirche  eine einfache Grundstein-
legungsfeier  zu veranstalten , erklärt sich die Ver¬
sammlung einverstanden und bewilligt dafür 600 M. Die
Feier ist für Samstag , den 81. Oktober, in Aussicht ge¬
nommen. — Am 12. Oktober d. I . begeht Generalsuper-
intendent D. Maurer  sein ovjähriges Jubi¬
läum  al s Gei  st l i che r . Es hat sich ein Komitee
gebildet, das einen Aufruf erließ zur Beschaffung eines
Kapitals , das dem Jubilar zur Begründung eines
Fe i erab e nd Hauses für die Hilfsschwestern
und D i a k0 n i s se n, als D. Maurer - Stiftung
Zur Verfügung gestellt werden soll. Dekan Bickel
teilt mit, daß der Kirchenvorstand in Würdigung dieser
seltenen F-eier beschlossen habe, der Teilnahme dadurch
Ausdruck zu geben, daß die Gemeinde für die von dein
Generalsuperintendenten selbst angeregte Stiftung 500
Mark bewillige. Professor Schneider  bemerkt dazu
bei dieser Stiftung handle cs sich um die Förderung der
Diakoniesache, für die man gar nicht genug tun könne
doch möchte er bei dieser Gelegenheit aus seinem Herzen
keine Mördergrube machen, und darauf Hinweisen, dast
die Stellung des Jubilars , die er noch auf der letzten
Synode gegenüber dem Apostolikum  eingenommen
keine Billigung verdiene . (Zustimmung .) Dort habe er
sich entschieden gegen die Meinung ausgesprochen, dgs-
die uassa-uischen Ettern das Recht hätten , ihre Kinder
auch ohne deren Bekenntnis zum Apostolikum k o n ¬
firmieren  zu lassen. Frühere Bischöfe hätten dies
geduldet, und in Frankfurt -a. M . gehe es heute nvck)
Die Verpflichtung der Geistlichen auf das Ap-ostolikunr
stehe im Widerspruch mit dem Geiste der Unionsurkunde
und mit dem Geiste Jesu Christi. Er , Redner , habe dies
ausgesprochen, damit die Wertrauenskundgebung nichj
eine Berschleierung der Stellung gegenüber diesen An¬
schauungen des Generalsuperintendenten auskommen
lasse. Es bedürfe eines ernstes Kampfes, betont Redner
daß wir die von den Vätern ererbten Freiheiten erhgr^
ten. (Zustimmung .) Er bringe dies alles vor , nicht nnr
des Streites willen , sondern aus Interesse für -ns
Wohlergehen der Gemeinde, er habe keinen dringenderen
Wunsch, als daß zwischen denen, die sich zu Jesu Christ «,
bekennen, alles Trennende beseitigt  werde
Deshalb unterstütze er auch den vorliegenden Antrwq'
Pfarrer Lieber  hält es für nötig , daß auch von feiten
der Geistlichen ein kurzes Wort zu dieser Sache o- c=
sprachen werde. Er befinde sich in sachlicher Überein¬
stimmung mit dem Vorredner , was dessen Stellung zunr
Apostolikum anlange , doch wolle er die Gelegenheit nickst
vorübergehen lassen, zu betonen, daß die Nassau t ',
scheu Geistlichen  sämtlich dem Generalsuperinten¬
denten dankbar das anrechneten , daß er durch seine WeitI
Herzigkeit Nassau bewahrt habe vor all den nnangeneb-
men Streitigkeiten , die man in anderen Kirchcnprovin-
zen erlebt . In großer Heologischer Weithcrzigieii
habe er keinem Kandidaten aus dem Apostolikum einen
Strick gedreht. Darüber sei man ja vcrfchiedener
Meinung , doch auch der Generalsuperintenöent sei dar
Meinung , daß cs sich um eine Verpflichtung ans den
Wortlaut des Apostolikums nicht handeln könne. Wenn
Kinder ohne das Bekenntnis zu dem Apostolikum nicht
konfirmiert würden , 10  werde daber nach bestehender
Vorschrift verfahren . Dekan Bickel fügt hinzu,, daß er
als Mitglied der theologischen Prüfungskommifsion di«
Erfahrung gemacht, daß Generalsuperintendent Maurer
in großer Weitherzigkeit den jungen Theologen ent
gegengekommen sei. Darnach werden die 600 M. TjV
willigt . — Auf das Aus schreiben der Neubesetzung
der  K i r che n r e ch ne  r ste l l e sind 19 Bewerbungen
eingegangen . In nichtöffentlicher Sitzung wirb Steuer
assistent W c iß e r, bisher bei der städtischen Steuerkastl
hier , gewählt. 0

— Zn Ehren der Großhcrzogin -Mntter von Luxe«. ,
bnrg , die vor 60 Jahren zum erstenmal nach Königstej,«
kam, fand am Sonntag dort eine Feier statt. Die Studt
war reich geschmückt. Die Behörden und Gesangverein «.
begaben sich um 8 Uhr zum Schloß, wo vor der Tcrrast-
Bürgermeister Jakobs an die Jubilarin , die neben ihre«
Tochter, der Grvßh erzog in von Baden , stand, eine
spräche hielt und eine künstlerisch ausgeführte Glsi ./wunschadresse überreichte.

— Generalintendant v. Hülsen , der sich trotz der an
strengenden Proben zu „Saröanapal " äußerst wohl sühst'
hat , wie aus Berlin berichtet wird , eine längere Dienst¬
reise nach Südöeutschlanü angetreten , an die sich *e; ”
kurzer Erholungsurlaub anschließt. Im Laufe dieser
Spielzeit wird sich Herr v. Hülfen eingehender dein
Schauspiele widmen als bisher und sowohl einige klafst-
sche Aufführnngen , als auch mehrere Novitäten felistl
inszenieren . Damit werden wohl die von anderen
Blättern hartnäckig kolportierten Gerüchte von dem be¬
absichtigten Rücktritt des Herrn v. Hülfen am beste«
widerlegt.

— Personal -Nachrichten. RegietungshauptkassenoberbueN
Halter Grün Wald  hierselbst ist zum Landrentmeister
Rendanten der hiesigen RegierrmgSbauptkakse ernannt war
den. — .<5auiptiefer a . D . Joseph Diefenbach  zu
mar , bisher irr Camp, erhielt den Adler der Inhaber '
Königlichen Hausordenö von Hohenzollern , der biÄheviej,
Standesbeamte Rentner Wilhelm Leonhard  zu BiebrrieN
und der Krankenwävtcr Karl Paschen  am städtisch«̂
Krankenbause in Löcksi a. M. das Allaemeine Cchrenzetctzere.
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— AngekommcnL Gäste. Es fi«.ö hier eingetroffen:
Generalmajor v. Schmidt - Pauli  aus Charlotten-
thal im „Hotel Rose" : Land rat v. Lucke ans Marien¬
berg im „Hotel Berg " ; Hofmeister des Kaisers von Ruß¬
land und Mitglied des Reichsrats o. B r ia n t s cha n i -
nom aus Petersburg und Graf Morosini  aus Vene¬
dig tat „Hotel Nassau und Hotel Cecilie " : Wirkl . Ge¬
heimer Staatsrat und Senator Petr off  aus Peters¬
burg tat „Residenz-Hot el".

— Der ncne Eisenbahndirektions- Präsident in
Mainz , Geh . Oberregierungsrat Do. Michaelis,  trat
nach der ,MZoss. Ztg ." 188-1 nach Vollendung des juristi¬
schen Vorbereitungsdienstes in die Verwaltung der
preußrschcheffischen Eisenbahnen ein und war bis 1886
aNftragsweife , dann endgültig als RegierungSassessor
Sei dem Eisenbahnlbetriebsamt in Frankfurt a. M . tätig.
1890 wurde er zum Regierungsrat ebendort ernannt
and blieb Sann bis 1897 bei der Eisenbahndirettion in
Frankfurt a . M . In diesem Fahre kant er zur Eifen-
bcchndirettion in Halle a . S . 1906 wurde er zum Geh.
Regierungsrat ernannt und gleichzeitig zur Eisenbahn¬
direktion in Cassel versetzt. Im folgenden Jahre erhielt
er austragsweise die Stellung als Oberregicrungsrat
und Stellvertreter des Präsidenten der Direktion in
Cassel und rückte im Jahre 1907 endgültig zum Ober¬
regierungsrat auf . Die Übernahme des Mainzer Postens
soll in aller Kürze erfolgen.

— Die Stadtverordneten sind aus Freitag , den 11.
September , nachmittags 1 Uhr, in den Bürgersaal des
Rathauses zur Sitzung eingeladen . Tagesordnung:
1. Bereitstellung von w eiteren Mitteln zu den
Kosten des neuen Kurhauses.  Der . V .-A.
2 Regelung des Architekten Honorars  für das¬
selbe. Wer. B .-A. 3. Änderung des F l u cht l i n i c n -
plans an der Ecke des Zieten - Rings  und der
Georg -Auguststraße. Der . B .-A. 4. Flnchtlinienplan
über Verlegung des Fußweges zwischen Walk  m ü h l -
straf ; e und Albr echt-Düver-Anlägen. Ber . B .-A.
5 Verkauf einer städtischen Feldwegfläche an der Hall¬
gar  t e r S t ra  ß c. Ber . F .-A. 6. Desgleichen einer
städtischen Grundstücksfläche an der A r m e n r u h -
mühlc.  Ber . F .-A. 7. Zusicherung der Pensionsbe¬
rechtigung an den städtischen Ga r te n i u sp e k to r un¬
ter Wegfall der Bestimmungen des § 6<i der RuHegehalts--
ordnnng . Ber . O .-A. 8. Beschlußfassung über einen er¬
hobenen Einspruch gegen die Richtigkeit der Bürg er¬
liste (Z 23 der Städtcordnung ). Ber . W.-A. 9. Fest¬
setzung der Jahresrechnnngen der Wasser- und
L i ch tw  e r ke für das Rechnungsjahr 1906. Ber . R .-
Pr .-A. 10. Projekt , betr . Erweiterung der zweiten h ö h e-
ren Mädchenschule  auf dem städtischen Grundstück
Dotzheimer Straße 5. 11. Abänderung des Fluchtlinien-
»lans der Sch um an n st ra ß e. 12. Mitteilung des
Magistrats über die gelegentlich der Hundertjahr¬
feier  des 2. nassautscheu Jnfantcrie -Regiments Nr . 88
entstandenen Kosten. 13. Ankauf eines Grundstücks am
B leiden stad ter Weg.  14 . Wahl eines Armen-
pflegers  für den 8. Armenbezirk . — In der
Sitzung hat die Versammlung , La Herr Geh. Sanitätsrat
vr .' Pagenstecher durch Unwohlsein verhindert und Herr
Justizrät Dt.  Alberti verreist ist, einen zweiten stellver¬
tretenden Vorsitzenden zu wählen.

— Wiesbadener Ansstellnng 1909. Die S ch mied  e-
F n n u n g für  Wiesbaden und Umgebung hielt am
Sonntag , den 6. d. M ., in der „Mainzer Bicrhalle " eine
ordentliche Jnnungsversammlung ab, in welcher außer
internen Angelegenheiten der Innung auch die Betei¬
ligung an der Ausstellung für Handwerk und Gewerbe
Wiesbaden 1909 auf der Tagesordnung stand. Es zeigte
sich im Kreise der Jnnungsmitglieder ein großesJnteresse
für die Ausstellungsfache und steht bestimmt zu erwarten,
daß das Schmiedehandwerk Wiesbadens und seiner 11m-

e'bnng in einer ferner Bedeutung würdigen Weise sich
etciligeu wird . 180 Quadratmeter Raum sind bereits

fest belegt , da aber die Beteiligung der Meisterschaft eine
umfangreichere werden wird , ist eine Vergrößerung der
Fläche Vorbehalten. Ans den Beschlüssen der Versamm¬
lung ist noch hervorzuheben , Latz der 7. Bezirks-
schmiedetag  1909 in Wiesbaden stattfinden soll.

— Die Taunus -Autostraße . Vor einigen Tagen
brachte das Homburger Kreisblatt , das amtliche Organ
des Landrats Dt.  v . Marx , die Nachricht, daß das Pro¬
jekt der Taunus -Autostraße im Taunus gescheitert sei.
Die Nachricht wurde allgemein als Auslassung des Land-
rats angesehen und ging in zahlreiche Zeitungen über.
Sie war aber von dem Kreisblatt aus irgend einer
Zeitung übernommen worden und hatte keinerlei amt¬
liche Grundlage . Nunmehr erfolgt denn auch die Be¬
richtigung wie folgt : „In unserer Dienstagsnummer
brachten wir eine Notiz , wonach das Projekt der Auto¬
bahn im Taunus als gescheitert zu betrachten fein dürfte.
Wie uns inzwischen von kompetenter Seite mitgcteilt
wird , ist dies jedoch keineswegs der Fall . Die Kom-
ntifsionsvevhandlungen der Stadtverordnetenversamw-
lung zir Frankfurt über den Antrag des Magistrats
sollen voraussichtlich erst anfangs Oktober beginnen.
Die Zwischenzeit dürfte noch zu wichtigen Verhandlungen
zwischen den Industriellen über deren Beteiligung an
den vom Frankfurter Magistrat gewünschten Garantie¬
summen dienen . Wir können auch kaum glauben , daß
die einsichtige Vertretung der Stadt Frankfurt das Pro¬
jekt zum Scheitern bringen wird , zumal doch die große
Zukunft , die dem Autosport zweifellos veschieden ist,
Frankfurt bei Prüfung der Vorlage sicherlich nickt außer
acht lassen dürfte ." Wir hatten kürzlich Gelegenheit , die
Stimmung in Frankfurter Stadtverordnetenkreisen
wegen der Autostraße kennen zu lernen , und gewannen
dabei die Überzeugung , daß das Projekt dort volle Aus¬
sicht auf Unterstützung hat.

— Automobile beim 18. Armeekorps . Dieser Tage
wurde die Nachricht verbreitet , daß dem 18. Armeekorps
eine Anzahl Autos und Lastwagen zugeteilt worden
seien. Das ist, wie authentisch verlautet , nicht der Fall.
Einstweilen ist an die Zuteilung von Kraftfahrzeugen
au einzelne Armeekorps noch nicht zu denken. Dagegen
werden an den Manövern des 18. Korps , die sich vom
18. bis 23. d. M . in der Geaenö von Marburg abivielen.
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sechs militärische Kraftlastzüge teilnehmen , die den Ver-
köhrsrruppen in Berlin gehören und auch von einem
Offizier dieser Truppe befehligt werden . Die Lastzüge,
von denen jeder aus einem Motorwagen mit Anhänger
basteht, kommen von den Kaifernranüvern in Lothringen
und werden nach Beendigung des Korpsmanövers wie¬
der nach Berlin zurücktransportiert.

— Die Versammlung des Internationalen Verban¬
des der Dampfkessel-Überwachnugsvereine ist heute tat
hiesigen Kurhaus in Gegenwart von Vertretern der
Staats - und städtischen Behörden , der Industrie und des
Handels eröffnet worden.

— Der nasse Angttst 1998. Eine Statistik über den
August 1908 veröffentlicht die Meteorologische Station
Nassau. Der Monat August war im allgemeinen feucht-
stürmisch, kühl: der Himmel bewölkt. Die Sonne kam
nur an 13 Tagen mittags hervor , doch schien sie meistens
nur ununterbrochen . Die heißesten Tage waren der
10., 19. und 20. An letzterem Tage erreichte die Tempe¬
ratur mittags in der Sonne 48 Grad Celsius , meistens
wurden nur 40 Grad und weniger beobachtet. An ver¬
schiedenen Tagen fielen gewöhnlich bei Gewittern außer¬
gewöhnliche Regenmengen , so am 6. 16,4 Millimeter,
am 13. 18,4, am 14. 22,9, am 16. 26,4, am 21. 30,3, am
28. gar 35,9 Millimeter . Die Niederschlagsmenge des
ganzen Monats betrug an 17 Regentagen 170,4 Milli¬
meter , eine Zahl , die selten erreicht wird . Wie ganz
anders stellen sich die Regenmengen der Monate August
in den Jahren von 1903 an , sic betrugen 1903 — 93,0,
1904= 21,1, 1905= 44,1, 1906= 70,0 und 1907— 38,5.

— Die Biebricher „Kerb" wurde auch heuer mit
Zwetschenkuchenund allerlei Klimbim und Allotria ge¬
feiert . Am Sonntag waren so viele Menschen, beson¬
ders von Wiesbaden , in unserer Nachbavstadt, daß ein
Gang durch den Fostplatz fast unrnöglich war . Die
Straßenbahnzüge waren derart überfüllt , daß die Mit¬
fahrt oft gefährlich war . Für die Biebricher Geschäfts¬
leute und die Mavktbudenbesttzer ist die Kerb bei dem
herrlichen Wetter sicher ein flottes Geschäft gewesen.

— JnvalidctthLttn . Die Landesversichcrungsanstalt
Hessen-Nassau errichtet in Hofgeismar  ein kleineres
für etwa zwanzig Rentenempfänger bestimmtes Jn-
validenheim für Personen , die nicht an tuberkulösen
Krankheiten leiden. Das Heim soll bis Ende 1908 oder
Anfang 1909 beziehbar werden . Für Rentenempfänger,
die an tuberkulösen oder Krebskrankheiten leiden, ist
das Phillippsstift zu Jmmenhansen , Kreis Hofgeismar,
vorgesehen., das bis zum April 1909 fertiggestellt sein
soll. Invaliden - öder Alters -Rentner , die unter Ver¬
zicht auf den Weiterbezug der Rente in eine dieser An¬
stalten, insbesondere ins Heim zu Hofgeismar , ausge¬
nommen zu werden wünschen, wollen sich alsbald auf
dem Versicherungsbnvean im hiesigen Rathaus , Zim¬
mer 3, melden. Dort tvirö auch Auskunft in allen An-
aclegenheitcn Ser Invalidenversicherung kostenlos er¬
teilt.

— Entwurf eines FtiufnitdzmanzigpfertnigstÄcks.
Der „Reichsauzeiger" schreibt: Es ist die Frage aufge¬
worfen worden , ob für den Entwurf eines Fünfnnö-
zwanztgpfcnnigstücks an Stelle des in dem Preisaus¬
schreiben vom 17. Juli 1908 verlangten Modells in der
Größe der Münze (Durchmesser 23 Millimeter ) ein sol¬
ches in einer vielfachen Vergrößerung cingercichi werden
könne. Demgegetvüber ist darauf hinznweisen , daß ein
Modell gerade in der Münzgröße nötig ist, um die prak¬
tische Verwendbarkeit der Entwürfe zu erkennen , insbe¬
sondere um beurteilen zu können, ob das Fünfnndzwan-
zigpfennigstück in der vvrgeschlagenen Ausführung sich
hinreichend leicht von anderen Münzgattungen , nament¬
lich von dem Zehnpfennig - und Einmarkstück unterschei¬
den würde. Es ist aber den Künstlern unbenommen , ein
größeres Modell neben dem Modell in der Münzgröße
einzureichen und für die Herstellung des letzteren sich
einer geeigneten Hilfskraft zu bedienen. Auch steht ihnen
frei , für die den Modellen beiznfügenden Zeichnungen
oder Photographien einen beliebigen Maßstab zu wählen.

— Eine tragikomische Geschichte von einer Propa¬
ganda-Versammlung für Frauenstimmrecht tat benach¬
barten Bad Schwalb  ach wird in Nr . 9 der „Zeit¬
schrift für Frauenstimmrecht " erzählt . Frau Lewison,
die Schatzmeisterin des Deutschen Verbandes für Frauen¬
stimmrecht, veranstaltete diese Versammlung . Zur Vor¬
bereitung derselben war sie schon mehrere Tage in
Schrva'lbach anwesend, und der Bürgermeister hatte ihr
versprochen, daß dieser Vortrag im Freien auf dem so¬
genannten Kaffeehausplatz stattfinden dürfe , ein Ver¬
sprechen, das allerdings nicht erfüllt wurde , denn bei Be¬
ginn der Versammlung ward diese ohne weitere Mittei¬
lung an die Veranstalterin in einen Saal verwiesen.
Ein zahlreiches und elegantes Publikum war anwesend,
aber auch doppelte polizeiliche Bewachung. Der Kom¬
missar brachte zunächst den § 17 gegen die Jugendlichen
aus dem neuen Bercinsgesetz in Anwendung . Die Vor¬
sitzende mutzte aus sein Verlangen zweimal aufsorüern,
daß alle unter 18 Jahren (darunter zwei niedliche Back¬
fische, die gleich hilfreich beim Verteilen der Ausrufe
beigesprungen waren ) den Saal zu verlassen hätten.
Kaum hatte die Rcdnerin das Wort erhalten , erhob sich
der Kommissar wieder und rief : „Da ist ja noch ein Kind
und da auch noch ein Bube ." Tatsächlich war noch eine
Dame mit einem 2- und 8jährigen Mädel und noch ein
Knäblein in demselben Alter mit seiner Mutter dort.
Die Würmchen mutzten den Saal verlassen. Kaum be¬
gann der Vortrag wieder , so rief der Beamte einem
jungen Mädchen zu: „Sie sind noch keine 18 Jahre alt !"
„Erlauben Sic , ich habe bereits mein Lehrerinnencxamcn
gemacht", war die Antwort . Den Begleiter des Mäd¬
chens apostrophierte der Wachhabende mit dem Zuruf:
„Sie sind auch noch keine 18 alt ." „Ich besitze soviel
Anstand, nicht zu lügen !", sagte dieser. Da war aber
die Geduld der Vortragenden , die sich bis dahin sehr be¬
herrschte, vorbei . „Wünschen Sie vielleicht, daß jeder
Versammlungsbesucher fortan in Deutschland seinen
Geburtsschein in der Tasche trägt ?" fragte sie den Be¬
amten . Brausender Beifall des gesamten Publikums
war die Antwort . Der Vortrag wurde sehr gut ansge-
aommen . Wiele Mitalieder schrieben sich ein. einige
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Ausländerinnen dankten und bezeugten ihre Sympathie
mit der deutschen Stimmrechtsbewegung auf anders
Weise.

— Fernsprech-Teilnehmerverzcichnisie. Das Fern-
fprechtetlnehmerverzeichnis für den Bezirk Darmstabt,
worin die Teilnehmer des Ortsfernsprechnetzes Mainz
enthalten sind, kann nunmehr auch von dem hiesigen
Kaiserlichen Telegraphenamt zum Preise von 70 Pfg.
beizogcn werden.

— Glasscherben. Es ist ein allgemein bekannter Un¬
fug und Mißstand , daß vielfach auf öffentlichen Straßen
und Plätzen , sowie in Wald und Feld , auf schöngelegenen
Aussichtspunkten rcnd sonstigen idyllischen Orten , an wel¬
chen die Natur ihre Schönheiten ausstreut , hauptsächlich
Mineralwasser - und Vierflaschenscherben in gefahr¬
drohender Weife umherliegen . Es erregt dies nicht allein
öffentliches Ärgernis , sondern bringt für Mensch und
Tier Gefahren an Leib und Leben mit sich. Nach unserer
Meinung wäre es an der Zeit , daß die Brauereien und
Flaschen- und Mineralwasserhändler endlich ctamal
diesem Unfug steuern würden , was nach unserer Ansicht
durch Einführung eines allgemeinen Flaschenpfan¬
des  sehr wohl geschehen könnte. Andere Städte sind
uns darin längst wirksam voransgeeilt.

— Warnung . Bor einigen Tagen erschien in einer
hiesigen Familie ein Herr , der sich als Arno Fried
vorstellte und angab , er fei bei der Firma Siemens und
Halske hier als Elektrotechniker engagiert . Er mietete
ein Zimmer und verstand eK sehr gut, sich bei der be¬
treffenden Familie einzuschmeicheln, auch sogar Geld
zu erlangen . Er versprach, am anderen Tage wieder
zurückznkommcn, jedoch fehlt von ihm noch jede Spur.
Derselbe ist ungefähr 1,60 Meter groß , schmale Figur,
hat mageres Gesicht, blonden Schnurrbart , trägt grauen
Anzug und braunen weichen Hut . Er spricht gebrochenes
Deutsch und gibt an , Ungar zu fein.

— Wegen gewerbsmäßiger Hehlerei hatte das Land¬
gericht Wiesbaden am 11. Dezember v. I . den Händler
Karl A. von hier zu Zuchthausstrafe verurteilt . Dem
Angeklagten war zur Last gelegt, daß er sich von Koylen-
transpvrt -Arbeitern Säcke mit Kohlen in den Hausflur
stellen ließ und später den Arbeitern einen geringen
Geldbetrag gab. Gegen das Urteil hatte A. Revision
beim Reichsgericht  eingelegt , welche vom höchsten
Gerichtshof als unbegründet verworfen  ist , weil
das Urteil keinen Rechtsirrtum erkennen ließ.

— Eine wüste Radanszcne spielte sich gestern nach¬
mittag in einer Wirtschaft in der mittleren Blücherstraße
ab. Zwei Brüder , Italiener , die sich schon des öfteren
recht unangenehm bemerkbar machten, spielten sich in
der betreffenden Wirtschaft als die Herreit auf , weiger¬
ten sich, das Lokal zu verlassen, verhöhnten die Wirtin
obendrein , verunreinigten den Hausflur und vollfnhrtcn
überhaupt einen Skandal , daß ein in der Nähe wohnen¬
der Kriminalkommissar einen Schutzmann requirierte
und gegen üte Unholde einschritt. Um aber ihrem Ärger¬
nis erregenden Treiben ein Ende zu machen, mußten sie
in das Polizeigefängnis gebracht werden , was bei ihrer
Widerspenstigkeit mit großen Schwierigkeiten verknüpft
war.

— Ans dem Fenster gestürzt. Gestern nachmittag
gegen 6 Uhr wurde die Sanitätswache nach der Geis-
bergstraße 22 gerufen , wo bas 22jährige Dienstmädchen
Gretchen Friede!  beim Aushängen von Wäsche aus
dem zweiten Stockwerk gestürzt war und sich schwere
Verletzungen am Kopf, Armen und Beinen zugezogen
hatte. Die Ärmste wurde nach dem städtischen Kranken»
Haus gebracht.

— Der Lebensmüde, der gestern nachmittag im
Walde erhängt  aufgefunden wurde , ist der 47 Jahre
alte Elfenbeinschnitzer August Steg müller  von
hier . Es ivirö angenommen , daß St ., der seit einigen
Jahren verwitwet ist, wegen Mittellosigkeit und Nah-
rungSsorgen Hand an sich gelegt hat.

— Leichenlandnng. Name und Herkunft der am
Sonntag in Biebrich gelandeten Leiche einer Frauens¬
person vermochten bis jetzt nicht festgestellt zu werden.
DaS Kleid, das die Ertrunkene trug , ist schwarz- und
weißkariert und Las Beinkleid ist nicht L. S., sondern
M. I '. gezeichnet. In der Tasche des Kleides befanden
sich1 M. 43 Pf . und zwei Schlüssel.

— Unfall . Heute morgen zog sich der Fuhrmann
Jakob Loos  von hier , Hallgarter Straße 7 wohnhaft,
dadurch, daß ihm an der Mainzer Landstraße sein eige¬
nes Fuhrwerk über die Füße ging, Verletzungen zu, die
ihn wegunfcrtig machten. Die Sanitätswache brachte ihn
nach seiner Wohnung.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 9. September,
veranstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des
.,R a s sa u i f cf) en Vereins für Naturkund c“  einen
Ausflug nach ber Mairrspitze. Die Abfahrt erfolgt mit dem
Zuge 2 Uhr 53 Min . mach Kastei. Hier beginnt die Wande¬
rung nach Kostheim und von dort über die Mainbrücke in das
Gelände zwischen Gustcrvsburg und Bischofsheim. Die Mit¬
glieder des Vereins werden zu ve-ger Teilnahme eingeladert
auch Gäste sind willkommen.

— Jmntobilien -Vcrftcigetung . Bei der zwangsweisen
Versteigerung des den Eheleuten Adolf Oberheim  und
Kornelius Schätz ! e r hier gehörigen Wohnhauses Philipps-
bevgstraße 61 blieb Metzgermeister Kolb  hier mit 68 400 M.
Letztibietender. _ __ _

Theater, Kunst, Vorträge.
*  Königliche Schauspiele . Morgen geht die Oper „Der

fliegende Holländer"  mit Frau Leffler -Burckardt
als Senta und Herrn Schütz in der Titelrolle in Szene . In
den ioeiteren Partien sind Fräulein Schwartz nnb die Herren
Henke, Hensel und Schwegler beschäftigt. —- Donnerstag be¬
ginnt Charles Dalmo  r e s,  der Heldentenor der Pariser
Großen Oper , fein nur ^ auf 2 Tage berechnetes Gastspiel.
Der Künstler wird zunächst als Jose in Bizcts „Carinen"
auffreten.

* Kurhaus . Der morgen Mittwochabend 8 Uhr im
kleinen Saale des Kurhauses stattfindende Bibel - und
Rezitationsabend  der Frau Irene Triesch  nimmt
um 8 Uhr seinen Anfang . Es empfiehlt sich um so mehr
rechtzeitiges Erscheinen, als der Vortrag mit der wunder¬
baren Stelle ans dem hohen Liede: „Das Mädchen klagt um
den entwichenen Freund " beginnt . Die Kurdevwaltuna läßt
die verehrlicken Besucherinnen ihrer Vorträge auch auf diesem
Wege höflichst bitten , ohne Hüte zu diesen Veranitaltunaen
erscheinen zu wollen . — Die Mitwirkung der berühmten
ersten Altistin des Hamburaer Stadttbeaters , Frau OtHl«



Sette v. Dienstag , 8 . September 1908. WresvaSerrer Tagvlatt. Mbend-Ausgabe , 1 . Blatt. Nr . 42W

Metzger,  in dem großen  Kurhauskonzerte am
Freitag dieser Woche verleiht dem Konzerte einen außer-
ordentlich künstlerischen Wert . Die großen Erfolge der
Künstlerin in einem Kurhaus -Ztzkluskonzerte im Oktober 1805
unid m, einem Konzerte im Juli vorigen Jahves stehen hier
noch in so vorzüglichster Erinnerung , daß das Konzert am
Freitag sich um so mehr eines großen Besuches zu erfreuen
chaiben dürfte , als Frau Metzger auf vielseitigen Wunsch die
Arie des Wdriano aus „Rienzi " von R. Wagner znm Vorträge
Ebringen wird : außerdem w:rd sie Lieder von Strauß und
Hugo Wolf singen. Herr Kapellmeister Afferni , w:rd das
Konzert mit der Ouvertüre zu „Rienzi " , eröffne :: und
außerdem die 7. Sinfonie von Beethoven, die Jtal :en:sche
Serenade von Hugo Wolf und die Ouvertüre 1812 von
Tichaikowsky mit dem Kurorchester „zur Aufführung bringen.
Die Eintrittspreise zu diesem hochkünstlerischen, Konzerte sind
für die Mehrzahl der Plätze auf 1 M. ermäßigt , nur die
ersten Parkettreiihen und Logensttze kosten 2 M., 1. unld
2. Rsthe Mittelloge 3 M.

* Reform der höheren Mädchenschule. Auch an dieser
Stelle sei nochmals lnngewiesen auf den öffentlichen Vor¬
trag , den Herr Direktor l )r. Hof mann  Mrttwochäbend

Uhr xn der Aula der höheren Mädchenschule rat Auftrag
des Schuir eformv er eins, des LehrerinnenvereinS und des
Vereins FrauenbÄdung —Frauenstudium über d:e Reform
der höheren Mädchenschule halten wird.

* Frankfurter Stadttheater . (Sp : eIpIan .) Opern¬haus . Dienstag, 8. September: „Der Postillon von
Lonjumewu". Mittwoch, 9. : „Die Walküre ". Donnerstag , 10.:
Ä *. Freitag , 11. : „Siegfried ". Samstag , 12. : „Marga¬
rete ". Sonntag , 13. : „Ein Walz erträum ". Montag , 14. :
„Güttordämmerstna ". Dienstag , 15. : „Violetta ' . Mittwoch,
16. : „Der Freischütz". — S cha u 1 p : e l h a u s . Drenstag,
8. Ssptember : „Vom andern User . Mittwoch, 9. : „D :e
Ralbeüsteinerin". Donnerstag , 10. : „Götz von Berlichinaen .
Freitag , 11. : „Vom andern Ufer". Samstag , 12. : „Vater
umd Sohn ". Sonntag , 13., nachmittags 3% Uhr : „Nora
Abends 7 Uhr : „Faust ". Montag , 14,: „Vom andern , Ufer .
Dienstag , 1b. : „Torquato Tasso", Mittwoch, 16. : „Simson .
Freitag , 18. : „Egmont ",

Nassauische Nachrichte,r.
- - « kerstadt, 7. September . Bor einiger Zeit wurde

von unsittlichen Angriffen des Bäckers H. auf e:n schul-
pfltchvtges Mädchen berichtet. Damals hieß es, H. habe s:ch
aus dem Staube gemacht, und später suchte man die Sache
in ein wilderes Licht zu rücken. Am Freitag wurde der
Wüstling in llnteüsuchung gesetzt.

#  Sch langend ad, 6. September. Heute fand in unserer
neuen Christuskrrche das zweite Konzert  statt
unter Mitwirkung von hochgeschätztenKünstlern und Kur¬
gästen. Herr Professor Friedberg  eröffnete das Kon-
fert durch einen figurierten Choral, Herr Dr. vantreffen,  dessen schone Baritonstimme auch diesmal seiden
Zuhörer erfreute , sang „Te denn:" von Händel und „Panis
angelicns " von Frank . Mit angenehmer Sopranstimme
brachte Fräulein v. Kajdacsy  das herrliche „Gäbet " von
Wolf und „Wheve thon will go (Warum nicht deutsch?) von
Becker zu Gehör . Fräulein Elly Ney,  als Künstlerin auf
dem Klavier bekannt , entpuppte sich heute auch als vortreff¬
liche Altistin durch Vortrag von „Komnr süßer Tod" von
Bach und „Auf ein altes Bild " von Wolf. Beide Damen
sangen dann zwei Duette : „Sonntag Morgen " von Mendels¬
sohn und „Der Engel " von Rubinstein . Herr Konzertmeister
Bevgifelld trug unter Begleitung von zwei verehrten Kurgästen
das ' Largo aus dem D -Moll-Konzert von Bach in künstle¬
rischer Weise vor. Der Ertrag des Konzertes war zum
Besten der Jchlenfclldstiftung (Unterstützung bedürftiger Kur¬
gäste) bestimmt . Den Künstlern gebührt für die uneigen¬
nützige Mitwirkung zu diesem guten Zwecke herzlicher Dank.

J . Schlangenbad , 6. September . Der Zw e i gv er ein
des Verbandes deutscher Gärtner  hielt heute im
„Saalbau Bremser " sein zweites Stiftungsfest ab. Der
Verein hatte alles aufgobotcn , um den zahlreichen Gästen
ein paar vergnügte Stunden zu bereiten . Dem Musik-
quarteit der Gebrüder Gerlach in Bleidenstadt war der
musikalisch-deklamatorische Teil des Abends übertragen und
ernteten dieselben großen Beifall . Ein guter Komiker, sowie
vom Vereine gut ausgesührte lebende Bilder und eine
Pflcmzenverlosung füllten die Zwischenpausen während des
Tanzes aus . Der Abend nahm einen für alle Teilnehmer
höchst befriedigenden Verlauf.

li. Okriftel , 6. September . Im nächsten Jahre feiert die
Gemeinde dahier das hundertjährige Jubiläum
der Erbauung der Kirche,  Die älteste Kirche des
Ortes mag wohl da erbaut gewesen sein, wo das Gotteshaus
stanid, das man im Jahre 1809 niederlegte , auf dem alten
Kirchhofe. Es ist dies der höchste Punkt des Dorfes und der
ganzen Gemarkung , welcher nur allein noch beim höchsten
Wasserstanlde, dessen sich die Bewohner erinnern , von Über¬
schwemmung fre:g'M :eben ist. Im Jahre 1808 wurde die
alte Kirche, weil sie gar zu baufällig war , abgebrochen und
eine neue , die jetzige Kirche, mitten :m Dorfe erbaut . Auch
der am westlichen Ende des Dorfes liegende Friedhof  be¬
steht feit 1809 und wurde 1861 erweitert.

** Rübcshrim , 6. September . Der bekannte Weinguts¬
besitzer O. St . von hier , der Pächter der Jagd in Kempten
her Bingen ist, saß dort auf dem Anstand und schoß einer
Frau  aus Kempten, die er in der Dämmerung irrtümlich
für ein Stück Wild ansah , eine ganze Schrotladung
aus den Kopf.  Er ließ die Schwerverletzte sofort mit dem
nächsten Zuge in das Spital nach Bingen fahren und ver¬
pflichtete sich, für alle entstehenden Unkosten aufzukommen.
Das eine Auge ist vollständig verloren und schon Herausge-
,rammen, vom anderen befürchtet man , daß es auch ver¬
loren geht.

n. Caub, 6. September . Die Generalversammlung des
evangelischen Frauenvereins „Frauenhilfe"  fand vor¬
gestern in der hiesigen Kirche statt . Pfarrer Kopfermann,
der Schriftführer , eröffnete die Tagung mit einer kurzen
Besprechung von Lukas 10, 88—42, Martha und Maria:
Mariensinn mit Marthafleiß gepaart , das ist's , was unseren
Frauen nottut urü> was ste zu rechten . Mitgliedern der
fvcruenhilfe macht. Der Rechenschaftsbericht ergab einenassenbestanldvon 278 M, der zum größten Teil auf der
Sparkasse angelegt ist. Unterstützungen in Naturalien wur¬
den im vergangenen Rechnungsjahr in der Höhe von 150 M,
geleistet. Solche in bar werden vom Verein in der Regel
nicht geaeben. Der Beitrag mit 1.20 M. fürs Jahr ist so
gering bemessen, daß es auch weniger Bemittelten möglich
ist, dem Verein anzugehören . Es se: zu wünschen, so schloß
der Bericht, daß sich alle Frauen der evangelischen Gemeinde
dem Verein anschließen, der . zurzeit 150 Mitglieder zählt.
Es mag noch erwähnt werden, daß auch in diesem Jahre ein
größerer Betrag <100 M.) von .dem evangelisch-kirchlichen
Hilfsverein Wiesbaden , von dem die „Frauenhilfe " ein Zweig
ist, für . unsere Kleinkinderschule gespendet wurde . Pfarrer
Merz  aus Erbach hielt einen Vortrag über „Dienende
Frauen im Reformationszeitalter ". Der Schriftführer schloß
den schönen Abend mit der Bitte , für den Verein zu werben
und mit dem Hinweis auf den „Boten für die christliche
Frauenwelt ", das Organ der Frauenhilfe . dessen Abonnement
er dringend empfahl und von dem eine große Anzahl zur
Kenntnisnahme verteilt wurde.

h. Niederlahnsteiu , 7. September . In einem Garten in
Nicderlahnstcin befindet sich das Riesen-Exemplar einer
Sonnenblume,  die die stattliche Höhe von 3M> Meter
au'fwetst. Der Stamm der Blume , hat einen Durchmesser
von 6 Zentimeter , die Blätter teilweise 45 Zentimeter.

» Herborn , 6. September . Ein schönes Verhältnis
zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer zeigte dieser Tage
die hiesige „Pumpenfabrik ", Besitzer I . H. Hoffmann.
28 Jahre waren es, daß Modellschreiner Heinrich Weber und
Gießermeistep Heinrich Mohr bei der Firma ununterbrochen

in Stellung waren. Bei einer kleinen Feier wurde denselben
von ihrem Chef je eine silberne Taschenuhr mit «raavavierter
Widmung und je 200 M. in bar überreicht . — Auch aus , der
„Scheider Hütte " , wurden anläßlich seiner 40jährigen Tätig¬
keit dem Werkmeister August Hofmcrnn durch den Kgl. Lanv-
rat v. Wussvw der Kgl. Kronenovden 4. Klasse, dem Schreiner
Wilhelm Molsberger und dem Platzmeister Alexander Nix
das Allgemeine Ehrenzeichen überreicht . 51 Meistern und
Arbeitern , die in ununterbrochener Folge lange Jahre aus
der Hütte arbeiteten , wurde durch Direktor Jung der Dank
des Werkes ansgedrückt. — Unsere Schnellzüge  sollen in
O-Züge umgowandelt werden . — Heute eröffnet Herr Oskar
Schlegel, Direktor des Stadttheaters M .-Gladbach, einen
mehrwöchigen Theatex - Gastspielzyklus. — Die
fiskalische Grube „Beilstetiw  ist wieder in Betrieb ge¬
nommen worden . — Aus Grube „Ties«gruben " ist ein ziem¬
lich starkes Eisen st einlager  angeschlagen worden . •—
Im benachbarten Eisemroth wurde Bürgermeister Peter
wiödergswahlt . — Auf Grübe „Neueberg" ereignete sich vor¬
gestern «in Unglücks fall,  der leider den Tod des
52jährigen Bergmanns H. D e n i u s zur Folge hatte . — Zum
neuen Direktor des Kgl, Gymnasiums in Dillenburg wurde
Herr Professor Or . Endemann in Cassel  ernannt.

Aus der Umaebun «.
M . Frankfurt a. M., 8. September . An einem

10jährigen Knaben sollte gestern in der Wohnung seiner
Eltern eine Drüsen -Operation vorgenonrmen werden.
Mit der Operation waren zwei Ärzte betraut . Der
Knabe starb aber in der Narkose.  Die Leiche
wurde nach dem Frankfurter Friedhofe verbracht, wo auf
Anordnung der Staatsanwaltschaft gerichtliche Sektion
erfolgt.

** Mainz , 7. September , Der anarchistische Lese-
und Diskusierklub  Mainz , von dem nur höchstselten
ein Lebenszeichen in die, Öffentlichkeit drang und der auch
nur wenige Mitglieder zählt , wurde aus Grund des 8 2 des
Reichsvereinsgesetzes aufgelöst. . Dies ist wohl der erste Fall,
daß dieses Gesetz in dem „liberalen " Hessen Anwendung ge¬
sunden hat.

* Mainz , 8. September . R h e i n p e g e 1 : 1 m 83 cm
gegen 1 m 48 cm am gestrigen Vormittag.

Letzte Nachrichten.
Kontinent al - Telegraxhen - Kompagnle.
London, 8. September . Einer Meldung der

„Morningpost " aus Schanghai zufolge traf das
chinesische Landwirtschaftsamt mit der Finanzbehörde
ein Übereinkommen, den Ausfuhrzoll für Tee zu
ermäßigen,  um eine Belebung des Teehandels her¬
beizuführen.

Depeschenbureau Herold.

Straßburg , 8. September . Als Kandidaten für die
Nachfolgerschaft  des Unterstaatssekretärs Zorn
von Bulach  werden Ministerialrat Köhler  und
Wirklicher Geheimer Oberbaurat F e cht genannt.
Gleichzeitig mit diesem Wechsel ist auch eine andere
Verteilung der Geschäfte des Unterstaatssekretärs in
Aussicht genommen, die dadurch bedingt wird , daß
Herr Zorn von Bulach sein Ressort. Landwirtschaft , bei¬
behielt.

Wien, 8. September . Die „Politische Korrespondenz"
meldet : Ein Transportschiff nahm kürzlich in Holeida
1800 von den Fahnen entlassene Soldaten an Bord , um
sie nach verschiedenen Orten zu bringen . Als das Schiff
in den Gewässern von Smyrna cintraf , lehnten sich die
Soldaten auf und zwangen den Kapitän , die Richtung
nach Konstantinopel einzuschlagen, damit sie sich per¬
sönlich überzeugen könnten, ob der Sultan noch am
Leben sei. Nach der Ankunft des Schiffes im Bosporus
zog der größte Teil der Soldaten nach dem Jildis und
verschaffte sich die gewünschte Gewißheit.

Rom, 8. September . Wie ein Mailänder klerikales
Blatt meldet, hat der Graf von Turin im Aufträge
seines Bruders , des Herzogs der Abruzzen,
sich zur Königin -Mutter begeben, um diese zu bewegen,
ihre Zustimmung zur Heirat des letzteren mit der Ame¬
rikanerin Miß E l k i n s zu geben. Die Königin-
Mutter beharrte indeß bei ihrer Weigerung . Wie man
erzählt , wird der Herzog der Abruzzen trotzdem dem¬
nächst nach New Uork fahren , um die Ehe mit der Ame¬
rikanerin einzugehen, die auf den 29. Januar fest¬
gesetzt ist. _ _ _ _

wfc. Paris , 8. September . Als Ursache des gleich¬
zeitig bei dem Haupttelegraphenamt von Grenoble und
dem 12 Kilometer davon entfernten Post- und Tcle-
graphenamt Uriage entstandenen Brandes wird Kurz¬
schluß an beiden Stellen  angegeben . Ein Kabel
der Linie der elektrischen Straßenbahn Grenoblc -Vizille
sei gerissen, die beiden Enden seien mit den Telcgraphen-
drähten von Grenoble und Uriage in Kontakt gekommen
und in derselben Minute schlugen, wie später nachgc-
wiesen wurde , die Flammen in Grenoble und Uriage
empor, am letzteren Orte um einige Sekunden früher.
Das Dach des Grenoblcr Telegraphenamtes ist einge-
stürzt. Der Schaden beträgt 150 000 Frank . Eine not¬
dürftige Telephonverbrndung mit Grenoble soll bis
morgen hergestellt werden.

Um einem Wrightschen Flugversuch  veizn-
wohnen, begab sich gestern ein Pariser Freund des
Aviatikers Watteau mit seiner Cousine, der Gräfin
Warens , nach Le Mans . In der Nähe des Versuchs¬
feldes kippte das Automobil um. Der Chauffeur wurde
getötet. Die Gräfin wurde lebensgefährlich verletzt.

hcl. Bologna , 8. September . Der in einem hiesigen
Hotel wohnenden Marquise Carrega wurde aus ihrem
Zimmer während ihrer Abwesenheit ein Schmuck im
Werte von über 50 000 Lire gestohlen.

Lrhte H-nr - elsnachr 'ichrsrr.
Telegraphischer Kursbericht.

twctia-: eilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Lanaaass- 160
Frankfurter Börse, 8. September , mittags 12% Uhr.

Kredit -Aktien 204, Diskvnto -Kommandit 179.20, Dresdner
Bank 146.75, Deutsche Bank 239.90, Handelsgesellschaft 168,
Staatsbühn 149.25, Lombarden 23 bis 23.30, Baltimore und
Ohio 99, Gelsenkirchen 203, Bochumer 229.25, Harpener
211.30, Laurahütte 214.50, Phönix 187.25, Edison 228.
Siemens 194-

Berlinei * BUrse»
Letzte Notierungen vom 8. September.

(Eigener Drahtbericht des "Wiesbadener Tagblatts .)
Vorletzte letzte

Dotierung.Div .*/» ———

9 Berliner Handelsgesellschaft .
51/« Commerz- u. Discoutobank
8 Darmstädter Bank . . 127.25

12 Deutsche Bank.
9 Deutsch-Asiatische Bank . . . .
5 Deutsche Effekten- u. Wechselbank
9 Disconto-Commandit.
7 Dresdner Bank . 141.10
6 Nationalbank für Deutschland
97s Oesterr. Kreditanstalt . . .
9.89 Keiehsbank . . . . . - . . . . , . 147.75
7 Schaaffhausener Bankverein . .
71/» Wiener Bankverein.
4 Hamburger Hyp.-Bank . . . .
8 Berliner grosse Strasaenbahn
5I(j Süddeutsche Eisenbahngesellschaft
6 Hamburg-Amerik. Packetfahrt .
44/2 Norddeutsche Lloyd-Actien . .
6.6 Oesterr.-Ung. Staatsbahn . . .
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) .
7.4 Gotthard . . , . . . . . .
47« Oriental. E.-Betrieb.
6 Baltimore u. Ohio . .
7 , Pennsylvania . . . . . . . .
67s Lux Prinz Henri.
7 Neue Bodengeseilschaft Berlin . . . . 122
5 Südd. Immoblion 60 “/o . 92
8 SchöSerhof Bürgerbräu . . 109.75
8 Cemeutw. Lothringen . 132

30 Farbwerke Höchst. . . . . . . . . 398
32 Obern. Albert . . . . . . . . . 416
9'/3 Deutsch Uebersee Elektr . Act. . . . . 1 )0.75

11 Felten & Guilleaume Lahm. 152.50
7 Lahmeyer . . , 124
5 Schuckert . . . . . . . . . . . . —

10 Khein.-Westf. Kalkw. 116 50
167« Bochumer Guss . . 228
8 Buderus . . . . 115.50

10 Deutsch-Luxemburg . . . . 162.25
14 Esohweiler Bergw. 202
16 Friedrichshütte . 138.50
12 Gelsenkirchner Berg . 200.75
0 do Guss . . . . . . . . 84.75

12 Harpener . . . 209,75
17 Phönix . 186.10
12 Laurahütte . 21310

166.10 168
109.25 109.5%
127.25 128.50
237.40 239.30
185.90 136
101 101.60
177.75 178.50
144.10 146.60
119 120
101 102.75
147.75 148.40
136.80 137.50
130.90 181.

97 97
172.60 172
115.25 115.25
113.90 113
95.90 95

148.80 149
22.90 23.30

115.60 115.50
98.90 98.70
— 121.50

124 121.20

Allg. Elektr . Ges. 225.40
Tendenz fest.

125
93.60

109.75
132.60
893
423.50
152
157.50
125.75
119.50
121.50
228
114.75
161.75
200.50
136.75
202.50
87

210
186.90
214.59
227 .10

Öffentlicher Wetterdienst.
weLtervGraussagen

vom 8. September

j. der Dienststelle Frankfurta. M.
(Meteorologische Abteilung des Physikal. Vereins):

Morgen meist heiter, trocken, warm.

r. der Dienststelle weilbnrg
(Landwirtschaftsschule) :

Morgen zunehmende Bewölkung, strichweise
schon leichte Negenfälle.

Genaneres durch die Frankfurter und Weilburger
Wetterkarten (monatl. je 50 Pf .), welche am „Tagblntt-
Haus" Langgasse 27 täglich angeschlagen werden.

Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt -Haupt-Agentur Wilhelmstraße6 und in der
Tagblatt -Zweigstelle Bismarckring 29 tägl. ausgehängt.

Meteorolog. Beobachtungen. Ztatlon Wiesbaden.
7. September 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0° u. Normal-
schwere . 757.9 755.9 754.6 756.1

Barometer a. d. Meeresspiegel 768.2 765.9 764.7 706.3
Thermonletcr (Celsius) 8.4 19.4 12.7 13.3
Dunftspannnng (Millimeter) 7.8 10.7 10.0 9.5
Relative Feuchliqkeir("/«) 94 64 92 83 3
Windrichtung. SW . 2 S . 2 0 . 1
Ilie r̂ridilaqsböhc(Millim. > . — . -
Höchste Temperatur (Celstns) 19.9. — lMdrigste Temperatur 6.9

Auf- und Antergang für Sonne (©) und Mond (G).
tDurchgong der Sonne vnrch Silben nach mitteleuropäifdier Zeit.)

It D ' C
September. !jim Süden >An' liang stlnterganâ Aiifaana Ui

Uhr Min.!Uhr Minsilhr MiistUhr Min .lll
9. 12 24 5 54 6 5117 0 N. j3 47 V>

*) Hier geht G-Untergang dem Ausgang voraus.
Ferner rrtit ein für dm Diond: Am 9. Lepiember. 9 Uhr

abends, Erdnähe.

Dis Abend -Airsgaste «mfaßt 10  Seitert ?^
Wellung, im' c .um. i

VerantwortlicherRedakteur für Politik: I . R : W. Schulte vom Brübl in
Sonnenbcrg: fiit m iSMtiGrrjn: ft. W. Müller : für » « » n, '
Nachrichten und Sport : Ci. Rotherdt : für Äal:«»iiche Rtchrilbleo kl-.« w
Umgebung. Bermochtes und werichiöfaal: I . B.: C. « , racker; für nie

und jtertamcn: H. Dornauf : amtlich in LSiesbaden.
Druck und Verlag der p. Sqellelibcrgjchcii Hoi-Buchsruckkleim Wiesbadr«.



Nr . 420. Abend-AuSgaLe, 1. Blatt.

Xudtausm Wiesbaden.
miitwocli , den i». Septeinlier 1008 , abends 8 Uhr, im kleinen Saale:

JSlbel - und Rezitations -Abend«
Frau Irene Triescla.

Programm . I. Aus der Bibel:  a ) Aus dem „Hohen Liede“
(Das Mädchen klagt um den entwichenen Freund) ; b) Siegeslied der Deborah
(Buch d<?r Richter, Kap. 4 und 5); c) Simsons Fall, Elend und letzte Rache
(Buch der Richter, Kap. 14 und 15) ; d) Ruth (Paraphrase von O. E. Hart¬
leben.). H- Goethe:  e ) Die Braut von Korinth. III . Nietzsche:
f) Zwischen Raubvögeln; g) Tanzlied; h) Nachtlied.

I . Platz 1. 8. Reihe: 4 Mk., 2. Platz 3 Mk., Galerie, nichtnummerierfc:
1,50 Mir. — Kartenverkauf an der Tageskasse. Die Karten sind ab 7 Uhr
abends gleichberechtigt mit der Tageskarte. — Die Damen werden ergebenst
ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung '. F258

KWhaus zu WiesMetL
Samstag , den 12. September 1908,

ab 3 Uhr nachmittags:
drosses Saison - iFest»

Von 3 Uhr an : Konzerte ist* Knrgarten.
Etwa 3'/» Uhr: Auffahrt mehrerer Hiezeniialloni.

Automobil - Verloiuiiug der Ballons , unter sportlicher Leitung des
Wiesbadener Automobil-Klubs, E. V.

■Wertvolle Ehrenpreise im Gesamtwertevon 1000 Mark.
Konkurw-nzberechtigung: Anmeldung bei der Kurverwaltung ; Einsatz 20 Mk.
— Nennungsschluss: Donnerstag, den 10. September, nachmittags 6 Uhr . —
Nachnennung nur gegen Zahlung des doppelten Einsatzes. — Anmeldeformulare
nebst Konkurrenzbestimmungen sind an den Tageskassen im Hauptportale des
Kurhauses zu haben. — Die Konkurrenz-Teilnehmer haben an dem Tage freien

Eintritt zum Kurhause und seinen Veranstaltungen.
Abends: © -rosse Ulis min allen.

Leuchtfontäne . — Scheinwerfer.

JSlMiMeiafest und grosser Ball.
:ren Frae

Mi

Anzug: Geeellschaftstoilette (Herren Frack oder dunkler Rock).
WeDTmung - der fixest - und Slallräume : St I hr.

Während de» Balles: Preisverteilung an die Sieger der Ballon-Ver-
zs-Konkurrenz.
Pagetsfestkarten: 4 Mk.; Vorzugskarten für Abonnenten : 2 Mk.
Ait diesem TTmg-e gelüste Tagresharten zu 3. Mk . werden

bei Lösung einer Tagesfestkavte zu 4 Mk. in afnltliaup - genommen, jedoch
auf eine Karte nur eine Tageskarte . Tageskarten zu 1 Mk. und Abonnements-
karten berechtigen zum Kurgarten nur bis l ’/a Uhr nachmittags , zu den Lese-
lälen und dem Muschelsaale während des ganzen Tages. F258

Bei ungeeigneter Witterung ;: Ballon-Auffahrten mit Automobil-
Verfolgung, Blumenfest, grosser Ball ti. Preisverteilung. Eintrittspreise dieselben.

Städtische Kurverwaltung.

xxxxx XXXXXXX XXXXXXX XXXXXX XXXXXXXXX
X Xx greine Rasenbleiche mehr ! "

MarePs nettestes Wasch - und Bleichmittel
BPHPgggmrACTBli.JUfi'TaB

D. R.-G.-M. 23379 11442
gehont die Wäsche , löst schnell den Schmutz, liefert bei einmaligem
Höchen von einer halben Stunde von seihst eine blendend
weisse Wäsche , die auch immer ihre blendende Weisse
behält und hat den frischen Geruch der Rasenbleiche!
__ Motive in -. Kakao -, Obst - und sonstige Flecken

verschwinden sofort und mühelos !

Garantiert frei von der Wäsche schädlichen BestandteilenA
Alleiniger Fabrikant : J. M. Märet, Seifenfabrik, Koblenz. X

Vertreter : SStto Wetzel , Seerobenstr. 4. Tel. 2339. X
Lp Ue berall erhältlich . Paket 30 Pfennig , 5$
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX xxxxx

Veiekttvduresu„Union“,
Am Römer tor 1,

Telephon 3339 — Ecke Langgasse — Telephon 3539.

Ermittelungen, Beobachtungen,
Unskünfte.

Grösstes und erfolgreichstes Institut , 939j

kaufen Sie vorteilhaft in Drogerie Alexi,
l®5r* UBiclielsberg » .

gestellten Waren verkaufe ich, um
damit rasch zu räumen, wie folgt:

KÜrtel , bisheriger Preis 5 bis 15 Mk .,
jetzt 1 und 2 Hk.

Briefpapiere im Kassetten zur Hälfte des
bisherigen Preises.

Photographie -Alben , sowie Baimsen in L, et all
zu jedem annehmbaren Preis . 1123

Wetergassc 21. D . MZW, Wekrgasse 21.

Wirsbadsner T « gv ! gW.

ZwWsnnfteisemg.
Mittwoch , den S. d. M .,

S LlHr vorm .,
versteigere ich in der Waldstraße,
Restaurant „Deutsches Eit ",

2® Borddiele
öffentlich meistbietend gegen sofortige
Barzahlung.

Glose,
_ _ Gerichtsvollzieher kr. St.

Dienstag, 8, September 1908. Seite 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 9. September er.,

vormittags 1ü Uhr, versteigere ich im
Hause

Göberrftraße 17
hier:

1 Destillationsanlage , 1 Sterilisier-
Apparat mit Zubehör , 1 Brau¬
anlage , 2 kirpf. Kessel, 1 Schrot¬
mühle , 1 Elektromotor , 1 Dampf¬
kessel, 1 Filtrierpresse , 1 Kohlen¬
säure -Pumpe , Kaffenschr. u. a. m. ;

ferner um 12 Uhr im Hause Helenen-
stratze 5:

1 Spienelschrank, 1 Sofa , 1 Diwan,
1 Pfeiierspreael , 1 Eisschrank, eins
Ladentheke, 1 Stanze , 1 Ambotz,
1 Werkbank mit 6 Schraubstöcken
«. a. m.

öffentlich meistbietend
gegen Barzahlung.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
_ S charnhorststraße 7._

zwangsweise
B13541

Oeffentl. Versteigerung.
Mittwoch, den 9. September d. I .,

mittags 12 Uhr, werden im Hause
Adolsstraße 1

dahier:
1 gesamte Laden-Einrichtung , be¬
stehend ans Ladentheke, 1 Regal
mit Glastür , 1 Schrank, 1 Erker-
Einrichtung)

sodann nachmittags 3 Uhr im Hause
Helenenstratze 24

dahier:
1 Büfett , 1 kompl. Bett , 1 Kom.,
2 Trumeaus , 1 Diwan , 1 Laden¬
theke, 1 Vertiko, 1 Nähmaschine, ein
Akkordion, 1 Partie Zigarren , eine
Partie div. Flaschenwein, 1 Kleid
u . a. m.

gegen bare Zahlung öffentl . zwangs¬
weise versteigert . II464

Wiesbaden , 8. September 1908.
Habcnnann , Gerichtsvollzieher,

_Schier steinerstraße 24. __
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 9. September 1908,
nachmittags 4 Uhr, versteigere ich in
der Biebrrcherstratze:

Die Kreszenz von 45 Birnbäumen,
(Sammelpunkt für Steigerer am
Rondell),

hieran anschließend in der Geis-
bergstr. (Sammelpunkt für Steigerer
Ecke der Geisbergstr . u . Jdsteinerweg
um 5.30 Uhr:

1 Part . Birnen , Aepfel, Zwetsehen
u. bergt. ,11468

öffentl . zwangsw . gegen Barzahlung.
_M eher, Gerichtsvollzieher.

Verkauf
einer

Automaten finridjtimo
Die zu der Konkursmasse der Firma

.Residenz- Automat" zu Wiesbaden,
Kirchgasse Nr. 38, gehörige, in gutem
Zustande befindliche, komplette Anto-
mat <n -Ei »»rtchtung mit allem Zubehör,
insbesondere Wechselknffe, Wanv-
verleivrritgcn , Bierpressioncn und
Küchen - Einrichtung » deren An¬
schaffungspreis über 45,000 Mark betragen
hat. ist durch den Unterzeichneten Konkurs¬
verwalter zu jedem annehmbaren Preise
sofort freihändig zu verkaufen. F242
Rechtsanwalt Krass,

Wiesbaden. Adelheidstr. 23._
00000000009

Jeden Abend:
itsn-Varsts

Anfang ’ 8 1/* Uhr.
GOOQ OOGOOOQ

Vorzügliche

Mittwoch, den N. Septsnrhsr 1908 ,
abends 8 1/*Uhr, in der Aula der höheren Mädchenschule»

LeWIich « Süortcafl
des Herrn Direktors Br . Hofaninn über:

llr Mm ln iletei« WeWlk.
Uerrin fiir Schulreform.

Urrein Franenbrldung— Frtmenftudimn.
Kchrerinnien-Nerem für UaM«. G. J.

Freunde der Sache und Eltern sind freundlichst eingcladen.
Eintritt frei . Eintritt frei . 1125

Kartoffeln ^wßflöÄ
Kaiserkrone, gesund, ausgereift lt. bestkochend, wm*

Zentner Nik. 2.60 frei Haus, wenn Zufuhr ab Waggon.
Müllcr-Kornbrot, großer Laib 40 Ps.
Müllcr-Weißbrot, großer Laib 44 Ps.
Schwanke Mf. Schwalbacherstr . 43.

414 Telephon 414.

Nußb.-Büfett , grünes Plüschsofa
u . 4 Fauteuils , 1 Paneelsofa mit
Kameltaschen z. v. Kapellenstr. 83, P.

Milchgeschäft
zu kaufen gesucht. Off . nach Blücher¬
platz 4, Eie rladen . 8 18512

Brimir 2. Hypothek.
Auf erstklassiges Haus hier werden

35,000 Vis 40,000 Mk . auf zweite
Hypothek gesucht. Große Sicherheit.
Off, erb, u. H ._5W an d. Tagvl .-V.

Zu verkaufen sind mehrere schöne
Billen verschiedenerGröße zu billigem
Preise. Offerten erbeten u. 8" » 3®
an den Wiesbadener Tagvl »-Berl.

Für Raadliebhaver.
Aus dem Nachlaß eines bekannten,

alten Jägers sind mehrere Gewehre
(darunter 'vorzüzl. Waffen) billig abzu-
gebe ii. Zu erfr. im Tngbl.-Verlag. Vk

Mädchen und Frauen k. mittags
od. abends Wcißzeugiiähenu. Ausbesscrn
erlernen, Roonstr. 22, Hth.  1 . B13539

Wäsche z. Waschen u. Bügel « uni.
chlorfrcier Behandlung aufs Land wird
äugen. Eig.Bleiche. Scharnhorststr. 7,P.

MniglMettterVSNtel,
1. Parkett, W il hcl mst raße 32 , 1.
Römerber g 8, 3 r „ sch. 1-Z.-W., Jsp,
Rhcinstraße 42, SJ 'P ., Bureau  z . v.
'Werbliches "Modell.

Junges Mädchen mit hübschem Ge¬
sicht als Modell (Plakat ) ges. . Off .,
wenn mögl. mit Photographie , dl
inner !). 5 Tagen zurückaesandt wird,
unter K. 93 an Tagbl . ~
Wilhelmst raße 6.

einige Waggons,
zu verkaufen. Ernsthafte Interessent?!!
belieben ihre Offerten bis zum 11 . ds«
Mts , unter 25. sin » an den Tagbl.-
Ver lag einzureichen._ __

Änz «ttdeholz4
fein gespalten, per Zentner M . 3.20,

Brennholz ^ 13540
per Zentr . M . 1.40 liefert frei Haus

Mein . meiner,
Dampfschreinerei, Doyhcimerstraße 96.

Telephon 70 8. Telephon 10 0.
Von der Reise zurück.

Karl Märker,
Z;ilui-Atelier, Kirchgasse 6.

Haupt -Ag.,
_9470

Ein Schlüsselbund
mit 6 Stück, 3 gr . u . 3 kl., aef. am
Samstag v. d. Kaserne Schwatbacher-
ftra ffe. Âbh oI. EItvillerstr ._4, Laden.

JV .vlevim wurde gestern nb:nd vorteil ober im Theater1 weiß¬
seidener geblümter Shawl . Abzugebcn
gegen 10' Mark Belohnung bei

BBioth , Kirchgasse 38, H. 3.

Gestern abend ein schwarzer Da «tcn°
Schirm verloren von Saalgasse, Koch-
brunncn bis Langgasse. Abzugeben geg.
Beloh nung im Ga mbrinus , Marktstrane.

iKcrlnren Haltestelle Schicrstemer--
fivaöe, Ecke Ring, ein

buntes Damentäschchen mit goldenem
Bügel und Kette. Inhalt : Taschentuch,
Portemonnaie und lauge Handschuhe.
Abzugeben gegen Belohnung Niederwald¬
straße 9, 3 rechts.

^ ■■ • 1 •' ' '

Wlesbadenev
Belhrttunßs-

Instttut
Gebr. Uerrgedlmer.

Dampf -Schrei ,uveu
Gesir. 1856.

Telefon 411. 1069

LaramamM
Kchmglbachevstr . 33.
Lieferanten des Vereins

m
m«-

für Fe n erbe stat t ««  g
des Beamtcu -VereinS.

IBi * Bei Sterbefällen ver¬
anlassen wir auf einiacbe An¬
zeige bei uns alle werteren
Krsorgnngen «rr»d Gänge.

in ,)°e<ler Preislage, stets fertig
Ernst Wahl,

Wilhelmstr. 34. Adolfstr. 6
Fernruf 908. Fernruf 910

1121

t
Sonntag abend 10'/a Uhr entschlief sanft nach langem, schwerem

Leiden, gestärkt durch den Empfang dcr hl. Sterbesakramente, unsere
liebe Schwester, Schwägerin und Tante,

§rl.
Um stille

mm

m

rcilnahnie bitten
Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie U- Ier Kodesherstrev,
Mauergasse 14, 3.

Mirolradrn , den 6. September 1008.
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 3 Uhr vom Portale

des alten nach dem neuen Friedhose an der Platterstraße statt.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim Hinscheiden
unseres lieben Onkels,

Herrn Moritz Grüdetz
sprechen wir hiermit unfern tiefgefühlten Dank aus.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Kosiert Scharfer.

Miesllaprn , den 8. September 1908.
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Ernst STenser , 'Wiesbaden , Kircltgasse 28 , Ecke Fanlbrumtenstrasse.

Wegen bedeutender

Yergrösser img
unterstelle mein g

Ränmnn
LZOO

z». L8OO
za. SSO

za. LZOO

za. AOO

za. ZAG

za. 425

meiner

Spezial ^Haus I . Ranges für Herren - , Knaben -, Sport - und Livree - Bekleidung
rzzzrrrrz : Fernsprecher 274 . rm .nr

Ernst Ji’euser , 'Wiesbaden , Mirekgass © 28 , Ecke Fsnlbruiuienstrasse
eMSMKWIUVWSWWWWWSW

Reifekoffer Turnverein
Rohrbl.», Kaiser-, Kuper-, SchiW-
und Handkoffer, Reisetasche» und
Körbe re. s. billig Lvebergaffe3»H. P.

#  9111c aktiven Tnx,

«er und Zöglinge
werden ersucht, zwecks
Neueiuteilungder Rie -,
gen für dn« Wintcr-
Halbjahr Mittwou,
den 0. Scpte .ttbor
abends 8 - u <»r , j'

der Turnhalle zu erscheinen. Die Turn,-r
die beim Deutschen Turnfest die Vereinst
riffle» mitturnten, werden ebenfalls „
einer wichtigen Besprechung eingeladen.

_ Der Vorstand . F 4=t^

S7 Luisanstrasse. X Möbelfabrik « X LuisenstrassD 17

Grösstes bürgerliches Lager am Platze.
Hussieii &ang in 3 Etagen.

Lieferung in bekannt guter Qualität zu billigsten Preisen.

neue und
gebrauchteMehr als

nur Ia Fabrikate , in den verschiedensten
Eäolz * und Stil -Asrlem,

empfehle zur Besichtigung ohne Kauf¬
zwang. Preislage von 1HU. SCO bis

Mb . MAttO.

Günstige ZaUIungsbedingangen.
iglet - Pianos.

BJissiiai -eSirl ss,s

Sa iamo-
5 ®Sandl »ssig ',

4 , a. d. Ringkirche,
B13803

Mvfelmoft.
Täglich frischer Apfelmost zu beziehen

von Jacob Stengel,
Sonnenberg,

Apfelwein-Kelterei.
iajS’SEJ

Spezialität: Sps &ifesassfaftairegesa.
Telephon 1993. Telephon 1993.

Praktischer Schneider-Unterricht fiirPrivate
in geschlossenen Kränzchen oder Aufnahme einzelner Famen . Gewissenhafte
Anleitung und nur kleine Kreise. Leicht fassliche Methode. Referenzen.
Besprechungen von 10—6 Uhr täglich , ausser Mittwochs u. Samstags.

IJily Manderbach,
akademisch ausgebildete Lehrerin,

Jahnstrasse 29, I.

mL°MrsMllst>s..,L,
A fiigcrapfdmoft.

Eigene Kelterei. Marl tlapp.

ZweLschen! Zwetschen!
10 Pfd. 70 Pf.

«>41® Siols Ilieyer , Wellritzstr . 10, Ld.

Nuß III . „ „ 1.40
Anthrazit . „ „ 19o
Union-BriketlS . „ „ 1,05

Für Bäcker und Wiederverkäufer'
Ausnahmcpreise. 111384 -,

KohlenhandlnngAd. Uei»M. franhenitr.
fioäj- li. ItoJC

10 Pfd. 60 Pf., Zentner 5 Mk., fott .
während zu haben Nerostraßê85.

Birnen, Pfund 7 Pf ., zu vcrk.̂ ^
Westendstraßc 15. B 133 ^ 7-

Bedarfsartikel für Sohneiderei.

Woche enorm feilIIge
für besondere Gelegenheitskäufe in Kurzwaren und Futter-Stoffen.

M . SciBiaeidlep.
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Deutscher Apülhekertag.
sü. Darmstadt , 7. September.

Zu der morgen beginnenden 37. Hauptversammlung
&e§ Deutschen Apotheker-Vereins sind heute und in den
vorhergehenden Tagen zahlreiche Apotheker aus dem
ganzen Reiche hier eingctroffen . Der Tagung des Deut¬
schen Apotheker-Vereins ging vom 8. bis 7. September
die zweite Hauptversammlung des Vereins zur Wah¬
rung der wirtschaftlichen Interessen deutscher Apotheker
vorauf . Nach einem Begrütznngsabend begann gestern
die erste Sitzung der Hauptversammlung , die sich u. n.
mit der Einführung einer Schutztaxgebühr für die Nach¬
mittage der Sonn - und Feiertage beschäftigte und
Stellung zum Kurpfuscher- und Geheimmittclgcsetzcnt-
wurf sowie zu der geplanten Reform des Krankenner¬
sicherungsgesetzes Stellung nahm. In der heutigen
zweiten Sitzung erörterte der Verein den Apothekcn-
gefetzentwurf, die Schaffung einer Zentralstelle für
Krankenkassenangelegenheiten , die Einrichtung einer
Bertragskommission für Krankenkasscnangelegenheiten,
den Arzneimittelhanbel außerhalb der Apotheken, die
Errichtung staatlich anerkannter Ehrengerichte und die
Anstellung beamteter Apotheker. Die morgen beginnende
Hauptversammlung des Deutschen Apotheker-Vereins
wird sichu. a. mit dem Entwurf eines Rcichsapothckcn-
gefetzes, der Vor - und Ausbildung der Apotheker, mit
der deutschen Arzneitaxe und mit der Reform des Kran¬
kenversicherungswesens beschäftigen. Gleichzeitig mit
den Sitzungen des Apotheker-Vereins wird die Handels¬
gesellschaft Deutscher Apotheker tagen.

Deutscher Pfarrerlag.
A Dortmund, 7. September.

Uns allen Gauen des deutschen Vaterlandes sind
heute hier zahlreiche evangelische Geistliche eingetroffen,
um auf dem vom 7. bis 10. September hier stattfindcn-
den Deutschen Pfarrertagc wichtige Fragen von allge¬
meinem Interesse irnd Standesfragen zu erörtern . Um
8 Uhr abends trat die Kommission für den „Pfarrer-
verein " im Reinoldinum zu einer Sitzung zusammen,
und zu gleicher Zeit versammelten sich die übrigen Teil¬
nehmer des Pfarrertages zu einem gemütlichen Vet-
sammensein im „Cölnischen Hof". Auf der Tagesord¬
nung steht die wichtige Frage des Religionsschutzes durch
Las Strafgesetzbuch, dessen Beseitigung alljährlich durch
eine Petition des Monistenbundes vom Reichstag ge¬
fordert wfrd . Das Thema ist bereits auf dem Hannover¬
schen Pfarrertage eingehend erörtert worden und wird
auch diesmal wieder interessante Debatten zeitigen. Eln
anderes , nicht minder aktuelles Thema ist die Erörte¬
rung der kirchlichen Austrittsbewcgung , über die Super¬
intendent K o cke l ke - Schwelm einen Vortrag halten
wird . Gleichzeitig mit dem Deutschen Pfarrcrtage findet
eine Sitzung des weiteren Vorstandes der Vereinigung
preußischer Pfarrervercine statt, in der man sich u. a.
mit der Frage der Schulinspektion der Geistlichen be¬
fassen wird . — Im Geschäftsbericht, den der Vcrbands-
fchriftführer Pastor O b e r d i e ck dem Pfarrertagc vor¬
legen wird , ist auch eine Frage behandelt , die gegenwärtig
vom Internationalen Handelskammer -Kongreß in Prag
.erörtert wird : die Festlegung des Osterfestes. Im vorigen
Jahr hatte sich der Pfarrertag zustimmeud zu dieser
Frage geäußert . Auf ein Schreiben an den Evangelischen
Kirchenausschuß, worin dieser ersucht wurde, auch seiner¬
seits der Verlegung des Osterfestes zuzustimmen, hat der
Kirchenausschutz geantwortet , baß er sich die Förderung
der Angelegenheit dauernd angelegen sein lasse, und daß
er es auch seinerseits mit Freuden begrüßen würde,
wenn diese Bemühungen bald von Erfolg gekrönt sein
würben . Der Deutsche Pfarrertag wünscht, daß spätestens
für das Jahr 1011 der Ostertermin festgelegt werde, und
will dies Ziel durch Eingabe an die Behörden und Par¬
lamente und durch die Einwirkung auf die öffentliche
Meinung dieses Ziel erreichen.

Sport.
* Gau -Mannschafts -Stafctlcnfahrt des Gaues 0 des

Deutschen Radfahrerlmndcs . Das offizielle Ergebnis der
am Sonntag ftattgcfundenen Gau -Mannschafts -Stafetten-
fahvt .des Gaues 0 des Deutschen Rckdfahrcr'bunldes mit Start

und Ziel Gehspibe bei Frankfurt a. M. ist nachstehendes:
a) Junioren , 92,4 Kilometer , Beteiligung 11 Vereine:
1. VÄocipcd-Klub Frankfurt 2 St . 59 Min . 35 Sek ., 2. Rad¬
fahrer -Verein Germania -Frankfurt 3 St . 2 Min . 50 Sek.,
3. Frankfurter Bieycle-KIub 3 St . 4 Min . 15 Sek., wurde
aber wegen Fehlens der Stafcttcnrollc preisverlustig , 4. Rad¬
fahrer -Verein Germania -Bovnheim 3 St . 17 Min . 40 Sek. :
b) Senioren I , 68,4 Kilometer . 1. Preis Vclociped-Kluv
Frankfurt 2 St . 15 Min . 56 Sek ., 2. Frankfurter Mchcleklnb
2 St . 23 Min . 50 Sek., 3. Erstes Frankfurter Radfahrcr-
auartött 2 St . 34 Min . 40 Sek.: c) Senioren II , 46 Kilo¬
meter . 1. Preis Frankfurter Bicyclcklub 1 St . 39 Min .,
2. Raidfahrer -Verein Germania -Frankfurt 1 St . 39 Min.
50 Sek.

* Radfernfahrt Frankfurt a. M.-Fuldn , 104 Kilometer.
Der Radsportklub Fulda veranstaltet am 20. September eine
Fernfahrt Frankfurt a. M.-Fulda offen für alle Mitglieder
des Deutschen RadsahreUbundes. Der Start ist mittags
12 Uhr Rödcrhöfe bei Frankfurt a . M. Meldungen mit Ein¬
satz sind bis zum 15. September an Herrn Karl BUdenz,
Löherstraße 2, in Fulda zu richten.

* Gaufahrt des Gaues 9 des Deutschen Radfahrcrbundcs.
Sonntag , den 13. September , findet die letzte diesjährige Gau-
fahrt des Gaues 9 des Deutschen Radsahrerlnindcs nach
Groß -Gerau statt . Treffpunkt ist daselbst mittags 3'/- Uhr
im Hotel „Adler " bei gemütlichem Zusammensein und Tanz.

sr . Die Eislaufmeistcrschaftcn 1908/09 sind bereits zur
Austragung vergeben worden . Die Weltmeisterschaft int
Kunstläufen wird in Budapest bestritten , ebenso die Damen¬
meisterschaft des Internationalen Eislauf -Verbandes . Die
Weltmeisterschaften im Schnellaufen wurde Christiania über¬
wiesen, die beiden Europameisterschaften Stockholm. Die
Meisterschaften des Deutschen Eislauf -Verbandes wurden
München überwiesen.

Gerichtsfaal.
ö. Mainz , 8. September . Das Kriegsgericht

der 28. Division tagte gestern in Mainz . Die Unter¬
offiziere Paul M a t h esius und Gustav Max Strack
von der 4. Kompagnie des 117. Infanterie -Regiments,
beide unbestraft , sind des D i c L sta h l s von Pa¬
trone nhü lse  n angeklagt und befinden sich seit vier
Wochen in Haft . Der Gefreite Franz Wilhelm Schlink
von hier ist der Begünstigung mitangeklagt . Die beiden
Unteroffiziere hatten den Schietzunteroffizier vertreten,
und kam ihnen bei dieser Gelegenheit der Gedanke, ans
den verschossenen Patronenhülsen , die dem MilttärfsAkus
gehören, durch Verkauf an einen Althändler Kapital zu
schlagen. Sic packten damit einen Koffer voll und be¬
auftragten den Gefreiten Schlink, die Hülsen an einen
Althändler zu verkaufen . Schlink erhielt den Musketier
Bräuner mit zum Transport zum Althändler : den Erlös
von 8 M . lieferte Schlink an die beiden Unteroffiziere
ab. Bald darauf sandten die beiden Unteroffiziere mit
einer zweiten Sendung den Bräuner zum Althändler,
wofür sie 8 M . 80 Pf . erhielten . Als der Feldwebel von
Bräuner wissen wollte, was in dem Koffer enthalten
war , den er in die Stadt transportierte , stiftete Strack
ihn an , zu sagen, er habe an die Mutter von Schlink
Wüsche von ihrem Sohne gebracht. Strack ist deshalb
noch des Mißbrauchs der Dienstgewalt angeklagt . Die
beiden Unteroffiziere waren geständig, dagegen erklärte
der Schlink, daß er geglaubt habe, die Unteroffiziere
seien zum Verkauf der Hülsen berechtigt. Bräuner hatte
später dem Hauptmann über den Hülsentransport Mit¬
teilung gemacht. Das Gericht verurteilte die beiden
Unteroffiziere zu ie 6 Wochen Mittelarreft und Degra¬
dation , da sie nicht mehr würdig seien, Vorgesetzte zu
bleiben , Schlink wurde freigesprochen

Kleine Chronik.
Stiftung . Die Stadtverordneten in Halle a. d. S.

beschlossen, zur Säkularfeier der Städteordnung 10 000
Mark als Grundstock für eine Stiftung zu bewilligen,
aus der den Hinterbliebenen solcher Bürger , die ehren¬
amtlich der Stadt gedient haben, Unterstützungen ge¬
währt werden sollen.

Für Donanefchingen . Die Bürgerschaft in Lübeck
beantragte einstimmig beim Senat , 5000 M . für die Ab¬
gebrannten von Donanefchingen bereit zu stellen. Der
Senat teilte mit, daß ein solcher Antrag von ihm bereits
beschlossen fei.

Eine aufregende Szene spielte sich gestern in der
Frieöensstraße 93 in Berlin ab. Dort versuchte die
Frau des Bildhauers Kornaszewski in einem Wahn-

sinnsaufalle aus dem Küchenfcnster ihrer im dritten
Stockwerke belegcnen Wohnung auf den Hof zu springen.
Die alarmierte Feuerwehr spannte sofort ein Sprung¬
tuch auf dem Hofe aus . Gleichzeitig drangen Feuerwehr¬
leute gewaltsam irr die Küche ein und es gelang ihnen
im letzten Augenblicke, die unglückliche Frau zu packen.
Sie wurde nach der Irrenanstalt Herzberge gebracht.

Technikum Altenburq . Der Gründer , Direktor und
Leiter des Technikums Altenburg , erhielt vom Herzog
von Altenburg den Titel „Professor".

Eine verhängnisvolle Brandstiftung hat die Be¬
wohner des Dorfes Oberdorla bei Eschmege in große
Erregung versetzt. Dort hat der 18jährige Sohn des
Gutsbesitzers Herwig das väterliche Gehöft angezündet.
Bei den Löscharbeiten wurden mehrere Feuerwehrleute
verletzt. Der Brandstifter selbst kam in den Flammen
um. Sämtliche Maschinen, Erntevorräte und viel Vieh
verbrannte . Das Feuer griff auch auf ein Nachbar-
grunöistück über , das zum Teil eingeüschcrt wurde.

Überfahre «. Der Saisouschluß des Union -Theaters
in Hannover brachte einen traurigen Unglücksfall. Der
Schauspieler Lange, der an einer gemeinschaftlichenAb¬
schiedsfeier teilgenommen hatte , wurde auf dem Heim¬
wege von einem Wagen überfahren und starb bald darauf
an den erlittenen Verletzungen.

Im Wahnsinn vergiftete , wie ein Privattelegramm
aus Kiel meldet, die Frau des Postassistcnten Sachau ihre
beiden Kinder un Alter von ein und sechs Jahren durch
Leuchtgas. Das ältere Kind ist tot, das jüngere konnte
gcrettcr werden . Die Frau beging dann Selbstmord
durch Ertrinken.

Antomobilunglück. Sonntagnachmittag in der 6.
Stunde ereignete sich in Mittweida ein schwerer Auto¬
mobilunfall . Kurz vor der Stadt wollte ein Automobil
einer alten Frau auswcichen und stürzte dabei in den
Graben , wo cs sich Überschlag. Der Insasse , ein Tech¬
niker , kam unter das Fahrzeug und wurde schwer ver¬
letzt: der Chauffeur kam mit einigen Hautabschürfungen
davon . Der Schwerverletzte wurde in das Chemnitzer
Krankenhaus gebracht. Das Automobil wurde voll¬
ständig zertrümmert.

Ans der Hühnerjagd in Gr .-Kiesow in Pommern fand
Frau Franziska v. Vehr -Schlnptow durch ihr sich ans
Versehen entladendes Gewehr ihren Tod.

Znm lenkbaren Luftschiff. Ein Wirt im Augsburger
Vorort Gersthofen hat sein neuerbautes Gasthaus „Zum
lenkbaren Luftschiff" benannt . Jetzt muß doch die Luft-
schiffahrt florieren!

Raubmord . In Unseburg verübte ein Barbicr-
gehtlfe an dem Invaliden Dankwarth einen Raubmord.
Als er zu dem alten , allein in seinem Hause wohnenden
Manne zum Rasieren kam, forderte er dessen Barschaft,
und gab, da er das Geld nicht sofort erhielt , vier Revol-
verschüsse auf ihn ab, von denen zwei trafen . Dann
nahm er das vorhandene Geld , 140 M ., schloß das- Haus

. gib und begab sich zum Landwehrfest. Ein Verwandter
des Invaliden entdeckte das Verbrechen noch am Abend,
erfuhr von dem Sterbenden den Namen des Mörders
und konnte dessen Verhaftung veranlassen.

Bei einem Automobrluufall in Dinant (Belgien)
wurde die Gräfin de Wahn getötet , . während ihre
Schwägerin sich einen Arm verletzte. Der Graf und
eine dritte Dame kamen mit leichten Verletzungen da¬
von. Die Gräfin de Waha befand sich in gesegneten Um¬
ständen, ein Arzt versuchte, die Tote zu entbinden , doch
war auch das Kind bereits tot.

Kirchenräubcr erbrachen nachts in Lazisk das Taber¬
nakel, raubten einen wertvollen goldenen Kelch und ver--
übten außerdem mich anderen Kirchcnspcvel.

Gefährliches Paket . Beim Offnen eines an den
Gutsverwalter Ingenieur Götz in Borgom (Rußland)
adressierten Postpakets erfolgte eine Explosion, wöbet
zwei Personen verletzt wurden.

Die Cholera . Wie von der russischen Grenze be¬
richtet wird , ist die Cholera von Russisch-Polen nach
Galizien vorgerückt. In Ostrowo sind bis setzt 76 Per¬
sonen an der Cholera erkrankt , von denen bereits 39
gestorben sind. Die galizische Statthalterei erließ an
die Bürgermeister von Krakau und Lemberg, sowie an
sämtliche" Bozirksbohörden die Weisung, Vorkehrungen
gegen die Einschleppung der Seuche in Galizien zu
treffen . (Berl . Tagebl .)

Morgen Mittwoch

3 . Hüffe , Sanggasse 20.
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Kuranstalt Dr . Abend.
Parkstrasse 30.

Kahn , Rentner , Dörnigheim.
Hotel Adler Badham.

Langgasse 42, 44 und 46.
Kolck , Fr ., Köln -Riehl . — Kam¬

mer , Kgl . Hegemeister , Wind -Mareh-
witz . — Fruchmann , Kfm ., Antwerpen.
— Weil , Kfm ., Berlin . — Springer,
Kfm ., m . Sohn , Warschau . — Steuer,
Dir, . Neustadt a . H . — Reinshagen,
Sbeuerinsp . a. D ., m . Tocht ., Rocken¬
heim.

Hotel zu tu neuen Adler.
Goethestrasse 16.

Greinert , Ober -Postinspektor , m . Fr .,
Kalle . — Schwittes , Amsterdam . —
Oster , Kfm ., Loef . — Klees , Kaufm,
Berlin . — Haussmann , Fahr .. Heidel¬
berg . — Dietz , Kfm ., Ludwigshafen . —
Lessei , Fr ., m . Tochter , Ochtrup . —
Hardoster , Kfm ., m . Fr ., London . —
Janssen , Kfm ., m . Schwester , Cleve.

Hotel Schwarzer Adler.
Büdingenstrasse 4.

Zainstro , Kfm ., Leeuwarden.
Alleesaal.

Taunusstrasse 3.
Thampson , Fr . Rent ., m . Begl ., Pots¬

dam . — Nelnilc , Rent ., m . Fr ., Byali-
stocb . — Kuhn . Kfm ., Berlin . — Brass,
Rent ., m . Fr ., Brooklyn . — Stromberg,
Frl . Rent ., Altena . — Vorwerk , Frau
Rent ., Altena . — Benas , Kfm ., Ham¬
burg . — v . Kropatscheff . Fr . Gutsbes .,
Russland . — Petscli , Fr . Geheimrat,
Berlin . — Plaut , Kfm ., m . Farn -, Mainz.

Astoria - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 6.

Froenkee , Frl ., Antwerpen . — Ta-
rassevitsch , Notar , Odessa . — Nagel,
Frl .. Bremen . — Frankel , Frl ., Ant¬
werpen.

Bayrischer Hof.
Delaspöestrasse 4.

Becker , Kfm ., Bonn . — Beysiegel,
Kfm ., Frankfurt . — Bockisch , Kfm ..
Freiburg.

Hotel Bellevne,
Wilhelmstrasse 26.

Weiss , Baumeister , m . Fr ., Stütt-
feart.

Hotel Bender.
Häfnergasse 10.

Röschlein , Nürnberg . — Seharer,
Rent ., m . Fr ., Leipzig . — Peeger,
Fahr ., Frankfurt.

Hotel Berg.
Nikolasstrasse 37.

Klopfer , m , Sohn , Augsburg . —
Sehwindak , Berlin . — Weber , Apoth .,
Helbra . — Mischell , Fr ., mit Sohn,
Essen . — Wölflin , Stuttgart . _ —
Glavenwinkel . s’Gravenhage . — Kau-
kebeen , Oberlehrer , Dernberg.

Schwarzer Boch.
Kranzplatz 12.

Steinhausen , Exzell ., Generali , z . D ..
m . Fr ., Frankfurt . — Rosenbaum , Fr .,
Basel . — Her,sei . Oberbaurat , m . Fr .,
München . — Raff , Fr ., Kairo . —
Boesser , Fr ., Oberhausen . — Doerth,
Fr .. Duisburg . — Kitz , m . Fr ., Lem¬
berg.

7!wei Böcke.
Häfnergasse 12.

Gerhardt , Frau , Butzbach . —
Koeppen , Ober -Zollkontr .. m . Frau,
Lauenburg . — Wiegand , Buchdrucker .-
Besitzer , Homberg (Kassel ) .

Goldener Brunnen.
Goldgasse 3/10.

Baumbach , General -Oberarzt a . D .,
Dr ., m . Fr ., Heidelberg . — Lohbers,
Bureauvorst ., Düsseldorf . — Geiss,
Stabsarzt a . D ., Dr ., Annweiler . —
Doshkiewicz , Fr ., Messkow . — Wed-
digen , m . Fam ., Barmen . — Dashke-
wit .sch , Rechtsanwalt , m.  Fr ., Kiew.
— Oventrop , Kfm ., m . Fr ., Altena . —
Pfeffer . Frl ., Frankfurt . — Emge , Fr.
Dr .. Boppard . — Koenigstein , Dr.
med ., m . Fr ., Warschau . — Eissen-
garthen . Fr .. Kassel . — Achteroth,
Kfm ., Ehrenbreitstein.
1 Hotel Burghof.
Langgasse 21/23 u . Metzgergasse 30/32:
j Rubinfeuer , Kfm ., Berlin . — Eck¬
stein , Rechtsanwalt , m . Fr ., Tetschen.
'— Thennissen , Dortmund.

Cemtral - Hotel.
Nikolasstrnsse 33.

Cilev . Notar . Liegburg . — Siegmon,
Kfm ., Bayreuth . —• Lüning . Fr . Dr.
Lüdingham . — Metzingba . Kaufmann,
Datheln — .Tunnler , Arch .. Köln . —
Auerbach , Kfm ., m . Fr ., Berlin . —
Wolff , San .-Rat Dr ., m . Fr ., Anger
münde . — Hofmann , Rent .. Dresden.
1— Schenk , Techn ., m . Fr ., Elberfeld.
\ Hotel n . Badhaus Continental.

Langgasse 36.
Wolter , Arch ., Hannover . — v.

Uhwat , Dr . med ., Warschau.
Privathotel Cordan.

Nikolasstrasse 10.
Sneyers . Kfm ., m . Fr .. Gent . —

Rakow , Frl ., Berlin .— Schereschewski,
Fr ., m . Sohn , Petersburg . — Kohn,
Rent ., m . Fr ., Berlin.

Hotel Dahlheim.
Taunusstrasse 15:

Grawe , Fr . Prof .. Heiligenstadt . —
Cremer , Fahr ., m . Fr ., Hörde . — Fein.
Kfm . m . Fam ., Lodz

Dariustildter Hof.
Adelheidstrasse 30.

Braun . Kfm ., Meiningen . — John,
Kfm ., Koblenz . — Wallid , Amtsger .-
Sekr , m . Fam ., Düsseldorf.

Hotel Deutscher Kaiser
Marktplatz 3.

Eggeling , Bauführer , Osterwick . —
Lowenthal , Kfm ., Strassburg . — Kei¬
nen , Geschw ., Osterwick . — Minke , m.
Fr ., Paderborn.

Kuranstalt Dietenmühle.
Parkstrasse 44.

Braun , Kfm -, Riga . — Jcachimczyk.
Kfm . , Posen

Hotel Einhorn.
Marktstrasse 32.

Schwarz , lugen ., Metz . — Gleimius,
m . Fr ., Zwischenahr . — Löwenthal,
Kfm ., Duisburg . ' — Lotze , Kfm ., mit
Fr ., Magdeburg . — Gebert , Fr . Rent .,
Strassburg . — Büttner , Fr ., Strass¬
burg . — Gebert , Dr . me<j ., mit Frau,
FreiDurg . — Hanauer , Kfm ., Kann-
statt . — Bick , Kfm ., München . —
Marcus , Kfm ., m . Fam ., Herne . —
Fehler , Kreissekr ., Rybnitz . — Wahl,
Kfm ., Antwerpen.

Englischer Hof.
Kranzplatz 11.

Höchstädter . Fr . Rent ., Berlin . —
Jacoby , Fr . Dr ., Berlin . — Chotzen,
Kfm ., Bingen . — Reiff , Breslau.

Hotel Epple,
Körnerstrasse 7.

Ohn , Arch ., m . Fam ., Köln . *-
Schellenberg , Öber -Bahnass ., Soest . —
Friccius , Schülp . — Wohlrab , Gartcn-
bautechn ., Niederwürschnitz .— Knaup,
Kfm ., Dortmund . — Hussmann , Kfm .,
Dortmund . — Weissenbruch , Kaufm .,
Barmen.

Hotel Erbprin *,
Mauritiusplatz 1.

Schnell , Frl ., Mainz . — Behrent,
Kfm ., Frankfurt . — Schring . Kaufm .,
Frankfurt . — Stein , Fr ., Berlin . —
Hofmann , Kfm ., Köln . — Rothhaus,
Kfm ., Schweinfurt . — Sonner , Kfm .,
Aachen . — Sonner , Frl ., Aachen . —
Stoye , Kfm ., m . Fr ., Leipzig . — Pinnel,
Kfm ., Karlsbad . — Horstmann , Kfm .,
m . Söhne , Mannheim . — Hoffeld,
Kfm ., Danzig . — Braun , Kfm ., m . Fr .,
Luxemburg . — Blockhaus , Kfm ., mit
Frau , Mühlheim.

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Münchau , Fr . Baumeister , Nakel . —
Joester , Rendant , Langendreer , —
Münchau , Frl .. Danzig . — Herrmes,
Rechtsanwalt , Müekberg . — v . Borne,
Rittergutsbes .. m . Fr ., Altendorf . —
Bernbaum , Rittergutsbes ., Altendorf.

Friedmann , Apotheker , Berlin . —
Grabowski . Kfm ., Köln . — Delivi «,
Kfm ., m . Fr ., Erfurt . — V. Zampayeka,
Fr ., Fremessen . — Thelen , Kaufmann,
Düsseldorf . — Nachtsheim , Fr ., Godes¬
berg . — Cohen , Fr ., Hamburg . — Sieg-
raund , Fnbrikdir ., m . Fam ., Pemau . —
Liss . Rechtsanwalt Dr ., Dobalzer . —
Pfeiffer , Frl ., Polch . — Greilsamer,
Kfm ., Algier . — Lind , Dr . med .,
Aplerbeck.

Eraukfurter Hof.
Webergasse 37.

Neifer , Fr ., Osterfeld . — Brauek-
manp . Fr ., Sterkerade . — Reinhardt,
Fi -., m . T ., Düsseldorf . — Kamm , Fr .,
m . Tochter , Leipzig.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

Lucae , Kfm ., m . Fr ., Kirchheim¬
bolanden . — v . d. Weppen , Kaufmann,
Duisburg . — Hohenstein , Fr ., Duis¬
burg . — Hackenberg , Frl ., Remscheid.
— Schulze , Frl .. Remscheid . — Both-
mann , Kfm ., Petersburg . — Mahlow,
Kfm ., m . Fr .. Königsberg . — Röhrig,
Fabrikbes ., Wernigerode.

Grüner Wald.
Marktstrasse 10.

ITienter , Kfm .. Berlin . — Weber,
Kfm ., m . Fr ., Köln . — Herz , Kaufm .,
Ludwigshafen . — Brulow , Kaufmann,
Elberfeld . — Hinsen , m. Schw , Bonn.
— Schmitz , m . T ., Bonn . — Koch,
Stud ., Innsbruck .— Blumel , Fr ., Nord
walde . — Hiller , Fr ., Bieberach . —
Söldner , Fr ., Bieberach . — Kuepper,
Kfm ., Bochum . — Feustel , Kaufmann,
Plauen . — Happe , Kfm ., Köln . —
Hofer , Kfm ., Berlin . — Thiemig,
Verden . — Kalbfuss . Kfm .. Berlin . —
Hiller . Kfm ., m . Fr ., Bibrach . —
Müller , Kfm ., Mannheim . — Schreiber,
Kfm .. Chemnitz . — Brabant , Kaufm .,
Frankfurt . — Schaven , Kfm ., m . Frau,
Oedenkirchen . — Feuerstein . Kaufm .,
Berlin . — Krause , Dr ., Brünn . —■
Raynaud , Kfm ., Limogues . — Meller,
Kfm .. Leipzig . — Weidemann , Kfm .,
Rheydt . — Gompertz , Kfm ., m . Frau,
Krefeld . — Buschbaum . Kfm ., m . Fr .,
Berlin . — Mersch , Kfm ., m . Frau,
Luxemburg . — Sixt , Kfm ., m . Fr . ,
Kannst »tt . — Aicklin , Kfm ., Reut¬
lingen . — Himer , Kfm .. Frankfurt . —
Herzog , Kfm ., m . Fr ., Olten . — Cart-
haus , m , Fam ., Bonn . —- Grabach . Fr,
Berlin . — Pottkämper . Rent , Neusee¬
land . — Pottkämper , Frl ., Witten.

Hansa -Hotel,
Rheinstrasse 18.

Böttcher , Kfm ., Hannover . — Nall,
Kfm ., Darmstadt . — Heidenheim er,
Kfm ., Stuttgart . — Sekurah , Stutt¬
gart . — Steenärts , Kfm ., Davos,

Hotel Happel.
^ehillernlatz 4.

Seibert , Kfm ., Erfurt , — Herbst,
Kfm , Karlsruhe . — Bachmann , Kfm,
Stuttgart . —- Fliegei , Kfm , mit Sohn,
Hamburg . — Winckler , Baumeister , m.
Fr . Nürnberg . — Kramer , Kfm , mit
Fr , Strassburg . — Heimann , Ober-
Lehrer , Barmen.

Hotel Prinz Heinrich.
Bärenstrasse 5.

Balszus , Amtsger .-Rat . Posen . —
Herfurth , Rendant a. D , m . Frau,
Berlin . — Bansi , Offizier , mit Frau,
Strassburg.

Hotel Holienzollern.
Paulinenstrasse 10.

Goldschmidt , Geh . Reg .-Rat , m . Be¬
dien , Berlin . — Erbslöh . Kfm , m . Fr,
Düsseldorf . — Junglce , Fr , Bremen . —
Reling , Fr , Bremen . — Loose , Bremen.

Vier Jahreszeiten.
Kaiser -Friedrich -Platz I.

Koliner , m . Fr . u . Bed , Budapest.
— Grovnome ., Warschau.

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16.

Krauss , Bankdir , m . Fr , Esslingen.
Intra » Hotel garni.

Taunusstrasse 51/53.
Kadinsky , Fr , Petersburg . — Gun-

delfinger , m. Fr , Mannheim . — Polak,
Fr , m . Tochter , Moskau.

Kaiserbaä.
Wilhelmstrasse 42.

v . Selchow , Hauptm , m . Fr , Bres¬
lau . — Neumann , Fr , m . Tochter,
Warschau . — Forsch , Justizrat , mit
Fr , Bromberg.

Kaiserlin *-
Frankfurterstrasse 17.

Quarck , Fr , New York . — Schover-
ling , Fr , New York . — Lehmann , m.
Fr , Paris . — Hermann , Paris . —
Saryusz Zaleski , Gutsbes ., Russland . —
Lehman , m . Fr , Paris . — Hornstein,
Ober -Landesrichter , Moskau . — v.
Mankowski , Gutsbes , Krassitov.

Goldene Kette.
Goldgasse 1.

Lensehow , Travemünde.
Kölnischer Hot

Kleine Burgstrasse 8.
Wagner , Fahr , Herzig . — Rauch,

Frl , Frankfurt . — Ulbricht , Stadtrat,
Radeberg . — Frehse , Kfm , Hamburg.

Goldenes K . enx.
Spiegelgasse 6/8:

Mannberger , Kfm , Charlottenburg.
— Körber , Eschersheim.

Hotel Kronprinz.
Taunusstrasse 46.

Stein , Kfm ., m . Fam , Bonn . —
Stern , Kfm , m . Fr , Esch Wege. —
Elster , Fahr , Warschau . — Kahn , Fr,
Warschau . — Fier , Fr , Warschau.

Hotel Krug ._Nikolasstrasse 25.
Sautor , Kfm , Essen . — Sutorf , Frl,

Essen . — Sautor , Stud , Aachen . —
Fehland , Stud , Aachen . — Koch,
Rent , Dresden . — Hofmann , Kaufm,
Herxheim . — Emmel , Kfm , Köln.
Wolf , Kfm , Neuwied . — Schumann,
Kfm , Hamburg . — Schmitt , Kaufm,
Düsseldorf . — Fischer . Kfm , mit Fr.
Köln . — Cro wley , 2 Frl , New York
— Gribi , Kfm , Bern . — May , Kaufm.
Boppard . — Eiselt , Kfm , Breslau . -
v. Valliex , Kfm , Mannheim . — Spoerl
Kfm , Düsseldorf . — Dielil , Kfm , m
Fam , Wetzlar . — Griese , Kfm , Ber¬
lin . — Albert , Kfm , Würzburg . -
Sill , Kfm , Untertürkheim . — Klett
Kfm , Berlin.

Hotel Zorn Eandslicr®
Häfnergasse 4/6.

Strack , Kfm , m . T , Aachen . —
E,inke , Postassistent , m . Fr , Jever.

Hotel Meier.
Luisenstrasse 12.

Schmidt , Frl , Berlin . — Härter , m.
Fr , Pirmasens . — Ruth , Fr , m . Kind
u . Bed , Giessen.

Metropole u . Monopol.
Wilhelmstrapse 6 u . 8.

Wertheimer , m . Fr , Bielefeld . —
Wyers , Fr , Cannes . — Hesse , Pastor
m . Fr , Petersburg . — Reyneke , Düssei
dorf . — Frantzlen . m . Fam , Rem
scheid . — Ludovici , Trier . — Brunne
m . Fr , Lüdenscheid . — Heiimann,
Kfm , Essen . — Goppel . Kfm , Köln . —
Buddenberg , Frl , St . Goar.

Hotel Nassau u . Ceeilie.
Kaiser -FriVrlHch-Platz 3

und Wilhelmstrasse.
Franhold . Ivfm , m . Fr , Warschau.

— Cohn , Kfm , Warschau . — Sieeama
Frhr . u . Frfr , s’Gravenhage . — Fred
pigel, Rent , m . Fr , Milwaukee . —
Nories . m . Fr , London . — Schnitt¬
lein , Fr . Kommerzienrat , m . T . n. Be
dien , Westfalen . — Daubauton , Dr.
med , m . Fr , Rotterdam . — Haring-
iton , London . — Rogers , Fabrikbes,
m . Fm . 11- Bed , New York . +- Hinter,
•Vn. T , Hagenau . — Günther , mit Frau,
/New York . — Ritter v. Hirtz , Fr , m.
Tochter u . Bed , Wien . — Kaufmann,
2 Hm , Pittsburg . — v . Berghes . Off,
m . Fr . u. Automobilf , Krefeld . —
Posthorn , Frankfurt . — Jameson,
Fahr , m . Fam . u . Bed , New York
Meacham , m . Fam , Amerika.
Williams . Fr , Soronto . — Lindem .ann,
Sidewould . — Heynen , Krefeld . —
Howell , Fr . Rent , m . Begl , England.
— Velloso -Bcbello . Leg .-Sekr , Brüssel.
— Martv . Fabrikbes , St . Louis . —
Howell , Dr .. England . — Pollock , mit
Fam . u . Bed , Paris . — Jäger , Rent,
s’Gravenhage . — Gale , Fr , Soronto . —
Calaway , Rent , New York . — Maitz
]> ol lir , Strassburg.

Hotel Prinz Nikolas.
Nikolasstrasse 29/31.

Domger , Rent , m . Fam , England.
.— Friedberg , Prof , m . Fr , Köln.
Bemsfiel , Kfm , Nürnberg.

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

Roberts . Amtsger .-Rat Dr , mit Fr,
Köln . — Frhr . V. Stein , Landrichter,
Limburg.

Nouneuhet
Kirchgasse 15.

Kirsch . Frl , Aachen . — Schönefeld,
Frl , Aachen . — Berger , Rent , m . Fr,
Aachen . — Schunek , Prof , mit Frau,
Paderborn . — Sehormoertz , Kaufmann,
Erkelenz . — Scheidt , Kfm , Düsseldorf.
— Stahl . Kfm , München . — Drescher
Kfm , Mainz . — Seiler , Rent , Han
nover . -- Spreen , Kfm , Zürich.
Metz , Dir , ni . Fam , Reesa.

Hotel du Farc n . Bristol.
Wilhelmstrasse 28—30.

v. Eppeling , Wirkt Geh . Rat Dr,
m . Frau , Jena.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Börner , Fabrikant , Apolda . —
Dahmen , Justizrat , m . Er , Gangelt.

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Schmerling , Notar , Smolensk . —
Weinstein , Fr , m . T , Paris . — de
Miassefloeff -Ivanoff , Fr , m . Bedien,
Petersburg . — Devuelle , Fr , Peters¬
burg . — Stokois , m . Fr , Brüssel ._ —
Lewinstein , Fr , m . Sohn u . Bedien,
Manchester . — Kuschel , Fr . Landger .-
Rat , Görlitz . — Hatmann , Frl , Gör¬
litz . — v- Oltrowscy , m . Fr , Warschau.
— Straus , Fr , Würzburg . — v . Wfest-
heimer , Gutsbes , m . Fr .. Schloss
Pocancy . — Bloch , Offenbach.
Schloss , m . Fr , Trier . — Brumm,
Kfm , Hamburg.

Hotel Petershtirff.
Museumstrasse 3.

Wike , Rent , Sheffield.
Privat - Hotel Petri.

Taunusstrasse 43.
Müller , Kgl . Gymn .-Prof , Landau.
- Bohn , Kfm , Peitz.

Pfälzer Hof.
Grabenstrasse 5.

Kliusing , Kfm , m . Fr , Essen.
Zur neuen Post.
Bahnhofstrasse 11.

Konrad , Cleve . — Distebrath , Kim,
Sinzig , — Ritzel . Frl , Würzburg . —
Kühnelle , m . Fam , Frankfurt . —
Schmidt , Kfm , m. Fr , Suhl.

Zur guten Quell «.
Kirchgasse 3.

Pehrens , Assessor , Duisburg . —
Mackes . Assessor , Duisburg . — Horr-
mann , Duisburg . — Ludwig , Landes¬
sekretär , Duisburg . — Sachse , Inspekt,
Duisburg.

Hotel Quisisaua.
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Girmes , Fabrikbes , m . Fr , Kre¬

feld. _ Girmes , Frl , Krefeld . —
Scheibler , Frl , Krefeld . — Mondowsld,
Justizrat . m. Fr , Landshut.
Preuss , Rittergutsbes , Belmsdorf . —
Kusserow , Kfm , Buenos -Aires.
Gould . Rent , London . — Scheibler,
Frau Rent , London.

Hotel Reichsliof.
Bahnhofstrasse 16.

Grebe , Prokurist , m . Fr , Hannover.
— Förster , Sulzbach . — Conze . Arch,
m . Fr ., Köln . — Ploen .es, Kfm , mit
Fr , Schaag . — Mertens , Rentner,
Breyell . — Mertens , Kfm , Bensheim.
— Goldschmidt , Kfm , Meiningen . —
Eichholz , m . Fr , Caternberg . — Eich¬
holz , Frl . Lehrerin , Lüttringhausen . —
Wiedenhoff , Postverwalter , m . Frau,
Essen -Rüttenscheid . — Wiederhoff,
Stud , Essen -Rüttenscheid . — Böttcher,
Kfm , m. Fr , Buchholz . — Muth,
Rent , m . Tocht , Bad Weilbach.

Residenz -Hotel,
Wilhelmstrasse 3 und 5.

Dettloff , Frau , Paris.
Savoy - Hotel«
Bärenstrasse 3.

Krämer , Wattenscheid.
Schützenhol.

Schützenhofstrasse 4.
Maas , Gutsbes , Schüren . — Meyer,

Apotneker , Hannover . — Gahlen,
Rentmeister , m . Fr , Münster i. W . —
North , Bankdir , m . Fam , Essen . —
Rüsche . Rent , m . Frau , Dortmund . —
Korf . Hotelbes , m . Fr , Seesen . —
Blumberg , Rentner , m . Fr , Münster
in Westfalen.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Hammer , Frau Rentner , Bonn.
Kinelowsker , Frau . m . T .. Moskau.
Kinelowsker , Kfm , Moskau . —
Haencl . Buehdruckereibes , Magdeburg.
— Lodier , Frau , Augsburg . — von
Schab . Frau . Augsburg . — Petit , Frl
Lehrerin , Wesel . — Oliver , mit Frau,
London . —

Tannns -Hotel.
Rheinstrasse 19.

Bohnen , Kfm ., in . Fr , M.-Gladbach.
— Stroetmann , Kfm , m. Fr , Köln . —
Kinner . Rent , m . Fam , New York . —
Mandelkern . Kfm , Berlin . — Alarst,
Kfm , m . Fr , Mastricht . — Telschow
Rechtsanwalt , Elsterwerda . — Magul
lar . Frau Rent , Brüssel . — R.osen-
baum , Kfm , m . Lohn , Kö ' n . — North,
'? fm , m. Fr , Wyke , — Leesch , Frau
Rent , Brüssel . — Pier . Kfm , m . Fr.
Hollerich . — Bringolf , Kfm , Basel . -
Wolf . Kfm , Köln . — Eggeling , Rent,
m . Frau . Kiel . — Michel . Kfm , Köln.
— von. Wedel , Baron , Köln . — Boncke,
Rent , Kiel . — Schneider , Kfm , Ber¬
lin . — Engelhardt , Rent , Bremen.

Hotel Union.
Nengasse.

Hildebrand , Kfm , Homburg.
Bönte . Frau Rent ., m . Tocht , Reck¬
linghausen . — Bönte , Recklinghausen.
— Klinkhammer , Hotelbes , Köln.

Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Hölkermann , Oberlehrer , mit Frau
Brünn . — Hoengen , Kfm , Köln . —
Rtrung , Frau . m. Fam , Köln . —
Brück . Kfm , Trier . — Wilson , Rent,
m . Tochter , London . — Schüler , Kfm,
Stuttgart . — Vogel , Kfm , Stuttgart.
— Buchner , Nürnberg . — Trebsdorf,
Frankenheim.

Hotel Wein ».
Bahnhofstrasse 7.

Bayer , Fr . Rent ., Marburg . — Horn¬
feld . Kfm , Antwerpen . — Maass,
Aurich . —■ Maass , Frl , Aurieh . —
Maass . Pastor , m . Fr , Walsbüttel . —
Scheidt , Frl , Aachen . — Momm.e,
Frl , Aachen . — Teusch , Frl , Wdttlich
— Schmidt , Frl , Ritteburg . — Flesch,
Frl , Engers . — Schwager . Musikdir.
m . Fam , Remscheid . — Hiller . Apo
thekenbes , m . Fam , Stettin . — Klamt,
Kfm , m . Fr , Breslau . —■ Du Bois,
Kfm , Frankfurt . — Blankkertz , Kfm,

'• Düsseldorf.

Wilhelmstrasse 3.
Dekker , Frl , Dordrecht . — Veroloet»

m. Fam , Haag . — Soeters , Fräul,
Holland . — Soeters . Holland . —.
Peretz , m . Fam . u . Bedien , Berlin . -
van Scherpenzeel , Fräul ., Holland . —.
Pagenstecher , Köln . — Lemke , mit
Fr , Berlin . — Groll , Brüssel . —,
Fiedler , m . Fr , Breslau . — (Mackenzie,
Sydney . — ' Huyssen , m . Fam .,
Bloemendaal . —■van Herwaarden , mit
Frau . Holland . — Mosler , Geh . Rat,
m . Fr , Greifswald . — Issersohn , Dr.
med , m . Fr , Bialystok . — Wesander,
Tamraersfors . — Rosenblum , Kollegial¬
rat Dr . med , in . Fr , Mesyrete.

Westfälischer Hof«
Schützenhofstrasse 3

Menne , San .-Rat Dr , m . Familie -,
Zetiden . — Behrmann , Frau , Buer . —.
Parzou , Bruckhausen . — Gompertz,
Frl , Krefeld . — Simoni , zwei Damen,
Krefeld . — Gott , Frau . Bochum . —i
Trautenroth , Dr , m . Fam , Bochum . —
Scharbonier , Bürgermeister , Liegnitz,

Hotel Wilhelm ».
Sonnenbergerstrasse 1.

Hesse , Erl , Amsterdam . — Wert»
heim , Fr . Rent , Amsterdam . —
Moninger , Brauereidir , m . Familie^
Karlsruhe . — Claessen , Rent , Maast¬
richt . —- Stokvis , Dr . med , m . Farm
u . Bed , Amsterdam . — Wertheim , E .*
Frau Rent , Amsterdam.

In Privathänserau
Adelheidstrasse 31:

de Luc , Frau , Wien . — Dicke , Frv,
Wien.
Privathotel Albany . Kapellenstr . 2:

Otto , Kfm , m . Frau , Berlin.
Rogge , Frl , Schellin . — Frankel,
Kfm , m . Frau , Warschau . — Winkler,
Pastor , Merz.

Brüsseler Hof , Geisbergstrasse 8:
Abrahamson , Kfm , Liverpool .^ —

Heismann , Frl , Düsseldorf . — Koch,
Ing , Rüsselsheim . — Saper , Kfm , na.«
Fam , Sosnowice . — Hallmeier , m . P r .
Düsseldorf . — Geiss , m . Fr , Frank¬
furt . — Nehmitz , Lehrer , Köln . —
Esser . Köln.

Villa Carmen . Abeggstrasse 2:
Schmarsow , Geh . Rat u . Prof . D^ ,

m . Fr , Leipzig . — Epantschin , Frau
General , mit Kindern und Gouvern ..*
Kiew . _ . ,
Privathotel Colonia , Geisbergstr . 26:

Glücksohn , Kfm , Warschau . —
Klein , Kfm , m . Fam , Warschau . —
Klein . Fabrikant . Warschau.

Pension Oed «, Leberberg 1:
Alken , Baurat , m. Fr , Hannover . _ _

Gottschall , Kgl . 'Bankinspektor , m . E r
Berlin.

Delasp «estrasse 2:
von Igel , General z. D , Berlin.

Villa Elisa , Röderstrasse 24:
Hammer , Frl , Kleinstädten.

Elisabethenstrasse 19:
Krawetz . Rent , m . Fr , Lodz . —

Brodsky . Fr . Rent , Kiew . — Marschal«
kovitz , Frau Rent , Kiew.
Pension Favorit , Wilhelmstrasse 12-
Kahn , Kfm , München.

Geisbergstrasse 20, 1:
Heinz , Kfm , m . Fr , Berlin.
Villa Herta , Neubauerstrasse 3;

Wechsler , Frau Dr , Berlin.
\illa v. d . Heyde , Sonnenbcrgerstr. ;

C'aspary , Oberst , m . Fr , Darmstadt"
— von Jetlin , Direktor , Petersburg.
Sinitzkv . Edelmann , Petersburg . _
Dicke , Frau , Wien.

Christi . Hospiz I , Rosenstr . 4:
Starke . Marine -Attache u . Kapitjfjj

zur See . Paris.
Christi . Hospiz II . Oranienstrasse 53,

Amelung , Frl , Jena . — Klein , z-wrej
Fräul , Reutlingen . — Roylinger , F r f
Köln . — Vattenberg . Kfm , Esch!
weder . — Disse , m . Fr , Münster . _
Zabenko . Petersburg . — Roy , Kauf^
Gnadenberg . — Bührenberg , Fräulein'
Soest . — Beuster , Frl , Halensee.
Schmidt . Frl , Spandau . — Bonhöff er
Frl . Oberschwester , Stuttgart . _ )
Jahn , Kfm , Hagen . — Schuster , E r j_
Berlin.

Kapellenstrasse 10, P .:
Hotgs . Kgl . Domänenpächter , m . Ry

Friedrichsherg . — Tunn , Kfm , mit
Frau , Menselwitz . — Philippovic,
spektor , m . Fr , Agram.

Kapellen strasse 12, 1:
Mühlhausen , Marburg . — v . Felg ^ n-

hauer , Major z. D, m. Fr , Gotha.
Pension Miranda . Abeggstrasse 8:
Hartmann , Hannover . — Knlilrnatin

Rechn .-Rat , m . Fr , Hildesheim . *
Nerostrasse 5:

Broich , Frl , Düsseldorf . — Fränkel
m . Frau , Minsk-

Pension Nerotal 12:
Feilmann . Frl , Nottinuham . — v _

Petersdorf , Offizier , m. Fr , Essen.
Nerotal 31:

Bellscheidt , Frl , Gut Bellscheidt . _
Knevels , F , Frl , Hombcrg -Ratin <reri
— Knevels , A, Frl , Mettmann.

Saalgasse 38, 2:
Fischermann , Pfaffendorf . — Kaetzke

Kgl . Förster , m . Fr , ITileg,
Stiftstrasse 2. 1:

Cuntz , D 'rektor , Landau.
Taunusstrasse 41:

Schlösser . Kfm , m . Fam , Viersen
Villa Violett », Gartenstrasse 3 ;

Stenhere , Rent , Helsingfors.
Schwahacher . Frau , mit 2 T , London

Webergasse 39:
Nold , Frfelden.

Pension Winter . Sonnenbergerstr.
Tchorgovsky . Fr , m . Sohn , Peters ",

burg . — Anutchin . Werschau.
Aiigenheilanstalt . Elisabethenstrasse 9,

Herrn , Mittelbollenbach . — Otfc
Falkenstein . — Strauss . K , Alpenroil

I
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